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Vorbemerkung 

Die seit 1981 jährlich erscheinende Arbeitsunterlage „Staatsanwaltschaften" weist die Bundesergebnisse der 
Zählkartenerhebung über die staatsanwaltlichen Tätigkeiten nach. Sie enthält bundes- und länderbezogene Ta-
bellen über die Geschäftserledigung der Staats- und Amtsanwaltschaften, beirh Landgericht sowie beim 
Oberlandesgericht, wobei die Ergebnisse nach unterschiedlichen Merkmalen, wie beispielsweise der Art der Ein-
leitung sowie Art der Erledigung des Verfahrens oder der Verfahrensdauer, gegliedert sind. Die Übersichten zum 
Geschäftsanfall, also zum Bestand an anhängigen Verfahren am Jahresanfang und -ende, zur Zahl der Neuzugänge 
sowie der erledigten Verfahren, werden darüber hinaus im Zeitverlauf dargestellt. 

Die Arbeitsunterlage wird hiermit für das Berichtsjahr 2000 vorgelegt. Obwohl seit 1995 vollständige Ergebnisse 
für Deutschland vorliegen, werden zusätzlich Teilergebnisse für das frühere Bundesgebiet ausgewiesen, um die 
Vergleichbarkeit mit den Vorjahren zu gewährleisten. Dabei schließen die Zahlen für das frühere Bundesgebiet 
auch Berlin-Ost ein, di\ eine Aufteilung der Verfahren in Berlin nicht mehr möglich ist. 

Bezüglich der Tätigkeit der Staatsanwaltschaften beim Oberlandesgericht sind die dargestellten Bundesergebnis-
se für 2000 unvollständig. Aus Hamburg lagen noch keine aktuellen Ergebnisse für die Ermittlungsverfahren OJs 
vor; die entsprechenden Bereiche in den Tabellengruppen 5 und 6 sind ausgepunktet. 

Entsprechendes gilt auch für Sachsen; hier waren zudem keine validen Ergebnisse zu den na.ch § 145 GVG über-
nommenen Ermittlungsverfahren Js sowie zu den sonstigen Geschäften der Staatsanwaltschaften beim Oberlan-
desgericht verfügbar. Eine aktuelle Überprüfung der statistisch ausgewiesenen Geschäftserledigung der Staats-
anwaltschaften beim Oberlandesgericht hatte eine möglicherweise überhöhte Erfassung der Geschäfte der 
Staatsanwaltschaften beim Oberlandesgericht Sachsen, hier insbesondere der Ermittlungsverfahren Ojs, ergeben. 
Ob und inwieweit die entsprechenden in den Vorjahren ausgewiesenen Ergebnisse für Sachsen korrekt waren, 
konnte rückwirkend nicht mehr ermittelt werden. Auf eine Korrektur der in den zuletzt vorgelegten Arbeitsunterla-
gen präsentierten diesbezüglichen Ergebnisse wird daher verzichtet. 

Für Schleswig-Holstein enthält die vorliegende Arbeitsunterlage noch ausnahmslos Ergebnisse aus 1997. Wegen 
Aufbereitungsproblemen liegen für Schleswig-Holstein derzeit keine aktuelleren Ergebnisse vor. 

Zum Berichtsjahr 1998 war das Aufbereitungsprogramm der Staatsanwaltschaftsstatistik grundlegend überarbei-
tet worden. Die Überarbeitung des Aufbereitungsprogramms schlägt sich leider immer noch in einer Verzögerung 
bei der Veröffentlichung der Bundesergebnisse nieder. 

Bei der Überarbeitung zum Berichtsjahr 1998 wurde der Erhebungskatalog der Statistik und in der Folge a~ch die 
Darstellung der Ergebnisse in der Arbeitsunterlage „Staa'tsanwaltschaften" leicht m~difiziert. Dies betrifft etwa 

· den Erledigungskatalog der Ermittlungsverfahren oder die Verfahrensdauerklassen, bei denen die Darstellung - . 
leicht gegenüber der in den Vorjahren abweicht. Da aus Schleswig-Holstein noch keine Ergebnisse nach dem neu-
en Erhebungskatalog vorlagen, konnte zu einzelnen Merkmalen kein Bundesergebnis erstellt werden. 

Mit der Überarbeitung der Staatsanwaltschaftsstatistik z~m Berichtsjahr 1998 war zudem eine erhebliche Ausw'ei-
tung der Berichterstattung über.die Ermittlungen in besonderen Sachgebieten ve~bunden. Während bereits in d~r 

' 1 
Vergangenheit im Rahmen der Staatsanwaltschaftsstatistik ergänzend zu den Gesamtzahlen die Ermittlungen in 

• < 

besonderen Wirtschaftsstrafsachen nachgewiesen wurden, werden seit 1998 außerdem die Ermittlungen in Be-
täubungsmittel·, Straßenverkehrs- und Umweltstrafsachen sowie in Strafsachen der sexuellen Selbstbestimmung 
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gesondert erfasst. Zusätzlich wird danach unterschieden, ob es sich um eine Straftat der organisierten Kriminalität 
handelte. 
Dabei sind "Besondere Wirtschaftsstrafsachen" als solche Ermittlungsverfahren definiert, die Vergehen im Sinne 
des § 7 4c Abs. 1 Nm. 1 bis 3, 5 und 6 Gerichtsverfassungsgesetz oder Vergehen gemäß §§ 266a, 283b Strafge-
setzbuch zum Gegenstand haben. Anklagen in dieser Sache lediglich zum Strafrichter oder Strafbefehlsanträge, 
falls bei diesen nach Antrag der Strafrichter zu entscheiden hat, werden allerdings nicht als "Besondere Wirt-
schaftsstrafsache". erfasst. Bei Einstellungen ist maßgeblich, ob die Sache nach Art und Umfang mindestens zur 
Zuständigkeit des Schöffengerichts gehört hätte. 

Als Strafsachen gegen die sexuelle Selbstbestimmung sind diejenigen Ermittlungsverfahren definiert, die Strafta-
ten nach dem 13. Abschnitt des StGB zum Gegenstand haben. 

Straßenverkehrsstrafsachen sind neben den typischen Straßenverkehrsdelikten insbesondere Straftaten nach §§ 
222, 230, 240, 323a, 323c StGB (Fassung zum Stand 1.1.1998), § 22 StVG, soweit sie im Straßenverkehr began-
gen wurden. 

Die erforderlichen Zusatzinformationen über Sondersachgebiete werden für die Staatsanwaltschaftsstatistik au·s 
den DV-Geschäftsstellenautomationssystemen der Berichtsstellen herausgefiltert; eine alternative Erhebung über 
Zählkarten ist nicht vorgesehen. In der Konsequenz können damit Länderergebnisse zur Verfahrenserledigung in 
den Sondersachgebieten (einschließlich der besonderen Wirtschaftsstrafsachen) erst vorgelegt werden, wenn die 
Geschäftsstellenautomation bei de~ Staatsanwaltschaften im Land flächendeckend eingeführt ist. Im Berichtsjahr 
2000 war dies nur in den Ländern Bayern, Berlin, Brandenburg, ~remen, Hamburg, Niedersac~sen, Saarland, 
Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen der Fall. 

' 
Die bisher vorliegenden Ergebnisse der einzelnen Länder zur Verfahrenserledigung in den Sondersachgebieten 
werden im Anhang dieser Arbeitsunterlage nachgewiesen. Wenn künftig aus allen Ländern Daten vorliegen und 
ein Bundesergebnis erstellt werden kann, soll die Verfahrenserledigung nach Sondersachgebieten in der Tabel· 
lengruppe 3 (hier wurden bis 1997 die Ermittlungsverfahren in besonderen Wirtschaftsstrafsachen abgebildet) 
dargestellt werden. 

Wie bisher sind in der "Arbeitsunterlage Staatsanwaltschaften" einzelne Tabellen aufgeschlüsselt nach Tätigkei-
ten der Staatsanwälte einerseits und der Amtsanwälte andererseits (vgl. Tabellen 1.2, 2.1, 2.2, 2.3 und '4). Für 
Bayern liegen allerdings diese getrennten Nachweisungen nicht vor. 

Grundsätzlich stimmen die Zahlen in den Bundestabellen mit den von einigen Statistischen Landesämtern in den 
'St~tistischen Berichten' unter der Kennziffer B VI 2 veröffentlichten Ergebnissen überein. Kleinere Abweichungen 
könnten bei der Nachweisung der Geschäfte von den Staatsanwaltschaften beim Landgericht lediglich dadurch 
entstanden sein, dass das Statistische Bundesamt· anders als die Länder· in den Übersichten zur Geschäftsent-
wicklung Bestandsbereinigungen nicht nachweist. Statt dessen wird die Zahl der anhängigen Verfahren zu Beginn 

' des Berichtsjahres stets der Zahl der anhängigen Verfahren am. Ende des Vorjahres gleichgesetzt. Eventuelle Be- _ 
standsbereinigungen u.ä. werden bei den Neuzugängen zugezählt bzw. abgezogen. 

Bezüglich der Geschäftsentwicklung der Staatsanwaltschaften beim Oberlandesgericht werden allerdings auch in 
unseren Veröffentlichungen eventuelle Bestandsbereinigungen in den Ländern nachgewiesen; in der Folge kann 
der Anfangsbestand eines Jahres vom Endbestand eines Vorjahres abweichen. Wegen der kleinen absoluten Zah-
len der Ermittlungsverfahren OJs würde aber eine der Geschäftsentwicklung der Staatsanwaltschaften beim Land-. . 
gericht entsprechende Ausgleichsrechnung im Einzelfall negative Werte bei den Neuzugängen nach sich ziehen. . . 
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. 1 Geschäftsentwicklung bei der Staatsanwaltschaft beim Landgericht und bei der Amtsanwaltschaft 
1.1 1996 bis 2000 

Stand der Erledigung 

Geschäftsart 

Anhlngige Verfahren zu Jahresbeginn ................................ -·-·-"''' 

Neuzugange 3) ........................................................ --...... _ ....... -. 

Abgaben Innerhalb der Staats·/Amtsanwaltschalt •••••••••••••••••••••••••••••• 

&ledlgte Verfahren 3) ,_ .......... ,_ ........ _ ........................ ,-............... . 

Anhlngige Verfahren am Jahresende ... ; .................... -, .. , ..... , .... _ .. _,. 

Eingegangene Anzeigen gegen unbekannte Taler .................................. . 

Erledigte Verfahren, die sich zunächst gegen 
unbekannte Täter richteten ................................................................. . 

Eingegangene Verfahren nach dem Ordnungs· 
widrtgkeltengesetz ............................................................................. . 

Andere Eingänge 

Gnadensachen .................................................................................. . 

Entschädigungssachen nach dem StrEG .............................. '. ............ . 

Zivilsachen ...................................................................................... . 

Rechtshilfesachen ............................................................................ . 

1) FUrHamburs und Schleswfg-Holsteln Ersebnlsse aus 1997. 
2) furSchleswis-Holsteln Ergebnisse aus 1997. 
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1996 1997 

GeKhlltsentwkklung der Ennittlungsve,fahren 

735 916 

4290708 

376166 

4327190 

699434 

699434 

4408508 

405 507 

4427493 

680449 

Erglnzende Nachwelsungen 

3873627 

43966 

436 578 

17 762 

2149 

3137 

56920 

3683246 

450 541 

21196 

2702 

55 341 

Deutschland 

19981) 

679972 

4 556 786 

293 763 

4 583228 

653530 

. 3 561471 

65114 

429 246 

23 955 

1922 

1896 

60112 

1999 2) 

652167 

U79788 

255 380 

4495556 

636399 

3 459 660 

60 299 

387 014 

22 897 

2248 

1506 

58770 

3) Ohne Abgaben Innerhalb der Staats-/Amtsanwaltschalt. 
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2000 2) 

642 250 

4458202 

261471 

4 447 024 

653428 

. 3 387085 

43817 

372912 

20 623 

2206 

1204 

61447 



1 Geschäftsentwicklung bei der Staatsanwaltschaft 
1.2 Geschäftsentwicklung 2000 

Stand der Erledigung 
Geschäftsentwicklung 

Staatsanwalte und Amtsanwälte 
Land 

Lfd. Anhlnglge Neu• Abgaben Innerhalb Erledigte Anhängige 
Nr. Oberlandesgerlchtsbezlrk Verfahren zu zuginge!) der Staats·/ Amts· Verfahren l) Verfahren am 

Jahresbeginn anwaltschalt . Jahresende 

l Deutschland 2) _ .................. --................ 642 250 4458202 261471 4447024 653428 

2 FrOheres Bundesceblet 

einschl Gesamt-Berlin 2) ....... - ................ 490809 3 575 233 212 363 3 559 980 506 062 

ohne Bayem 2) .......................................... 432719 3 001835 184427 2 987 824 446730 

3 Neue Under ---........ - ............................ 151441 882969 49108 887044 147 366 

4 Baden·Wil~mbers ,_ .... _ ................ - ...... 60588 441744 13612 443 768 58 564 

OLG·B~zlrt 
Karlsruhe ............................................... 25487 219 596 5621 219 881 , 25 202 
Stuttgart ................................................ 35101 222148 7 991 223 887 33 362 

s Bayem ...................................................... - 58090 573 398 27936 572156 59 332 

OLG·Bezlrt 
MDnchen ............................................... 38709 341 232 17 891 338 347 41594 
NDmbers ...... ,-....... - ......... - ........ - 9813 129768 6105 130 706 887§ 

Bambers ·-----·-··---- 9568 102 398 3940 103103 8863 

6 Berlin_ ........................................................ 41741 302 568 54270 301646 42663 

7 Brandenburs ....... , •• - ................................... 50972 178163 8435 189 038 40097 

a Bremen __ .............. - ................................ 7718 52 220 4 792 50663 9275 

-'9 Hamburs ___ ............ - ........................... 35023 129427 3637 133 694 30756 

10 Hessen ............. ---·----......... _ .. 63745 301132 13274 291882 72 995 

11 Mecklenburs·Vorpommem ...... - ................... 23857 121209 6613 119678 25 388 

12 Niedersachsen ............................................. 43533 400833 16164 397 879 46487 

OLG·Bezlrk 
Braunschweig ........................................ 7671 77985 3551 77078 8 578 
Celle ... - ............. _ ............................. 22 091 206378 7944 205 390 23 079 
Oldenburs .............. _ ............................ 13771 116470 4669 115411 16830 

13 Nordrheln·Westralen ............. - ................ 118 540 966 727 56 562 963 650 121617 

OLG·Bezlrk 
Dilsseldorf ........... -, ......................... 35 658 261508 16 323 261810 35 356 
Hamm .................................................... 49791 465 748 29113 462080 53 459 
KOln ....................................................... 33 091 239 471 11126 239 760 32 802 

14 Rhelnland·Pralz ............................................ 29801 222 789 11428 219 218 33372 

OLG·Bezlrt 
Koblenz_ .. , ........................................... 19424 139 321 6798 137 452 21 293 
Zwelbrllcken ................ --.... - ........... 10377 83468 4630 81766 12079 

15 Saarland-··---·--....... __ .... ,_ .... 12689 48854 310 51246 10 297 

16 Sachsen_ .................................................. 36851 269 925 17650 270 869 35 907 

17 Sachsen-Anhalt ............................................ 20484 178457 7654 176105 22836 

18 Schleswfc·Holsteln 2) ................................. - 19341 135 541 7 539 134178 20 704 

19 lhDrtncen ··-·· .... - ........... - ...... _ ........... 19 277 135 215 8756 131 354 23138 

t) Ohne Abcaben Innerhalb der Staats·/Amtsanwaltschalt. 
2) FilrSchleswf1·Holsteln Ersebnlsse aus 1997. 
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beim Landgericht und bei der Amtsanwaltschaft 
nach Oberlandesgerlchtsbezirken 
und Geschäftsart 
der Ennlttlungsverfahn,n 

Anhängige 
Verfahn,n zu 
Jahn,sbeglnn 

291 788 

125 972 

46398 

18903 
27495 

26 815 

37 216 

4814 

26105 

36050 

20618 

29360 

5 390 
14827 

9143 

, 77 625 

22 736 
31 515 
23 374 

20319 

13105 
7214 

11769 

36 851 

14499 

12 533 

16 788 

. Neu-
zugänge 1) 

1701073 

705 018 

306164 

141635 
164 529 

147786 

124178 

28 737 

55 042 

139 935 

96943 

236020 

45787 
122612 

67621 

544928 

148656 
259 872 
136400 

126 577 

78434 
48143 

41452 

269925 

106 209 

74432 

107 763 

Staatsanwllte allein 

Abgaben 
Innerhalb der 
Staats·/ Amts-
anwaltschall 

95667 

40072 

10942 

4024 
6918 

20158 

5048 

2857 

1600 

6062 

4976 

8341 

1627 
4266 
2448 

32 200 

10187 
16312 

5 701 

6772 

3982 
2790 

2888 

17650 

4 733 

3847 

7665 

Erledigte 
Verfahn,n 1) 

1704019 

708 456 

306 465 

141432 
165 033 

147 893 

131911 

27807 

67163 

136348 

96323 

233862 

45432 
121661 

66 769 

542 888 

149040 
256 827 
137021 

124 257 

77009 
47248 

43 559 

270 869 

104867 

73 777 

104486 
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Anhängige 
Verfahn,nam 
Jahn,sende 

288842 

122 534 

46097 

19106 
26991 

26708 

29483 

5 744 

13984 

39637 

21238 

31518 

5 745 
15778 

9995 

79665 

22 352 
34 560 
22 753 

22639 

14 530 
8109 

9662 

35 907 

15 841 

13188 

20065 

Anhängige 
Verfahn,n zu 
Jahn,sbeglnn 

140 931 

25 469 

14190 

6 584 
7606 

14926 

13 756 

2904 

8 918 

27695 

3 239 

14173 

2 281 
7264 
4628 

40 915 

12 922 
18276 
9717 

9482 

6319 
3163 

920 

5 985 
J 

6808 

2489 

-9-

Neu-
zugänce 1) 

1300 762 

177 951 

135 580 

77961 
57619 

154 782 

53 985 

23483 

74385 

161197 

24266 

164813 

32198 
83 766 
48849 

421 799 

112 852 
205 876 
103 071 

96212 

60887 
35 325 

7402 

72248 

61109 

27 452 

Amtsanwalte allein 

Abgaben 
innerhalb der 
Staats-/Amts-
anwaltschaft 

88760 

9036 

2670 

1597 
1073 

34112 

3 387 

1935 

2037 

7 212 

1637 

7823 

1924 
3678 
2 221 

24 362 

6136 
12 801 

5 425 

4656 

2816 
1840 

261 

2 921 

3692 

1091 

Erledigte 
Verfahn,n 1) 

1283805 

178 588 

137 303 

78449 
58854 

153753 

57127 

22856 

66 531 

155 534 

23 355 

164 017 

31646 
83729 
48642 

420 762 

112 770 
205 253 
102 739 

94 961 

60443 
34 518 

7 687 

71238 

60401 

26 868 

Anhangige 
Verfahn,n am 
Jahn,sende 

157888 

24832 

12467 

6096 
6371 

15 955 

10614 

3 531 

16 772 

33 358 

4150 

14969 

2 833 
7301 
4835 

41952 

13004 
18899 
10049 

10 733 

6763 
3 970 

635 

6995 

7 516 

3 073 

lfd. 
Nr. 

2 

3 

4 

6 

7 

8 

9 

10 

11' 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 



1 Geschäftsentwicklung bei der Staatsanwaltschaft 
noch: 1.2 Geschäftsentwlcklung 2000 

Stand der Erledigung 

Entänrende 
Staatsanwälte und Amtsanwälte 

Anden, Eingange 
Land Erledigte Eingegangene 

lfd. Eingegangene Verfahren, doe Verfahren Entschädl· 
Nr. Oberlandugerichtsbezirtr. Anzeigen sich zunächst nachdem Gnaden· gungssachen Zivilsachen Rechtshilfe· 

gegen unbe• gegen Ordnungs· . sachen nachdem sachen 
kanntenter unbekannte wldrigkelten· Slrf:G 

Täter richteten eesetz -

Deutschland 1) .... _.-.......................... _ .. 3 387085 43 817 372 912 20623 2 206 1204 61447 

2 früheres Bundesgebiet 

einschl. Gesamt·Berlin 1) ............................ 2 731 542 37179 302 762 19 385 1815 718 57 939 

ohne Bayern 1) ........................................ : ... 2426871 36 559 236 851 17041 1277 620 52 516 

3 Neue linder ................................................... 655 543 6638 70150 1238 ' 391 486 3 508 

4 Baden·Wilrttembers .................... - ................ 277 734 484 37327 5 746 244 83 8624 

OLG·Bezlrlr. 
Karlsruhe ................................................. 140 490 133 17 605 2 210 87 14 4896 
Stuttgart .................................................. 137 244 351 19722 3 536 157 69 3 728 

Bayern ........................................................... 304671 620 65 911 2 344 538 98 5 423 

OLG·Bezlrlr. 
München ................................................. 187 910 384 37338 1385 376 97 3964 
Nilmbers ................................................. 67632 102 14049 632 102 1 956 
Bambers ............... • .................................. 49129 134 14 524 327 60 503 

6 Berlin ............................................................. 280200 5 387 23636 79 

7 Brandenburs .................................................. 148 258 3 233 18364 63 29 897 

8 Bremen ................................................ ,-...... 48102 319 4976 138 40 9 154 

9 Hamburs ......................................... ,-........ _ 162191 310 8698 2923 3 1268 

10 Hessen ........................................................... 269 785 2 876 24 866 369 241 4 4 057 

11 Mecklenburs·Vorpommem .............................. 111338 2 204 8971 213 70 102 345 

12 Niedersachsen ............................................... 316 554 532 30967 1 275 249 104 4008 

OLG·Bezlrlr. 
Braunschweig ......... : ............................... 53 947 140 6211 172 37 16 417 
Celle ........................................................ 164624 262 14866 653 109 68 2 241 
Oldenburs ............................................... 97983 130 9890 450 103 20 1 350 

13 Nordrhein·Westfalen ....................................... 743 951 17 514 76 850 4304 382 210 26841 
OLG·Bezlrlr. 

Düsseldorf ............... ,-......................... • •• 217 398 5 281 19892 3 050 130 38 5 374 
Hamm ..................................................... 345459 9209 39116 880 182 118 13 558 
Köln __ , ........ __ ............................ _ 181 094 5024 17 842 374 70 54 7909 

14 Rheinland·Pfalz ........ - ........................ - ....... 138177 6142 15970 1855 51 34 3197 
OLG·Bezirlr. 

Koblenz ...................... --...................... 86139 4037 10666 1 059 9 12 1 781 
Zweibrücken ............................................ 52038 2105 5304 796 42 22 1416 

15 Saarland ........................................................ 40499 350 4936 143 '64 3588 

16 Sachsen .. --............................................. 178012 593 17 212 526 172 191 1447 

17 Sachsen·Anhalt .. _ ........ - ...... - .... - .. - ..... 142 792 384 11194 241 116 87 582 

18 Schleswig Holstein 1) ...................................... 149678 645 8625 288 69 30 779 

19 Thüringen ..................... - ............................... 75143 224 14409 195 32 77 237 

~swis·Holstein Ersebnlsse aus 1997. 
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beim Landgericht und bei der Amtsanwaltschaft 
nach Oberlandesgerlchtsbezirken 
und Geschäftsart 

Nac'-lsun en 
Staatsanwälte allein 

Elnge- Erledigte Elnge- Andere Eingange 
gangene Verfahren, gangene 
Anzeigen dleslch Velfahren Entschl· 

segen zunachst nachdem Gnaden· dlgungs· ZMI· 
unbe- gegen un· Ordnungs• sachen sachen sachen 
kannte bekannte Täter wldrigkelten· nachdem 
Täter richteten esetz StrfG 

1 056 531 24 233 24406 16385 1121 548 

588 281 5971 30179 1120 •353 479 

211630 437 14 596 5746 239 83 

98 524 117 6315 2 210 87 14 
113106 320 8 281 3536 152 69 

62763 3354 51 79 

120886 2 824 5800 53 29 

47 518 247 311 80 40 9 

96400 183 559 2923 3 

77724 1564 481 300 229 4 

109 934 2024 4125 213 68 95 

173 691 444 1999 1160 215 104 

40 710 124 447 113 32 16 
68056 217 982 597 99 68 
64925 103 570 450 84 20 

265 740 13 502 4010 4041 278 202 

66212 3493 1172 3 045 77 38 
103848 6 516 2491 660 151 112 

95680 3493 347 336 50 52 

42025 3621 366 1855 51 34 

26738 2382 117 1059 9 12 
15 287 1239 249 796 42 22 

34843 342 865 

178012 593 17212 526 172 191 

114 348 331 1139 173 87 87 

44197 539 1168 280 69 30 

65101 199 1903 155 26 77 
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Amtsanwälte allein 
Elnge· Erledigte Elnge· Andere Eingange 

gangene Velfahren, gangene 
Anzeigen die sich Velfahren Entschä· Lid. 

Rechts· gegen zunächst nachdem Gnaden· dlgungs· Zivil· Rechts, Nr. 
hilfe. unbe· gegen un· Ordnungs- sachen sachen sachen hilf•· 

sachen kannte bekannte Täter widrigkeiten, nach dem sachen 
Täter richteten esetz StrEG 

2 
51163 1370 340 12326 212 445 513 155 8 1 353 

3470 67262 667 39 971 118 38 7 38 3 

8607 66104 47 22 731 5 17 4 

4895 41966 16 11290 1 
3712 24138 31 11441 16 

5 

217 437 2 033 23 585 6 

897 27 372 409 12 564 10 7 

154 584 72 4665 58 8 

1268 65 791 127 8139 9 

4049 192 061 1312 24385 69 12 8 10 

345 1404 180 4846 2 7 11 

3980 142 863 88 28968 115 34 28 12 

414 13 237 16 5764 59 3 
2 225 96 568 45 13884 56 10 16 
1341 33 058 , 27 9320 19 9 

26014 478 211 6012 72 840. 263 104 8 827 13 

5 336 151186 1 788 18 720 53 38 
12 931 241611 2693 36625 220 31 6 627 

7 747 85 414 1 531 17 495 38 20 2 162 

3197 96152 2 521 15604 14 

1 781 59401 1 655 10 549 
1416 36 751 866 5055 

3142 5656 8 4071 446 15 

1447 16 

544 28444 53 10055 68 29 38 17 

752 105 481 106 7457 8 27 18 

237 10042 25 12 506 40 6 1~ 
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2 Von der Staatsanwaltschaft beim Landgericht und von der Amtsanwaltschaft erledigte Ermittlungsverfahren 
2.1 Art der Einleitung und Art der Strafsachen 

land - Ins· 
Oberlandesgerichtsbezirl< gesamt 

Deutschland 1) ......................................... 4 447 024 

Froheres Bundesgebiet 

einschl Gesamt·Berlin 1) ...................... 3 559 980 

Neue Länder ............................................ 887044 

B1den-womembe11 ................................. 443 768 

OLG·Bezirl< 
Karlsruhe ........................................... 219 881 
Stuttaart ............................................ 223 887 

Bayem ...................................................... 572156 

OLG-Bezirl< 
München ........................................... 338 347 
NOmbe11 ........................................... 130 706 
BamberJ ............................................ 103103 

Berlin ....................................................... 301646 

Brandenbu11 ............................................ 189 038 

Bremen .................................................... 50663 

Hambu11 .................................................. 133 694 

Hessen .................................................... 291882 

Mecklenbu11-Vorpommem ........................ 119678 

Niedersachsen ......................................... 397 879 

OLG·Bezirl< 
Braunschweig .................................... 77078 
Celle .................................................. 205 390 
OldenburJ ......................................... 115411 

Nordrheln·Westfalen ................................. 963650 

OLG-Bezirl< ' oosseldorf ......................................... 261810 
Hamm ............................................... 462080 
KOln ................................. • ................. 239 760 

Rhelnland-Pralz ........................................ 219218 

OLG-Bezirl< 
Koblenz ............................................. 137 452 
Zweibrocken ...................................... 81766 

Saarland ................................................... 51246 

Sachsen ................................................... 270869 

Sachsen·Anhalt ........................................ 176105 

Schleswlg-Hotste,n 1) ............................... 134178 

Thürincen ................................................. ' 131 354 

1) FOr Schieswig·Holsteln E11ebnlsse aus 1997. 

2.1.1 Einleitungsbehörde, besondere Arten der Einleitung 2000 
2.1.1.1 Anzahl 

Erledigte Verfahren 
sie wurden eingeleitet durch 

w,eo 
Steuer· 

Polizei· Staats-bzw. bzw. Ver· vorläufig 
behOrde Amtsanwalt- Zoll· waltungs• ein· 

schart fahndungs- behOrde gestellt 
stelle waren 

3 585 013 744 877 53 359 63775 132196 

2851546 617 046 38456 52 932 106 398 

733 467 127 831 14 903 10843 25798 

367 866 66890 6037 2 975 8 974 

178 005 35 705 5118 1053 5 260 
189 861 31185 919 1922 3714 

472 724 88 772 3867 6793 14 320 

272 547 59782 1694 4324 9816 
112 717 15050 1200 1739 2 731 

87460 13940 973 730 1773 

250 694 46889 2 202 1861 15413 

155 979 21863 7926 3 270 3 274 

42 357 7 492 268 546 832 • 

118 724 13049 508 1413 2809 

218 803 52 021 4629 16429 8088 

93937 20190 1 521 4 030 3694 

316 346 69615 4805 7113 11480 

61238 14 047 96 1697 2695 
165 530 36 228 677 2 955 5442 
89578 19340 4 032 2461 3 343 

741538 200103 12907 9102 30172 

' 197 500 55 939 ' 5838 2 533 7 887 
361 231 9V43 2 745 5 361 14 104 
182 807 51421 4 324 1208 8181 

170 877 40 300 2120 5 921 9882 

108 384 22 859 1544 4665 4 304 
62493 17441 576 1 256 5 578 

> 

44436 6114 201 495 328 

224151 40 536 4517 1665 10546 

150195 24948 409 553 5 057 

107181 25 801 912 284 4100 

109 205 20 294 530 1325 3 227 

darunter waren 
eraufgenommene, die 

endgullig nach 
ein- § 154d oder 

gestellt § 154eStPO 
waren ausgesetzt 

waren 

46980 10147 

38405 8989 

8575 1158 

2460 346 

1562 281 
898 65 

4 917 1322 

2932 716 
1073 439 

912 167 

5469 1372 

1309 111 

504 17 

566 87 

655 208 

1858 169 

5190 1436 

1 292 461 
2 396 555 
1502 420 

14448 3003 

3606 467 
6904 1 714 
3938 822 

3 021 974 

1572 599 
1449 375 

' 267 24 

2443 302 

1904 345 

908 200 

1061 231 

durch 
Trennung 

innerhalb der 
Erhebungs· 

einheit 
angefallene 
Verfahren 

86661 

67 759 

18 902 

4 322 

2011 
2 311 

11 521 

7 518 
2 266 
1737 

7 969 

851 

593 

3 592 

2 625 

8056 

1940 
3746 
2 370 

31 293 

7047 
18 321 

5925 

5 285 

2646 
2639 

120 

3 553 

3 334 

2126 

1421 
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2 Von der Staatsanwaltschaft beim Landgericht und von der Amtsanwaltschaft erledigte Ermittlungsverfahren 
2.1 Art der Einleitung und Art der Strafsachen 

2.1.1 Einleitungsbehörde, besondere Arten der Einleitung 2000 
2.1.1.2 Prozent 

Erledigte Verfahren 
s,e wurden eingeleitet durch darunter waren 

land wiederaufgenommene, die durch 
Ins· Steuer· Trennung 

Oberlandesgerichtsbezlrk gesamt Polizei· Staats-bzw. bzw. Ver· vorläufig endgültig nach Innerhalb der 
behOrde Amtsanwalt· Zoll· waltungs· ein· ein· § 154d oder Erhebungs· 

schart fahndungs· behOrde gestellt gestellt § 154eStPO einheit 
stelle waren waren ausgesetzt angefallene 

waren Verfahren 

Deutschland 1) ••••• : ................................... 100· 80,6 16,8 1,2 1,4 3,0 1,1 0.2 1.9 

Froheres Bundesgebiet 

einschl Gesamt-Berlin 1) ...................... 100 80,1 17,3 1,1 1,5 3,0 1,1 0,3 1,9 

Neue Under ............................................. 100 82,7 14,4 1,7 1,2 2,9 ' 1,0 0,1 2,1 

Baden·WOrttemberg ................................. 100 82,9 15,1 1,4 0,7 2,0 0,6 0,1 1,0 

OLG•Bezlrk 
Karlsruhe ........................................... 100 81,0 16,2 2,3 0,5 2,4 0,7 0,1 0,9 
Stuttgart ............................................ 100 84,8 13,9 0,4 0,9 1.7 0,4 0,0 1,0 

Bayern ...................................................... 100 82,6 15,5 0,7 1,2 2,5 0,9 0,2 2,0 

OLG·Bezirk 
München ........................................... 100 80,6 17,7 0,5 1,3 2,9 0,9 0,2 2,2 
Nümberg ........................................... 100 86,2 11,5 0,9 1,3 2,1 0,8 0,3 1,7 
Bamberg ............................................ 100 84,8 13,5 0,9 0,7 1,7 0,9 0,2 1,7 

Berlin ....................................................... 100 83,1 15,5 0,7 0,6 5,1 1,8 0,5 

Brandenburg ............................................ 100 82,5 11,6 4.2 1,7 1,7 0,7 0,1 4,2 

Bremen .................................................... 100 83,6 14,8 0,5 1,1 1,6 1,0 o.o 1,7 

Hamburg .................................................. 100 88,8 9.8 0,4 1.1 2,1 0,4 0,1 0,4 

Hessen ..................................................... 100 75,0 17,8 1,6 5,6 2,8 0,2 0,1 1,2 

Mecklenburg-Vorpommern ........................ 100 78,5 16,9 1,3 3,4 3.1 1.6 0,1 2,2 

Niedersachsen ........................................ 100 79,5 17,5 1,2 1,8 2,9 1,3 0,4 2,0 

OLG-Bezirk 
Braunschweig .................................... 100 79,4 18,2 0,1 2,2 3,5 1.7 0.6 2,5 
Celle .................................................. 100 80,6 17,6 0,3 1,4 2,6 1,2 0,3 1.8 
Oldenburg ......................................... 100 77.6 16,8 3,5 2,1 2.9 1,3 0,4 2,1 

Nordrhein-Westfalen ................................. 100 77,0 20,8 1,3 0,9 3,1 1,5 0,3 3.2 

OLG·Bezlrlt 
Düsseldorf ......................................... 100 75,4 21,4 2.2 1,0 3.0 1,4 0,2 2,7 
Hamm ............................................... 100 78,2 20,1 0,6 1,2 3.1 1,5 0,4 4,0 
Köln ................................................... 100 76,2 21,4 1.8 0,5 3,4 1,6 0,3 2,5 

Rhelnland-ffalz ........................................ 100 17,9 18,4 1 1,0 2,7 4,5 1,4 0,4 2,4 

OLG·Bezlrlt 
Koblenz ............................................. 100 78,9 16,6 1,1 3.4 3,1 1,1 0,4 1,9 
Zweibrücken ...................................... 100 76,4 21.3 0,7 1,5 6,8 1,8 0.5 3.2 

Saarland ...................... • ........................... 100 86,7 11.9 0,4 1,0 0,6 0,5 o.o 0,2 

Sachsen ................................................... 100 82.8 15,0 1.7 0,6 3.9 0,9 0.1 1,3 

Sachsen-Anhalt ................................... : •••• 100 85,3 14,2 0,2 0,3 2.9 1,1 0.2 1.9 

Schleswig-Holstein 1) ................................ 100 19.9 19.2 0,7 0,2 3.1 0,7 0,1 1,6 

Thüringen ................................................. 100 83,1 15.4 0,4 1,0 2.5 o.8 0,2 1,1 

1) FUr Schleswig-Holstein Ergebnisse aus 1997. 
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Lfd. 
Nr. 

Art der Strafsache 

Erledist• Verfahren lns1esamt _ .............................. -·--··--·---·· 
dar. Strlfsach..w der organisierten KrlmlnaUtlt ... - ............. ____ _ 

fdtcUctt Ytrfahc,o nach Sachcebieten 

3 Stras.nvorl<ohrsstrafsachen -·····-····· .. ··--·····--····················· 
4 dar. StrafsKhen dor organisierten Krlmlnalitlt ............... ·-··················-

5 Bts0ndere Wlrtschal\sstrafsachen ···-···--··-····························· 
6 dar. Stnifsachen der organisierten Krlmlnalitlt ----·······--....... - ..... 

7 Betlubunpmlllelstrafsachen -······-················································· 
8 dar. Strafsachen dor organisierten Krlmlnalltlt •••• ..: ............................... . 

9 Umweltstrafsachen-··-···---·---···-···········•••••••••••••••••••••· 
10 dar. Strafsachen der organisierten Krlmlnalltlt -·-·······-······················ 

' 11 Strafsachen 1qen dio sexu1ll1 S1lbstbntlmmun1 --··--····················· 
12 dar. Strafsachen der organisierten KrlmlnaUIII ----····-·-······· 

t J Strafsachen sonstlse, S1ch1eblet1 ................. - .................. - ... ,,. __ , 
14 dir. Strafsachen der organisierten Kr1mlnalitlt ........................................ .. 

15 Erlediate Veifahren lnsguamt --·-···-·--··········· .. ····-········ .. •• 
16 dar. Strafsachen der organisierten Krlmlnalltlt ···--·········----

Edr<U&tt Yerfahmn nach Sachsebtettn 

17 StraSenveltehrsstrafsachen -·---··· .. ·-·······-··· ......... - •• -
18 dar. Strafsachen der organisierten KrlmlnaUtlt ----··········--.... 

1P Besondn Wlrtschal\sstrafsachen ---.. ···----· .. ···-··-
20 dar. Strafsachen dororganlsllflen Krlmlnalltlt •••• --··-·-·······--· 

21 Betlubunpmlttelstrafsachen --·······-·-· ............ ·-···-···-· 
22 dar. StrafsKhen dor organisierten KrlmlnaUtlt ......... ·-···-.. ·····--

2J Umweltstrafsachen-············ .. ····-··-····----·----··· 
24 dar. Strafsachen dor organisierten Krlmlnalltlt ··-·--·· .. ---··· 

25 Strafsachen IOI'" die s„uetle Selbstbntlmmun1 -----····-
26 dar. Strafsachen der organisierten KrlmlnaUtlt ............. -·········-·-· 

27 Strafsachen sonstl1or Sach1eblete -·-··-···-·-·················· .. ••••••• 
28 dar. Strafsachen derorganlslorten Krlmlnalltlt-----.. -····-·-·· 

29 Erlediate Veifahren insrosamt ·····-···········-----·· .. ····-··-····· 
JO dar. Stnifsachen der organisierten KrfminaUtlt ----·---·--... - .. 

Ed11:li,re Verfahren nach Sach11blet10 

J1 StraSenveltehrsstrafsachen ·--···-·-------···• .. ••••••••• ..... 
J2 dar. Strafsachen derorganisilflen Krlmlnalltlt ····-·-····----

JJ Bnondore Wlrtschal\sstrofsachen ···--····· .. ••••• .. ··--.. ··············-·· 
J4 dar. Strafsachen der organisierten KrimlnaUtlt ............. - .......... ·---

3 5 Betlubunpmittelstrafsachen--·------------.. -· 
J6 dar. Strafsachen der organisierten Krlmlnalltlt -··-··-------

37 Umweltstrafsachen----------·····-······----···-· 
J8 dar. Strafsachen dor organlsllflen Krtmlnalltlt ···-·--··----

39 Strafsachen IOI'" die sexuelle Salbstbntlmmun1 ... -----
40 dar. Strafsachen der organisierten KrlmlnaUlll ----

41 Strafsachen sonst111rSKhpblet1---·-··--·-----
42 dar. StrafsKhen dor organlsllflen Krimlnalitlt ----·---·-··· .. ••• 

~lnwi1·Holsteln Ergebnisse aus 1997. 

Deutschland 1) 
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2 Von der Staatsanwaltschaft beim Landgericht und von 
2.1 Art der Einleitung 

2.1.2 Art der 

frühem Bundesgebiet 
,lnschl GHamt·B~rlln 

Boden-Willttemberg 

zusammen 1) 

J5S9980 

ohnt 
Bayern!) 

1704019 

12u 10s 

Neue linder 

887044 
1740 

211817 
71 

1039 
S5 

29338 
261 

6928 
21 

5 284 
10 

62S 638 
1J22 

7014S6 
1702 

126149 
52 

8010 
ss 

29 314 
260 

6915 
20 

S 264 
10 

532 804 
1J05 

171 S88 
38 

IS668 
19 

29 

24 
1 

l3 
l 

20 

92834 
17 

zusammen 

443 768 
233 

112 244 
3S 

1910 
2 

30989 
66 

124S 
18 

3336 
2 

294044 
110 

306 46S 
214 

S40S5 
23 

1892 

30712 
60 

1231 
17 

3174 
2 

21S 401 
110 

137 303 
1P 

S8189 
12 

18 

277 
6 

14 
1 

162 

7164] 

ou;. 

Karlsruhe 

St11tsanwilt1 

219 881 
143 

S4436 
16 

717 

16673 
44 

3S1 
7 

1389 

146 31S 
7S 

St11tsanwllt1 

141432 
134 

2S940 
8 

717 

16 636 
44 

' 349 
6 

1380 

96410 
75 

Amtsanwllto 

78449 

' 
28496 

8 

]7 

49905 

Statistisches Bundesamt, Staatsanwaltschaften 2000 
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l 
der Amtsanwaltschaft erledigte Ermittlungsverfahren 
und Art der Strafsachen 
Strafsachen 2000 

Bayern 

B•zirl< 1 OlG B•zlrl< 

Stuttgart 
zusammen 

1 
Manchen 

1 
NOmbefs 

und Amtsanwlll• 

223187 5721S6 338 347 130706 
90 1016 885 71 

57 808 166 326 91964 36693 
19 61 52 7 

1193 5384 4052 979 
1 663 637 16 

14 316 37 545 22 508 7 854 
22 5S 46 10 

894 1209 706 248 
11 18 11 4 

1947 3641 1729 1200 
2 4 4 

147 729 358 051 211388 83732 
35 212 135 34 

1lloin 

165 033 
80 

28115 
15 

1175 
1 

14076 
16 

882 
11 

1794 
2 

118991 
35 

1Utin 

58854 
10 

29693 
4 

18 

240 
6 

12 

1S3 

28738 

Statlstischn Bundntmt. Staotsanwallschallen 2000 

1 
Bamberg 

103103 
60 

31669 
2 

353 
10 

7183 
2 

255 
3 

712 

62931 
43 

Berlin Brandenburs Bremen Hamburs Hessen Ud. 
Nr. 

301646 189038 50663 133 694 291882 1 
599 1026 28 240 366 2 

58496 45 528 7 821 18 752 63 855 3 
5 18 17 22 4 

3956 5494 165 2070 2 247 5 
12 6 2 ,6 

14071 6376 842 10 853 14459 7 
130 133 1S 7 102 8 

1298 1348 6 950 1266 9 
6 9 10 

2208 832 117 192 1378 11 
31 2 7 6 12 

221617 129460 41712 100877 208677 13 
433 855 6 201 234 14 

147 893 131911 27807 67163 136 348 15 
599 1000 28 211 286 16 

4775 20359 1235 2616 12685 17 
5 1 1 4 11 

3956 5 487 165 2062 2 218 19 
12 6 2 20 

14071 6367 142 10 853 14428 21 
130 133 15 7 102 22 

1298 1344 6 942 1257 23 
6 9 24 

2206 829 117 192 1365 25 
31 2 7 6 26 

121 587 97 525 25442 50498 104 395 27 
433 839 6 188 172 28 

153753 1 57127 22856 66 531 155 534 29 
26 29 80 30 

53 721 25169 6586 16136 51170 31 
10 16 18 32 

7 8 29 33 
34 

9 31 • 3S 
36 

4 8 9 37 
38 

2 3 13 39 
40 

100030 3193S 16 270 S0379 104 282 41 
16 1J 62 42 

-15- . 



2 Von der Staatsanwaltschaft beim Landgericht und von 
2.1 Art der Einleitung 

noch: 2.1.2 Art der 

Mecklen-
Nledenachsen Nordrhein· 

Lfd. M der Slnl'sache bUIJ• 1 OLG·Bezlrt OLG-
Nr. Vor- zusammen 1 Braunschweig 1 

1 
zusammen pommem Celle Oldenbu11 DOsseldorf 

Sta1ts1nwllte 

1 Ertedi,t1 Verfahren in11namt ----···---·---·----···--- 119 678 397179 77078 205 390 115411 963650 261810 
2 d,r. Strafsachen der orsanlsleften KrimlnaUtlt --·· .. ·---·--· ........... 142 724 7 533 184 4513 752 

Edtillll:1 ~1br:t0 n"b S1,b1tbittu 

3 -.tehrss1r1r.1chtn ...... ·-------·-····-·--- 27155 94S72 17056 50779 26737 239 206 61942 
4 du. SITll's1chen der 0111nlslerten Krlmlnalltlt ............... -, ... -·-· 2 7 

Besond.,.Wlrtsch1ftsslTll'sachen ------------- 624 619 73 249 297 4243 1672 
6 du. SITll's1chen dero111nl1lorten Krimln1Utlt --·-.. --·--· 2 21 19 2 27 24 

,1 Betlubunpmlttelslrlfuchen _, ____________ ... 4078 25971 4301 12506 9164 70847 23987 • dar. SITll's1chen dero111nl1ierten Krlmln1lltlt-....... --.. ,--- • 154 2 114 38 818 213 

, 
U-'tstrafsachen-,-·-·-·· .. --··-···--.... ,-............ 1068 4 725 1252 1959 1514 4739 1260 

10 dar. SITlfsachen der 011anl1lerten Krlmlnalltlt __ .. _, ______ ....... 1 

11 SITlfsachen 1esen die sexuelle Selbstbestlmmun1-----.... , .. -. 655 3169 608 1447 1114 9706 3038 
'n du. Slnfsachon der 011anlslerten Krimlnalltlt. 70 21 49 17 8 

13 SITlfsochen 50nstl1er Sach1ebleto-........ - .. ,-----.... ·-·-· 86098 268 823 53788 138450 76 585 634909 169 911 
14 dar. Strafsachen der orsanl1lerten KrimlnaUtlt ... - .... - ...................... -. 130 477 4 378 95 3644 502 

St11ts1nwilte 

15 Erlecllste Vetfahlffl lnsresamt -----·-- 96323 233862 65432 121661 66769 542 888 149040 
16 du. SITlfsachen der 0111nlslerton Krimlnalltlt ---.. ··-.. ·--.... -, .. 141 724 7 533 184 4506 747 

Er:tldllf;1 ll1dlbt1D 01,b S"batblll1D 

17 StraßenvertehrsslTll'sachen-..... _ .. ,_, _____ , __ , .............. _ .. 15286 29121 5056 16411 7654 70015 16 767 
18 dar. Slrlfsachen dero111nlolerten Krimlnalltlt .. ---.. --.......... 2 2 1 

19 8Hond ... Wirtsch1ftss1T11'sachen------· ........... __ .. ,_ 605 618 73 248 297 4201 1640 
20 dar. Slnl'sachen der 0111nlsleflen Krimlnalltlt .......... ,_ .. ,_ ............. 2 21 19 ~ 27 24 

21 Betlubunpmlttelslrlfsachen ......... - .............................................. 4075 25933 4296 12480 9157 70701 23911 
22 1 dar. Slnfsachen der 0111nlslerten Knmln1Utlt ---···---............ _ .. • 154 2 114 31 818 213 

23 
Umwolts1T1fs1chen ________ , _________ • 

1065 4223 1248 1463 1512 4 295 1254 
24 du. Stn,fsachen d« 0111nl1ierton Kriminolltlt ... , ___ ,_ ............. 1 1 

25 SITll'sachen 1esen die sexuelle Selbstbestlmmun1---·--· .... --- 651 3147 607 1433 1107 9673 3032 
26 du. SITlfsachen dero111nlslerten Krimlnolltlt ·----, .... , ... _ 70 21 49 17 1 

27 SITll'sachen sonsti1erSoch1eblete -------------- 74641 170120 34152 89626 47042 383 996 102 436 
21 dar. Slnfsachen derOIJanlslerton Kdmlnolltlt _____ .. , ____ 129 477 4 378 95 3 642 501 

Amts1nwllte. 

29 Erlediste Verfohlffl lns1H1mt ...... ,-... , ....... - .. -·-........... -,., .... _. 23 355 164 017 31646 83729 41642 420 762 112 770 
30 dar. Strafsachen der orsanlslerten ICrlmlnalltlt -· .. ·--·-········--·- 1 7 

Edtdictl ~tfflbce.n 01,b S1,b11birl1D 

31 Str.atnvort<ohrsstrafsachen ----·-........ _ ............ __ , __ ............ 11869 65 451 12000 34368 19083 169191 45175 
32 dar. Slnfsachen der 0111nlslerten Krimlnolitlt .......................... _,_ ... , 5 4 

33 Beoondere Wlrtsch1ftss1T1fsachen ··--·· .. ··-······--······---· .. 19 42 32 
34 dar. SITlfsachen dero11anislerten Krimln1Utlt .. ___ .... ·-··-·-· 

'35 8et1ubunpmlttelstrafs1chon ---------------· 38 5 26 7 139 76 
36 dar, Slnfsachon der 0111nlsiorten Krimlnolitlt _, .......................... 

37 UmweitslTll'sachen--,---- 3 502 4 496 2 444 6 
31 dar. Strafsachen dtrOJlanlslerten krlmlnaUtlt --·--------

39 SITlfsachen '°'"" dlo sexuelle Selbstbestlmmun1---..... ____ 4 22 14 7 33 6 
40' du. Slnl'sachen der 0111nlslerten Kdminalltlt 

41 SITlfsachan 10nst11er Sachgebiete 11457 98003 19636 48824 29 543 250 913 67475 
42 dar. Stn,fsachtn dero111nlslerton Krimlnolltll-------··- 1 2 

1~wl1·Holsteln ErJobnlSH IUS 1997. 

1 Statistisches Bundesamt. Staatsanwaltschaften 2000 
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der Amtsanwaltschaft erledigte Ermittlungsverfahren 
und Art der Strafsachen 
Strafsachen 2000 

Wntfalen Rheinland Plalz 

8Hlrk . 1 OLG·Btlh1< 

Hamm 
1 

KOln zusammen 

1 
Koblenz 

1 
Zweibrücken 

und Amtsanwiltt 

462080 239760 219211 137 452 81766 
2849 912 379 153 226 

114906 62358 54 780 36 291 18489 
2 1 1 

1661 903 2488 332 2156 
1 2 . 

29177 16983 15079 10383 4696 
204 401 85 67 11 

2 349 1130 2421 1593 828 

4 258 2410 JIPO 2039 1151 
6 3 13 12 1 

309022 155976 141260 86814 54446 
2636 506 280 73 207 

1ll1ln 

256 827 137 021 124 257 17009 47248 
2848 ,11 379 153 226 

32 265 20983 15133 P 576 S 557 
l 

1666 895 2336 332 2004 
2 

29845 16952 15079 10383 4696 
204 401 as 67 18 

2 317 724 2421 l 593 828 

4 232 2409 JIPO 2039 1151 
6 3 13 12 

186 502 95058 86098 53086 33012 
2636 SOS 280 73 207 

1lltln 

205 253 102739 94961 60443 34 518 
1 

82641 41375 39647 26 715 12932 

• 152 152 

32 31 

32 406 

26 

122520 60918 ss 162 33728 21434 
1 

Statistisches Bundesamt. Staatsanwaltschaften 2000 

Saarland Sathsen SachHn- Schleswig- Thürir,gen Lfd 
Anhalt Holstein 1) Nr. 

51246 270869 176105 134178 131 354 1 
11 197 323 52 2 

13 991 65455 40453 33 226 3 

• 22 11 11 4 

867 628 407 186 5 
1 35 6 6 

2581 6898 7059 4 927 7 
2 43 73 4 • 

398 814 3110 588 , 
11 2 2 10 

247 1623 1360 814 11. 
3 4 l 12 

33162 195451 123 716 ; 90913 13 
83 220 34 14 

43 559 270 869 104867 73 777 104486 15 , 197 ; 315 49 16' 

7431 65455 13207 11842 17 
7 22 12 8 18 

865 628 406 884 IP 
l 35 6 20 

2579 6898 7050 4924 21 
1 43 72 4 22 

398 814 3104 588 23 
11 24 

245 1623 1348 81J 25 
4 26 

32034 195451 79752 85 435 27 
83 220 34 28 

7687 71238 60401 26868 2, 
2 • 3 30 

6 553 27246 21384 31 
1 6 3 32 

2 33 
34 

, 35 
36 

6 37 
38 

2 12 39 
40 

1121 43964 5478 41 
42 
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Ud. 
Nr. 

2 
3 
4 
s 
6. 
7 

8 
9 

10 
11 

12 
13 
14 

15 
16 

17 
' 18 

19 
20 

21 
22 

23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 

34 
35 

36 
37 
38 
39 

40 
41 

42 
43 
44 
45 

Erledigungsart 

Erledigte Verfahren Insgesamt ......................................................................... 

beendet durch 

Anklace .......................................................................................................... 
vor dem Amtscericht .................................................................................... 

Schöffengericht .............................................................................. 
JucendschOlfenserlcht ................................................................... 
Strafrichter ..................................................................................... 

Jusendrlchter ••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

vor dem Landgericht .................................................................................... 
Schwurrericht •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
Große Strafkammer ........................................................................ 
Jugendkammer ............................................................................... 

Antrac auf Erlass eines Strafbefehls ................................................................ 
mit Freiheitsstrafe auf Bewlhrunc ................................................................ 
ohne Freiheitsstrafe ..................................................................................... 

Einstellung mit Auflage semlß ........................................................................ 
S 153a Abs. 1 Nr. 2 StPO ( Geldbetrag fur gemeinnutzlge 

Einrichtung oder Staatskasse) .................................................................. 
§ 153a Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 StPO ( sonstige gemeinnutzlge Leistung) ............ 
§ 153a Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 StPO ( Schadenswiederrutmachung) .................. 
§ 153a Abs. 1 Satz 1 Nr. 4 StPO (Unterhaltspflicht) ..................................... 
S 153a Abs. 1 Satz 1 Nr. 5 StPO ( Teilnahme an einem Aufbauseminar 

nach § 2b Abs. 2 Satz 2 oder§ 4 Abs. 8 Satz 4 StVG) ................................ 
S 45 Abs. 3 JGG ( Jucendrlchterliche Maßnahme) ......................................... 
S 37 Abs. 1 BtMG bzw.§ 38 Abs. 21.V.m. § 37 Abs.! BtMG 
(Vorllufices Absehen von der öffentlichen Klage) •••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Einstellunc ohne Auflage semäß ..................................................................... 
§ 154b Abs. 1 • 3 StPO (Auslieferunc/Ausweisunc) ..................................... 
S 154c StPO ( (rpressung/NOtlgung) .......................................................... 
§ 153c StPO (Auslandstat) ........................................................................ 
§ 154d und e StPO (Zivil· oderverwaltungsrechtllche Vorfrage) .................. 
§ 153b Abs. 1 StPO, § 29 Abs. 5 BtMG ( Absehen von Klage) •••••••••••••••••••••••• 
§ 154 Abs. 1 StPO ( Unwesentliche Nebenstraftat) ...................................... 
§ 15 3 Abs. 1 StPO ( Bagatellsache) ............................................................. 
§ 45 Abs. 1 JGG (Absehen von der Verfolgung) ........................................... 
§ 45 Abs. 2 JGG ( Erzieherische Maßnahme) ................ ' ............................... 
§ 311 Abs. 1 BtMG (Absehen von derVerfolgunc) .................................. ;···· 

Schuldunfähigkeit des Beschuldigten ( § 20 StGB) .......................................... 
Einstellung gemlß § 170 Abs. 2 StPO ............................... : .............................. 

Antrag auf 
ErOlfnung eines Sicherungsverfahrens .......................................................... 
Ourchfuhrung eines objektiven Verfahrens ................................................... 
Entscheid uns Im beschleunigten Verfahren ( § 417 StPO) ............................ 
vereinfachtes Jugendverfahren ( § 76 JGG) ................................................... 

Sonstige Art der Erledigung 
Verweisun1 auf den Wec der Privatklage ...................................................... 
Abgabe an die VerwaltuncsbehOrde als Ordnungswidrigkeit 
, (§§ 41 Abs.2, 43 OWiG) ................................................ : ........................... 
Abgabe an eine andere Staatsanwaltschaft .................................................. 
Vorläufige Einstellun1 .................................................................................. 
Verbindun1 mit einer anderen Sache ............................................................ 
Anderweitige Erledigun1 .............................................................................. 

ti'rurSci,1eswlg·Holstein Errebnisse aus 1997. 

Deutschland 1) 

4447024 

545 274 
534 844 
27 950 
45437 

282474 
178 983 

10430 
1196 
7444 
1790 

604470 
4620 

599 850 

252152 

217 323 
3181 

16 451 
1154 

2 269 
11652 . 

122 

934 280 
30745 

198 
639 

18 279 
4127 

247129 
390117 
97309 
82 495 
63 242 

8909 
1169 267 

510 
527 

37842 
20 517 

151789 

213 942 
181986 
119 083 
182669 

23807 
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2 Von der Staatsanwaltschaft beim Landgericht und von 
2.2 Art der 

2.2.1 Staatsanwälte 
2.2.1.1 

Fruheres Bundesgebiet 
einschl. Gesamt-Berlin 

zusammen 1) 

3 559 980 

439 524 
430 493 
24001 
33279 

233 067 
140146 

9031 
997 

6640 
1394 

488 522 
4137 

484 385 

203197 

177 515 
2 624 

10 853 
898 

698 
10496 

113 

733 939 
21833 

129 
546 

15 533 
3517 

196 742 
306473 
70816 
61374 
56 976 

8323 
948 512 

443 
458 

30952 
16632 

118869 

176840 
153 225 
100654 
119 234 
20656 

ohne 
Bayeml) 

2987824 

380 095 
372 462 
20640 
27955 

203 998 
119869 

7633 
805 

5634 
1194 

389 252 
2135 

387117 

158 014 

138 952 
1972 

10445 
792 

661 
5 084 

108 

653 301 
17 350 

106 
448 

12932 
3 304 

171 998 
276 783 
65 633 
52 379 
52 368 

6919 
815 221 

289 
402 

19292 
11816 

99 516 

124 241 
126 336 

88 571 
96449 
18110 

Neue Ulnder 

887044 

105 750 
104 351 

3949 
12158 
49407 
38837 

1399 
199 
804 
396 

115 948 
483 

115 465 

48955 

39 808 
557 , 

5 598 
256 

1 571 
1156 

9 

200 341' 
8912 

69 
93 

2746 
610 

50387 
83644 
26493 
21121 
6266 

586 
220 755 

67 
69 

6890 
3885 

32920 

37102 
28 761 
18 429 
63 435 

3151 

Baden-WOrttem 

OLG-

zusammen Karlsruhe 

443 768 219 881 

46 503 20172 
45428 19654 
2 998 1433 
4230 1851 

22 539 8925 
15661 7445 

1 075 518 
141 68 
731 364 
203 86 

87179 43 590 
510 353 

86669 43 237 

26468 13078 

25 226 12117 
108 48 
398 305 

78 49 

' 97 66 
545 478 

16 15 

81008 43178 
4028 2065 

7 6 
69 47 

805 611 
526 292 

19 566 8836 
30 510 17340 
11454 5650 

9 368 5424 
4 675 2 907 

1650 1186 
94 972 47 251 

73 46 
31 27 

1 563 987 
2402 1427 

18012 8074 

32 833 14810 
19 375 10 581 
10 571 6033 
18 545 8654 
2 583 787 

Statistisches Bundesamt, Staatsanwaltschaften 2000 



der Amtsanwaltschaft erledigte Ermittlungsverfahren · 
Erledigung 2000 
und Amtsanwälte 
Anzahl 

bers Bayem 

Bezirk OLG•B'11r1< 

Stuttgart 
zusammen MUnchen 

1 
Numbers 

1 
. 

223 887 572156 ' 338 347 130706 

26331 59 429 34207 15 253 
25774 58031 33 379 14915 
1565 · 3 361 1900 781 · 
2379 5 324 3061 1162 

13614 29069 16968 7393 
8 216 20277 11450 5 579 

557 1398 828 338 
73 192 112 50 

367 1006 606 238 
117 200 110 50 

43589 99270 54447 26342 
157 2002 1308 603 

43432 97268 53139 25 739 

13390 45183 28 853 9470 

13109 38 563 25620 7 555 
60 652 147 501 
93 408 96 92 
29 106 47 23 

31 37 14 13 
67 5412 2925 1286 

, 1 5 4 . 
37830 80638 47 356 18105 
1963 4483 2 540 703 

1 23 4 1 
22 98 51 28 

194 2601 1528 692 
234 213 105 48 

10730 24744 14468 5 831 
13170 29690 17816 5989 

5 804 5183 3657 550 
3"944 8 995 4261 3416 
1768 4608 2926 847 

464 1404 847 321 
47 721 133 291 79939 29 952 

27 154 108 31 
4 .. 56 34 14 

576 11660 6989 2366 
975 4816 2275 1169 

' 
9 938 19353 10939 4463 

18023 52 599 31337 11387 
8794 26889 17283 4598 
4538 12083 7662 2689 
9891 22785 14643 3871 
1796 2546 1428 675 

Statistisches Bundesamt, Staatsanwaltschaften 2000 

Bambers 

103103 

9969 
9 737 

680 
1101 
4708 
3248 

232 
30 

162 
40 

18481 
91 

18 390 

6860 

5 388 
4 

220 
36 

10 
1201 

1 

15177 
1 240 

18 
19 

381 
60 

4445 
5885 

976 
1318 

835 

236 
23400 

15 
8 

2305 
1372 

3951 

9875 
5008 
1732 
4271 

443 

1 

Berlin Brandenburs Bremen Hamburs Hessen Ud. 
Nr. 

301646 189 038 50 663 133 694 291882 1 

35448 22 550 5112 14064 33086 2 
34728 22 329 4970 13 535 32 231 3 
1499 705 223 584 1536 4 
1943 2 253 229 397 1732 5 

19811 11050 3186 9711 18 811 6 
11475 8321 1 332 2843 10152 7 

720 221 142 529 855 8 
. 65 34 26 36 73 9 
498 124 104 476 ' 676 10 
157 63 12 17 106 11 

38 594 22 526 5930 12675 35 775 12 
222 81 8 47 164 13 

38 372 22445 5922 12628 35 611 14 

6886 10228 3121 3 210 18680 15 

6 378 6091 2 793 1548 16854 16 
40 116 37 41 170 17 

332 3 505 147 1233 662 18 
65 74 20 5 49 19 

23 235 27 126 ' 78 20 
34 207 94 255 862 21 

14 3 2 5 22 

57 256 48794 14 360 36139 65 902 23 
1989 1 543 296 441 2409 24 

43 . 9 21 25 
54 16 2 12 30 26 

1475 358 57 207 1447 27 
265 314 72 10 203 28 

15 868 10 587 5 207 8800' 17 396 29 
24099 24578 4742 14119 29 514 30 
6061 5988 1 365 6163 5 363 31 
1947 3 361 576 820 4629 32 
5498 2 006 2043 5 558 4890 33 

1477 109 56 · 273 367 34 
117 035 51821 8 388 34200 72 057 35 

24 7 5 6 19 . 36 
1 9 75 ' 37 

2476 3183 1807 2486 3053 38 
2804 1045 879 766 1183 39 

6800 6439 1915 6045 9260 40 

1952 2786 1947 3059 16434 41 
9737 9176 2064 3878 15 243 42 

10 325 4133 1381 4825 10438 43 
8415 4917 3485 11700 9101 44 
2416 1324 204 368 1209 45 
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Ud. 
Nr. 

2 
3 
4 
5 
6· 
7 

8 
9 

10 
11 

12 
13 
14 

15 
16 

17 
18 
19 
20 

21 
22 

23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 

34 
35 

36 
37 
38 
39 

40 
41 

42 
43 
44 
45 

Erledlcunrsart · 

Erlediste Verfahren insgesamt ................................................................... 

beendet durch 

Anklage .................................... · .............................................................. 
vor dem Amtscericht .............................................................................. 

Schölfenpricht ........................................................................ 
Jucendschölfengericht .............................................................. 
Stl'llfrichter ............................................................................... 
Jucendrichter ........................................................................... 

vor dem landrericht .............................................................................. 
Schwurgericht .. · ....................................................................... 
Große Stl'lllkammer .................................................................. 
Jurendkammer ......................................................................... 

Antrac auf Erlass eines Stl'lllbefehls ........................................................... 
mit Freiheitsstl'llfe auf Bewahrung .......................................................... 
ohne Frelheltsstl'llfe ............................................................................... 

Einstellunc mit Auflap pmlß .................................................................. 
§ 1531 Abs. 1 Nr. 2 StPO ( Geldbetl'llg für gemeinnützige 

Einrichtunr oder Staatskasse) ............................................................ 
§ 1531 Abs.1 Nr. 3 StPO (sonstige gemeinnutzlge Lelstunr) ................. 
§ 1531 Abs. 1 Nr. 1 StPO (Schadenswiedergutmachung) ....................... 
§ 153a Abs. 1 Satz 1 Nr. 4 StPO (Unterhaltspflicht) ............................... 
§ 1531 Abs. 1 Satz 1 Nr. 5 StPO (Teilnahmean einem Aufbauseminar 

nach § 2b Abs. 2 Satz 2 oder§ 4 Abs. 8 Satz 4 StVG) .......................... 
S 45 Abs. 3 JGG ( Jucendrichterliche Maßnahme) ................................... 
§ 37 Abs. 1 BtMG bzw.§ 38 Abs. 2 i.V.m. § 37 Abs.1 BtMG 
(Vorlauflees Absehen von der öffentlichen Klage) .............................. 

Einstellung ohne Auftace cemäß ............................................................... 
§ 154b Abs. 1 • 3 StPO ( Auslleferunl/ Ausweisunc) ............................... 
§ 154C StPO ( Erpressunc/Nötigunc l .................................................... 
§ 153c StPO (Auslandstat) .................................................................. 
§ 154d und e StPO ( Zivil· oderverwaltuncsrechtllche Volfrace) ............ 
§ 153b Abs. 1 StPO, S 29 Abs. 5 BtMG ( A

0

bsehen von Klare) .................. 
§ 154 Abs. 1 StPO ( Unwesentliche Nebenstl'llftat) ................................ 
§ 153 Abs. 1 StPO (Bagatellsache) ....................................................... 
§ 45 Abs. 1 JGG ( Absehen von der Velfolgung ) ...................................... 
§ 45 Abs. 2 JGG ( Erzieherische Maßnahme) .......................................... 
§ 311 Abs. 1 BtMG (Absehen von derVelfolgung) .................................. 

Schuldunflhi(kelt des Beschuldisten ( § 20 StGB) .................................... 
Einstellung remäß S 170 Abs. 2 StPO ....................................................... 

Antl'llgauf 
Erölfnunc eines Sicherungsverfahrens .................................................... 
Ourchfuhrunc eines objektiven Verfahrens ............................................. 
Entscheldunr im beschleunigten Verfahren ( § 417 StPO) ...................... 
vereinfachtes Jupndvelfahren ( § 76 JGG) ............................................. 

Sonstip Art der Erledigung 
Verweisunc auf den Wes der Privatklage ................................................ 
Abcabe an die Verwaltuncsbehörde als Ordnungswldri(kelt 
( §§ 41 Abs.2, 43 OWiG) ....................................................................... 

Abgabe an eine andere Staatsanwaltschaft ............................................ 
Vorläuflp Einstellung ............................................................................ 
Verbindung mit einer anderen Sache ...................................................... 
Anderweitige Erledigung ........................................................................ 

~swig,Holsteln Ergebnisse aus 1997. 

Mecklen-
burg· . 
Vor-

pommem 

119 678 

17719 
17 521 

754 
2447 
7922 
6398 

198 
32 
90 
76 

15689 
65 

15624 

6838 

5 831 
22 

449 
8 

10 
517 

25677 
263 

5 
342 

72 
6419 

10 572 
4 351 
2 881 

772 

48 
28 849 

8 

799 
765 

4336 

5413 
3 329 
2 053 
7 551 

604 
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zusammen 

397879 

51618 
50694 

2436 
3854 

24937 
19467 

924 
120 
628 
176 

53946 
332 

53 614 

24479 

21610 
881 

1300 
189 

115 
369 

15 

85 288 
1429 

15 
40 

2197 
506 

22112 
34917 
8104 
7784 
8184 

924 
95 809 

51 
12 

3 083 
1296 

13369 

31562 
14 537 

9 332 
11100 
1473 

2 Von der Staatsanwaltschaft beim Landgericht und von 
2.2 Art der 

noch: 2.2.1 Staatsanwälte 
2.2.1.1' 

Niedersachsen Nordrhein· ' 

OLG·Bezlrk OLG· 

BraunschweiJ Celle Oldenburg zusammen Düsseldolf 

77078 205 390 115411 963 650 261810 

10 271 . 26430 14917 150 554 38161 
10085 25980 14629 148132 37475 

405 1107 924 8 522 2397 
685 1789 1380 11177 3313 

5072 12480 7385 82148 19308 
3923 10604 , 4940 46285 12457 

186 450 288 2422 686 
16 66 38 253 63 

120 317 191 1799 502 
50 67 59 370 121 

11038 27932 14 976 105 966 35 445 
27 249 56 478 222 

11011 27683 14920 105 488 35223 

3035 13227 8 217 51293 15181 

2748 11707 7155 45238 13418 
121 605 155 463 134 
103 604 593 4 556 1128 
10 93 86 259 54 

12 42 61 131 39 
36 169 164 605 395 

5 7 3 41 13 

16346 43 247 25 695 223 885 57 396 
263 770 396 5 043 1516 

3 9 3 40 3 
15 18 7 197 21 

705 919 573 4948 1395 
141 248 117 1078 347 

4388 11293 6 431 60833 16613 
6750 18 584 9 583 96738 24 289 
1036 4665 2403 18 025 4 329 
2 042 2736 3006 21109 3 857 
1003 4005 3176 15 874 5 026 

123 565 236 1 531 376 
20417 50243 25149 280 563 70994 

9 26 16 67 27 
4 5 3 268 201 

131 1506 1446 3343 524 
163 ·532 601 1657 350 

2 396 6666 4307 26046 5 537 

6050 15 557 9955 13414 6 530 
2 761 7207 4 569 45099 13 693 
2117 5056 2159 29649 8488 
2002 6356 2742 '22 292 6273 

215 835 423 8023 2634 

Statistisches Bundesamt. Staatsanwaltschaften 2000 



der Amtsanwaltschaft erledigte Ermittlungsverfahren 
Erledigung 2000 
und Amtsanwälte 
Anzahl 

Westfalen Rhelnland-Plalz 

Bezlrl< OLG-Bezlrl< 

Hamm 
1 

Köln zusammen Koblenz 1 ZWeibrücken 

462080 239760 219 218 137452 81766 

77220 35173 22928 15998 6930 
75 965 34692 22334 15 611 6723 
4423 1702 1625 1050 575 
5770 2094 2 554 1826 728 

41930 20910 11505 8081 3424 
23842 9986 6650 .4654 1996 

1 255 481 594 387 207 
126 64 52 34 18 
941 356 462 300 162 
188 61 80 53 27 

47524 22997 27803 17859 9944 
182 74 320 262 58 

47342 22923 27483 17 597 9886 

24923 11189 12 551 7884 . 4667 

22001 9819 10 976 7063 3913 
204 125 131 68 63 

2 382 1046 1248 682 566 
147 58 101 42 59 

71 21 62 16 46 
99 111 23 8 15 

19 9 10 5 s 
103 085 63404 42905 26188 16717 

1893 1634 685 536 149 
29 8 13 10 3 
75 101 13 7 6 

2421 1132 1206 753 453 
SOS 226 282 207 75 

28 512 15 708 12363 7192 5171 
43 342 29107 17 553 11596 5957 
6559 7137 3649 1779 1870 

13832 3420 S 321 3054 2 267 
5917 4931 1820 1054 766 

765 390 305 149 156 
137 300 72269 58542 35 774 22768 

33 7 29 17 12 
59 8 -

1771 1048 844 285 ' 559 
735 572 253 242 11 

14911 5598 7316 4277 3 039 

6635 249 17801 12477 5 324 
20711 10695 9931 6295 ' 3636 
13079 8082 7 242 3441 3801 
10115 5904 9413 5 957 3456 
3214 2175 1 355 609 746 

• Statistisches Bundesamt, Staatsanwaltschaften 2000 

Saarland 

51246 

6348 
6218 

499 
786 

3443 
1490 

130 r 

10 
88 
32 

5812 
32 

5780 

2138 

1663 
42 

127 
15 

2 
289 

12061 
435 . 

4 
141 
214 

2945 
6052 

857 
825 . 588 

150 
11412 

6 
2 

55 
223 

2977 

5087 
1231 
1171 
2398 

175 
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Sachsen Sachsen- Schleswig- Thurtngen lfd 
Anhalt Holstein 1) Nr. 

? 

270869 176105 134178 131 354 1 

-
28844 19981 14434 16656 2 
28382 19 703 14192 16416 3 
1083 758 718 649 4 
3637 2085 1053 1736 5 

14 745 8 547 7907 7143 6 
8 917 8313 4514 6888 7 

462 278 242 240 8 
57 48 29 28 9 

291 155 172 144 10 
114 75 41 68 11 

39 839 20 242 15 572 17 652 12 
143 163 22 31 13 

39696 20079 15 550 17621 14 

16644 8975 9188 6270 15 

15 500 7161 6666 5 225 16 
28 257 59 134 17 

354 759 442 531 18 
41 78 11 55 19 

588 603 . 135 20 
129 115 2008 188 21 

4 2 2 2 22 

54335 43260 34497 28275 23 
6645' 126 595 335 24 

7 7 1 12 25 
49 15 27 8 26 

689 606 449 751 27 
87 78 148 59 28 

14245 12330 6908 6806 29 
18 532 17 793 ' 18 539 12169 30 

6098 5 254 4 592 4802 ' 31 
7108 4964 2807 32 

875 2087 3 238 526 33 

274 115 186. 40 34 
59 707 51897 42 243 28481 35 

14 28 9 10 36 
4 59 4 6 37. 

1914 294 582 700 38 
1085 520 353 470 39 

9118 6997 7776 6030 40 

13302 6854 152 8747 41 
6263 5178 S 241 4815 42 
6805 2993 3637 2445 43 

32 035 8 385 10 547 44 
686 327 304 ' ' 210 45 . 



Lfd. 
Nr. 

2 
3 
4 
5 
6' 
7 

8 
9 

10 
11 

12 
13 
14 

15 
16 

17 
18 
19 
20 

21 
22 

23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 

34 
35 

36 
37 
38 
39 

40 
41 

42' 
43 .. 
45 

Erledlsungsart 

Erledigte Verfahren inssesamt ......................................................................... 

beendet durch 

Anklage ............................................................................................... • •••••••••• 
vor dem Amtsgericht .................................................................................... 

SchOffenserlcht •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••. 
JugendschOffengerlcht ..................................... : ••• : ......................... 
Strafrichter ..................................................................................... 
Jugendrichter ................................................................................. 

vor dem Landgericht .................................................................................... 
Schwurgericht ................................................................................ 
Große Strafkammer ........................................................................ 
Jugendkammer ................................................................. • ............ 

Antrag auf Erlass eines Strafbefehls ................................................................ 
mit Freiheitsstrafe auf Bewährung ................................................................ 
ohne Freiheitsstrafe ..................................................................................... 

Einstellung mit Auflage gemäß ........................................................................ 
§ 153a Abs. 1 Nr. 2 StPO ( Geldbetra1 fursemelnnUtzige 

Einrichtun1 oder Staatskasse J .................................................................. 
§ 153a Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 StPO ( sonstige gemelnnutzlge Leistung J ............ 
§ 153a Abs.1 Satz 1 Nr.1 StPO (Schadenswiedergutmachung) ••••••••••••.••••• 
§ 153a Abs. 1 Satz 1 Nr. 4 StPO (Unterhaltspflicht) ••••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
§ 153a Abs. 1 Satz 1 Nr. 5 StPO (Teilnahme an einem Aufbauseminar 

nach § 2b Abs. 2 Satz 2 oder§ 4 Abs. 8 Satz 4 StVG) ................................ 
§ 45 Abs. 3 JGG ( Jugendrlchterllche Maßnahme) ......................................... 
§ 37 Abs. 1 BtMG bzw.§ 38 Abs. 2 I.V.m. § 37 Abs.1 BtMG 
(Vorläuflges Absehen von der Offentllchen IClase) .••••....•.•.•.•......••...•••.•.•... 

Einstellung ohne Auflage semäß ..................................................................... 
§ 154b Abs. 1 • 3 StPO (Auslleferung/Auswelsun1) ••••••••••••••••••••••••••••••••••••. 
§ 154c StPO ( Erpressuns/NOtlgun1) .......................................................... 
§ 153c StPO ( Auslandstat J ........................................................................ 
§ 154d und e StPO (Zivil· oderverwaltungsrechtllche Vorfrage) .................. 
§ 153bAbs.1 StPO,§ 29Abs. 5 BtMG(Absehenvon IClage) ••.•.....•.•.•••••••.... 
§ 154 Abs. 1 StPO ( Unwesentliche Nebenstraftat) ...................................... 
§ 153 Abs. 1 StPO (Bagatellsache) ............................................................. 
§ 45 Abs. 1 JGG ( Absehen von der Verfol1un1 ) ............................................ 
§ 45 Abs. 2 JGG ( Erzieherische Maßnahme) ................................................ 
§ 311 Abs. 1 BIMG (Absehen von derVerfolguns) ........................................ 

Schuldunfähigkeit des Beschuldigten ( § 20 StGB) •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••.•. 
Einstellun1 semäß § 170 Abs. 2 StPO ............................................................. 

Antra1 auf 
Eröffnuns eines Sicherungsverfahrens ...................................... : ................... 
DurchfUhrun1 eines obJektiven Verfahrens ................................................... 
Entscheid uns Im beschleunigten Verfahren ( § 417 StPO) •••••••••••••••••••••••••••• 
vereinfachtes Jugendverfahren ( § 76 JGG J ................................................... 

Sonstige Art der Erledigung 
Verweisun1 auf den Wes der Privatklage ...................................................... 
Abpbe an die Verw11tun15behOrde als Ordnuncswidrigkelt 
(§S 41 Abs.2,43 OWIG) ............................................................................. 

Abpbe an eine andere Staatsanwaltschaft .................................................. 
Vorlluflge Elnstelluna .................................................................................. 
Verbindung mit einer anderen Sache ............................................................ 
Anderwe1t11e Erledlguns .............................................................................. 

1) Fur Sthleswis-Holsteln Ergebnisse aus 1997. 

Deutschland 1) 

100 

12,3 
12,0 
0,6 
1,0 
6,4 
4,0 

0,2 
0,0 
0,2 
0,0 

13,6 
0,1 

13,5 

5,7 

4,9 
0,1 
0,4 
o.o 
0,1 
0,3 

0,0 

21,0 
0,7 
0,0 
0,0 
0,4 
0,1 
5,6 
8,8 
2,2 
1,9 
1,4 

0,2 
26,3 

0,0 
0,0 
0,9 
0,5 

3,4 

4,8 
4,1 
2,7 
4,1 
0,5 
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2 Von der Staatsanwaltschaft beim Landgericht und von 
2.2 Art der 

2.2.1 Staatsanwälte 
2.2.1.2 

Fruheres Bundesgebiet 
t----'elnschl. Gesamt·Berlln 

zusammen 1) 

100 

12,3 
12,1 

0,7 
0,9 
6,5 
3,9 

0,3 
0,0 
0,2 
0,0 

13,7 
0,1 

13,6 

5,7 

5,0 
0,1 
0,3 
0,0 

0,0 
0,3 

0,0 

20,6 
0,6 
o.o 
0,0 
0,4 
0.1 
5,5 
8,6 
2,0 
1,7 
1,6 

0,2 
26,6 

0,0 
0,0 
0,9 
0,5 

3,3 

5,0 
4,3 
2,8 
3,3 
0,6 

ohne 
Bayem 1) 

100 

12,7 
12,5 

0,7 
0,9 
6.8 
4,0 

0,3 
0,0 
0,2 
0,0 

13,0 
0,1 

13,0 

5,3 

4,7 
0,1 
0,3 
0,0 

0,0 
0,2 

0,0 

21,9 
0,6 
0,0 
0,0 
0,4 
0,1 
5,8 
9,3 
2,2 
1.8 
1,8 

0,2 
27,3 

o.o 
0,0 
0,6 

. 0,4 

3,3 

4,2 
4,2 
3,0 
3,2 
0,6 

Neue Linder 

100 

11,9 
11,8 
0,4 
1,4 
5,6 
4,4 

0,2 
0,0 
0,1 
0,0 

13,1 
0.1 

13,0 

5.5 

4,5 
0,1 
0,6 
0,0 

0,2 
0,1 

0,0 

22,6 
1,0 
0,0 
0,0 
0,3 
0,1 
5,7 
9.4 
3,0 
2,4 
0,7 

0,1 
24,9 

0,0 
0,0 
0,8 
0,4 

3,7 

4,2 
3,2 
2,1 
7,2 
0,4 

Baden·Wurttem 

OLG· 

zusammen 
Karlsruhe 

100 100 

10,5 9,2 
10,2 8,9 

0,7 0,7 
1,0 0,8 
5,1 4,1 
3,5 3,4 

0,2 0,2 
0,0 0,0 
0,2 0,2 
0,0 0,0, 

19,6 19,8 
0,1 0.2 

19,5 19.7 

6,0 5,9 

5,7 5,5 
0,0 o.o 
0,1 0.1 
0,0 0,0 

0,0 0,0 
0,1 0,2 

0,0 0,0 

18,3 19.6 
0,9 0.9 
0,0 0,0 
0,0 0,0 
0,2 0,3 
0,1 0,1 
4,4 4,0 
6,9 7,9 
2,6 2,6 
2,1 2,5 
1,1 1.3 

0,4 0,5 
21,4 21,5 

o.o o.o 
0,0 0,0 
0,4 0,4 
0,5 0,6 

4,1 3,7 

7,4 6,7 
4,4 4,8 
2,4 2,7 
4,2 3,9 
0,6 0.4 
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der Amtsanwaltschaft erledigte Ermittlungsverfahren 
Erledigung 2000 
und Amtsanwälte 
Prozent 

berg Bayern 

Bezirk OLG·Bezork 

Stuttgait 
zusammen München 

1 
NUmberg 

1 

/ 

100 100 100 100 

11,8 ., 10,4 10,1 11,7 
11,5 10,1 9,9 11,4 

0,7 0,6 0,6 o., 
1,1 0,9 0,9 0,9 
6,1 5,1 s,o S.7 
3,7 3,5 3,4 4,3 

0,2 0,2 0,2 0,3 
o.o 0,0 0,0 0,0 
0,2 0,2 0,2 0,2 
0,1 0,0 0,0 0,0 

19,5 17,4 16,1 20,2 
0,1 0,3 0,4 0,5 

19,4 17,0 15,7 19,7 

6,0 7,9 8,5 7,2 

5.9 6,7 7,6 5,8 
0,0 0,1 0,0 0,4 
0,0 0,1 o.o 0,1 
0,0 0,0 0,0 0,0 

0,0 0,0 o.o o.o 
0,0 0,9 0,9 1,0 

0,0 0,0 0,0 

16,9 14,1 14,0 13,9 
0,9 0,8 0,8 0,5 
0,0 0,0 o.o 0,0 
0,0 0,0 0,0 0,0 
0,1 0,5 0,5 ' 0,5 
0,1 0,0 0,0 0,0 
4,8 4,3 4,3 4,5 
5,9 5,2 5,3 4,6 
2,6 0,9 1,1 0,4 
1.8 1.6 1,3 2,6 
0,8 0,8 0,9 0,6 

0,2 0,2 0,3 0,2 
21,3 23,3 23,6 22.9 

o.o 0,0 0,0 0,0 
0,0 0,0 0,0 0,0 
0,3 2,0 2,1 1.8 
0,4 0,8 0,7 0,9 

4,4 3,4 3,2 3,4 

8,1 9,2 9,3 8,7 
3.9 4,7 5,1 3,5 
2,0 2,1 2,3 2.1 
4,4 4,0 4,3 3,0 
0,8 0,4 0,4 0,5 
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Bamberg 

100 

9,7 
9,4 
0,7 
1,1 
4,6 
3,2 

0,2 
0,0 
0,2 
0,0 

17,9 
0,1 

17,8 

6,7 

5,2 
o.o 
0,2 
o.o 
0,0 
1,2 

o.o 
14,7 

1,2 
0,0 
0,0 
0,4 
0,1 
4,3 
5,7 
0,9 
1,3 
0,8 

0,2 
22,7 

o.o 
0,0 
2,2 
1,3 

3,8 

9,6 
4,9 
1,7 
4,1 
0,4 

Be~ln Brandenburg Bremen Hamburg Hessen Ud. 
Nr. 

' 

' 
100 100 100 100 100 . 1 

11,8 11,9 10,l 10,5 11,3 2 
11,5 11,8 9,8 10,l 11,0 3 

0,5 0,4 0,4 0,4 o.s 4 
0,6 1.2 0,5 0,3 0,6 s 
6,6 5,8 6,3 7.3 6,4 6 
3,8 4,4 2,6 2.1 3,5 7 

0,2 0,1 0,3 0,4 0.3 8 
0,0 o.o 0,1 0,0 o.o 9 
0,2 0,1 0,2 0,4 . 0,2 10 
0,1 0,0 0,0 0,0 0,0 11 

12,8 11,9 11.7 9,5 ' 12,3 '12 
0,1 0,0 0,0 0,0 0,1 13 

12,7 11,9 11,7 9,4 12.2 14 

2,3 5,4 6,2 2,4 ' 6,4 15 

2,1 3,2 5,5 1,2 5,8 16 
0,0 0,1 0,1 o.o 0,1 17 
0.1 1,9 0,3 0,9 0,2 18' 
0,0 0,0 0,0 o.o o.o 19 

0,0 0,1 0,1 0,1 o.o 20 
0,0 0,1 0,2 0,2 0,3 21 . 

0,0 o.o o.o 0,0 22 

19.0 2S,8 28,3 27,0 22,6 23 
0,7 0,8 0,6 0,3 0,8 24 

0,0 0,0 0,0 25 
0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 26 
o.s 0,2 '0,1 0,2 0,5 27 
0,1 0,2 0,1 0,0 0,1 28 
5,3 5,6 10,3 6,6 6,0 29 
8,0 13,0 9,4 10,6 10,1 30 
2,0 3,2 2,7 4,6 1.8 31 
0,6 ' 1,8 1,1 0,6 1,6 32 
1,8 1,1 4,0 4,2 1,7 33 

0,5 0,1 0.1 0,2 0,1 34' 
38.8 27,4 16,6 25,6 r 24,7 35 

' 0,0 0,0 0,0 , 0,0 o.o 36 
0,0 0,0 0,0 37 
0,8 1,7 3,6 1,9 1,0 38 
0,9 0,6 1.7 0,6 0,4 39 

2,3 3,4 3,8 4,5 3.2 40 

0,6 1,5 3,8 2,3 S,6 41 
3.2 4,9 4,1 2,9 5.2 42 
3,4 2.2 2.7 3,6 3,6 43 
2,8 2,6 6,9 8,8 3,1 44 • -0,8 0,7 0,4 0,3, 0,4 45 
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Ud. 
Nr. 

2. 
3 
4 
s 
6. 
7 

8 
9 

10 
11 

12 
13 
14 

15 
16 

17 
18 
19 
20 

21 
22 

23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 

34 
35 

36 
37 
38 
39 

40 
41 

42 
43 
44 
45 

Erledlgungsart 

Erledlste Verfahren Insgesamt ................................................................... 

beendet durch 

Anklage .................................................................................................... 
vor dem Amtsgericht .............................................................................. 

Schölfengericht ........................................................................ 
Jugendschölfen1ericht .............................................................. 
Strafrichter ............................................................................... 
Jugendrichter ........................................................................... 

vor dem landsericht .............................................................................. 
Schwurgericht .......................................................................... 
Große Strafkammer .................................................................. 
Jugendkammer ......................................................................... 

Antra11uf Erlass eines Strafbefehls ........................................................... 
mit Freiheitsstrafe auf Bewährun1 .......................................................... 
ohne Freiheitsstrafe ............................................................................... 

Elnstellun& mit Aulla,e ,emäß .................................................................. 
S 1531 Abs. 1 Nr. 2 StPO ( Geldbetra1 für gemelnnutzl,e 

Elnrichtun1 oder Staatskasse) ............................................................ 
§ 153a Abs. 1 Nr. 3 StPO (sonstip gemelnnutzlge Leistung) ................. 
S t 53a Abs. 1 Nr. 1 StPO ( Schadenswtedergutmachun1 ) ....................... 
§ 1531 Abs. l Satz 1 Nr. 4 StPO (Unterhaltspflicht) ............................... 
§ 153a Abs. 1 Satz 1 Nr. 5 StPO ( Teilnahme an einem Aufbauseminar 

nach § 2b Abs. 2 Satz 2 oder S 4 Abs. 8 Satz 4 StvG) .......................... 
§ 45 Abs. 3 JGG C Jugend richterliche Maßnahme) ................................... 
§ 37 Abs. 1 BIMG bzw.§ 38 Abs. 21.V.m. § 37 Abs.1 BIMG 
(Vorläullges Absehen von der öffentlichen Klap) ............................... 

Elnstellun1 ohne Aufla,e pmäß ............................................................... 
§ 154b Abs. 1 • 3 StPO ( Auslieferung/ Auswelsun1) ............................... 
§ 154c StPO (Erpressung/Nötlgun1) .................................................... 
§ 153c StPO (Auslandstat) .................................................................. 
§ 154d und e StPO (Zivil· oderverwaltungsrechtllche Vorfrage) ••••••..•••• 
S 153b Abs. 1 StPO, S 29 Abs. 5 BIMG C Absehen von Klage) .................. 
§ 154Abs. 1 StPO ( Unwesentliche Nebenstraftat) ................................ 
S 153 Abs. l StPO (Bagatellsache) ....................................................... 
§ 45 Abs. 1 JGG (Absehen von derVerfolgun1) ...................................... 
§ 45 Abs. 2 JGG ( Erzieherische Maßnahme) .......................................... 
§ 311 Abs. 1 BtMG (Absehen von derVerfol1un1) .................................. 

Schuldunfllhlpelt des Beschuldisten ( S 20 StGB) .................................... 
Elnstellun11emäß § 170 Abs. 2 StPO ....................................................... 

Antrag auf 
Eröf'fnun1 eines Sicherungsverfahrens .................................................... 
Durchführun1 eines objektiven Verfahrens ............................................. 
Entscheidung im beschleunlsten Verfahren ( S 417 StPO) ...................... 
vereinfachtes Ju1endverfahren ( S 76 JGG) ............................................. 

Sonsti1e Art der Erledtgun1 
Verweisun1 auf den Wes der Privatkla,e ................................................ 
Abgabe an die Verwaltungsbehörde als Ordnungswldrlpelt 
( §§ 41 Abs.2, 43 OWIG) ....................................................................... 

Ab1abe an eine andere Staatsanwaltschaft ............................................ 
Vortauflse Elnstellun1 ............................................................................ 
Verblndun& mit einer anderen Sache ...................................................... 
Anderweitige Erledt1un1 ........................................................................ 

~swig·Holsteln Ergebnisse aus 1997. 

Mecklen-
burg· 
Vor· 

pommem 

100 

14,8 
14,6 
0,6 
2,0 
6,6 
5,3 

0,2 
0,0 
0,1 
0,1 

13,1 
0,1 

13,1 

5.7 

4,9 
0,0 
0,4 
0,0 

0,0 
0,4 

0,0 

21,5 
0,2 

o.o 
0,3 
0,1 
5,4 
8,8 
3,6 
2,4 
0,6 

0,0 
24,l 

0,0 

0,7 
0,6 

3,6 

4,5 
2,8 
1,7 
6,3 
0,5 
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zusammen 

100 

13,0 
12,7 
0,6 
1,0 
6,3 
4,9 

0,2 
0,0 
0,2 
0,0 

13,6 
0,1 

13,5 

6,2 

5,4 
0,2 
0,3 
0,0 

0,0 
0.1 

0,0 

21,4 
0,4 
0,0 
0,0 
0,6 
0,1 
5,6 
8,8 
2,0 
2,0 
2,1 

0,2 
24,l 

0,0 
0,0 
0,8 
0,3 

3,4 

7,9 
3,7 
2,3 
2,8 
0,4 

2 Von der Staatsanwaltschaft beim Landgericht und von 

Niedersachsen 

OLG·Bozlrk 

Braunschweig Celle Oldenburg 

100 100 100 

13.3' 12.9 12.9 
13,l 12,6 12.7 

0,5 0,5 o.s 
0.9 0,9 1,2 
6.6 6,1 6,4 
5,1 5.2 4,3 

0,2 0,2 0,2 
0,0 o.o 0,0 
0,2 0,2 0,2 
0,1 0,0 0,1 

14,3 13,6 13,0 
0,0 0.1 o.o 

14,3 13,5 12,9 

3,9 6,4 7,1 

3,6 5,7 6,2 
0,2 0,3 0,1 
0,1 0,3 0,5 
0,0 0,0 0,1 

0,0 0,0 0,1 
o.o 0,1 0,1 

o.o 0,0 0,0 

21,2 21,1 22,3 
0,3 0,4 0,3 
0,0 0,0 o.o 
0,0 o.o 0,0 
0,9 0.4 0,5 
0,2 0,1 0.1 
5,7 5.5 5,6 
8,8 9,0 8,3 
1,3 2,3 2,1 
2,6 1,3 2,6 
1,3 1,9 2,8 

0,2 0,3 0,2 
26,5 24,5 21,8 

0,0 0,0 0,0 
0,0 0,0 0,0 
0,2 0,7 1,3 
0,2 . 0,3 0,5 

3.1 3,2 3,7 

7,8 7,6 8,6 
3,6 3,5 4,0 
2,7 2,5 1,9 
2,6 3,1 2,4 
0,3 0.4 0,4 

• 2.2 Art der 
noch: 2.2.1 Staatsanwälte 

2.2.1.2 

Nordrhein· 

OLG· 

zusammen Dusseldorf 

100 100 

15.6 14.6 
15,4 14.3 
0,9 0,9 
1,2 1,3 
8,5 7,4 
4,8 4,8 

0,3 0,3 
0,0 o.o 
0,2 0,2 
0,0 0,0 

11,0 13,5 
0,0 0,1 

10,9 13,5 

5,3 5.8 

4,7 5.1 
0,0 0,1 
0,5 0,4 
0,0 0,0 

0,0 0,0 
0,1 0,2 

0,0 o.o 
23,2 21,9 
0,5 0.6 
o.o o.o 
0,0 o.o 
0,5 0,5 
0.1 0.1 
6,3 6,3 

10.0 9,3 
1.9 1,7 
2,2 1.5 
1,6 1,9 

0,2 0,1 
29,1 27,1 

0,0 0,0 
0,0 0,1 
0,3 0.2 
0,2 0.1 

2,7 2,1 

1,4 2,5 
4,7 5.2 
3,1 3,2 
2,3 2.4 
0.8 1,0 

Statistisches Bundesamt, Staatsanwaltschaften 2000 



der Amtsanwaltschaft erledigte Ermittlungsverfahren 
Erledigung 2000 
und Amtsanwälte 
Prozent 

Westfalen Rhelnland-pfalz 

Bezirk OLG-Bezlrk 

1 
zusammen 

1 
Hamm Köln Koblenz Zweibrucken 

' 
100 100 100 100 100 

16,7 14,7 10,5 11,6 8,5 
16,4 '14,5 10,2 11,4 8,2 

1,0 0,7 0,7 0,8 0,7 
1,2 0,9 1,2 1,3 0,9 
9,1 8,7 5,2 5.9 4,2 
5.2 4,2 3,0 3,4 2.4 

0,3 0,2 0,3 0,3 0,3 
0,0 0,0 0,0 o.o '0,0 
0,2 0,1 0,2 0,2 0,2 
0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

10,3 9,6 12,7 13,0 12,2 
0,0 0,0 0,1 0,2 0,1 

10,2 9,6 12,5 12,8 12,1 
( 

5,4 4,7 5,7 5,7 5,7 

4,8 4,1 5,0 5,1 4,8 
0,0 0,1 0,1 0,0 0,1 
0,5 0,4 0,6 0,5 0,7 
0,0 0,0 0,0 0,0 0,1 

" 0,0 0,0 0,0 0,0 0,1 
0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

22,3 26,4 19,6 19,1 20,4 
0,4 0,7 0,3 0,4 0,2 
0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 
0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 
0,5 0,5 0,6 0,5 • 0,6 
0,1 0,1 0,1 0,2 

' 
0,1 

6,2 6,6 5,6 5,2 6,3 
9,4 12,1 8,0 8,4 7,3 
1,4 3,0 1,7 1,3 2,3 
3,0 1,4 2,4 2,2 2,8 
1,3 2,1 0,8 0,8 0,9 

0,2 0,2 0,1 0,1 0,2 
29,7 30,11 26,7 26,0 27,8 

0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

' 0,0 0,0 
0,4 0,4 0,4 0,2 0,7 
0,2 0,2 0,1 0,2 0,0 

3,2 2,3 3,3 3.1 3,7 

1,4 0,1 8,1 9,1 6,5 
4,5 4,5 4,5 4,6 4,4 
2,8 3,4 3,3 2,5 4,6 
2,2 2,5 4,3 4,3 4,2 
0,7 0,9 0,6 0,4 0,9 

Statistisches Bundesamt. Staatsanwaltschaften 2000 

( Sachsen- Schleswig- lfd Saartand Sachsen Thuringen 
Anhalt Holstein 1) Nr. 

100 100 100 100 100 1 

12,4 10,6 11,3 10,8 12,7 2 
12,1 10,5 11,2 10,6 12,5 3 

1,0 0,4 0,4 0,5 0,5 4 
1,5 ( 1,3 1,2 0,8 1,3 5 

1 
6,7 5,4 4,9 5,9 5,4 6 
2,9 3,3 4,7 3,4 5,2 7 

0,3 0,2 0,2 0,2 0.2 8 
0,0 o.o 0,0 0,0 0,0 9 
0,2 0,1 0,1 0,1 0,1 10 
0,1 0,0 0,0 0,0 0,1 11 

11,3 14,7 11,5 11,6 13,4 12 
0,1 0,1 0,1 0,0 0,0 13 

11,3 14,7 11,4 11,6 13,4 14 

4,2 6,1 5,1 6,8 4,8 15 

3,2 5,7 4,1 5,0 4,0 16 
0,1 0,0 0,1 0,0 0,1 17 
0,2 0,1 0,4 ' 0,3 0,4 18 
0,0 0,0 0,0 0,0 0.0 19 

0,0 0,2 0,3 0,1 20 
0,6 0,0 0,1 1,5 0,1 21 

0,0 o.o 0,0 0,0 22 

23,5 20,1 24,6 , 25,7, 21,5 23 
0,8 2,5 0,1 0,4 0,3 24 . 0,0 0,0 0,0 0,0 25 
0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 26 
0,3 0,3 0,3 0,3 0,6 27 
0,4 0,0 0,0 0,1 0,0 28 
5,7 5,3 7,0 5,1 5,2 29 

11,8 ' 6,8 10,1 13,8 9,3 30 
1,7 2,3 3,0 3,4 3,7 31 
1.6 2,6 2,8 2,1 32 
1,1 0,3 1,2 2,4 0,4 33 

' 0,3 0,1 0,1 0.1 0,0 34 
' 22,3 22,0 29.5 31,5 21,7 35 

0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 36 
0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 37 
0,1 0,7 0,2 0,4 0.5 38 
0,4 0,4 0,3 0,3 0,4 .39 

5,8 3,4 4,0 5,8 4,6 40 

9,9 4,9 3,9 0,1 , 6,7, 41 
2,4 2,3 2.9 3.9 3,7 42 
2,3 2,5 · 1,7, ' 2,7 1,9 43 
4,7 11,8 4,8 ' 8,0 44 
0.3 0,3 0.2 0.2' ·' 0,2 45' 
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Ud. 
Nr. 

Erledlgungsart 

Erledicte Verfah~n Insgesamt·············--········-···········-··-··-····--·····-··· 

beendet durch 

2 Anklage-··-··········-··········--··--·······--····-··--···-···-····-·····--·-----
3 vordem Amtsgericht ................... , •• - •• - ... ···-··-······· .. ····-··················-
8 vor dem Landgericht ............................................................................ . 

12 Antrag auf Eriass eines Strafbefehls ........................................................ . 

15 Elnstellun1 mitAufta&•·-···--·····-········-·----·····-·····················-········· 
16 dar.§ 153aAbs.1 Nr. 2 SIPO ( Geldbetrag fur gemeinnDtzige 

Einrichtung oder Staatskasse) ·-··············· .. ••••••••••••••••••••••·•••••••••••••••• 

23 Einstellung ohne Auflage-·················· ................................................... .. 

34 Schuldunfähigkeit des Beschuldlcten ( § 20 StGB)-································· 

35 Elnstellun11emä8 § 170 Abs. 2 SIPO ·····-····"··-···-·······························-

Antraa auf 
36 Eröffnung eines Sicherungsverfah,..ns ········-·····-·················-······--···· 
37 Dun:hfuhrung eines objektiven Verfah~ns ··············-·················--····-
38 Entscheidung Im beschleunlcten Verfah~n ( § 417 SIPO) .................... . 
39 ve~lnfachtes Jugendverfah~n ( § 76 JGG) ....................... - .................. . 

Sonstige Art der Eriedi1un1 
40 Verweisung auf den Wes der Privatklage·--·····-·····-················-········-
41 Abgabe an die VeiwaltungsbehOrde als Ordnungswidrigkeit 

( S§ 41 Abs.2, 43 OWIG) _ ............................................................. - •••• 
42 Abgabe an eine ande~ Staatsanwaltschaft .......................................... . 
43 Vorläufige Einstellung .......................................................................... . 
44 Verblndunc mit einer ande~n Sache ................................................... .. 
45 Anderweitige Erledlgun1 ......... _ ....................................................... - •• 

Erledicte Verfah~n lnsaesamt ......................................................... - .... .. 

beendet durch 

2, Anklage .................................................................................................. . 
3 vor dem Amtsgericht •••••••••••••••••••••••••••••••••• 4 ....................................... .. 

8 vor dem Landcericht ........................................................... ·-------

12 Antrac auf Erlass eines Strafbefehls--·······-········-··········---··-··---····-

15 Einstellung mit Auflag•·-·······-·-·······-·····-··-····--·····-··-·····--······--··· 
16 dar.§ 1531 Abs. 1 Nr. 2 SIPO (Geldbetrag für gemeinnützige 

Einrichtun1 oder Staatskasse) ····-······-······ ..................................... .. 

23 Einstellung ohne Auflage ............. _. __ ............................................... _ ••• 

34 Schuldunfähigkeit des Beschuldlcten ( § 20 StGB) ................................. . 

35 Elnstelluna gemäß§ 170 Abs. 2 SIPO ··················-······························-· 

Antrag auf 
36 Eröffnung eines Slcherungsverfah~ns ................................................ .. 
37 Dun:hfuhrung eines objektiven Verfah~ns ......................................... ... 
38 Entscheidung Im beschleunlcten Verfah~n (§ 417 SIPO) .................... . 
39 ve~infachtes Jugendverfah~n ( § 76 JGG) ........................................... . 

Sonstige Art der Erledigung 
40 Verweisung auf den Wes der Privatklace ·--···········-...................... - ... .. 
41 Abgabe an die Veiwaltungsbehorde als Ordnuncswldrfgkelt 

( §§ 41 Abs.2, 43 OWIG) ····-·····-··-····· ....... - ... ····-·-·············---······ 
42 Abcabe an eine ande~ Staatsanwaltschaft ......... ·--···-··········--·-······ 
43 Vorläufice Elnstellunc _ .............. ·---•••••••••••••·-·····-·············-···-·-·-··· 
44 Verblndunc mit einer ande~n Sache ................................................... .. 
4 5 Anderweiti&e Erle<ll&unc ..................................................................... .. 

~swia·Holstein Ergebnisse aus 1997. 

Deutschland 1) 
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2 Von der Staatsanwaltschaft beim Landgericht und von 
2.2 Art der 

2. 2.2 Staatsanwälte 

FrUhe~s Bundesgebiet Baden·WDrttemberg einschl Gesamt-Berlin 
OLG-

ohne Neue linder zusammen l) Bayern l) zusammen Karlsruhe 

An 

l 704 019 708 456 306465 141432 

282 739 93129 38 317 17046 
275106 91730 37 242 16 528 

7633 1399 1075 518 

126 686 78333 48520 21206 

62 246 34377 15 336 6231 

51201 27936 14 352 5 483 

407 970 • 165160 58263 28244 

3191 429 1258 881 

503 488 179 729 75 093 36428 

264 64 60 35 
336 23 26 22 

8116 5614 796 416 
11328 3871 2104 1393 

26002 20 972 10428 3 274 

35 073 21967 15 453 6024 
105186 27009 15 743 8 583 

54029 15 819 7970 4330 
59146 15 016 6818 

13024 2 814 2 082 501 
Pro 

100 100 100 100 

16,6 13,l 12,5 12,l 
16,l 12,9 12,2 11,7 

0,4 0,2 0,4 0,4 

7,4 11,l 15,8 15,0 

3,7 4,9 5,0 4,4 

3,0 3,9 4,7 3,9 

23,9 23,3 19,0 20,0 

0,2 0,1 0,4 0,6 

29,5 25,4 24,5 25,8 

0,0 0,0 0,0 0,0 
o.o o.o o.o 0,0 
0,5 0,8 0,3 0,3 
0,7 0,5 0,7 1,0 

1,5 3,0 3,4 2,3 

2.1 3,1 5,0 4,3 
6,2 3,8 5,1 6,1 
3,2 2,2 2,6 3,1 

8,3 4.9 4,8 
0,8 0,4 0,7 0,4 

Statistisches Bundesamt. Staatsanwaltschaften 2000 



der Amtsanwaltschaft erledigte Ermittlungsverfahren . 
Erledigung 2000 
allein 

Bayem 1 

Bezirk OLG·Btzlr1< 
zusammen 

1 1 Stuttgart MOnthon NOmborg Bamborg 

nhl 

165 033 

21271 
20714 

557 

27314 

9105 

8869 

30019 

377 

38665 

25 
4 

380 
711 

7154 

9429 
7160 
3640 
8198 
1 581 

ztnt 

• 100 

12,9 
12,6 

0,3 

16,6 

5,5 

5,4 

18,2 

0,2 

23,4 

o.o 
0,0 
0,2 
0,4 

4,3 

5,7 
4,3 
2,2 
5,0 
1,0 

Statlstisthos Bundosamt. Staatsanwaltsthafton 2000 

Borlin Brandenburg 

147 893 131911 

22 556 18456 
21836 18 235 
"120 221 

10013 11983 

1 579 6096 

1320 3 383 

34194 35 691 

• 289 , 60 

53 472 36453 

24 1 
1 

237 2 466 
2650 1045 

· 966 2029 

286 1050 
8793 8228 
6083 3142 
4 516 4060 
2 234 1145 

100 . 100 

15,3 14,0 
14,8 13,8 

0,5 0,2 

6,8 9,1 

1,1 4,6 

0,9 2,6 

23,1, 27,1 

0,2 0,0 

36,2 27,6 

0,0 0,0 
o.o 
0,2 1,9 
1,8 0,8 

0,7 1,5 

0,2 0,8 
5.9 6,2 
4,1 2,4 
3,1 3,1 
1,5 0,9 
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Bremen Hamburg Hessen lfd. 
Nr. 

27807 67163 136348 

4232 8976 22 537" 2 
4090 8447 21682 3 

142 529 855 8 

1 242 ,, 13 026 7051 12 

625 884 5 996 15 

422 253 4 797 16 

8 565 20 574 32 225 23 

11 104 197 34 

5 930 18114 41760 35 

3 5 19 36 
4 75 37 

1485 1 556 1239 38 
878 766 1176 39 

227 837 1458 40 

237 339 2582 41 
1818 3 284 10237 42 

751 2 716 4415 43 
1697 5776 4 624 44 

102 206 757 45 

100 100 100 1 

15,2 13,4 16,5 2 
14,7 12,6 15,9 3 

0,5 0,8 0,6 8 

4,5 .. 4,5 5,2 12 

2,2 1,3 4,4 15 

1,5 ' 0,4 3,5 16 

30,8 30,6 23,6 23 

0,0 0,2 0,1 34 

21,3 ' 27,0' 30,6 35 

0,0 0,0 0,0 36 
0,0 0,1 37 
5,3 2,3 0,9 38 
3,2 1,1 0,9 39 

0,8 1,2 1,1 40 

0,9 0,5 1,9 41 
6,5 4,9 7,5 42 
2,7 4,0 3,2 43 
6,1 8,6 3,4 44 
0,4 0,3 0,6 45 



2 Von der Staatsanwaltschaft beim Landgericht und von 
2.2 Art der 

noch: 2.2.2 Staatsanwälte 

Mecklen-
Niedersachsen Nordrhein-

Ud. Erledlgungsart burg· OLG·Btzlrl< OLG-
Nr. Vor- zusammen zusammen pommem Braunschweig Celle Oldenburg Düsseldorf 

An 

Erledlcte Verfahren lnscesamt ................................... - ............................ 96323 233 862 , 45432 121661 66769 50888 149040 

beendet dun;b 

2 Anklage ................................... _ ............................................................. 15760 42 243 7983 22198 12062 108779 30104 
3 vor dem Amts1erlcht ................... - .......................................... - .......... 15 562 41319 7797 21 748 11774 106 357 29418 
a vordem Land1ertcht ............................................................................. 198 924 186 450 288 2 422 686 

12 Antrag auf Erlass eines Strafbefehls ......................................................... 9825 17926 3 528 9573 4825 23189 9122 

15 Elnstellun1 mltAuftage ............................................................................. 4 730 10611 1425 5330 3 856 15 537 4834 
·16 dar.§ 153a Abs. 1 Nr. 2 StPO ( Geldbetrag für semelnnützlge 

Elnrlchtuns oder Staatskasse) ............................ - ............................ 3 882 9149 1247 4600 3 302 12 585 3799 

23 Elnstelluns ohne Auftage ...................................... ______ ... _ ............... 21671 54 890 10166 27 263 17 461 137 922 35483 

34 Schuldunfähigkeit des Beschuldlcten ( § 20 StGB) ........................... _ ••••• 36 453 40 328 85 566 122 

35 Elnstellun& semäS § 170 Abs. 2 StPO ....................................................... 24 706 66955 14 780 35 204 16971 171 504 44017 

Antrag auf 
36 ErOffnunc eines Slcheruncsverfahrens ................ - ............................... 8 48 9 25 14 62 24 
37 Ourchführuns eines objektiven Verfahrens ..................... - .................... 9 4 4 1 215 159 
38 Entscheidung Im beschleunlcten Verfahren ( § 417 StPO) ..................... 588 1714 21 770 923 303 60 
39 vereinfachtes Jugendverfahren ( § 76 JGG) ............................................ 764 1277 161 523 593 1651 349 

Sonstige Art der Erledl1un1 
40 Verwelsuns auf den Wes der Privatklage ............................................... 2911 2382 354 1341 687 4363 1040 
41 Abgabe an die VerwaltungsbehOrde als Ordnuncswldrigkelt 

( §§ 41 Abs.2, 43 OWIG) ..................................................................... 3 219 7308 1 506 4333 1469 2 266 1079 
42 Abrabe an eine andere Staatsanwaltschaft ........................................... 3180 12 618 2 328 6357 3933 38147 11796 
43 Vorlluflce Einstellung ........................................................................... 1669 6288 1395 3 347 1 546 17 705 5 033 
44 Verbindung mit einer anderen Sache ...................... - ............................ 6700 8371 1572 4750 2049 15116 4065 
45 Anderweitige Ertedlgunc ........................ - ............................................ 556 769 160 315 294 5 563 ' 1753 

Pro 

' Ertedicte Verfahren lnscesamt .................................................................. 100 100 100 100 100 100 100 

beendet dun:.b 

2 Anklage ................................................................................................... 16,4 18.1 17,6 18,2 18,1 20,0 20.2 
3 vor dem Amtsgericht ...................... · ...................................................... 16,2 17,7 17,2 17,9 17,6 19,6 19,7 
8 vor dem Landgericht ............................................................................. 0,2 0,4 0,4 0,4 0,4 0,4 0,5 

12 Antrag auf Erlass eines Strafbefehls ......................................................... 10,2 7,7 7,8 7,9 7,2 4,3 6,1 

15 Einstellung mit Auftage ........................... - ............................................... 4,9 4,5 3,1 4,4 5,8 2,9 3,2 
16 dar.§ 153a Abs.1 Nr. 2 StPO (Geldbetrag fürgemelnnDtzlge 

Einrichtun1 oder Staatskasse) ........................................................... 4,0 3,9 2,7 3,8 4.9 2,3 2,5 

23 Elnstellun1 ohne Auftase ......................................................................... 22,5 23,5 22.4 22,4 26,2 25,4 23,8 

34 Schuldunfähigkeit des Beschuldlcten ( § 20 StGB) ................................... 0,0 0,2 0,1 0,3 0,1 0,1 0,1 

35 Einstellung gem/lS § 170 Abs. 2 StPO ..................................... - ............... 25,6 28,6 32.5 28,9 25,4 31,6 29,5 

Antrac auf 
36 ErOffnunc eines Sicherungsverfahrens .................................................. o.o o.o o.o 0,0 0,0 o.o 0,0 
37 OurchftJhrung eines objektiven Verfahrens ........................................ _. 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,1 
38 Entscheldunc Im beschleunlcten Verfahren ( § 417 StPO) ..................... 0,6 0,7 0,0 0,6 1,4 0.1 o.o 
39 vereinfachtes Jugendverfahren ( § 76 JGG) ................................... ·-···· 0,8 0,5 0,4 0,4 0,9 0.3 0,2 

Sonstice Art der Ertedlgunc 
40 Verweisung auf den Wec der Privatklage ............................ : .................. 3,0 1,0 0.8 1.1 1,0 0,8 0,7 
41 Abgabe an die Verwaltuncsbehörde als Ordnungswidrigkeit 

( §§ 41 Abs.2, 43 OWiG) ............................................ _ ..................... 3.3 3,1 3.3 3,6 2,2 0,4 0,7 
42 Abgabe an eine andere Staatsanwaltschaft ........................................... 3.3 5,4 5,1 5,2 5,9 7,0 7,9 
43 Vorlluflge Einstellung .............................. - .......................................... 1,7 2,7 3,1 2,8 2,3 3,3 3,4 
44 Verbindung mit einer anderen Sache ..................................................... 7,0 3.6 3.5 3,9 3.1 2,8 2.7 
45 Anderweitige Erledlcung ....................................................................... 0,6 0,3 0,4 0,3 0,4 1.0 1,2 

1) FürSchleswlc·Holstein Ergebnisseaus 1997. 

Statistisches Bundesamt, Staatsanwaltschaften 2000 
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der Amtsanwaltschaft erledigte Ermittlungsverfahren 
Erledigung 2000 
allein 

Westfalen Rhelnland-Plalz 

Bezlrtt OLG-Bezorlt 

Hamm 
1 

Köln zusammen Koblenz 1 Zweibrücken 

zahl 

256 827 137 021 124 257 77009 47 248 

54320 24 355 17952 12641 5 311 
53065 23874 17 358 12 254 5104 
1255 481 594 387 207 

9 255 4812 9168 5 591 3 577 

7145 3558 4709 2810 1899 

5 865 2921 4030 2 500 1 530 

65 371 37068 27002 15837 11165 

355 89 101 64 37 

82838 44649 38154 23615 14 539 

31 7 28 17 11 
48 8 

133 110 282 110 172 
730 572 253 242 11 

2 432 891 1208 659 549 

1118 69 4180 2 740 1440 
17014 9337 8799 5666 3133 

7 560 5112 4493 2127 2366 
6314 4 737 6994 4552 2442 
2163 1647 934 338 596 

ztnt 

100 100 100 100 100 

21,2 17,8 14,4 16,4 11,2 
20,7 17,4 14,0 15,9 10,8 
0,5 0,4 0,5 0,5 0,4 

3,6 3,5 7,4 7,3 7,6 

2,8 2,6 3,8 3,6 4,0 

2,3 2,1 3,2 3,2 3,2 

25,5 27,1 21,7 20,6 23,6 

0,1 0,1 . 0,1 0,1 0,1 

32,3 32,6 30,7 30,7 30,8 

0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 
0,0 0,0 
0,1 0,1 0,2 0,1 0,4 
0,3 0,4 0,2 0,3 0,0 

0,9 0,7 1,0 0,9 1,2 

0,4 0,1 3,4 3,6 3,0 
6,6 6,8 7,1 7,4 6,6 
2,9 3,7 3,6 2,8 5,0 
2,S 3,5 5,6 5,9 5,2 
0,8 1,2 0,8 0,4 1,3 

Statistisches Bundesamt, Staatsanwaltschaften 2000 

Saarland Sachsen Sachsen- Schleswig- Thuringen Lid 
Anhalt Holstein 1) Nr. 

43 559 270 869 104 867 73 777 104486 1 

5693 28844 15 035 11454 15 034 2 
5 563 28382 14 757 11212 14 794 3 

130 462 278 242 240 8 

3813 39839 6079 2738 10607 12 

1976 16644 2675 4993 4232 15 

1501 15500 1946 2792 3 225 16 

11610 54 335 29299 22 725 24164 23 

147 274 25 65 34 34 

10806 59 707 33 801 21700 25 062 35 

6 14 25 9 10 36 
2 4 13 4 6 37 

27 1914 117 477 529 38 
220 1085 514 353 463 39 

2 275 9118 1 530 1858 5 384 40 

2 284 13302 2 231 138 2165 41 
1169 6263 4812 4578 4526 42 
1139 6805 1964 2469 2 239 43 
2 231 32035 6500 9851 44 

161 686 247 216 180 45 

100 100 100 100 100 1 

13,1 10,6 14,3 15,5 14,4 2 
12,8 10,5 14,1 15,2 14,2 3 

0,3 0,2 0,3 0,3 0,2 8 

8,8 14,7 5,8 3,7 10,2 12 

4,5 6,1 2,6 6,8 4,1 15 

3.4 5,7 1.9 ' 3,8 3,1 16 

26,7 20,1 27,9 30,8 23,1 23 

0,3 0,1 0,0 0,1 0,0 34 

24,8 22,0 32,2 29,4 24,0 35 

0,0 o.o 0,0 0,0 0,0 36 
0,0 0,0 0,0 ; 0,0 0,0 37 
0,1 0,7 0,1 0,6 0,5 38 
0,5 0,4 0,5 0,5 0,4 39 

5,2 3,4 1,5 2,5 5.2 40 

5,2 4,9 2,1 0,2 2,1 41 
2,7 2,3 4,6 6,2 4,3 42 
2,6 2,5 1.9 3.3 2,1 43 
5,1 11,8 6,2 9,4 44 
0,4 0,3 0,2 0,3 0,2 45 
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Lfd. 
Nr. 

Erledigungsart 

Erledigte Verfahren Insgesamt ............................................................... .. 

beendet durch 

2 Anklage ..................................................................................... - .... .. 
3 vor dem Amtsgericht ...................................................................... . 
8 vor dem Landgericht ....................................................................... .. 

12 Antrag auf Erlass eines Strafbefehls .................................................. . 

15 Einstellung mitAußage ..... - ............................................................ .. 
1, dar. S 153aAbs. 1 Nr. 2 StPO (Geldbetrag fOrgemelnnDtzlge 

Einrichtung oder Staatskasse) ......................................................... .. 

23 Elnstellunc ohne Auflage ............................................ - .................. . 

\ 

34 Schuldunfähigkeit des Beschuldigten ( § 20 StGB) ................................. . 

3S Elnstellung gemäß S 170 Abs. 2 StPO ...................................................... . 

Antrag auf 
36 Erilffnunc eines Sicherungsverfahrens ................................................ . 
37 Durchführunc eines ob1ektiven Verfahrens .......................................... . 
38 Entscheidung Im beschleunigten Verfahren(§ 417 StPO) ................. .. 
39 vereinfachtes Jugendverfahren ( S 76 JGG) ........................................... . 

Sonstige Art der Erledigung 
40 • Verweisung auf den Wec der F,lvatklage ............................................ . 
41 Abgabe an die VerwaltuncsbehOrde als Ordnungswidrigkeit 

( §§ 41 Abs.2, 43 OWiG) ............................................................ .. 
42 Abcabe an eine andere Staatsanwaltschaft ....................................... . 
43 Vorllufige Elnstellung ...................................................................... . 
44 Verbindung mit einer anderen Sache ............................................... .. 
4S Anderweitige Erledigung .................................................................. .. 

1 Erledigte Verfahren Insgesamt ......................................................... .. 

beendet durch 

2 Anklage .................................................................................................. . 
3 vor dem Amtsgericht ....................................................................... . 
8 vor dem Landgericht ........................................................................ .. 

12 Antrag auf Erlass eines Strafbefehls ...................................................... .. 

15 Einstellung mltAußage ........................................................................... .. 
16 dar.§ 153aAbs.1 Nr. 2 StPO (Geldbetragfürcemelnnützlge 

Einrichtung oder Staatskasse J .......................................................... . 

23 Elnstellung ohne Auflage ...................................................................... . 

34 Schuldunfählgkelt des Beschuldigten ( § 20 StGB) ................................ .. 

3S Elnstellunc cemäß § 170 Abs. 2 StPO .................................................... . 

Antrag auf 
36 Erilffnunc eines Sicherungsverfahrens ........................... : ............. .. 
37 Durchführunc eines objektiven Verfahrens ......................................... . 
38 Entscheidung Im beschleunigten Verfahren (S 417 StPO) .................. .. 
39 vereinfachtes Jugendverfahren(§ 76 JGG) ......................................... .. 

Sonstige Art der Erledigung 
40 Verweisung auf den Weg der Prlvatklace ......................................... . 
41 Abgabe an die Verwaltungsbehörde als Ordnungswidrigkeit 

(§§ 41 Abs.2, 43 OWiG) .............................................................. .. 
42 Abcabe an eine andere Staatsanwaltschaft ...................................... .. 
43 Vorlluflse Elnstellun& ................................ - ............................. .. 
44 Verbind uns mit einer anderen Sache ................................................. .. 
45 Anderweitice Erledlcuns ............................ : .................................... . 

~swic·Holsteln Ergebnisse aus 1997. 

Deutschland 1) 
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2 Von der Staatsanwaltschaft beim Landgericht und von 
2.2 Art der 

2.2.3 Amtsanwälte 

früheres Bundesgebiet Baden-Württemberg einschl. Gesamt Berlin 
OLG· 

zusammen 1) ohne Neue Länder zusammen Bayern 1) Karlsruhe 

An 

1283 805 178 588 137303 78449 

97356 12 621 8186 3126 
97356 12 621 8186 3126 

262 566 37615 '38 659 22 384 

95768 14 578 11132 6847 

87751 11872 10874 6634 

245331 35181 22 745 14934 

3 728 157 392 305 

311733 41026 19879 10823 

25 3 13 11 
66 46 5 5 

11176 1276 767 571 
488 14 298 34 

• 73 514 11948 7 584 4 800 

89168 15135 17380 8 786 
21150 1 752 3632 1998 
34 542 2 610 2601 1 703 

4 289 3 529 1836 
5086 337 S01 286 

Pro 

100 100 100 100 

7,6 7,1 6,0 4,0 
7,6 7,1 6,0 4,0 

20,S 21,1 28,2 28,S 

7,S 8,2 8,1 8,7 

6,8 6,6 7,9 8.S 

19,1 19,7 16,6 19,0 

0,3 0,1 0,3 0,4 

24,3 23,0 14,5 13,8 

0,0 0,0 0,0 0,0 
0,0 0,0 0,0 0,0 
0,9 0,7 0,6 0,7 
0,0 0,0 0,2 0,0 

5,7 6,7 s.s 6.1 

6,9 8,5 12,7 11,2 
1,6 1,0 2,6 2,5 
2,7 1,5 1,9 2,2 

2,4 2,6 2,3 
0,4 0,2 0,4 0,4 

Statistisches Bundesamt, Staatsanwaltschaften 2000 



der Amtsanwaltschaft erledigte Ermittlungsverfahren 
Erledigung 2000 
allein 

Bayern 

Bezirk OLG·B•zntt 
zusammen 

1 1 Stuttgart , München Nilmberg 

zahl 

58854 

5060 
5060 

16 275 

4 285 

4240 

7 811 

87 

9056 

2 

196 
264 

2784 

8594 
1634 

898 
1693 

215 

zent 

100 

8,6 
8,6 

27,7 

7,3 

7,2 

13,3 

0,1 

15,4 

0,0 

0,3 
0,4 

4,7 

14,6 
2,8 
1.5 
2,9 
0,4 

Statistisches Bundesamt, Staatsanwaltschaften 2000 

Bamberg 

Berlin Brandenburg 

153753 57127 

12 892 4094 
12 892 4094 

28 581 , 10 543 

5 307 4132 

5 058 2708 

23062 13103 

1188 49 

63 563 15 368 

2 239 717 
154 

5834 4410 

1666 1736 
944 948 

4 242 991 
3899 857 

182 179 

100 100 

8,4 7,2 
8,4 7,2 

18,6 18,5 

3,5 7,2 

3,3 4,7 

' 15,0 22,9 

0,8 0,1 

41,3 26,9 

1,5 1,3 
0,1 

3,8 7,7 

1,1 3,0 
0,6 1,7 
2,8 1,7 
2,5 1,5 
0,1 0,3 
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Bremen Hamburg Hessen Ud. 
Nr. 

22 856 66 531 155 534 

880 5088 10 549 2 
880 5 088 10 549 3 

8 

4688 9649 28 724 12 

2496 2 326 12684 15 

2 371 1295 12 057 16 

5 795 15 565 33 677 23 

4S 169 170 34 

2458 16086 30 297 35 

2 36 
5 37 

322 930 1 814 38 
1 7 39 

1688 5 208 7 802 40 

1710 2720 13 852 41 
246 594 5006 42 
630 2109 6023 43 

1788 5 924 4477 44 
102 162 452 45 

100 100 100 

3,9 7,6 6,8 2 
3,9 7,6 6,8 3 

8 

20,5 14,5 18,5 12 

10,9 3,5 , 8,2 15 

10,4 1,9 7,8 16 

25,4 23,4 21,7 23 

0,2 0,3 0,1 34 

10,8 24,2 19,5 35 

0,0 o.o 36 
0,0 37 
1,4 1,4 1,2 38 
o.o o.o 39 

7,4 '7,8 5,0 40 

7,5 4,1 8,9 41 
1,1 0,9 3,2 42 
2,8 3.2 3.9 43 
7,8 8,9 2,9 44 
0,4 0,2 0,3 45 



2 Von der Staatsanwaltschaft beim Landgericht und von 
2.2 Art d.:r 

noch: 2.2.3 Amtsanwälte 

Mecklen· 
Niedersachsen Nordrhein· 

lfd. Erledlgungsart burg· OLG·Bezht. OLG· 
Nr. Vor- zusammen zusammen pommem Braunschweig Celle Oldenburg oosseldorf 

An 

Erledigte Verfahren lnscesamt .................................................................. 23 355 164017 31646 83 729 48642 420 762 112 770 

beendet durtb 

2 Anklage ............ - ................................................................ -·····-·· .. ··- 1959 9375 2288 4232 2855 41775 8057 
3 vor dem Amtsgericht ............................... - ............................ _ ............ 1959 9375 2 288 4 232 2 855 41775 8057 
8 vor dem Landgericht ....................................................... _ •• _ ............ 

12 Antrac auf Erlass eines Strafbefehls ......................................................... 5 864 36020 7510 18359 10151 82777 26323 

15 Elnstellunc mit Auflas• ........................................................................... 2108 13868 1610 7897 4361 35 756 10347 
16. dar.§ 153a Abs.1 Nr. 2 SIPO (Geldbetrag fOrsemelnnOtzlge 

Elnrlchtunc oder Staatskasse) ....................................................... 1949 12461 1501 7107 3853 32 653 9619 

23 ElnsteHung ohne Auflage ......................................................................... 4006 30398 6180 15 984 8234 85 963 21913 

34 Schuldunfähigkeit des Beschuldigten ( § 20 StGB) ............................... _. 12 471 83 237 151 965 254 

35 Einstellunc cemaS § 170 Abs. 2 SIPO ....................................................... 4143 28854 5637 15039 8178 109059 26977 

Antrag auf 
36 ErOffnunc eines Sicherungsverfahrens .............. ~ .......... - ...... _ ........... 3 1 2 5 3 
37 OurthfOhrunc eines objektiven Verfahrens ............................................ 3 1 2 53 42 
38 Entscheldunc Im beschleunigten Verfahren ( § 417 SIPO) ..................... 211 1369 110 736 523 3040 464 
39 vereinfachtes Jugendverfahren ( § 76 JGG) ............................................ 1 19 2 9 8 6 1 

Sonstige Art der Erledlcunc 
40 Verwelsunc auf den Wec der Privatklage ............................................... 1425 10987 2042 5325 3620 21683 4497 
41 Abgabe an die Verwaltungsbehörde als Ordnungswidrigkeit 

( §§ 41 Abs.2, 43 OWiG) ..................................................................... 2194 24 254 4 544 11224 8486 11148 5 451 
42 Abgabe an eine andere Staatsanwaltschaft ············-·······-···········-······ 149 1919 433 850 636 6952 1897 
43 Vorlauflee Einstellung ........................................................................... 384 3 044 722 1709 613 11944 3 455 
44 Verblndunc mit einer anderen Sache ..................................................... 851 2729 430 1606 693 7176 2 208 
45 Anderweitige Erledlgunc ....................................................................... 48 704 55 520 129 2460 881 

Pro 

1 Erledigte Verfahren Insgesamt .................................................................. 100 100 100 100 100 • 100 100 

beendet durtb 

2 Anklace ...................................................... • ........................................... 8,4 5,7 7,2 5,1 5.9 9.9 7.1 
3 vor dem Amtsserlcht ............................................................................. 8,4 5,7 7,2 5.1 5,9 9.9 7.1 
8 vor dem Landcerlcht ............................................................................. 

12 Antrag auf Erlass eines Strafbefehls ......................................................... 25,1 22,0 23,7 21,9 20,9 19,7 23,3 

15 Einstellung mit Auflage ............ - ................ - ....................................... 9,0 8,5 5.1 9.4 9.0 8,5 9.2 
16 dar.§ 153a Abs. 1 Nr. 2 SIPO (Geldbetrag furgemelnnützlge 

Einrichtung oder Staatskasse) .......... -, ......................................... 8,3 7,6 4,7 8,5 7,9 7,8 8.5 

23 Elnstellunc ohne Auflage ......................................................................... 17,2 18,5 19,5 19,1 16,9 20,4 19,4 

34 Schuldunfähigkeit des Beschuldigten ( § 20 StGB) .................. - .............. 0,1 0,3 0,3 0,3 ' 0,3 0,2 0,2 

35 Elnstellunc cemaS § 170 Abs. 2 SIPO ....................................................... 17,7 17,6 17,8 18,0 16,8 25,9 23,9 

Antrag auf 
36 ErOffnung eines Sicherungsverfahrens .................................................. 0,0 o.o 0,0 o.o o.o 
37 OurthfOhrung eines objektiven Verfahrens ............................................ o.o o.o o.o 0,0 o.o 
38 Entscheidung Im beschleunigten Verfahren ( § 417 SIPO) ..................... 0,9 0,8 0,3 0.9 1,1 0.1 0.4 
39 vereinfachtes Jugendverfahren ( § 76 JGG) ............................................ 0,0 0,0 0,0 0,0 o.o 0,0 0,0 

Sonstige Art der Erledlgunr 
40 Verwelsunc auf den Wec der Privatklage ............................................... 6,1 6,7 6,5 6,4 7,4 5,2 4,0 
41 Abcabe an die Verwaltuncsbehörde als Ordnuncswldrlgkelt 

( §§ 41 Abs.2, 43 OWiG) .................................................................... 9,4 14,8 14,4 13.4 17.4 2,6 4,8 
42 Abgabe an eine andere Staatsanwaltschaft ........................................... 0,6 1,2 1,4 1,0 1.3 1.7 1 7 
43 vortauflge Einstellung ........................................................................... 1,6 1.9 2,3 2,0 1,3 2,8 3,1 
44 Verblndunc mit einer anderen Sache ....... , ............................................. 3,6 1,7 1,4 1,9 1,4 1,7 2,0 
45 Anderweitige Erledigunc ....................................................................... 0,2 0,4 0,2 0.6 0,3 0,6 0,8 

~swlc·Holsteln Ergebnisse aus 1997. 

Statistisches Bundesamt. Staatsanwaltschaften 2000 
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der Amtsanwaltschaft erledigte Ermittlungsverfahren 
Erledigung 2000 
allein 

Westfalen Rheinland-Pfalz 

Bezlri< OLG-Bez,ri< 

Hamm 
1 

KOln zusammen Koblenz 
1 

z-ibrücken 

zahl 

205 253 102 739 94961 60443 34 518 

22900 10818 4976 3 357 1619 
22900 10818 4976 3357 1619 

38269 18185 18 635 12 268 6367 

17778 7631 7842 5074 2768 

16136 6898 6946 4563 2383 

37714 26336 15 903 10 351 5 552 

410 301 204 85 119 

54462 27620 20388 12159 8 229 

2 1 1 
11 

1638 938 562 175 387 
5 . 

12479 4707 6108 3618 2490 

5 517 180 13 621 9737 3884 
3 697 1358 1132 629 503 
5 519 2970 2 749 1314 1435 
3 801 1167 2419 1405 1014 
1 051 528 421 271 150 

Ztnl 

100 100 100 100 100 

11,2 10,5 5,2 5,6 4,7 
11,2 10,5 5,2 5.6 4,7 

18,6 17,7 19,6 20,3 18,4 

8,7 7,4 8,3 8,4 8,0 

7,9 6,7 7,3 7,5 6,9 

18,4 25,6 16,7 17,1 16,1 

0,2 0,3 0,2 0,1 0,3 

26,5 26,9 21,5 20,I ,1,8 

0,0 0,0 . 0,0 
0,0 . 
0,8 0,9 0,6 0,3 1,1 
0,0 

6,1 4,6 6,4 6,0 7,2 

2,7 0,2 14.3 16,1 11,3 
1,8 1,3 1,2 1,0 1,5 
2,7 2,9 2,9 2,2 4,2 
1,9 1,1 2,5 2.3 2,9 
0,5 0,5 0,4 0,4 0,4 

Statistisches Bundesamt, Staatsanwaltschaften 2000 

Saarland Sachsen Sachsen-
Anhalt 

7687 71238 

655 4946 
655 . 4946 

1999 14163 

162 6300 

162 5 215 

451 13961 

3 90 

606 18096 

3 . 46 
28 177 
3 . 6 

702 5467 

2 803 4623 
62 366 
32 1029 

167 1885 
14 80 

100 100 

8,5 6,9 
8,5 6,9 

26,0 19,9, 

2,1 8,8 

2,1 7,3 

5,9 19,6 

0,0 0,1 

1,9 25,4 

0,0 . 0,1 
0,4 0,2 
0,0 0,0 

9,1 7,7 

36,5 6,5 
0,8 0,5 
0,4 1,4 
2,2 2,6 
0,2 0,1 
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Schleswig-
Holstein 1) 

60401 

2980 
2980 

12834 

4195 

3 874 

11772 

121 

20 543 

105 

5918 

14 
663 

1168 

88 

100 

4,9 
4,9 

21,2 

6,9 

6,4 

19.5 

0,2 

34,0 

0,2 

9,8 

0,0 
1,1 
1,9 

0,1 

Thunngen 

26868 

1622 
1622 

7045 

2 038 

2000 

4111 

341 

6 

9 

171 
7 

64 6 

6 582 
28 
20 
69 
3 

9 
6 
6 
0 

10 0 

Lfd 
Nr. 

2 
3 
8 

t2 

15 

16 

23 

34 

35 

36 
37 
38 
39 

40 

41 
42 
43 
44 
45 

6 ,0 2 
6 

26 

7 

7 

15 

0 

12 

0 
0 

2 

24 
1 

,0 3 
8 

,2 t2 

,6 15 

,4 16 

,3 23 

.o 34 

,7 35 

36 
37 

,6 38 
.o 39 

,4 40 

.5 41 
,1 42 

0,8 43 
2 ,6 44 
0 ,1 45 



2 Von der Staatsanwaltschaft beim Landgericht und von der Amtsanwaltschaft erledigte Ermittlungsverfahren 
2.3 Verfahrensdauer 

2.3.1 Verfahrensdauer 1996 bis 2000 

Deutschland 
Verfahrensdauer 

mehr als ... bis einschließlich ..• Monate Einheit · i-------.------.------r-------.-------
1 1997 1 19981) 1 1999 2) 3) 1 1996 20003) 

Verfahrensdauervom Tag des Eingangs bei der Staals·/Amtsanwaltschaft bis zur Erledigung durch die Staals·/Amtsanwaltschaft 

Erledigte Verfahren Insgesamt ......................................... . Anzahl 4 327190 4427 493 4 583 228 4 495 556 4447024 

bis 1 ....................................................................... . % 55,3 55.7 58,4 59,4 60,4 
1· 2 ....................................................................... . % 18,9 18,5 16,8 16,2 15,9 
2· 3 ...................................................................... .. % 9,3 9,0 8,3 8,1 7,9 
3· 6 ....................................................................... . % 10,2 10,2 9,7 9,3 9,2 
6· 12 ..................................................................... .. % 4,5 4,6 4,7 4,7 4,S 
12· 18 ...................................................................... . % 0,9 1,0 1,0 1,2 1,1 
18· 24 ..................................................................... .. % 0,3 0,4 0,4 0,4 0,4 
24· 36 ...................................................................... . % 0,3 0,3 0,4 0,4 0,3 
mehr als 36 Monate .................................................... . % 0,3 0,3 0,4 0,4 0,3 

Durchschnittliche Verfahrensdauer (arlthm. MitteO ...•••.••.• Monate 2,1 2,1 2,1 2,1 2,0 

dar. erledigt durch Anklage zusammen ........................... .. Anzahl S31612 S30006 S38 807 S47 S64 S4S 274 

bis 1 ...................................................................... .. % 40,5 40,4 43,5 4S,3 4S,8 
1· 2 ...................................................................... .. % 21,3 21,2 19,2 18,2 17,9 
2· 3 ................ -..................................................... . % 12,1 11,8 11,1 10,7 10,6 
3· 6 ....................................................................... . % 1S,3 15,2 14,9 14,4 14,4 
6· 12 ...................................................................... . % 7,8 8,1 8,1 8,0 8,0 
12· 18 ............................. : ....................................... . % 1,7 1,8 1,8 1,9 1,9 
18· 24 ...................................................................... . % 0,6 0,6 0,6 0,7 0,6 
24· 36 ...................................................................... . % 0,4 0,5 o.s 0,4 0,5 
mehr als 36 Monate .................................................... . % 0,2 0,3 0,4 0,4 0,3 

Durchschnittliche Verfahrensdauer (arithm. MitteO .......... . Monate 2,8 2,9 2,9 2,9 2,8 

Verfahren•dauervom Tar der Elnleltunr des Ermittlungsverfahrens (durch die Einleitungsbehörde) bis zur Erledigung durch die Staats-/Amtsanwaltschaft 

Erledigte Verfahren insgesamt.......................................... Anzahl 4327190 4 427 493 4 S83 228 449S 556 4447 024 

bis 3........................................................................ • % 6S,8 6S,9 66,8 67,0 66,4 
3· 6........................................................................ % 21,8 21,7 20,9 20,6 21,3 
6- 12....................................................................... % 8,9 8,9 8,8 8,7 8,8 
12· 18....................................................................... % 1,9 1,9 1,9 2,1 1,9 
18· 24....................................................................... % 0,6 0,7 0,6 0,7 0,6 
24· 36....................................................................... % 0,6 0,5 0,5 0,5 0,5 
mehr als 36 Monate:.................................................... % 0,4, 0,4 0,5 o,s 0,5 

Durchschnittliche Verfahrensdauer (arithm. MitteO ........... Monate 3,5 3,5 

dar. erledigt durch Anklage zusammen ............................. Anzahl 531612 530006 538 807 547 564 545 274 

bis 3........................................................................ % 54,4 54,5 55,1 55,3 54,5 
3· 6........................................................................ % 27,1 26,9 26,1 26,0 26,7 
6· 12....................................................................... % 13,5 13,5 13,5 13,3 13,6 
12· 18....................................................................... % 3,0 3,1 3,1 3,2 3,1 
18· 24....................................................................... % 0,9 1,0 1,0 1,0 0,9 
24· 36....................................................................... % 0,7 0,7 0,7 0,6 0,7 
mehr als 36 Monate..................................................... . % 0,4 0,4 0,5 0,5 0,4 

Durchschnittliche Verfahrensdauer (arithm. MitteO ........... Monate 4,3 4,3 

Verfahrensdauervom Tar der Elnleltunr des Ermittlungsverfahrens (durch die Einleitungsbehörde) bis zum Eingans bei der Staats-/Amtsanwaltschaft 

Erledigte Verfahren Insgesamt.......................................... Anzahl 3 572 016 3 666 275 4 546 343 4 469 755 4 421223 

bis 1........................................................................ % 47,8 47,9 56,7 56,1 53,9 l• 2........................................................................ % 28,2 28,3 23,6 24,0 24,7 2· '3........................................................................ % 11,4 11,8 9,8 9,9 10,6 
3. 6........................................................................ % 8,6 8,9 7,5 7,4 8,2 
mehr als 6 Monate ••.•••••••••..•••••••.••.••••.••.•••••••.••••.•.••••••• % 3,6 3,2 2,4 2,6 2,6 

Durchschnittliche Verfahrensdauer (arithm. MitteO ........... Monate 1,7 1,4 

1) Für Hamburr und Schleswig-Holstein Ersebnisse aus 1997. 
2) Die Angaben fUr Sachsen-Anhalt beziehen sich auf den Zeitraum vom 01.07.1999 bis 30.06.2000. 
3) FUrSchleswlg-Holsteln Ergebnisse aus 1997. 
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lfd. 
Nr. 

Verfahrensdauer 
mehr alS ... bis einschließlich ... Monate 

Einheit 

Erledigte Verfahren Insgesamt ••oooo••········· .................. 00............ Anzahl 

2 _ bis 1 .......... oo.00,................................................................. % 
3 1 • 2 •••••••• oo, .................. 00 •• ,............................................... % 
4 2· 3 ........... oo••····················"·················-···················••U•o % 
5 3 • 6 ..•... , .. oo., ........................................................ ,00......... % 
6 6 · 12 ........................................................ 00 .................... oo % 
7 12 • 18 ........... oo ..................... 00 ......................... oo ... uoo•••······· % 
8 18 • 24 ···-···-·-·· .......................... 00 ... , ............... oooooo••oo•••··- % 
9 24 • 36 ...................................... 00 •• oo., ...... oooooo•••oo•oooooo••····-- % 

10 mehr alS 36 Monate ,.oooo•oo•oooooooo•--•00•000000,0000•••"""·'""'··· .. •• % 
11 Dun:fischnlttllche Verfahrensdauer (arlthm. MitteO oo••·········•oooo Monate 

12 dar. erledigtdun:h Anklage zusammen .......... 0000•••0000••••00•········ Anzahl 

13 bis 1.oo·····•·oooo•oo•-·-··· .......................... 00.•••oo·oo····oooo•··-····· % 
14 1 • 2 •••oo··-····-·········-··-····-·······--uooo,., ................... 00•00•• % 
15 2 • 3 ••oooo••·········"············ .. ············• .... 00 ............ 00,00............ % 
16 3 • 6 ••-••••00•00•••••••••••••••••00•••0000••••0000000•00•••••00••00•••••••00•••0000 'l(, 
17 6 • 12 ........................ ooooo ................. 00................................ % 
18 12 • 18 ........... oo .................... oo ...... 00..................................... % 
19 18 • 24 .................. 00 .......................... oo••••••••oo••·-···········••oo•• % 
20 24 • 36 •••oooo•••••m•ooooo•oo•oo••·--· .. ······•-oo••······-·················-··· % 
21 mehr als 36 Monate •• oo •• oo ...................... 00............................. % 
22 Oun:hschnittllche Verfahrensdauer (arlthm. MltteO ............... ,00 Monate 

23 Erledigte Verfahren Insgesamt 00............................................... Anzahl 

24 bis 1 ............................................. , ... 0000 ........... oo............... % 
25 1 • 2 ................................... 00••00••••••••00••··············-······••oo•• % 
26 2 • 3 ••••••• 00 ...................................... oo................................ % 
27 3 • 6 ........ 00....................................................................... % 
28 6 • 12 .................................................................. 00••00•••····· % 
29 12. 18 ······-·-··-oo•••························••oo•••••oooo••·············-oo•oo 'II, 
30 18 • 24 ................................ 0000 ....... oo., ••••• oo •• , ....... oo.............. % 
31 24 • 36 ........................ 00•··········-···•oo•m•m•••oo••···········-······· % 
32 mehr alS 36 Monate ............ 000000••·············-····-···-··············· % 
33 Oun:hschnittllche Verfahrensdauer (arlthm. MltteO .................. Monate 

34 dar. erledigt dun:h Anklage zusammen ••••••••••••••••••• 00 ...... 00....... Anzahl 

35 bis 1 ................... oo .......... oo.oo, •••••••••• 00................................ % 
36 1 • 2 ...................... oo •• 00..................................................... % 
37 2· 3 ........ oo .................................................................. 00••• % 
38 3 • 6 •• - .......................... , •• oo., ......................................... 00 % 
39 6 • 12 ............................................. 00••00000000,...................... % 
40 12 • 18 ·--·····-·········-··oo•••••••oo••••••••oo••oooo••••oo•••••m•••··········· % 
41 18 • 24 ·--··-···--oo•••••••••oo••oooo••······························--········· % 
42 24 • 36 ••••m•oooo••••oooo•••••··························-··-·············· .. ••••••• % 
43 mehr als 36 Monate............................................................. % 
44 Oun:hschnlttllche Verfahrensdauer (arlthm. MitteO .................. Monate 

45 Erledigte Verfahren Insgesamt ................................................ . Anzahl 

46 bis 1 ............................................. 00 •• oooo•····· .. ····oo······oo•• .. oo % 
47 1 • 2 .. -······················-···············•00•00•••000000.••············•oooo• 'l(, 
48 2 • 3 ............................... 00••0000••••00••·················•00•••00••••••••• % 
49 3 • 6 ····-·-·-···········•-oo•••oo••••••••••oo••oo••oo•••··-····················· % 
so 6 • 12 -··-·••oo••··-........ 00 .. •oo•oooo•oo-···-··········· .. -·-······-······ % 
51 12· 18 ......................... oo•••oooo•oo••······- ........................... _ % 
52 18 • 24 0000•00•••••0000••00•0000•··-···-······-········-···················-····-% 
53 24 • 36 ••••••OOoo••oooooooo•-··-············-·-····-·••000000000000••00•00••······ % 

, 54 mehr als 36 Monate -·······-·····-·····••oooo•--·•·oo··············••oo• % 
55 Oun:hschnittliche Verfahrensdauer (arlthm. MltteO •••••••••••••••••• Monate 

56 dar. erledigt dun:h Anklage zusammen .................................. 00 Anzahl 

57 bis 1 ........................... oo •••• 00.............................................. % 
58 1 • 2 ·······-·-oo••••··········-·••oo••····-·--·························-····· % 
59 2 • 3 ............................................................... 0000••••••••••00• % 
60 3· 6 •• oo••oooo•oo••··-·······-····-···············•••••oo•••oo••••········•••oo••• % 
61 6 • 12 ......................................................... 00••••••00••·········- % 
62 12 • 18 ••••oo-············-·············""···•oooo•••••••·······-·················· % 
63 18 • 24 ·······--·--·········••OO•••••oooo••·······-··············-········-····· % 
64 24 • 36 --·--··-·····-·oo•••••········································-········· % 
65 mehr alS 36 Monate .......... 00 .. •oo••··---··---················ .. •••••••• % 
66 Oun:hschnittllche Verfahrensdauer (arlthm. MitteO .,oo••·········•oo Monate 

~swig,HolSteln Ergebnisse aus 1997. 

Deutschland 1) 

4 447024 

60.4 
15,9 
1,9 
9,2 
4,5 
1,1 
0,4 
0,3 
0,3 
2,0 

545 274 

45,8 
17,9 
10,6 
14,4 
8,0 
1,9 
0,6 
0,5 
0,3 
2,8 

4 447024 

21,3 
8,8 t 
1,9 
0,6 
0,5 
0,5 

545 274 

26,7 
13,6 
3,1 

- 0,9 
0,7 • 
0,4 

4 421 223 

53,9 
24,7 
10,6 
8,2 
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2 Von der Staatsanwaltschaft beim Landgericht und von 
2.3 Verfahrens 

2.3.2 Verfahrensdauer 2000 
Fruheres Bundesgebiet 
einschl. Gesamt-Berlin Baden·Wurttem 

zusammen 1) ohne 
Bayem 1) 

Neue Länder OLG· 

zusammen Karlsruhe 

Verfahrensdauer vom Tar des Einpnp bei der Staats·/Amtsanwaltschaft 

3 559 980 2987824 887044 443 768 219 881 

61,6 59,7 55,6 63,4 67,2 
15,5 16,0 17,3 15,2 14,1 

7,8 8,1 8,4 7,1 6,5 
8.9 9,5 10,1 8,2 7,3 
4,2 4,6 5,9 4,6 4,1 
1,0 1,1 1,4 0,8 0,5 
0,3 0,4 o,s 0.2 0,1 
0,3 0,3 0,4 0,2 0,1 
0,3 0,4 0,4 0,2 0,1 
2,0 2,1 2,3 1,8 1,6 

439 524 380 095 105 750 46503 20172 

47,0 45.8 41,1 46,1 49,6 
17,7 17,9 18,4 17,4 15,8 
10,6 10,8 10,8 9,8 9,1 
14,3 14,6 15,0 14,4 13,5 

7,5 7,8 10,3 9,3 9.7 
1,7 1,8 2,6 1,8 1,4 
0,6 0,6 0,7 0,5 0,5 
0,4 0,4 0,6 0.4 0,3 
0,3 o.3 0,5 0,3 0,2 
2,7 2,8 3,3 2.8 2,7 

Verfahrensdauer vom Tar der Einleitunr des Ermittlunpverfahrens 

3 559 980 2 987 824 887044 443 768 219 881 

13,7 30,6 34,6 
22,7 26,6 26,4 
19,2 15.3 14,4 

20,1 2G.6 26.3 16,9 15,6 
7,8 8,2 12,7 7,8 7,0 
1,6 1.8 3,1 1,7 1,2 
0,5 0,6 1,0 0,4 0,3 
0,4 0,5 0,7 0,3 0,2 
0,5 0,5 0,6 0,3 0,2 

4,4 3,0 2.7 

439 524 380 095 105 750 46503 20172 

IG.3 18,7 21,2 
17,2 22,7 23,0 
17,4 16,l 15,4 

26,1 26,2 29,2 23,5 22,2 
12.6' 12.9 17,9 13,9 13,9 

2,7 2,8 4,9 3,3 3,0 
0,8 0,8 1,5 0,8 0,7 
0,6 0,6 0,9 0,5 0,4 
0,4 0,4 0,7 0,3 0,2 

5,3 4,1 3,9 

Verfahrensdauer vom Tar der Elnleltunr des Ermittlunpverfahrens 

3 534179 2 962 023 887044 443 768 219 881 

56,9 56.6 41,8 65,0 '66,7 
24,3 24,6 26,4 19,2 18,5 

9,7 9.8 14,2 7,7 7,1 
7,0 7,1 12,7 5,9 5,6 

3,6 1.8 1,7 
0,7 0,3 0,3 
0,3 0,1 0,1 
0,2 0,1 0,1 
0,2 0,1 0,1 
2,2 1,3 1,3 

105 750 46503 20172 

42,3 62,4 64,4 
25,0 18,6 17,7 
14,4 8,7 7,8 
13,5 7,6 7,4 
3,6 2,2 2,1 
0,7 0,3 0,4 
0,3 0,1 0,1 
0,2 0,1 0,1 
0,1 o.o 0,0 
2,1 1,4 1,4 
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der Amtsanwaltschaft erledigte Ermittlungsverfahren 
dauer 
nach Oberlandesgerichtsbezirken 

be,g Bayem 

Bezlrt< OlG·Berlrt< Berlin 

Stuttgart 
zusammen München 1 NOmberr 1 Bambe,g 

bis zur Erledigunc durch die Staats-/Amtsanwaltschaft 

223 887 572156 338 347 130 706 103 103 301646 

59,7 71,6 68,7 16.9 74,7 63,9 
16.3 13,3 14,6 11,3 11,7 12,1 

1,7 5,8 6.4 4,7 5,5 6,8 
9.2 6,0 6,5 4,9 5,6 8,6 
5,1 2,1 2,3 1,7 2,0 5,1 
1,2 0,5 0,7 0,2 0,3 2,3 
0,3 0,2 0,2 0,1 0,1 0,6 
0,3 0,2 0,2 0,1 0,1 0,4 
0,3 0,2 0,4 0,1 0,1 0,2 
2,1 1,4 1,6 1,1 1,2 2,2 

26 331 59429 34 207 15 253 9969 35448 

43,4 54,5 50,4 62,8 55,9 48,6 
18.6 16,7 18,1 14,4 15,1 15.2 
10,4 9,3 10,1 7,5 9,3 9.1 
15,1 12,5 13.6 9,1 12,6 13,8 
8,9 5,2 5,4 4,4 5,9 8,0 
2,1 1,0 1,1 0,7 0,8 3,1 
0,6 0,3 0,4 0,2 0,2 0,9 
0,5 0,3 0,3 0,2 0,2 0,6 
0,3 0,3 0,5 0,1 0,1 0,2 
3,0 2.2 2,4 1,8 2,1 3,0 

(durch die Einleitunpbehllrde) bis zur Erledlgunc durch die Staats-/Amtsanwaltschaft 

223 887 572156 338 347 130 706 103 103 301646 

26,7 29,9 30,3 27,5 31,9 15,4 
26,9 29,1 27.9 32,2 28,9 24,1 
16,2 16,9 16,8 17,6 16,2 18,7 
18,2 17,0 17,4 16,6 16,3 26,1 
8,6 5,3 5,4 4,9 5,3 10,6 
2,1 1,0 1,2 0,7 0,8 3,1 
0,5 0,3 0,3 0,2 0,2 0,9 
0,4 0,3 0,3 0,2 0,3 0,7 
0,4 0,3 0,4 0,1 0,2 0,4 
3.2 2,7 2,8 2,5 2,5 4,1 

26331 59429 34207 15 253 9969 35 448 

16,8 19,1 • 19,9 17,3 18,9 10,0 
22,5 23,9 23,1 26,0 23,7 17,3 
16,7 17.9 17,2 19.5 17,5 18,0 
24,5 25,3 25,4 24,9 25,6 31,6 
13.9 10,8 11,0 10,0 11,5 15,9 
3.6 1.8 1.9 1,4 1,8 4,4 
0,9 0,5 0,5 0,4 0,4 1,3 
0,6 0,4 0,4 0,3 0,3 1,1 
0,4 0,4 0,5 0,2 0,2 0,4 
4,3 3.7 3,8 3.4 3,6 5,0 

(durch die Einleitunpbehllrde) bis zum Elnpnc bei der Staats-/Amtsanwaltschaft 

223887 572156 338 347 130706 103103 301646 

63,3 · 58,8 61,0 53,8 57,8 38,2 
19.9 22,6 21,3 25,8 22,7 27,6 
8,2 9,5 9,1 10,3 9,8 16,4 
6,2 7,0 6,7 7,7 7,2 14,7 
1,9 1,6 1,5 1.8 1,9 2.2 
0,3 0,3 0,2 0,3 0,3 1 0,4 
0,1 0,1 0,1 0,1 0,2 0,2 
0,1 0,1 o.o 0,1 0,1 0,2 
0,1 0,1 0,0 0,1 0,1 0,2 
1,4 1,4 1,4 1,5 1,5 2,1 

26331 59429 34207 15 253 9969 35448 

60,8 56.3 59,9 49,5 54,1 35,8 
19,3 20,8 19,1 24,1 21,8 26,4 
9.3 10,7 9,9 12,0 11,1 17,5 
7,8 9,2 8,4 10,8 9,4 16,9 
2,2 2,5 2,2 3,0 3,0 2,4 
0,3 0,3 0,3 0,3 0,4 0,5 
0,1 0,1 0.1 0,1 0,1 0,2 
0,1 0,1 o.o 0,1 0,0 0,2 
0,0 o.o 0,0 o.o 0,1 0,1 
1,5 1,6 1,5 1.8 1,7 2,2 
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Brandenbu,g Bn,men Hamburr 

189038 50663 133 694 

49,7 44,0 57,1 
17,4 23,7 15.8 
9.2 11,9 8,4 

11,5 13,0 10,6 
7,5 5,4 5,6 
2,4 1,2 1.8 
o.8 0,4 0.5 
0,9 0,3 0,1 
0,6 0,2 
3,0 2,4 2,1 

22 550 5112 14064 

36,4 25,1 37,8 
17,4 20,3 17,1 
11,3 15,0 11,6 
16,2 21,0 17,2 
12,1 12,4 11,7 

3,7 3.1 3,2 
1,3 1,2 1,0 
1.1 1,3 0,3 
0,7 0,4 
4,0 4,2 3,3 

189 038 50663 133 694 

5,7 12,3 13,9 
16.7 25,2 25,1 
18,5 22,7 19,2 
30,7 27,0 25,2 
17,7 9,5 11.5 

5,4 2,0 3,3 
2,2 0,6 1,1 
1.8 0,5 0,6 
1,3 0,2 0,1 
6,1 3,7 4,0 

22 550 5112 14064 

3,2 9,1 8,9 
11,2 15,5 17,8 
16.1 17,3 17,3 
32,3 31,2 29.3 
23,1 18,2 18,5 

7,7 5,0 5,4 
3,0 1,7 1.8 
2,0 1.5 1,0 
1,3 0,5 0,2 
7,0 5,5 5,3 

189 038 50663 133 694 

24,6 54,2 43,6 
28,8 28,4 29.3 
18,3 9.3 13,3 
18,2 6,5 9,5 
6,5 1,2 2,8 
1,9 0,2 0,8 
0,8 0,1 0,3 
0,6 0,0 0,3 
0,3 0,1 0,1 
3,2 1,4 2,0 

22 550 5112 14 064 

25,1 57,0 46,7 
26,4 23,0 26,8 
18,4 10,0 12,5 
19,3 8,0 9,5 

7,2 1.7 2,6 
2,0 0,2 0,9 
0,7 0,1 0,4 
0,5 0,0 0,4 
0,2 0,1 
3,2 1,5 2,0 

Hessen 

29188 

52. 
16, 
9. 

12, 
6, 
I, 
o. 
o. 
o. 
2, 

2 

3 
9 
8 
5 
4 
1 
4 
3 
2 
4 

33 08 6 

0 
8 
5 
8 
3 
0 
6 
6 
4 
3 

37, 
18, 
12, 
17, 
10, 

2, 
o. 
0, 
o. 
3, 

29188 

18, 
23, 
18, 
24, 
11, 
1, 
0, 
0, 
o. 
3. 

33 08 

13, 
18, 
17, 
29. 
16, 

3, 
0, 
o. 
o. 
4, 

29188 

53, 
26. 
11, 

7, 
1, 
o. 
o. 
0, 
o. 
1, 

3308 

53. 
24, 
12, 
8, 
1, 
0, 
0, 
o. 

. 0, 
I, 

2 

7 
4 
8 
6 
1 
9 
6 
5 
4 
7 

6" 

1 
0 
4 
7 
6 
1 
9 
7 
5 
7 

2 

6 
1 
2 
2 
3 
3 
1 
1 
1 
5 

6 

2 
5 
0 
2 
6 
3 
1 
1 
1 
6 

lfd. 
Nr. 

2 
3 
4 
5' 
6 
7 
8 
9 

10 
11 

12 

13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 

23 

24 ' 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 

34 

35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 

45 

46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 
55 

56 

57 
58 
59 
60 
61 
62 
63 
64 
65 
66 

( 



lfd. 
Nr. 

Verfahrensdauer 
mehr als ... bis einschließlich ••• Monate 

Erledigte Verfahren insgesamt .......................................... . 

2 1 bis 1 ......................................................................... .. 
3 l • 2 .......................................................................... . 
4 2· 3 .......................................................................... . 
5 3· 6 ......................................................................... .. 
6 6· 12 ........................................................................ . 
7 12· 18 ........................................................................ .. 
8 18· 24 ......................................................................... . 
9 24· 36 ......................................................................... . 

10 mehr als 36 Monate ..................................................... .. 
11 Ourdlschnittliche Verfahrensdauer (arithm. MitteO ........... . 

12 dar. erledigt du_rth Anklage zusammen ............................ .. 

13 bis 1 ......................................................................... . 
14 l • 2 ........................................................................ .. 
15 .. 2· 3 ......................................................................... .. 
16 . 3· 6 ......................................................................... .. 
17 6· 12 ........................................................................ .. 
18 12· 18 ......................................................................... . 
19 , 18• 24 ........................................................................ .. 
20 24· 36 ........................................................................ . 
21 mehr als 36 Monate ...................................................... . 
22 Durthschnltttlche Verfahrensdauer (arithm. MltteO .......... .. 

Einheit 

Anzahl 

% 
% 
% 
% 
% 
% 
% 
% 
% 

Monate 

Anzahl 

% 
% 
% 
% 
% 
% 
% 
% 
% 

Monate 

23 Erledigte Verfahren insgesamt........................................... Anzahl 

24 • bis 1.......................................................................... % 
25 l • 2 ........................................................................... % 
26 2· 3........................................................................... % 
27 3· 6........................................................................... % 
28 6 • 12 ......................................................................... % 
29 12· 18.......................................................................... % , 
30 18• 24.......................................................................... % 
31 24· 36.......................................................................... % 
32 mehr als 36 Monate ....................................................... % 
33 Durthschnittliche Ve~hrensdauer (arithm. MitteO ............ Monate 

34 dar. erledigt durth Anklage zusammen ............................ .. 

35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 

bis 1 .......................................................................... . 
l • 2 .......................................................................... . 
2· 3 ......................................................................... .. 
3· 6 .......................................................................... . 
6 • 12 ......................................................................... . 
12· 18 ......................................................................... . 
18· 24 ......................................................................... . 
24· 36 ...................................................................... .. 

43 mehr als 36 Monate ...................................................... . 
44 Ourthschnittliche Verfahrensdauer (arithm. MitteO .......... .. 

45 Erledigte Verfahren Insgesamt ......................................... .. 

46 bis 1 .......................................................................... . 
47 l • 2 .......................................................................... . 
48 2· 3 ........................................................................... . 
49 3· 6 .......................................................................... . 
50 6• 12 ......................................................................... . 
St 12 • 18 ........................................................................ .. 
52 18 • 24 ......................................................................... . 
53 24 • 36 ........................................................................ .. 
54 mehr als 36 Monate ...................................................... . 
55 Ourthschnlttllche Verfahrensdauer (arithm. MltteO ........... . 

56 dar. erledigt durth Anklage zusammen ............................ .. 

57 bis t .......................................................................... . 
58 l • 2 ......................................................................... .. 
59 2· 3 ......................................................................... .. 
60 3· 6 .......................................................................... . 
61 6· 12 ......................................................................... . 
62 12· 18 ......................................................................... . 
63 18 • 24 ......................................................................... . 
64 24 • 36 ......................................................................... . 
65 mehr als 36 Monate ...................................................... . 
66 Durthschnlttllche Verfahrensdauer (arithm. MitteO .......... .. 

l) für Schleswig-Holstein Ergebnisse aus 1997. 

Anzahl • 

% 
% 
% 
% 
% 
% 
% 
% 
% 

Monate 

Anzahl 

% 
%. 
% 
%, 
% 
% 
% 
% 
% 

Monate 

Anzahl 

% 
% 
% 
% 
% 
% 
% 
% 
% 

Monate 

Mecklen· 
burg· 
Vor· 

pommem 

119 678 

44,9 
21,3 
10,7 
13.4 
6,9 
l,7 
0,6 
0,4 
0,2 
2,6 

17 719 

34,6 
20,l 
12,S 
17,8 
10,6 

2,6 
0,8 
0,7 
0,4 
3,5 

119 678 

11,9 
19,6 
19,:. 
29,0 
14,8 

3,2 
1,0 
0,7 
o.s 
4,6 

17 719 

10,9 
14,0 
16,9 
31.8 
19,3 
4,5 
1,4 
0,9 
0,5 
5,3 

119 678 

44,0 
26.~ 
13,l 
11,8 

3,5 
o.s 
0,2 
0,1 
0,2 
2,1 

17 719 

45,2 
24,5 
13,6 
12,7 3,3 
0.5 
0,2 
0,0 
0,0 
1.9 

zusammen 

397879 

64,l 
16,6 

7.7 
7,6 
3,1 
0,6 
0,2 
0,1 
0.1 
l,6 

St 618 

53,3 
18,2 
10,0 
11,S 

S.3 
1,0 
0,3 
0,3 
0,1 
2,1 

397 879 

29,8 
29.9 
17,l 
16,3 

5,4 
0,9 
0.3 
0,2 
0,1 
2,6 

51618 

21,S 
26,3 
18,S 
22,2 
9,0 
l,S 
0,5 
0,3 
0,2 
3,3 

397 879 , 

66,0 
21,0 
7,2 
4,6 
0,9 
0,l 
0,0 
o.o 
o.o 
1,2 

-: 38-

SI 618 

60,8 
22,4 
8,9 
6,3 
1,3 
0,2 
0,1 
O,l 
0,0 
1,3 

2 Von der Staatsanwaltschaft beim Landgericht und von 
2.3 Verfahrens 

noch: 2.3.2 Verfahrensdauer 2000 

Niedersachsen Nordrhein-

OLG·Bezir1< OLG-
zusammen 

Braunschweig Celle Oldenburg Düsseldorf 

Verfahrensdauer vom Tag des Eingangs bei der Staats·/Amtsanwaltschaft 

77078 205 390 115 411 963 650' 261810 

66,6 65,3 60,2 59,4 57,0 
15,5 16,3 17,8 15,6 16,3 
6,9 7,3 8.8 8,2 8,6 
7,2 7,0 9,1 . 9,5 10,3 
3,0 3.1 3,1 4,4 4,8 
o.s 0,6 0,5 1.1, 1,2 
0,1 0,2 0,2 o.s' o,s 
0,1 0,1 0,2 0,5 0.5 
0,1 0,1 0,1 0,8 0,8 
1,5 1,6 1,7 2,3 2,4 

10 271 26430 14 917 ISO 554 38161 

59,4 55,7 45,0 49,3 49,0 
16,5 16,7 22,l , • 17,2 17,2 
8,4 9,4 12,3 · 10,4 10,2 

10,l 10,8 13,S 13.6 13,S 
4,4 5,6 5,4 6,7 · 7,0 
0.7 1,1 1,0 l,6 · l,7 
0,3 0,3 0,3 0,6 0,6 
0,l 0,3 0,3 0,4 o.s 
0,1 0,1 0,2 0,3 0,4 
l,9 2,1 2,3 2,6 2.i 

Verfahrensdauer vom Tag der Einleitung des Ermittlungsverfahrens 

77078 205 390 115 411 963 650 , 261810 

34,4 28.6 28,9 20,l 19,3 
28,0 31,2 28,7 29,6 28,3 
15,9 17,4 17,3 18,4 18,4 
15.2 15.9 18,0 20.2 21,5 

5,2 5,3 5,6 7,8 8,3 
0,9 0,9 0,8 1,7 1,7 
0,2 0,3 0,3 0,6 0,7 
0,1 0,3 0,2 0.6 0,6 
0,2 0,1 0,1 0,9 l,l 
2,4 2,6 2,6 3,6 3,7 

10 271 26 430 14 917 150 554 38161 

25,3 22,3 17,3 13,4 15,4 
27,7 26,2 25,6 26,8 25,0 
17,6 18,0 20,0 19,S 18,3 
19,8 21,5 25,0 25,1 25,2 

7,7. 9.1 9,6 11,I 11,7 
l,l 1.8 1,5 2,3 2,5 
0,4 0,4 o.s 0,8. 0,8 
0,2 0,4 0,3 0,6 0,6 
0,2 0,2 0,2 0,4 o.• 
2.9 3,3 3,5 3,9 4,0 

Verfahrensdauer vom Tag der Einleitung des Ermittlungsverfahrens 

77078 205 390 115 411 963 650 261810 

66.9 64,8 67,4 57,4 58,4 
20,3 21,8 20,l 25,4 24,l 
7,2 7,3 6,9 9,0 8,9 
4,5 4,7 4,5 6,4 6,7 
0,9 l,O 0,9 1,3 1,3 
0,1 0,2 0,l 0,2 0,2 
o.o 0,1 0,0 0,1 0,1 
o.o o.o o.o 0,1 0,1 
0,0 0,0 0,0 0,1 0,1 
l,l 1,2 l,l l,4 1,4 

10271 26430 14917 150 554 38161 

60,4 60,1 62,4 54,4 56,7 
23.7 22,6 21,3 26,4 24,0 
8,8 9,1 8,4 10,2 9,8 
5,6 6,6 6,3 7,2 7,7 
1,2 l,3 l,3 1,4 1,5 
0,1 0,2 0,l 0,2 0,2 
0,1 0,1 0,0 O,l 0,1 o.o 0,1 o.o 0,1 0,0 
0,0 0,0 0,0 0,1 0.1 
1,3 1,4 1,3 1,5 1,5 

Statistisches Bundesamt, Staatsanwaltschaften 2000 



der Amtsanwaltschaft erledigte Ermittlungsverfahren 
dauer 
nach Oberlandesgerichtsbezirken 

Westfalen Rheinland-Pfalz 

Bezlrl< OLG·Bern1< 

1 
' zusammen Koblenz , 1 Hamm Köln Zweibrücken 

bis zur Erledipnrdurch die Staats-/Amtsanwaltschaft 

462 080 239 760 219 218 137 452 81766 

60,6 59,7 58,5 57,9 59,5 
15,7 14,5 18,7 18,8 18,5 
8,2 7,8 8,3 8,4 8.2 
9,1 9,5 9,2 9,3 9,0 
3.9 4,9 4,0 4,2 3,5 
0,9 1,4 0.1 0,8 0,6 
0,4 0,5 0,2 0,2 0,2 
0,5 0,6 0,2 0,2 0,1 

'' 0,6 1,0, 0,2 0,1 0,4 
2,1 2,5. 1,8 1,8 1,8 

77220 35 173 22 928 15998 6930 

50,9 46,l 37,3 38,l 35,3 
17,l 17,2 22,2 22,l 22,6 
10,4 10,6 12.3 12,2 12,7 
13,3 14,4 16.5 15,4 18,8 

5,9 7,9 8,6 8,9 7,9 
1,3 1,9 1,8 2,0 1,5 
0,5 0,8 0,6 0,6 0,5 
0,4 0,6 0,4 0,4 0,3 
0,2 0,4 0,3 0,2 0,4 
2,4 2,9 3,0 3,0 3,0 

(durch die Einleitunpbehörde) bis zur Erledipnf durch die Staats·/ Amtsanwaltschaft 

462080 239 760 219 218 137 452 81766 

20,2 20,7 25.9 24,7 28,l 
30,8 28,9 26.7 27,6 25,2 
18,9 17,5 18,3 18,6 17,8 

, 19,7 19,7 19,7 19,8 19,7 
7,2 8,3 7,3 7,4 7,2 

, 1,4 2,1 1,2 1,2 1,1 
0,5 0,8 0,3 0,4 0,3 
0,6 0,7 0,2 0,2 0,2 
0,7 1,2 0,2 0,1 0,4 
3,4 3,8 2,9 2,9 3,0 

77220 35173 22 928 15998 6930 

13,0 12,1 15,9 15,4 17,3 
28,1 26,0 19,4 20,5 16,7 
20,4 19,0 19,2 19,8 18,0 
24,8 25,5 27,2 26,5 28,9 
10,4 12.2 13,9 13,5 14,7 
1,9 2,9 2,7 2,8 2,6 
0,6 1,0 0,8 0,8 0,8 
0,5 0,8 0,6 0,6 0,5 
0,3 0,5 0,3 0,2 0,5 
3,8 4,3 4,2 4,1 4,3 

(durch die Einleitunpbehörde) bis zum Einpnr bei der Staats-/Amtsanwaltschaft 

462080 239760 219 218 137 452 81766 

57,2 56,8 60,9 60,l 62,3 
26,2 25,4 22,8 23.9 21,1 
9,0 9,1 9,0 9,1 8,8 
6,0 6,7 5,8 5,6 6,1 
1,2 1,5 1,2 1,1 1,4 
0,2 0,3 0,2 0,2 0,2 
0,1 0,1 0,1 0,0 0,1 
0,1 0,1 0,0 0,0 0,0 
0,1 0,1 0,0 0,0 0,0 
1,4 1,4 1,3 1,3 1,3 

77220 35173 22 928 15998 6930 

53,2 54,5 60,4 60,5, 60,2 
27,6 26,3 21,1 21,5 20,2 
10,5 10,0 9,6 9,6 9.5 
6,9 7,4 6,8 6,7 7,2 
1,4 1,4 1,6 1,4 2,1 
0,2 0,2 0,3 0,2 0,5 
0,1 0,1 0,1 0,1 0,2 
0,1 0,1 0,0 0,0 0,0 
0,1 0,0 0,0 0,0 0,0 
1,5 1,5 1,4 1,4 1,5 

StatisUsches Bundesam~ Staatsanwaltsc~•flen 2000 

Saa~and 

51246 

44,5 
20,8 
10,6 
13,5 

7,5 
1,7 
0,8 
0,4 

' 0,2 
2,7 

6348 

15,2 
24,9 
16,4 
22,7 
15.1 

3,2 
1,3 
0,8 
0,3 
4,4 

51 246 

13,7 
27,3 
20,2 
23,5 

' 11,0 
2,5 
1,0 
0,6 
0,2 
3,9 

6348 

3.4 
12,1 
20,2 
35,1 
21,7 
4,7 
1,5 
1,0 
0,4 
5,7 

51246 

53,4 
33.3 
8,1 
4,1 
0,7 
0,2 
0,1 
0,0 
0,0 
1,3 

6348 

48,9 
33,9 
10,7 
5,7 
0,8 
0,1 
0,0 
0,0 

1,4 

-39-

Sachsen Sachsen• Schleswig· Thüringen Lrd 
Anhalt Holstein 1) Nr. 

270 869 176105 134178 131354 

61,5 61,4 59,4 53,9 2 
15,4 15,8 16,7 19,8 3 
6,9 7,7 8,8 9,0 4 
8,4 8,7 10,7 10,4 5 
5,9 4,1 3,6 5,1 6 
1,2 1,0 0,5 0,9 7 
0,2 0,4 0,1 0,4 8 
0,2 0,3 0,1 0,3 9 
0,2 ,0,4 0,1 0,4 10 
2,0 2,0 1,7 2,2 11 

28844 19981 14434 16656 12 

42,l 51,8 37,0 39,9 13 
18,8 16,5 20,8 19,6 14 

9,7 9,5 13,2 11,6 15 
13,6 12,2 18,8 16,3 16 
11,8 6,6 8,1 9,6 17 

2,7 1,8 1,4 1,6 18 
0,5 0,6 0,4 0,5 19 
0,4 0,5 0,2 0,4 20 
0,4 0,5 0,1 0,5 21 
3,2 '2,6 2,8 3,0 22 

270 869 176105 134178 131 354 23 

20,2 14,0 13,3 24 
24,9 24,7 27,0 25 
17,8 20,4 21,2 26 
22.3 26,8 21,2 24,8 27 
10,9 10,5 7,0 10,5 28 

2,8 2,0 1,0 1,7 29 
0,6 0,7 0,2 0,6 30 
0,4 0,4 0,1 0,4 31 
0,3 0,5 0,2 0,5 32 
3,7 3,9 3,8 33 

28 844 19981 14434 16656 34 

14,1 12,4 10,5 35 
19,7 21,1 19,4 36 
16,5' 19,3 18,9 37 
25,3 28,5 30.4 29,7 38 
16,8 13,3 13,6, 16,7 39 

5,3 3,2 2,3 3,0 40 
1,2 1,0. 0,5 0,8 41 
0,6 0,6 0,3 0,6 42 
0,5 0,6 0,2 0,5 43 
4,9 4,4 4,6 44 

270 869 176105 108 377 , 131354 45 

49,8 39,8 48,5 50,6 46 
23,7 28,1 32,8 26,2 47 
12,1 15,5 10,6 11,5 48 
10,8 12,9 6,4 8,9 49 

2,8 2,9 2,3 50 
0,4 0,3 0,3 51 
0,2 0,1 0,1 52 
0,1 0,1 0,1 53 
0,1 0,1 0,1 54 
1.8 2,0 1,6 55 

28844 19 981 16656 56 

50,4 41,5 49,2 57 
22,2 , 27,6 25,4 58 
12,5 15,0 12,3 59 
11,5 13,0 10,4 60 

2,7 2,3 2,3 61 
0,4 0,4 0,2 62 
0,1 0,1 0,1 63 
0,1 0,1 0,0 64 
0,1 0,0 0,0 65 
1,8 1,9 1,7 66 



2 Von der Staatsanwaltschaft beim Landgericht und von 
2.4 Zahl der 2000 von Ermittlungs 

2.4.1 An 

Baden· 
früheres Bundesgebiet 

Ud. Betroffene Personen Deutschland t) einschl Gesamt-Berlin Neue Linder OLG· Nr. 1) zusammen 
Karlsruhe 

1 Personen, cecen die ennltteltwun:le ..................................................... -·-···-···- S 271346 4188 379 1082 967 508 907 242 872 
2 Personen, die 1ngeklagtwun:len ..................... ., ........ - .... - ........................ - .... 646992 S16 900 130092 5S 485 23 457 
3 vordem Amtsgericht ................ - ............................................................ - •• 127908 53903 22 737 
4 Schöffengericht ··--······-······••u••u••u••·······--·-···-··· ...................... 5074 3673 1693 
5 Jugendschöffengericht ........................................... - .............. ·-······ 18712 6133 2478 
6 1 Strafrichter ........................................................................................ 54623 24 753 '9658 
7 Jucendrichter .................................................................................... 49499 19 344 8 908 
8 vor dem Landcericht ·-·-···-·······-·-··················· ........................................... 2184 1 582 720 
9 Schwurcerlcht ............................................................ _ .................... 275 166 80 
10 Große Strafkammer ................................................... _ ..................... 1225 1077 514 
11 Jugendkammer ............................................. ·---···-···-................ 684 339 126 
12 Personen, cecen die Strafbefehl beantragtwun:le ............. _ ................................ 621981 S02 751 119 230 90055 44603 
.13 mit Freiheitsstrafe auf Bewährung ........... - ......................... - ....................... _ 515 540 367 
14 ohne Freiheitsstrafe --··---··········--····-............. ·---····--··· ................... 118 715 89 515 44236 
15 Personen, deren Ennlttlungsverfahren unter Auflagen 

elngestellt wun:len cemas ...................... _____ ................ ---···--·-··--.. 264477 213 366 Sl 111 27 466 13 401 
16 § 153a Abs. 1 Nr. 2 StPO ( Geldbetrac fDrcemelnnUtzlge 

Einrichtung oder Staatskasse) .......................... ·-·········-··---······--· .. •••• .. 41148 26085 12)42 
17 § 1 S3a Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 StPO ( sonsUge cemelnnützige Lelstunc) - ............. 589 120 54 
11 l 1531 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 StPO ( Schadenswiedercubnachung) ...................... 5 96S 418 317 
19 l 1531 Abs. 1 Satz 1 Nr. 4 StPO ( Unterhaltspftlcht) ........... - .......................... 258 79 49 
20 l 1531 Abs. 1 Satz 1 Nr. S StPO (Teilnahme an einem Aufbauseminar 

nach§ 2 Abs. 2 Satz 2 oder§ 4 Abs. 8 Satz 4 StvG) ....................................... 1682 114 73 
21 § 45 Abs. 3 JGG (lugendrlchterllche Maßnahme) ............................................ 1457 634 551 
22 l 37 Abs.1 BtMG bzw. l 38 Abs. 21.V.m. § 37 Abs. 1 BtMG 

( Vorlluflges Absehen wn der öffentlichen Klage) ........................................ 12 16 15 
23 Personen, deren Ennlttlungsverfahren ohne Auflagen 

eingestellt wun:len cem~S ................................................................................ 230 922 89 58) 46166 
24 § 154b Abs.1 • 3 StPO (Auslleferung/Auswelsunc) ........................................ 9311 4 281 2122 
25 !i 154c StPO ( Erpressung/NOUgunc) ............................................................. 82 8 7 
26 !i 153c StPO (Auslandstat) .................................... : ...................................... 114 78 51 
27 !i 154d und e StPO ( Zivil· oderverwaltuncsrechlliche Vorfrace) •••••••••••••••••••••• 3444 1007 748 
28 § 153b Abs.1 StPO, !i 29 Abs. 5 BtMG (Absehen von Klage) ........................... 707 582 314 
29 !i 154 Abs. 1 StPO ( UIIWl!sentllche Nebenstraftat) .......................................... 60209 21339 9311 
30 S 153 Abs. 1 StPO (Bagatellsache) ................................................................ 92064 33 612 18465 
31 l 45 Abs.1 JGG (Absehen von derVerfolcunc) .............................................. 30857 12 711 6 071 
32 l 45 Abs. 2 JGG ( Erzieherische Maßnahme) ................................................... 27 219 11095 6095 
33 § 311 Abs. 1 BtMG (Absehen von derVerfolcung) ·········-····· ......................... 6 915 4870 2 982 

34 Schuldunfähigkeit des Beschuldigten ( S 20 StGB) .............................................. 679 1802 1 236 
3S Einstellung cemlß § 170 Abs. 2 StPO ................................................................. 316 978 124 496 58416 

Personen, cecen die beantragtwun:le • 
36 Erölfnunc eines Sicherungsverfahrens ............................................ , ................ 70 76 49 
37 Entscheldunc Im beschleunigten Verfahren ( § 417 StPO) ................................ 7280 1614 1004 
38 ven!1nfachtes Jucendverfahren ( § 76 JGG) ....................................................... 4 586 2638 1 551 

Personen, cecen die das Ennlttluncsverfahren auf sonsUge 
Art erledigt wun:le 

39 Veiwelsunc auf den Weg der Privatklage ......................................................... 37663 21977 8974 
40 Abgabe an die Verwaltungsbehön:le als On:lnungswidrigkelt 

( §§ 41 Abs.2, 43 OWIG ) .............. _ ............................................................... 38 591 35843 15 397 
41 Abcabe an eine andere Staatsanwaltschaft ............. ___ ............................... 34 385 21 595 11511 
42 Vor!Juflce Elnstellunc ..................................................................................... 21 017 11488 6355 
43 Verblndunc mit einer anderen Sache ............................................................... 86198 20626 9 537 
44 AndeiwelUge Erledigung .................................................................................. 4165 4163 1215 

Verfahren nach Zahl der Beschuldigten 
'5 Erledigte Verfahren Insgesamt ............................................................................ 4 447 024 3 559 980 887044 443 768 219 881 

darunter: 2) 
46 mit einem Beschuldigten .................................................................................. 3 896401 3127 641 . 768 760 399 509 204 262 
47 mit zwei Beschuldigten ..................................................................................... 403444 323 780 79664 32 845 11 532 
48 mit drei Beschuldigten ...................................................................................... 89473 67 581 21892 7056 2556 
49 mit vier bis zehn Beschuldigten .......................................... - .................... - ..... S5 489 39454 16035 4 209 1458 
so mit elf und mehr Beschuldigten ......................................................................... 1834 1208 626 118 46 
St Personen, cegen die eine Vollstreckunc elnceleltet wun:le -·--............. - ............. 1170 338 980 953 189 385 146131 69877 
S2 Personen, cegen die Freiheitsstrafe und/oder eine 

frelheltsentzlehende Maßregel der Besserung und 
Sicherung zu vollstrecken Ist ................................... - ............. ·--·········-·········· 52 294 44748 7 546 6 383 2 780 

53 Personen, bezugllch deren eine Strafe zur Bewährunc ausgesetzt Ist -···-·····-··· .. 112931 94 310 18621 13316 5 456 
54 Personen, cecen die eine Geldstrafe, Geldbuße, On:lnuncs· oder 

Zwancsgeld, Wertersatz oder/und Erzwlngungshaft zu vollstrecken Ist .............. 1005113 841895 163 218 126432 61641 
55 Zahl der Personen, die canz oder teilweise durch unentgeltliche gemeinnützige 

Tätigkeit die Vollstreckung der Ersatzfreiheitsstrafe abgewendet haben ................ 9650 2406 1379 
56 Zahl der Tage der Ersatzfreiheitsstrafe, deren Vollstreckung durch 

unentgelUiche cemelnnDtzlce Tätigkeit abgewendet wun:le ............. ·-······-······-··· 321938 92 032 53874 

~leswlc·Holsteln Ercebnlsse aus 1997. 2) Ohne objektive Verfahn!n. 
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der Amtsanwaltschaft erledigte Ermittlungsverfahren 
verfahren betroffenen Personen 
zahl 

worttembe11 Bayem 

Bezirk , OLG-Bezlrlt 
zusammen 

1 1 Stuttgart MOnchen NOmbelJ 

26603S 6S8042 383433 1SS 887 

32028 69998 39983 1 18127 
31166 68093 388S2 17661 
1980 4034 2292 920 
36SS 1091 3987 1 S92 

1S 09S 32 069 18 74S 8209 
10436 24893 13828 6940 

862 190S 1131 466 
86 227 13S 5S 

S63 1391 84S 333 
213 287 151 78 

4S4S2 102 567 S6184 27 359 
173 2073 1362 617 

4S279 100494 S4822 26742 

1406S 47 S91 30192 10066 

13 743 40071 26572 7874 
66 678 1S4 S20 

101 447 104 96 
30 108, 47 23 

41 39 14 1S 
83 6243 3297 1 S38 

1 s 4 
C 

43 417 89631 51834 20851 
21S9 4790 2658 77S 

1 33 13 1 
27 116 58 34 

259 3407 1988 916 
268 245 ' 124 S2 

12028 26931 15 560 6 514 
15147 32 859 19346 6980 
6640 S 858 4107 623 
5000 10478 488S 4025 
1888 4914 309S 931 

566 1431 858 331 
66080 173 892 101632 41764 

27 1S4 108 31 
610 11952 7134 2438 

1087 5 323 2460 1337 

13003 25050 13408 6 563 

20446 56377 33 229 12600 
10084 303S6 19136 5445 

5133 13375 83S7 3074 
11089 26460 169S3 4520 

2948 3 885 1965 1381 

223 887 572156 338 347 130706 

195 247 512 297 306 968 113 064 
21313 4S280 23 760 13 354 
4500 9098 4 726 2712 
2751 5 283 2780 1526 

72 1S2 85 37 
76 254 179449 100 244 4S 909 

3603 8 518 4902 2444 
7860 18 454 10722 4898 

64 791 152477 84620 38 567 

l 027 1274 7SO 296 

38158 37485 22 213 7447 

Statistisches Bundesamt. Staatsanwaltschaften 2000 

Bertln Brandenbu11 Bremen HambulJ Hessen Ud. 
Nr. 

Bambe11 

118722 3S4 018 227 371 59407 1SO 710 33S 292 1 
11888 41770 2749S 6336 16444 38417 •2 

' 11 580 40 594 27140 612S 15738 37164 3 
822 186S 942 278 716 1929 4 

1 518 3101 3S0S 403 542 2 591 s 
511S 21653 12107 3630 10632 20474 6 
4125 13 97S 10 S86 1814 3848 12170 7 

308 1176 3SS 211 706 12n 8 
37 71 S9 37 41 88 9 

213 787 194 1S9 631 978 10 
58 318 102 15 , 34 187 11 

19024 39709 23 204 6109 129S6 36 S52 12 
94 233 . 84 8 49 17S 13 

18930 39476 23120 6101 12 907 36377 14 

7333 7134 10619 3 292 3 391 19484 1S 

S 62S 6601 6247 2919 1593 17444 16 
4 42 117 40 41 , · 177 17 

247 348 368S 1S4 1300 68S 18 
38 65 74 20 5 ' 52 19 

10 2S 249 29 132 82 20 
1408 39 247 127 ' 318 1038 21 

1 14 3 2 6 22 

16946 64642 54609 16472 38983 72 744 23 
1 3S7 2 287 1720 327 463 2554 24 

19 . 49 10 23 25 
24 68 18 4 14 40 26 

S03 1722 457 70 263 1919 27 
69 27S 354 82 12 233 28 

4857 17696 12338 5947 9 559 18 74S 29 
6 533 27198 26434 S 28S 15175 32140 30 
1128 7 282 6843 1647 6796 6047 31 
1568 2549 4199 718 1046 5 508 32 

888 5565 2197 2 392 5645 5 535 33 
242 1495 120 57 279 438 34 

30496 146 798 71705 1216S 42 706 92345 35 

' 

lS 25 7 5 ' 6 19 36 
2380 2617 3384 1896 2 581 3184 37 
1526 3422 1 205 917 893 1 319 38 

S079 7483 7212 2081 6612 10 920 39 

10 S48 3910 2923 2 005 3171 17392 40 
S 775 11132 11236 2366 4448 17 541 41 
1944 12080 4878 1 559 5 265 12644 42 
4987 8415 7242 3851 12 518 104S2 43 

539 3386 1S32 236 4S7 1841 44 

103103 301646 189038 50663 133694 291882 4S 

92 26S 265 995 166 374 44626 121 400 261214 46 
8166 26730 1S18S 4455 9484 23 236 47 
1660 S S16 4210 1 014 1823 4648 48 

977 3 269 3145 541 971 ' 2640 49 
30 13S 124 18 16 70 so 

33296 71309 43 636 7 332 25 828 70 599 51 

1172 2936 1327 353 2707 3736 52 
2834 6 556 3760 398 S 133 6940 S3 

29 290 61817 38S49 6 581 17988 59 923 S4 

228 1720 S28 613 4021 55 

7825 60 519 20384 22040 868S7 S6 
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Ud. 
Nr. 

'1 
2 
3 
4 
s 
6 
7 
8 
9 
10 

11 ' 
12: 

.13 
•U 

15 

16 

17' 
18 
19 
20 

21 
22 

23 

24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 . 
33 
34 

, 35 • 

36 
37 
38 

Betroffene Personen 

Personen, gegen die ennittelt wurde .................................... - • .: ••••••••••••••••••••. 

Personen, die angeklagt wurden ..................... ~ .................................... .. 
vor dem Amtsgericht .......................... _ ................... -._ ......... .. 

SchOlfengerfcht ........................................ - ........................ . 
JucendschOlfengericht ..... - ...................................................... . 
Strafrichter ...................... - ......... ,_ ............ - ................... . 
Jugendrichter ............................................. -·--· .. -· ......... . 

vor dem Landgericht ....................................................................... .. 
Schwurgericht ....................................................................... .. 
Große Strafkammer .................................................................. .. 
Jugendkammer ...................................................................... . 

Personen, gegen die Strafbefehl beantragt wurde ...................................... .. 
mit Freiheitsstrafe auf Bewahrung .......................................................... .. 
ohne Freiheitsstrafe ............................................................................ . 

Personen, deren Ennlttlungsverfahren unter Auflagen 
·eingestellt wurden gemäß ................................................... _ ............. .. 

S 153a Abs. 1 Nr. 2 StPO ( Geldbetrag ftlr gemeinnützige 
, Einrichtung oder Staatskasse) ............................................................. .. 
§ 153a Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 StPO ( sonstige gemeinnützige Leistung) ........ .. 
§ 153a Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 StPO (Schadenswiedergutmachung) ............. .. 
S 153a Abs. 1 Satz 1 Nr. 4 StPO (Unterhaltspflicht) ............................. .. 
§ 153a Abs. l Satz 1 Nr. 5 Stl'O (Teilnahme an einem Aufbauseminar 

nach S 2 Abs. 2 Satz 2 oder§ 4 Abs. 8 Satz 4 SIVG) .............................. .. 
S 45 Abs. 3 JGG (Jugendrichterllche Maßnahme) ...................................... . 
§ 37 Abs.1 BtMG bzw.§ 38Abs. 21.V.m. § 37 Abs.1 BtMG 

(Vorlauftges Absehen von der orrentllchen Klage) .............................. .. 

Personen, deren Ennlttlungsverfahren ohne Auflagen 
eingestellt wurden gemäß .................................................................... . 
S 154b Abs. 1 • 3 StPO (Auslieferung/Ausweisung) ................................. . 
S 154c StPO (Erpressung/Nötigung) ............................................... .. 
S 153c StPO (Auslandstat) ................................................................ .. 
§ 154d und e StPO ( Zivil· oderverwaltungsrechtliche Vorfrage) .............. . 
§153b Abs. 1 StPO, S 29 Abs. 5 BtMG (Absehen von Klage) .................... . 
S 154 Abs. 1 StPO ( Unwesentliche Nebenstraftat) ............................... .. 
S 15 3 Abs. 1 StPO (Bagatellsache) ..................................................... .. 
S 45Abs.1 JGG (Absehen von der Verfolgung) ................................. .. 
S 45 Abs. 2 JGG ( Erzieherische MaSnahme) ........................................ .. 
S 311 Abs. 1 BtMG ( Absehen von der Verfolgung) ................................ .. 

Schuldunfähigkeit des Beschuldigten ( S 20 StGB) ...................................... . 
Einstellung gemäß S 170 Abs. 2 StPO .................................................... - .. . 

Personen, cegen die beantragt wurdir 

Erölfnun1 eines Sicherungsverfahrens ...... _ ..................................... .. 
Entscheidun1 Im beschleunigten Verfahren ( § 417 StPO) ........................ .. 
vereinfachtes Jugendverfahren ( S 76 JGG) ............................................... .. 

Personen, cecen die das Enn1ttlungsverfahren auf sonstige 
Art erledigt wurde 

39 Verweisung auf den Wes der Privatklage ................................................. . 
40 Abgabe an die Verwaltungsbehörde als Ordnungswidrigkeit 

( §§ 41 Abs.2, 43 OWIG) .................................................................... .. 
41 Abgabe an eine andere Staatsanwaltschaft ............................................ . 
42 Vorliufige Einstellunc ........................................................................ . 
43 Verbindung mit einer anderen Sache ... _ ............................................... . 
44 Anderweibce Erledigung ................................................................. . 

Verfahren nach Zahl der Beschuldigten 
45 Erledigte Verfahren Insgesamt ................................................................. . 

darunter: 2) , 
46 mit einem Beschuldigten ............................ - .......................................... . 
47 mit zwei Beschuldigten .......................................................................... .. 
48 , mit drei Beschuldigten ........................................................................... . 
49 mit vier bis zehn Beschuldigten ............................................................ .. 
SO mit elf und mehr Beschuldigten ........................................................... . 

51 Personen, cegen die eine Vollsln!ckung eingeleitet wurde ............................. .. 

52 Personen, gegen die Freiheitsstrafe und/oder eine 
fn!iheltsentzlehende MaSregel der Besserung und 
Sicherung zu votlsln!cken Ist ................................................................. . 

53 Personen, bezüglich deren eine Strafe zur Bewährung ausgesetzt Ist ............ . 

54 Personen, gegen die eine Geldstrafe, Geldbulle, Ordnunrs· oder 
Zwangsgeld, Wertersatz oder/und Erzwlngungshart zu vollsln!cken Ist ....... .. 

5 5 Zahl der Personen, die canz oder ~llweise durth unentgeltliche gemeinnützige 
ßtigkeit die Vollsln!ckung der Ersatzfn!iheltsstrafe abgewendet haben ........ .. 

56 Zahl der Tage der Ersatzfreiheitsstrafe, deren Vollsln!ckung durth 
unentgeltliche semelnnOtzlge Tatigkeit abgewendet wurde ........................... . 

Mecklen-
burg· 
Vor· 

pommem 

149439 
22000 
21670 

940 
3661 
8 824 
8245 

330 
38 

135 
157 

16009 
70 

15 939 

7 265 

6056 
24 

489 
9 

10 
676 

29973 
292 

6 
420 

77 
7836 

11720 
5067 
3 742 

813 

51 
43001 

8 
850 
926 

4936 

5647 
3795 
2 344 

11857 
777 

119 678 

, 101469 
12182 
3464 
2493 

70 

25 593 

850 

2697 

22 046 

1 015 

39380 

2 Von der Staatsanwaltschaft beim Landgericht und von 
noch: 2.4 Zahl der 2000 von Ermittlungs 

2.4.1 An 

Niedersachsen 

zusammen t--
Braun· 

490 430 

62 525 
61202 

2996 
5 518 

28 275 
24413 

1323 
133 
929 
261 

, 55 853 
352 

• 55 501 

26 203 

23012 
932 

, 1436 
192 

133 
479 

19 

101 356 
1618 

21 
62 

2772 
638 

25 205 
41352 
10067 

9 855 
9766 

1040 
140 662 

59 
3 244 
1468 

16 760 

35 889 
17 8S5 
10 818 
14 291 

2407 

397 879 

334 049 
47808 

9 902 
5964 

146 

104 632 

6315 
9972 

88 345 

2163 

66 051 

chweiw 

95 213 

12 055 
11825 

468 
970 

S 594 
4793 

230 
16 

154 
60 

11459 
28 

11431 

3 273 

2 970 
' 124 

115 • 
10 

12 
37 

5 

19196 
282 

4 
26 

897 
169 

5067 
7985 
1211 
2 508 
1047 

126 
30007 

11 
142 
184 

-
2 959 

6778 
3413 
2402 
2 810 

398 

77078 

64997 
9007 
1716 
1320 

35 

20047 

1 312 

1996 

16 739 

606 

19177 

OLG·Bezlrlt 

1 Celle 1 
254 087 

32 369 ,. 
31680, · 
1371 
2548 

14303 
13458 

689 
75 

510 
104 

28854' 
262 

28 592 

14 050 

12365 
641 
649 

95 

51 
238 

11 

51 251 • 
881 

13 
28 

11S5 
332 

12843 
21872 
5860 -3491 
4 776 

671 
74004 

31 
1 585 

599 

8424 

17899 
8922 
5936 
8127 
1 365 

205 390 

171 805 
24 982 

5 417 
3112 

70 

56 524 

3 816 

5105 

47603 

851 

27 995 

Nordrhein· 

OLG· 
zusammen 

Oldenburg Düsseldorf 

141130 1157 603 322438 

18101 • 173 278 44883 
17697 ' 169 791 43 838 
11S7, 10629 ', 3 070 
2000 15648 4694 
8378 89 510 21404 
6162 54004 14 670 

404 ' 3487 1 045 
42 286 73 

265 ) 2623 769 
97 578 203 

15 540 108 428 36 619 
62 503 239 

15 478 • 107 925 36 380 

8880, • S3 336 15 958 

7677 46806 ,, 14003 
167 503 151 
672 4827 1193 

87 261 55 

70 138 41 
204 758 501 

3 43 14 

30909 254 723 66940 
455 5443 1 593 

4 49 3 
8 218 29 

720 6247 1630 
137 t 1260 393 

7 295 67 369 18618 
11495 109470 28 210 

2996 21244 5 311 
3 856 25 781 5044 
3 943 17642 6109 

243 1780 427 
36651 383 360 , 102 326 

17 67 27 
1 517 3459 536 

685 1 762 385 

5 377 31183 6 702 

11212 ' 15 835 8 249 
5 520 53 476 16 576 
2480 34 445 , 9836 
3 354 • 31617 9163 

644 10 854 3811 

115 411 963 650 261810 

97 247 832 647 219 549 
13 819 97073 31915 

2 769 20911 6 572 
1 532 12 416 3475 

41 460 163 

28061 276 216 83 397 

1187 10 652 3671 

2 871 23 999 7 529 

24 003 241 565 72197 

706 3 773 955 

18 879 109674 26 216 

1)FDrSchleswl1 Holstein Ergebnisse aus 1997. 2) Ohne objektive Verfahren. 
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der Amtsanwaltschaft erledigte Ermittlungsverfahren 
verfahren betroffenen Personen 
zahl 

Westfalen Rheinland-Pfalz 

Bezirk . OLG-Bezirk 

Hamm 1 Ki!ln 
zusammen 

Koblenz 1 
552434 282 731 255 946 160 558 

87729 40666 27263 19069 
85962 39 991 26 451 18 527 

5439 . 2120 1967 1288 
7830 3124 3726 2682 

45176 22 930 12727 8942 
27 517 11817 8031 5615 
1767 675 812 542 

141 72 55 37 
1348 506 622 415 

278 97 135 90 

48438 23371 28599 18428 
188 76 . 337 277 

48 250 23295 28262 18151 

25 786 11592 13185 8 275 

22693 10110 11472 7393 
216 136 138 73 

2 521 1113 1359 736 
147 59 101 42 

76 21 80 18 
114 143 25 8 

19 10 10. 5 

116681 71102 48041 29422 
2129 1721 747 577 

37 9 19 12 
85 104 14 8 J 

3233 1384 ,, 1460 897 
595 272 322 233 

31322 17429 13 591 7 951 
49059 32 201 19624 13057 

7673 8260 4079 1988 
16412 4325 6312 3606 

6136 5397 1873 1093 

935 ' 418 311 154 
186644 94390 76 767 47161 

33 7 29 17 
1839 1084 898 304 

800 577 269 256 
' 

17 958 6523 8 567 5000 

7 316 270 19179 13 358 
24090 12810 11583 7347 
15 322 9287 8160 3792 
14 502 7 952 11 415 7 215 

4361 2682 1680 760 

462 080 239 760 219 218 137 452 

401437 211661 193 716 121410 
44 852 20306 19131 12065 
9678 4661 4043 2 523 
5 903 3038 2 272 1413 

205 92 56 41 

132 654 60165 55 261 36053 

4 735 2 246 1901 1401 

11259 5 211 5 569 4015 

116660 52 708 47 791 30637 

1789 1029 1127 680 

51436 32022 24461 11069 

Statistisches Bundesamt. Staatsanwaltschaften 2000 

Zwei· 
brilcken 

95 388 
8194 
7 924 

679 
1044 
3785 
2416 

270 
18 

207 
45 

10171 
60 

10111 

4910 

4079 
65 

623 
59 

62 
17 

5 

18619 
170 

7 
6 

563 
89 

5640 
6567 
2 091 
2706 

780 

157 
29606 

12 
594 

13 

3 567 

5 821 
4236 
4 368 
4 200 

920 

81766 

72306 
7066 
1520 

859 
15 

19 208 

500 
1 554 

17154 

447 

13 392 

Saarland Sachsen Sachsen- Schleswig- Thuringen lfd. 
Anhalt Holstein 1) Nr. 

60234 323 002 223 344 157 790 159811 1 
7560 35 413 24 462 17 824 20722 2 
7381 34 718 24046 . 20 334 3 

602 1363 973 856 4 
1174 5 577 3 209 . 2760 5 
3784 16147 9469 8076 6 
1821 11631 10395 8642 7 

179 695 416 .. 388 8 
11 77 59 ,42 , 9 

116 416 238 242 10 
52 202 119 j 104 11 

5996 40859 20879 15 927 18279 12 
34 153 173 .. 35 13 

5 962 40706 20706 18244 14 

' 2300 17189 9490 9 984 6 548 15 

1756 15 933 7 492 5 420 16 
43 32 278 138 17 

138 386 842 .. 563 18 
15 42 78 ,•. 55 19 

2 627 641 155 20 
346 162 157 215 21 

' 7 2 2 22 

13649 61922 51413 33005 23 
453 6772 140 387 24 

1 9 9 15 .. 25 
5 60 21 9 26 

182 822 784 ' 961 27 
239 91 99 86 28 

3401 16846 15005 8184. 29 
6768 20155 20318 13437 30 

962 6966 6263 ·' 5 718 31 
1035 9229 6412 3 637 32 

603 972 2 362 571 33 

157 346 119 . 43 34 
15465 83046 78409 40817 35 

6 14 30 11 36 
59 1964 342 740 37 

246 1 241 680 534 38 

3325 10387 8311 1 6817 39 

5 368 13686 7 403 8932 40 
1400 7 297 6 256 5 801 41 
1475 7 590 3466 2 739 42 
3009 41076 11649 14 374 43 

219 972 435 449 44 . 
51246 270 869 176105 134178 131354 45 

44867 239 701 147105 117321 114111 46 
4 819 21151 19600 12 919 11 546 47 

l 1032 5 626 5 340 2 538 3 252 48 
516 4185 3862 1373 2 HO 49 
10 202 140 27 90 50 

11761 58630 33 886 32 435 27640 51 

429 3 021 1430 818 918 52 

1566 6723 3 291 2407 2150 53 

9766 48886 29165 29210 24 572 54 

78 3 219 2 390 483 1246 55 

2572 94 588 80490 13420 46961 56 
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2 Von der Staatsanwaltschaft beim Landgericht und von 
2.4 Zahl der 2000 von Ennittlungs 

2.4.2 Pro 

frühen!S Baden· 

Lfd. Betroffene Pe11onen Deutschland 1) Bundesgebiet NeueUnder OLG· 
lir. einschl zusammen Gesamt-Berlin 1) Karlsruhe 

" 1 Pe11onen, seien die ennittelt wurde ········-············•··················-·····---· .. ••••••••••••••• 100 100 100 100 100 
2 Pe11onen, die 1n1eklagt wurden ··········-······" ....... - ... - ... ·---·········· .......... - ......... 12,3 12.3 12,0 10,9 9,7 
3 wr dem Amtsgericht_ .. ,.-... ·················---······ .. •••• .... ·······-··-···-········· .. ·-·········· 11,8 10,6 9,4 
4 Sch0ffen1erlcht .... -·-·-·---···-··· .. ·--··-·· .. ----·-··-····--···· ......... ___ 0,5 0,7 0,7 
5 Jucendschöffengencht -· .. -··--··--........ , ... __________ .................. - 1,7 1,2 1,0 
6 Strafrichter .... - ....... - ....... - ...... ,_ .......... -, ••••• ___ ,-.... ---·-··--............... 5,0 4.9 4,0 
7 Jucendrlchter --·--·-------·----.................... --···-..... -.,-, .. -- 4,6 3,8 3.7 • wr dem Landgericht-,-.......... ------··-·--...................... -, ........ - ••• _ ..... ,_ ....... - 0,2 0,3 0,3 

' Schwursericht ........... ,_, .. _, _______ , ......... ,-·-··-----·-................. 0,0 0,0 0,0 
10 Große Strafkammer--.. ··-.. -, .......................... ----··· ........ _ ....... 0,1 0,2 0,2 
11 Jucendkammer ........... _ .. __ .. _____ ........................ _ ...... ___ .................. 0,1 0,1 0,1 

12 Pe11onen, cegen die Strafbefehl beantragt wurde,_ ..................... _ .. _, ............ _ ••.•• 11,8 12,0 11,0 17,7 18,4 
13 mit fn,iheotsstrafe auf Bl!Wlhrunc ..... _ ................................. _ ........................ _ .•• 0,0 0,1 0,2 
14 ohne fn,iheltsstrafe -···-·-------, ........ _ ......... - .... ·-······· .. - ........................ -, 11,0 17,6 18,2 
15 Pe11onen, den,n Ennlt!luncsverfahn,n unter Auftagen 

eingestellt wurden 1emlS _ ................. --··-.. ···-, ........................ - ........ _, .......... 5,0 5,1 4,7 5,4 5,5 
16 § 1531 Abs. 1 Nr. 2 StPO ( Geldbetrac für gemeinnützige 

Elnrlchtunl oder Staatskasse) ..... ·-·----··-......................... ____ ................. 3,8 5.1 5,1 
17 § 1531 Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 StPO ( sonstige gemeinnützige Leistung) ..................... O,t 0,0 0,0 
18 § 153a Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 StPO ( Schadenswiedersubnachunc) _ ......................... 0.6 0,1 0,1 
19 § 153a Abs. 1 Satz 1 Nr. 4 StPO ( Unterhaltsverpftlchtunc) ·----·---, .................. 0,0 0,0 o.o 
20 § 153a Abs. 1 Satz 1 Nr. 5 StPO (Teilnahme an einem Aulbausemlnar 

nach § 2 Abs. 2 Satz 2 oder§ 4 Abs. 1 Satz 4 StvG) ........... - ................ -, ........... 0,2 o.o 0,0 
21 S 45 Abs. 3 JGG (Jucendrlchterllche Maßnahme) .............. ,_ .................... - ......... _ 0,1 0.1 0,2 
22 § 37 Abs.1 BIMG bzw.§ 38 Abs. 21.V.m. § 37 Abs.1 BIMG 

( Vorläufiges Absehen wn der Offentllchen Klage) ····-······-···"······"·· ................. o.o o.o 0,0 
23 Pe11onen, den,n Ennlt!lungsverfahn,n ohne Auftagen 

elncestellt wurden cemäS - .... -·-····-··-·-··-........................ - ............................ 21,3 17,6 19,0 
24 S 154b Abs.1 • 3 StPO (Auslieferung/Auswelsunc) ····-·········· .................... - ........ 0,9 0,8 0,9 
25 S 154c StPO ( Erpressunc/NOtigung) _ ........................ --··-· .... - ............ - ........... 0,0 0,0 0,0 
26 l 153c StPO (Auslandstat) -··········--............................. - ..................... -···-····· .. 0,0 0,0 0,0 
27 § 154d und e StPO (Zivil· oderverwaltungsn,ch!llche Vorf,age) .. ·-··-········ .......... 0,3 0.2 0,3 
28 l 153b Abs. 1 StP0, § 29 Abs. 5 BtMG (Absehen wn Klage) ............ - ... - ............. 0,1 0,1 0,1 
29 § 154 Abs. 1 StPO ( Unwesentliche Nebenstraftat)_ ............................................. 5,6 4,2 3,8 
30 § 153 Abs. 1 StPO (Bagatellsache) ......... - •• - ......... ____ ,, .................................... 8,5 6,6 7,6 
31 § 45 Abs.1 JGG (Absehen wn derVerfolcuncl-·-·--·-......... - .. -·-··--............... 2,8 2.5 2,5 
32 § 45 Abs. 2 JGG ( Erzieherische Maßnahme) ... - ............. ,_, ........ , ... - .................... 2,5 2.2 2,5 
33 § 311 Abs. 1 BIMG ( Absehen wn derVerfolcung) ................................................ 0,6 1,0 1,2 

34 Schuldunfihigkelt des Beschuldigten ( § 20 StGB) ................ - .... - ........................ 0,1 o.4 0,5 
35 Elnstellunc cemlS l 170 Abs. 2 StPO .. :. ................................................................ 29.3 24,5 24,1 

Pe11onen, gegen die beantragt wurde 

36 ErOffnunc eines Slcheruncsverfahn,ns ...... --···-·-········-........................ ,,, ___ ...... o.o 0,0 0,0 
37 Entscheldun1 Im beschleunigten Verfahn,n ( § 417 StPO) ........ ,--........................ 0,7 0.3 0,4 
38 ven,lnfachtes Jucendverfahn,n ( § 76 JGG) .. --·····--............................................ 0,4 0.5 0,6 

Pe11onen, seien die das Ennlt!luncsverfahn,n auf sons!lce 
Art erledigt wurde 

39 Verweisung auf den we, der Privatklage .............................................................. 3,5 4,3' 3.7 
40 Abgabe an die Verwaltungsbehorde als Ordnungswidrigkeit 

( §§ 41 Abs.2, 43 OWIG) .............. - ..................................................................... 3,6 7,0 6,3 
41 Abcabe an eme andere Staatsanwaltschaft ........................................................... 3,2 4.2 4,7 
42 Vorllufice Einstellunc ........ ,---···-····--.................... - ............................ , .... -,.-, 1.9 2.3 2,6 
43 Verbind uns mit einer anderen Sache···-·· .................... - ................................... -.- 8,0 4,1 3,9 
44 Anderweibge Erledigung ......... ·-··-.. ··-··········· ................. - ....... - ... , ...................... 0.4 0,8 0,5 

Verfahn,n nach Zahl der Beschuldigten 
45 Erledigte Verfahn,n lnscesamt ........ - .... ,-......... - ••••• --......................................... 100 100 100 , 100 100 

darunter: 2) 
46 mit einem Beschuldigten .......... - .... , ............. ---·····-··-....... _ ........... - ... - ••••• _ .. _ 87,6 87,9 86,7 90,0 92,9 
47 mit zwei Beschuldigten ...... - ................. , •• - •• --....... -, .. - ..... _ .. _, ____ , .............. -, 9,1 9,1 9,0 7,4 5,2 
48 mit drei Beschuldigten ___ , ..... _ ............. -·-··--···· ........... ,_ .. , .. --......... - ............. 2,0 1.9 2,5 1,6 1.2 
49 mit vier bis zehn Beschuldigten ·-·········-··-····· .................................................... 1,2 1.1 1.8 0,9 0,7 
50 mit elf und mehr Beschuldigten ........................................ -·-······· .............. _ ....... 0,0 0,0 0,1 0,0 0,0 
51 Pe11onen, gecen die eine Vollsln!ckung eingeleitet wurde ..... _ ... _, ............................ 100 100 100 100 100 
52 Pe11onen, gegen die fn,iheltsstrafe und/oder eine 

frelheltsentzlehende Ma8n,gel der Besserung und 
Sicherung zu wllsln!cken Ist .............................................. _ ............................... 4,5 4,6 4,0 4,4 4,0 

53 Pe11onen, bezoclich den,n eine Strafe zur Bewahruns ausgesetzt Ist ................ - ... 9,6 9,6 9,8 9.1 7,8 
54 Pe11onen, cegen die eine Geldstrafe, Geldbu8e, Ordnungs· oder 

Zwancsseld, Werte11atz oder/und Erzwingungshaft zu vollstrecken Ist ... - ... --··- 85,9 85,8 86,2 86,5 88,2 
._/ 

~leswig·Holsteln Ersebnlsse aus 1997. 2) Ohne objektive Verfahn,n. 
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der Amtsanwaltschaft erledigte Ermittlungsverfahren 
verfahren betroffenen Personen · 
zent 

wo~mberr Bayem 
- Lfd. Bezirk OLG·Bezirk Berlin Brandenburr Bremen Hamburr Hessen 

Nr. zusammen 

1 1 Stuttgart München Nomberr Bambert 

100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 1 
12,0 10,6 10,4 11,6 10,0 11,8 12,1 10,7 • 10,9 11,S 2 
11,7 10,3 10,1 11,3 9,8 11,S 11,9 10,3 10,4 11,1 3 

0,7 0,6 0,6 0,6 0,7 o,s D.4 o.s 0,5 0,6 4 
1,4 1,1 1,0 1,0 1,3 0,9 1,5 0,7 0,4 0,8 5 
5,7 4,9 4,9 5,3 4,3 6,1 5,3 6,1 7,1 6,1 6 
3.9 3,8 3.6 4,5 3,5 3.9 4,7 3,1 2,6 3,6 7 
0,3 0,3 0,3 0,3 0,3 0,3 0,2 0,4 0,5 0,4 8 
o.o 0,0 o.o 0,0 0,0 0,0 0,0 0,1 0,0 o.o 9 
0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,1 0,3 0,4 0,3 10 
0,1 0,0 o.o 0,1 o.o 0,1 0,0 o.o ' 0,0 0,1 11 

17,1 15,6 14,7 17,6 16,0 11,2 10,2 10,3 8,6 10,9 12 
0,1 0,3 0,4 0,4 0,1 0,1 0,0 o.o 0,0 - 0,1 13 

17,0 U,3 14,3 17,2 15,9 11,2 10,2 10,3 8,6 10,8 14 

S.3 7,2 7,9 6,5 6,2 2,0 4,7 5,5 2,3 5,8 15 

5.2 6,1 6.9 5,1 4,7 1,9 2,7 4,9 1,1 5,2 16 
0,0 0,1 o.o 0,3 0,0 0,0 0,1 0,1 ' 0,0 0,1 17 
0,0 0,1 0,0 0,1 0,2 0,1 1,6 0,3 0,9 0,2 18 
0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 o.o 19 

0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,1 0,0 0,1 o.o 20 
0,0 0,9 0,9 1,0 1,2 0,0 0,1 0,2 0,2 0,3 21 

o.o o.o o.o 0,0 0,0 0,0 o.o 0,0 22 

16,3 13,6 13,5 13,4 14,3 18,3 24,0 27,7 2S.9 21,7 23 
0,8 0,7 0,7 0,5 1,1 0,6 0,8 0,6 0,3 0,8 24 
0,0 0,0 o.o 0,0 o.o o.o 0,0 0,0 25 
0,0 o.o 0,0 o.o 0,0 0,0 0,0 o.o 0,0 0,0 26 
0,1 0,5 o.s 0,6 0,4 0,5 0,2 0,1 0,2 0,6 27 
0,1 o.o 0,0 o.o 0.1 0,1 0,2 0.1 0,0 0,1 28 
4,S 4,1 4,1 4,2 4,1 s.o 5,4 10,0 6,3 S,6 29 
5,7 5,0 s.o 4,5 5,5 7,7 11,6 8,9 10,1 9,6 30 
2,5 0,9 1,1 0,4 1,0 2,1 3,0 2.8 4,S 1,8 31 
1,9 1,6 1,3 2,6 1,3 0,7 1.8 1,2 0,7 1,6 32 
0,7 0,7 '0,8 0,6 0,7 1,6 1,0 4,0 3,7 1,7 33 

0,2 ' 0,2 0,2 0,2 0,2 0,4 0,1 0,1 0,2 0,1 34 
24.8 26,4 26,5 26,8 25,7 41,5 31,5 20,S 28,3 27,5 35 

0,0 0,0 0,0 0,0 o.o o.o 0,0 0,0 0,0 
, o.o 36 

0,2 1,8 1,9 1,6 2,0 0,7 1,5 3,2 1.7 0,9 37 
0,4 0,8 0,6 '0,9 1,3 1,0 0,5 1,6 0,6 0,4 38 

' 

4,9 3,8 3,5 4,2 4,3 2,1 3.2 3,5 4,4 3.3 39 

7,7 8,6 8,7 8,1 8,9 1,1 1,3 3,4 2,1 5,2 40 
3.8 4,6 5,0 3,5 4,9 3.1 4,9 4,0 3,0 5,2 41 
1.9 2,0 2,2 2,0 1,6 3,4 2,1 2,6 3,5 3,8 42 
4,2 4,0 4,4 2,9 4,2 2,4 3,2 6,5 8,3 3,1 43 
1,1 0,6 0,5 0,9 0,5 ' 1,0 0,7 0,4 0,3 0,5 44 

100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 45 

87,2 89,5 90.7 86,5 89,5 88,2 88,0 88,1 90,8 89,5 46 
9,5 7,9 7,0 10,2 7,9 8,9 8,0 8,8 7,1 8,0 47 
2,0 1,6 1,4 2.1 1,6 1.8 2,2 2,0 1,4 1,6 48 
1,2 0,9 0,8 1.2 0,9 1.1 1,7 1,1 0,7 0,9 49 
0,0 0,0 o.o o.o o.o 0,0 0,1 0,0 o.o 0,0 50 

100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 51 

4,7 ' 4,7 4,9 5,3 3,5 4,1 3,0 4,8 10,5 5,3 52 
10,3 , 10,3 10,7 10,7 8,5 9.2 8,6 5,4 19,9 9,8 53 

85,0 8S,0 84,4 84,0 88,0 86,7 88.3 89,8 69,6 84,9 54 
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2 Von der Staatsanwaltschaft beim Landgericht und von 
noch: 2.4 Zahl der 2000 von Ermittlungs 

2.4.2 Pro 

Mecklen· 
Niedersachsen Nordrhein-

Lfd. Betroffene Personen burg- OLG-Bezlrk OLG· Nr. Vor- zusammen zusammen pommem Braun· 
1 Celle 1 Oldenburg Dilsseldorf schweig 

Personen, g,gen die ennltteltwurde _ .................. _ ........................................... - .... 100 100 100 100 100 100 100 
2 Personen, die angeklagt wurden ............................................... - ............ _ .......... 14,7 12,7 12,7 12,7 12,8 15,0 13,9 
3 vor dem Amtsgericht ...................... ' .................................................. - .............. 14,5 12,S 12,4 12,5 12,5 14,7 13,6 
4 Schöffengericht ............................................................................. _ ...... 0,6 0,6 0,5 0,5 0,8 0,9 1,0 
5 Jugendschöffengericht ............................................................................ 2,4 1,1 1,0 1,0 • 1.4 1,4 1,5 
6 Strafrichter ............................................................................................. 5.9 S,8 5,9 S,6 5,9 7,7 6,6 
7 Jugendrichter .......................................................................................... 5,S s.o 5,0 5.3 4,4 4,7 4,S 
8 vordem Landgericht ................................................................ - .......................... 0,2 0,3 0,2 0,3 0.3 0,3 0,3 
9 Schwurgericht ........................................................................................ 0,0 o.o 0,0 0,0 0,0 0,0 0,1) 
10 Gro8e Strafkammer ........................................................................... · ... 0,1 0,2 0,2 0,2 0,2 0.2 0.2 
11 2 Jugendkammer .................................................. _ ........................... - .... 0,1 0.1 0,1 0,0 0,1 0,0 0,1 
12 Personen, gegen die Strafbefehl beantragt wurde ............ _ ................................... 10,7 11,4 12,0 11.4 11,0 9,4 11,4 
13 mit Freiheitsstrafe auf Bewahrunr ....................................................................... o.o 0,1 0,0 0,1 0,0 o.o 0,1 
14 ohne Freiheitsstrafe ............................................................................................ 10,7 11,3 12,0 11,3 11,0 9,3 11,3 
1S Pe,;onen, deren Ennlttlungsverfahren unter Außag,n 

eingestellt wurden gema8 .................................................................................. 4,9 S,3 3,4 5,5 6,3 4,6 4,9 
16 § 153a Abs. 1 Nr. 2 StPO ( Geldbetrag filr gemelnnülzlge 

Einrichtung oder Staatskasse) .......................................................................... 4,1 4,7 3,1 4,9 5,4 4,0 4,3 
17 § 153a Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 StPO ( sonstige gemelnniltzlge Leistung) ..................... 0,0 0,2 0,1 0,3 0,1 0,0 0,0 
18 § 153a Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 StPO (Schadenswiedergutmachung) ........................... 0,3 0,3 0,1 0,3 o,s 0,4 0,4 
19 § 1 S3a Abs. 1 Satz 1 Nr. 4 StPO ( Unterhaltsverpßlchtung) ................................... o.o 0,0 0,0 0,0 0,1 o.o o.o 
20 § 1 S3a Abs. 1 Satz 1 Nr. 5 StPO (Teilnahme an einem Aufbauseminar 

nach§ 2 Abs. 2 Satz 2 oder§ 4 Abs. 8 Salz 4 StvG) ........................................... 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 
21 § 45 Abs. 3 JGG (Jugendrlchterllche Maßnahme) .................................................. 0,5 0,1 0,0 0,1 0,1 0,1 0,2 
22 § 37 Abs. 1 B!MG bzw. § 38 Abs. 2 I.V.m. § 37 Abs.1 B!MG 

( Vorläufiges Absehen von der öffentlichen Klage) .............................................. 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 
23 Personen, deren Ennittlungsverfahren ohne Außagen 

elncestelltwurden gemas .................................................................................. 20,1 20,7 20,2 20,2 21,9 22,0 20,8 
24 § 1S4bAbs. 1 • 3 StPO (Auslieferung/ Ausweisung) ............................................ 0,2 0,3 0,3 0,3 0,3 o.s. o,s 
2S · § 1 S4c StPO ( Erpressunc / Nötigung) ................................................................. o.o o.o 0,0 o.o 0,0 0,0 
26 § 1S3c StPO (Auslandstat) ................................................................................. 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 
27 § 1 S4d und e StPO (Zivil· oderverwaltungsrechtliche Vorfrage) ............ - ............. 0,3 0,6 0,9 0,5 0,5 o,s 0,5 
28 § 1S3b Abs. 1 StPO,§ 29 Abs. 5 B!MG (Absehen von Klage) ..... _ ... ___ , ..... - ......... 0,1 0,1 0,2 0,1 0,1 0,1 0,1 
29 § 1S4 Abs. 1 StPO ( Unwesentliche Nebenstraftat) ............................................... 5.2 s.1 5.3 5,1 5,2 5,8 5,8 
30 § 1 S3 Abs. 1 StPO (Bagatellsache) ....................................... - ............................ 7,8 8,4 8,4 8,6 8,1 9,S 8,7 
31 § 45 Abs.1 JGG (Absehen von der Verfolgung) ............... _ ................. - ............... 3,4 2,1 1,3 2,3 2,1 1,8 1,6 
32 § 45 Abs. 2 JGG ( Erzieherische Maßnahme) ......................................... , .... - ........ 2,5 2,0 2,6 1,4 2,7 2,2 1,6 
33 § 31aAbs.1 B!MG (Absehen von der Verfolgung) ................ - ............................ 0,5 2,0 1,1 1,9 2.8 1,5 1,9 

34 Schuldunfahigkelt des Beschuldigten (§ 20 StGB) .................................................. 0,0 0.2 0,1 0,3 0,2 0.2 0,1 
35 Einstellung cemäß § 170 Abs. 2 StPO ... : ................................................................ 28.8 28,7 31,S 29,1 26,0 33.1 31.7 

P,rsonen, 1egen die beantragt wurde 

36 ErOffnunc eines Sicherungsverfahrens ....................................... : .......................... 0,0 o.o 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 
37 Entscheidung Im beschleunigten Verfahren ( § 417 StPO) ...................................... 0,6 0,7 0,1 0,6 1,1 0,3 0,2 
38 vereinfachtes Jugendverfahren ( § 76 JGG) .......................... - .............................. 0,6 0,3 0,2 0,2 0,5 0,2 0,1 

Personen, gegen die das Ennltdungsverfahren auf sonstige 
Art erledigt wurde 

39 Veowelsung auf den Weg der Privatklage , 3,3 3.4 3.1 3,3 3,8 2,7 2,1 
40 Abgabe an die Verwaltungsbehörde als Ordnungswidrigkeit 

(§§ 41 Abs.2, 43 OWiG) .................. __ ............................................................... 3,8 7.3 7,1 7.0 7,9 1.4 2,6 
41 Abgabe an eine andere Staatsanwaltschaft ........................................................... 2,5 3.6 3,6 3,5 3.9 4,6 5,1 
42 vorläufige Einstellung .......................................................................................... 1,6 2.2 2,5 2,3 1.8 3,0 3,1 
43 Verbindung mit einer anderen Sache ..................................................................... 7,9 2,9 3,0 3,2 2,4 2,7 2,8 
44 Andeoweitige Erledigung ................. _._ ................................................................ 0,5 0,5 0,4 o,s o,s 0.9 1,2 

Verfahren nach Zahl der Beschuldigten 
45 Erledigte Verfahren Insgesamt .............................................................................. 100 100 100 100 100 100 100 

darunter: 2) 
46 mit einem Beschuldigten ............................................................. - .................... 84,8 84,0 84,3 83,6 84,3 86,4 83.9 
47 mit zwei Beschuldigten ....................................................................................... 10,2 12.0 11,7 12,2 12.0 10,I 12.2 
48 mit drei Beschuldigten .................................................................................. - ... 2.9 2.5 2,2 2,6 2,4 2,2 2,5 
49 mit vter bis iehn Beschuldigten ........................................................................... 2,1 1,5 1,7 1,5 1,3 1,3 1,3 
50 mit elf und mehr Beschuldigten ........................................................................... 0,1 o.o 0,0 0,0 o.o o.o 0,1 
St Personen, gecen die eine VollslN!ckung eingeleitet wurde ......................................... 100 100 100 100 100 100 100 
52 Personen, gegen die Freiheitsstrafe und/oder eine ... - ........................................... 

freiheitsenlziehende Maßregel der Besserung und 
Sicherung zu vollslN!cken Ist ........................... - ................................................. 3,3 6,0 6,S 6,8 4,2 3,9 4,4 

53 Personen, bezüglich deren eine Strafe zur Bewährung ausgeselzt Ist ..................... 10,5 9,S 10,0 9,0 10,2 8,7 9,0 
54 Personen, cegen die eine Geldstrafe, Geldbuße, Ordnungs· oder 

Zwangsceld, Wertersatz oder/und Erzwlngungshaft zu volls!N!cken Ist ................ 86,1 84,4 83,5 84,2 85,5 87,5 86,6 

1) Für Schleswig-Holstein Ergebnisse aus 1997. 2) Ohne objektive Verfahren. 
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der Amtsanwaltschaft erledigte Ermittlungsverfahren · 
verfahren betroffenen Personen 
zent 

Westfalen Rheinland-Pfalz 

Bezirk ... OLG-Bezlrk 

1 
zusammen 

1 Hamm · KOln Koblenz 

100 100 100 100 
15,9 14,4 10,7 11,9 
15,6 ,, 14,1 10,3 11,S 

1.0 0,7 0,8 0,8 
1.4 1,1 1,5 1,7 

' 8,2 8,1 s.o 1 5,6 
s.o 4,2 3,1 3,5 
0,3 0,2 0,3 0,3 
0,0 0,0 0,0 o.o 
0,2 0,2 0,2 0,3 ' 
0,1 0,0 0,1 0,1 

8,8 8,3 11,2 11.s 
' 0,0 0,0 0,1 0,2 

8,7 8,2 11,0 11,3 

4,7 4,1 5,2 5,2 

4.1 3.6 4,5 4,6 
0,0 0,0 1 0,1 o.o 
0,5 0,4 0,5 0,5 
0,0 o.o o.o 0,0 

0,0 0,0 0,0 o.o 
o.o 0.1 0,0 0,0 

o.o 0,0 o.o o.o 

21,1 25,1 18,8 18,3 
0,4 0,6 0.3 0,4 
0,0 o.o 0,0 0,0 
o.o o.o o.o 0,0 
0,6 0,5 0,6 0,6 
0,1 0,1 0,1 0,1 
5,7 6,2 • 5,3 5,0 
8.9 11,4 7.7 8,1 
1,4 2,9 1,6 1,2 
3,0 1,5 2,5 2,2 
1,1 1,9 0,7 0,7 

0,2 0,1 0,1 0,1 
33,8 33,4 30,0 29,4 

o.o o.o 0,0 0,0 
0,3 0,4 0,4 0,2 
0,1 0,2 0,1 0,2 

3,3 2,3 3,3 3.1 

1,3 0,1 7,5 8,3 
4,4 4,5 4,5 4,6 
2,8 3,3 3,2 2,4 
2,6 2,8 4,5 4,5 
0,8 0,9 0,7 0,5 

100 100 100 100 

86,9 88,3 88,4 88,3 
9,7 8,5 8,7 8,8 
2,1 1.9 1.8 1,8 
1,3 1,3 1,0 1,0 
0,0 o.o 0,0 0,0 

100 100 100 100 

3,6 3.7 3,4 3.9 
8,5 8.7 10,1 11,1 

87,9 87,6 86,S 85,0 
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Zwei-
brucken 

100 
8,6 
8,3 
0,7 
1,1 
4,0 
2,5 
0,3 

'0,0 
0,2 
0,0 

10,7 
0,1 

10,6 

5,1 

4,3 
0,1 
0,7 
0,1 

0,1 
0,0 

0,0 

19,5 
0,2 
0,0 
0,0 
0,6 
0,1 
5,9 
6,9 
2,2 
2,8 
0,8 

0,2 
31,0 

o.o 
0,6 
0,0 

3,7 

6,1 
4,4 
4,6 
4,4 
1,0 

100 

88,4 
8,6 
1,9 
1,1 
0,0 

100 

2.6 
8,1 

89,3 

Saarland Sachsen Sachsen- Schleswig- Thuringen Lfd. 
Anhalt Holstein 1) Nr. 

100 100 100 100 100 1 
tz,6 11,0 11,0 11,3 13,0 2 
tz,3 10,7 

' 
10,8 tz,7 3 

1.0 0,4 0,4 0,5 4 
1,9 1,7 1,4 1,7 s 
6,3 s.o . 4,2 5,1 6 
3.0 3,6 4,7 5,4 7 
0,3 0,2 0,2 0,2 8 
0,0 0,0 - o.o o.o 9 
0,2 0,1 . 0,1 0,2 10 
0,1 0,1 0,1 0,1 11 

10,0 tz,6 9.3 10.1 11,4 12 
0,1 0,0 0,1 0,0 13 
9,9 tz,6 9.3 " 11,4 14 

3,8 5,3 4,2 6,3 4,1 15 

2,9 4,9 3,4 3,4 16 
0,1 o.o 0,1 0,1 17 
0,2 0,1 0,4 0,4 18 
o.o 0,0 0,0 0,0 19 

o.o 0,2 0,3 . ' 0.1 20 
0,6 

' 
0,1 0,1 0.1 21 

o.o o.o o.o 22 

22,7 19,2 23,0 20,7 23 
0,8 2,1 0,1 0,2 24 
o.o 0,0 0,0 o.o 25 
0,0 0,0 0,0 o.o 26 
0,3 0,3 0,4 0,6 27 
0,4 o.o 0,0 . 0,1 28 
5,6 5,2 6,7 5,1 29 

11.2 6,2 9,1 8,4 ,30 
1,6 2,2 2.8 3,6 31 
1,7 2,9 2,9 2.3 32 
1,0 0,3 1,1 0,4 33 

0,3 0,1 0,1 0,0 34 
25,7 25,7 35,1 25,S 35 

' 
0,0 o.o o.o o.o 36 
0,1 0,6 0,2 0,5 37 
0,4 0,4 0,3 0,3 38 

s.s 3.2 3,7 4,3 39 

8,9 4,2 3,3 5,6 40 
2,3 2,3 2,8 3,6 41 
2,4 2,3 1,6 1,7 42 
5,0 tz,7 5,2 9,0 43 
0,4 0,3 0,2 0,3 44 

100 100 100 100 100 45 

87,6 88,S 83,S 87,4 86,9 46 
9,4 7,8 11,1 9,6 8,8 47 
2,0 2,1 3,0 1,9 2,5 48 
1,0 1,5 2,2 1,0 1,8 49 
o.o 0,1 0,1 o.o 0,1 so 

100 100 100 100 100 51 

3,6 5,2 4,2 2,5 . 3.3 52 
13,3 11.5 9,7 7,4 7,8 53 

83,0 83,4 86,1 90,1 88,9 54 
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4 Tätigkeiten der Staatsanwaltschaft beim Landgeri~ht 

früheres Bundesgebiet Baden·Wümemberg einschl. Ge.amt·Be~ln 
Lfd. Tatlgltelt Einheit Deutschland NeueUnder OLG· l) 1 ohneBayem Nr. zusammen l) l) zusammen KaMruhe 

Staabanwilto 

An 

Aufgewandte Zelt Insgesamt-·-······ ........................................... - ...... Std. l 645 786 l 280 161 l 096 720 365625 154 453 67187 

2 Sitzunpdienst ..................................................................................... Std. l 158 891 910666 770638 248 225 124 706 55908 
3 Fahrt· und Wartezeiten bei auswlrtlgen Sitzungen ............................... Std. 183 908 134 214 lt5 822 49694 17 771 . 7 557 

4 Vemehmunc von Beschuldigten .......................................................... Sld. 68147 57300 49835 10 847 2199 961 
5 Zahl dervemommenen Beschuldigten ............................................ Anz. 51160 43 376 40516 7784 l 031 382 
6 Durthschnlttszelt Je vemommenen Beschuldigten .......................... Std. 1.33 l,32 l,23 1,39 2,13 2,52 

7 Vernehmung von Zeugen ..................................................................... Std. tt6872 85655 79550 31 217 3596 l 339 
8 Zahl dervemommenen Zeugen ....................................................... Anz. tt7733 86370 83 041 31363 2001 799 
9 Durthschnlttszelt Je vemommenen Zeugen ..................................... Std. 0,99 0,99 0,96 l,00 1,80 l,68 

10 Anhörung von Sachverstandlgen ......................................................... Std. 34144 24 201 23083 9943 3074 590 
t1 Zahl der angehörten Sachverstandlgen ........................................... Anz. 24099 16067 15416 8032 l 768 165 
12 Durthschnittszelt Je angehörten Sachverstandlgen .......................... Std. l,42 1,51 1,50 l,24 1,74 3,58 

13 Durthsuchungen/Augenschelnselnnahmen ....................................... Std. 34 717 29169 22047 5 548 2 106 693 
14 Zahl der Durthsuchungen/Aucenschelnselnnahmen ...................... Anz. 9930 8427 6764 l 503 571 233 
15 Durthschnlttszelt Je Durthsuchunc/Augenschelnselnnahme .......... Std. 3,50 3,46 3,26 3,69 3,69 2,97 

16 Leichenschauen/Leichenöffnungen ..................................................... Std. 77tt 7128 6900 583 94 2 
17 Zahl der Lelchenschauen/-Offnungen .............................................. Anz. 2984 2689 2572 295 14 
18 Durthschnlttszelt Je Lelchenschau/-Offnung .................................... Std. 2,58 2,65 2,68 t.98 6,71 2,00 

19 Sonstige Ennlttlungstltlgltelten .......................................................... Std. 9 568 907 137 
' 20 Zahl der sonstigen Ennlttlungstltigltelten ....................................... Anz. 4306 2tt 63 

21 Durthschnlttszelt Je sonstiger Ennlttlungslltigltelt .......................... Std. 2,22 4,30 2,17 

22 Von der Insgesamt aufgewandten Zelt entflelen auf 
Großverfahren .................................................................................... Std. 89126 73 887 62574 15 239 7013 1685 

Pro 

Aufgewandte Zelt Insgesamt ................................................................. . 100 100 100 100 100 100 

2 Sitzunpdienst .................................................................................... . 70,4 71,1 70,3 67,9 80,7 83,2 

3 Fahrt· und Wartezeiten bei auswlrtigen Sitzungen .............................. . lt,2 10,5 10,6 13,6 tt,5 tt,2 

4 Vernehmung von Beschuldigten ......................................................... . 4,1 4,5 4,5 3,0 1,4 1,4 

7 Vernehmung von Zeugen ................................................................... .. 7,1 6,7 7,3 8,5 2,3 2,0 

10 AnhOruncvon Sachverstandlcen ........................................................ . 2,1 1,9 2,1 2,7 2,0 0,9 

13 Durthsuchungen/Augenschelnselnnahmen ...................................... . 2,1 2,3 2,0 1,5 1,4 1,0 

16 Lelchenschauen/Lelchenofrnungen .................................................... . 0,5 0,6 0,6 0,2 0,1 0,0 

19 Sonstige Ennlttlungstltlgltelten ........................................................ .. 2,6 0,6 0,2 

22 Von der Insgesamt aufgewandten Zelt entflelen auf 
Großverfahren ................................................................................... ... 5,4 5,8 5,7 4,2 4,5 2,5 

1) FürSchleswic·Holsteln Ergebnisse aus 1997. 

1 Statistisches Bundesamt, Staatsanwaltschaften 2000 
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und der Amtsanwaltschaft 2000 nach der aufgewandten Zeit 

Bayem 

Bezlrlt 1 OLG·BeZtrlt Bertin Brandenburg Bremen Hamburg Hessen Ud. 

Stuttgart zusammen 
1 München 1 Nümberg 1 Bamberg Nr. 

und Ambanwllte 
zahl 

87266 183 441 122 993 32843 27605 85 788 111080 13954 41155 86028 

68798 140028 89566 28675 21787 81570 51827 12778 36490 69164 2 
10214 18 392 12086 2993 3 313 13 283 177 2646 10147 3 

1238 7465 6238 473 754 1433 5838 169 749 3 505 4 
649 2 860 2 231 235 394 1064 4795 131 550 1186 5 

1,91 2,61 2,80 2.01 1.91 1,35 1,22 1,29 1,36 2,96 6 

2 257' 6105 5172 281 652 1643 25155 397 811 1465 7 
1202 3329" 2690 219 420 1240 27033 258 698 1 042 8 
1,88 1,83 1,92 1,28 1,55 1,33 0,93 1,54 1,16 1,41 9 

2484 1118 1097 20 199 6332 108 108 982 10 
1603 651 643 7 91 5 287 74 • 68 270 11 
1,55 1,72 1,71 1,00 2,86 2,19 1.20 1,46 , 1,59 3,64 12 

1413 7122 · 5820 381 921 651 1703 93 282 527 13 
338 1663 1332 84 247 149 539 33 98 149 14 

4,18 4,28 4,37 4,54 3,73 4,37 3,16 2,82 2,88 3,54 15 

92 228 133 33 62 145 198 95 52 149 16 
13 117 69 14 34 45 83 41 21 42 17 

7,08 1,95 t.93 2,36 1,82 3.22 2.39 2,32 2,48 3.55 18 

770 2983 2881 6 96 147 6744 137 17 89 19 
148 815 776 4 35 85 3 244 so 5 30 20 

5,20 3,66 3,71 1,50 2,74 1,73 2.08 2,74 3.40 2,97 21 

5 328 · lt 313 9730 482 1101 9629 1148 2 885 1797 22 

zent 

100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 

78,8 76,3 72.8 87,3 78.9 95,1 46,7 91,6 88,7 80,4 2 

11,7 10,0 9,8 9,1 12,0 12,0 1.3 6,4 11,8 3 

1,4 4,1 5,1 1,4 2,7 1,7 5.3 1,2 t.8 4,1 4 

2,6 3,3 4,2 0,9 2,4 1.9 22,6 2,8 2.0 1,7 7 

2,8 0,6 0,9 0,0 0,1 0,2 5,7 0,8 0,3 1,1 10 

1,6 3,9 4,7 1,2 3,3 0,8 1,5 0,7 0,7 0.6 13 

0,1 0,1 0,1 0,1 0,2 0,2 0,2 0.7 0,1 0,2 16 

0,9 1,6 2,3 0,0 0,3 0,2 6,1 1,0 0,0 0,1 19 

6,1 6,2 7,9 1,5 4,0 8,7 8,2 7,0 2,1 22 

StaUstlsches Bundesamt, Staatsanwaltschaften 2000 
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noch: 4 Tätigkeiten der Staatsanwaltschaft beim Landgericht 

Mecklen· 
Niedersachsen Nordrhein· 

lfd. Tätigkeit Einheit burg· OLG· Bern1< ' OLG· 
Nr. Vor· zusammen Braun-

' Celle Oldenburg zusammen Düsseldorf 
nommem schwel 

Staabanwllto 

An 

, Aufgewandte Zelt Insgesamt·-···············-····································-········· Std. 54 206 136932 29 243 71216 36473 463 800 130135 

2 Sitzungsdienst·············-··········-···················-····························--····· Std. 37834 99965 20728 52 607 26630 261 349 81532 
3 Fahrt· und Wartezeiten bei auswlrtlgen Sitzungen ••••••••••••••••••••• ·-········ Std. 8045 24 351 3959 13014 7378 45683 12 887 

4 Vernehmung von Beschuldigten·············-······-··············:·-················-Std. 1539 2156 763 1057 336 35608 1987 
5 Zahl der vemommenen Beschuldigten·························-·················· Anz. 930 1827 877 789 161 32000 8 277 
6 ' Durthschnlttszelt je vernommenen Beschuldigten···············-······-· Std. 1,65 1,18 0,87 1,34 2,09 1,11 0,97 

7 Vernehmung von Zeugen .•••.•.•...••••..••.••.•••••••..•••...••.••••....•••••.•••••••.••••••• Std. 1869 .. 5504 2 725 2414 365 62194 ' 16639 
8 Zahl der vernommenen Zeugen •...•••••••••• : •••••.••••••.•.•...•...•.••••...•.••.•.•. Anz. 1328 6 375 4 470 1635 270 68403 21148 
9 Durthschnlttszeit je vernommenen Zeugen······························-····· Std. 1,41 0,86 0,61 1,48 1,35 0,91 0,19 

10 AnhOrung von Sachverständigen························································-Std. 2112 1024 114 700 210 16466 2 631 
11 Zahl der angehörten Sachverständigen ............................................ Anz. 1637 634 86 391 151 11700 2 264 
12 ' Durthschnlttszelt Je angehörten Sachverständigen .......................... Std. 1,29 1,62 1,33 1,76 1,39 1,41 1,16 

13 ' Durthsuchungen/Augenschelnseinnahmen •••••••••••••••••••••••.••••••••.••••••• Std. 1144 1330 271 511 548 14 244 2 592 
14 Zahl der Durthsuchungen/Augenschelnselnnahmen •.•.••••.•.•••.•.••.•• Anz. 349 318 86 109 123 4 862 978 
15 Ourthschnlttszelt Je Durthsuchung/Augenschelnselnnahme .......... Std. 3,28 4,18 3.15 4,69 4,46 2,93 2,65 

16 lelchenschauen/lelchenöfrnungen ·····-···································-········· Std. 101 513 72 50 391 5 778 1157 
17 Zahl der lelchenschauen/-Cfrnungen ................... , .......................... Anz. 100 137 33 l3 91 2 246 486 
18 Ourthschnlttszelt Je Lelchenschau/-Cfrnung •••••••••••••••••••••••••••••••••••• Std. 1,01 3,74 2,18 3,85 4,30 2,57 2,38 

19 Sonstige Ennittlungstatigkeiten •••••.••••.••••••••.••..•.••..•..••..•.•..••.••••••••••.•• Std. 1 562 2 089 611 863 615 22 478 4 708 
20 Zahl der sonstigen Ennlttlungstatigkelten ..••••••••••••••..••••••••.•.••.•.•.•.•• Anz. 608 713 283 291 139 14 534 4115 
21 Ourthschnlttszeit je sonstiger Ennittlungstatigkelt .......................... Std. 2,57 2,93 2,16 2,97 4,42 1,55 1,14 

22 Von der Insgesamt aufgewandten Zeit entfielen auf 
Großverfahren ...................................................................................... Std. 808 5 623 1 267 3738 618 37643 7657 

Pro 

Aufgewandte Zeit Insgesamt ••••••••.••••••••.•••••••••••••••••••••••••••••.••••••••.•••••••••• 100 100 100 100 100 100 100 

2 Sitzungsdienst ..................................................................................... 69,8 73,0 70,9 73.9 73,0 56,3 62,7 

3 Fahrt· und Wartezeiten bei auswlrtlgen Sitzungen ••••• '. .......................... 14,8 17,8 13,5 18,3 20,2 9,8 9,9 

4 Vernehmung von Beschuldigten ........................................................... 2,8 1,6 2,6 1,5 0,9 7,7 6,1 

7 Vernehmun1 von Zeugen ...................................................................... 3,4 4,0 9,3 3,4 1,0 13,4 12,8 

10 Anhörung von Sachverstandigen ••••••.••••••••••••••••••...•••••.•.••••••..•••.••...•••.• 3,9 0,7 0,4 1,0 0,6 3,6 2,0 

13 Ourthsuchungen/Augenschelnselnnahmen -······································ 2,1 1,0 0,9 0,7 1,5 3.1 2.0 

16 Leichenschauen/Leichenöffnungen ..................................................... 0,2 0,4 0,2 0,1 1,1 1,2 0,9 

19 Sonstige Ennlttlungstatlgkelten .......................................................... 2,9 1,5 2,1 1,2 1,7 4,8 3,6 

22 Von der Insgesamt aufgewandten Zelt entfielen auf 
Großverfahren ...................................................................................... 1,5 4,1 4,3 5,2 1,7 8,1 5,9 

1) Filr Schleswlg·Holsteln Ergebnisse aus 1997. 

Statistisches Bundesamt, Staatsanwaltschaften 2000 
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und der Amtsanwaltschaft 2000 nach der aufgewandten Zeit 

Westfalen Rheinland·P!alz 

Berlrlt 1 OLG Berlrlt Saarland ' Sachsen Sachsen· Schleswig- Thüringen Lfd. 

Hamm ·1 KOln zusammen 
1 Koblenz 1 Zweibrücken Anhalt Holstein 1) Nr. 

und Amtsanwllto 
zahl 

219 497 114168 67860 44883 22917 10285 94386 52869 36465 53 084 

124 625 ' 55192 48009 31479 16530 9 351 78 451 40762 27 256 39 351 2 
22319 10477 7560 4816 2744 825 11247 8086 6662 9033 3 

, 16 249 11370 3 268 1882 1386 31 1411 1087 717 972 4 
13660 10063 2 286 993 1293 22 883 801 419 375 5 

1,19 1,13 1,43 1,90 1.o7 1,41 1,60 1,36 1,71 2,59 6 

28760 16 795 3197 1834 1363 26 1587 1464 717 1142 7 
30054 17201 2 551 1273 1278 25 1138 1279 448 585 8 

0,96 o,98 1,25 1,44 1,07 1,04 1,39 1,14 1,60 1,95 9 

7 559 6276 865 751 114 385 430 257 684 10 
5596 3840 566 466 100 296 303 245 509 11 
1,35 1,63 1,53 1,61 1,14 1,30 1,42 1.05 1,34 12 

6349 5 303 1972 1621 351 47 899 533' 795 1269 13 
1701 2183 424 334 90 7 232 157 153 226 14 
3,73 2,43 4,65 4,85 3,90 6,71 3,88 3.39 5,20 5,62 15 

4109 512 13 5 8 162 50 61 72 16 
, 1631 129 3 2 1 56 18 23 , 38 17 

2,52 3,97 4,33 2,50 8.00 2,89 2,78 2,65 1,89 18 

9527 8 243 2976 2 495 481 244 457 561 19 
4 596 5823 1335 919 416 5 167 142 145 20 
2.07 1,42 2.23 2,71 1,16 1,00 1,46 3,22 3,87 21 

29854 132 5 596 3 502 2094 40 3349 313 829 1140 22 

zont 

100 100 100 100 100 100 ' 100 100 • 100 100, 

56,8 48,3 70,7 70,1 71.9 90,9 83,1 77,1 74,7 74,1 2 

10,2 9,2 11,1 10,7 11,9 8,0 11,9 15,3 18,3 17,0 3 

7,4 10,0 4,8 4,2 6,0 0,3 1,5 2,1 2,0 1,8 4 

13,1 14,7 4,7 4,1 · 5,9 0,3 1,7 ' 2,8 2,0 2,2 7 

3,4 5,5 1,3 1,7 0,5 0,4 0,8 0,7 1,3 10 

2,9 4,6 2,9 3,6 1,5 0,5 1,0 1,0 2,2 2,4 13 

1,9 0,4 o.o 0,0 0,0 0,2 0,1 0,2 0,1 16 

4,3 7,2 4,4 5,6 2,1 o.o 0,3 0,9 1.1 19 

13,6 0,1 8,2 7,8 9,1 0,4 3,5 0,6 2.3 2,1 22 
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noch: 4 Tätigkeiten der Staatsanwaltschaft beim Landgericht 

Fruheres Bundesge let Baden-Wurttemberg 
Deu15Chland einschl. Gesamt-Bertln 

lfd_ Tätigkeit Einheit 1) ohne Bayern Neue linder OLG-
Nr_ zusammen 1) 1) zusammen Kartsruhe 

Staalslnwllte 

An 

1 ' 23 Aufgewandte Zeit Insgesamt···-·---------------------------------------------------------- Std_ 844 622 336804 135 776 58876 

24 Sitzungsdienst----------------------·-·-----------·---------------------------------------------- Std_ 591750 228 381 109 482 48897 

25 Fahrt· und Wartezeiten bei auswlrtlgen Sitzungen-··-----------------······--- Std_ 76785 44427 15 083 6389 

26 Vernehmung von Beschuldigten -------------------------·-------------------------------- Std- 37 247 9777 2010 917 
27 Zahl der vernommenen Beschuldigten----------------·--------------------------- Anz_ 27051 6570 816 343 
28 Durchschnittszeit Je vernommenen Beschuldigten-------------------·-··--· Std- 1,38 1,49 2,46 2,67 

29 Vernehmung von Zeugen·------------·-------·-·-----·--·-------------------------·-·-·--- Std_ 67718 29334 3377 1260 
30 Zahl der vernommenen Zeugen----------··-·------------------------·-------------- Anz_ 67388 29189 1764 , • 724 
31 Durchschnittszeit Je vernommenen Zeugen-·-·-·----·-------------------------- Std. 1.00 1,00 1,91 1-74 

32 'AnhOrungvon Sachverstlndlgen ----------·-------·-·-·------·-·----·------------------- Std. 20 587 9480 2 814 589 
33 Zahl der angehOrten Sachverstlndlgen ·----·----------------·--------·----------- Anz_ 13239 15a. 1330 164 
34 Durchschnittszeit Je angehOrten Sachverstandlgen.----·------·------------ Std. 1,56 1,25 2,12 3,59 

1 

35 ' Durchsuchungen/Augenschelnselnnahmen --·--------·--·--·-·---·--------------- Std_ 18 259 5 508 2014 688 
36 Zahl der Durchsuchungen/Augenschelnseinnahmen -------··------------- Anz. 4 768 1472 543 230 
37 Durchschnittszeit Je Durchsuchung/ Augenscheinselnnahme --------- Std- 3,83 3,74 3,71 2,99 

38 lelchenschauen/lelchenOffnungen ---------------------------------·-·--------------- Std_ 6887 578 92 
39 Zahl der Lelchenschauen/-Offnungen -------------------------------------···-- Anz. 2564 292 13 1 
40 Durchschnittszelt Je Lelchenschau/-Offnung ---------------------------------·- Std_ 2_69 1.98 7,08 2,00 

41 ' Sonstige Ennittlungstltigkeiten --------·-------····------------------------·------------ Std_ 9 319 904 134 
42 Zahl der sonstigen Ennittlungstltlgkelten ----------------------------------··--- Anz. 4117 210 62 
43 Durchschnittszeit Je sonstiger Ennlttlungstltlgkelt -----------------····--·-- Std- 2,26 4,30 2,16 

44 Von der Insgesamt aufgewandten Zelt entfielen auf 
1 Großverfahren------------·-·----------·------------------·---·-·-·-·----------------·--·---------- Std_ 57742 15 230 6999 1672 

Amlslnwllte 
An 

45 Aufsewandte Zelt Insgesamt---·----·--------------------------·-------------------------·---· Std_ 252098 28 821 18677 8 311 

46 Sitzungsdienst-·-·----·-·-----·-·-------------·---·----------·--·----------···--------------------- Std- 178 888 19844 15 224 7011 

47 Fahrt- und Wartezeiten bei auswlrtigen Sitzungen----------·----·----·-------·-- Std_ 39037 5 267 2688 1168 

48 Vernehmung von Beschuldigten·····-····-·-·-·----·---····-·-··------·-·····--·--·-·····, Std. 12 588 1070 189 44 
49 Zahl der vernommenen Beschuldigten---------------------·---------------------- Anz_ 13465 1214 215 39 
50 Durchschnittszeit Je vernommenen Beschuldigten------------------------· Std_ 0,93 0,88 0,88 1,13 

51 Vernehmunc von Zeugen------·-----------··-·---·-·--·-----------------------·----------·--- Std- 11832 1883 219 79 
52 Zahl der vernommenen Zeugen-----·-·-·---·----------------·-----·-·---------------- Anz_ 15 653 2174 237 75 
53 Durchschnittszelt Je vernommenen Zeugen ---------·----·-------------·----·-·- Std_ 0,76 0,87 0,92 1,05 

54 : AnhOrung von Sachverständigen ---------·---·-------------------------------·-·-·------- Std- 2 496 463 260 
55 Zahl der angehOrten Sachverstlndigen -·---·--------------·-------·-----------·-- Anz_ 2177 448 438 
56 Durchschnittszeit Je angehOrten Sachverstlndlgen __________________________ Std_ 1,15 l,o3 0,59 1,00 . 
57 Durchsuchungen/Augenschelnseinnahmen -·-------------·----·-----------·------ Std_ 3788 40 92 5 
58 Zahl der Durchsuchungen/Augenschelnselnnahmen -----------------·-·-· Anz_ 1996 31 28 3 
59 Durchschnittszelt Je Durchsuchung/ Augenschelnselnnahme ----·-·--· Std_ 1,90 1,29 3,29 1,67 

60 Leichenschauen/Leichenöffnungen -·---------·-·-·-·-·--·-·--·-·---·-·-------·-·-·---- Std_ 13 
61 Zahl der Lelchenschauen/-Offnungen ---------·---·--------------·-·--·----·------- Anz- 8 3 1 
62 Durchschnittszeit Je lelchenschau/-Offnung ---·-·------------·------·-·---·--·- Std- 1,63 1,67 2,00 

63 Sonstige Ennlttlungstltlgkeiten ------·-·-·------------------·------·--·-----------·-·-·-- Std- 249 3 
64 Zahl der sonstigen Ennlttlungstltlgkelten --·-·-·-·--·-·----------·-·---------- Anz- 189 1 1 
65 Durchschnittszeit Je sonstiger Ennittlungstatlgkelt ----·------·-·--·---·----· Std- 1,32 3,00 3,00 

66 Von der Insgesamt aufgewandten Zelt entfielen auf 
Großverfahren·------·-----------------------------·---·-·-·---·-·-·----------·---·---------------· Std- 4832 9 14 13 

~swig-Holsteln Ergebnisse aus 1997. 
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und der Amtsanwaltschaft 2000 nach der aufgewandten Zeit 

Bayem 
Bern1< 1 OLG-Bem1< Berlin Brandenburg Bremen Hl'llburg Hessen Lfd. 

Stuttgart zusammen 1 München 1 Nürnberg 1 Bamberg Nr. 

allein 
uhl 

76900 62 249 101785 10 541 32 553 54 729 23 

60585 58 471 46878 9492 28872 45 453 24 

8694 11687 104 1698 510 25 

1093 1361 4912 144 736 1490 26 
473 974 3730 95 537 629 27 

2,31 1,40 1,32 1,52 1,37 2,37 28 

2117 1287 23 736 369 788 1044 29 
1040 713 25 373 225 671 544 30 
2,04 1,81 0,94 1,64 1,17 1,92 31 

2 225 199 5966 108 108 854 32 
1166 91 4890 74 68 186 33 
1.91 2,19 1,22 1,46 1,59 4,59 34 

1326 648 1700 92 282 508 35 
313 146 536 32 98 143 36 

4,24 4,44 3.17 2,88 2,88 3,55 37 

90 145 195 95 52 149 38 
12 45 81 41 21 42 39 

7,50 3,22 2,41 2,32 2,48 3,SS 40 

770 138 6711 137 17 89 41 
148 60 3 230 so 5 30 42 

s.20 2,30 2.08 2.74 3,40 2,97 43 

S 327 9620 1148 2868 1791 44 

allein 
zahl 

10366 23 539 9295 3413 8602 31 299 45 

8213 23099 4949 3 286 7618 23711 46 

1520 1 596 73 948 5005 47 

145 72 926 25 13 2 015 48 
176 90 1065 36 13 557 49 

0,82 0,80 0,87 0,69 1.00 3,62 50 

140 356 1419 28 23 421 51 
162 527 1660 33 27 498 52 

0,86 0,68 0,85 0,85 0,85 0,85 53 

259 366 128 54 
437 397 84 55 

0,59 0,92 1,52 56 

87 3 3 19 57 
25 3 3 6 58 

3.48 1,00 1,00 1,00 3,17 59 

2 3 60 
1 2 61 

2,00 1.50 62 

9 33 63 
25 14 64 

0,36 2,36 65 

9 17 66 
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noth: 4 Tätigkeiten der Staatsanwaltschaft beim Landgeritht 

Mecklen· Niedersachsen Nordrhein-
Lrd. Tatlgkelt Einheit burg· 1 OLG·Bernit OLG· 
Nr. Vor- zusammen 1 tuaun· Celle Oldenburg iusammen Düsseldorf Dommem 5Chwel 

Sta1tnnwllto 
An 

23 Aufgewandte Zelt Insgesamt ................................................................... Std. 49 292 112122 24 401 57 754 29967 351821 101817 

24 Sitzungsdienst ..................................................................................... Std. 34360 83608 17 302 44 498 21808 194 690 63037 
25 fahrt· und Wartezeiten bei auswartlgen Sitzungen ................................ Std. 7161 16903 3015 8120 5 768 28 647 8771 

26 Vernehmung von Be5Chuldlgten ........................................................... Std. 1486 1721 533 876 312 26088 5428 
27 Zahl dervemommenen Beschuldigten ............................................. Anz. 874 1142 442 565 135 20468 4 925 
28 Durchschnittszeit Je vernommenen Beschuldigten .......................... Std. l,70 1,51 1.21 1,55 2,31 1,27 1,10 

.29 Vernehmung von Zeugen ...................................................................... Std. 1696 S 053 2 532 2 202 319 52 356 14497 
30 Zahl dervemommenen Zeugen ........................................................ Anz. 1132 5 679 4093 1367 219 55400 17 999 
31 Durchschnittszeit Je vernommenen Zeugen ..................................... Std. 1,50 0,89 0,62 1,61 1,46 0,95 0,81 

, 32 Anhörung von Sachverstandlgen .......................................................... • Std. 2 031 934 82 642 210 14487 2 396 
33 Zahl der angehOrten Sachverständigen ............................................ Anz. 1601 593 76 366 151 10107 2016 
34 Durchschnittszelt Je angehOJten Sachverstandlgen .......................... Std., 1,27 1,58 1,08 1,75 1,39 1,43 1,19 

35 Durchsuchungen/Augen5Chelnselnnahmen ........................................ Std. 1109 1304 256 503 545 10 704 2008 
36 Zahl der Durchsuchungen/Augenschelnselnnahmen ...................... Anz. 325 303 79 104 120 2952 771 
37 Durchschnittszeit Je Durchsuchung/Augenschelnselnnahme •••••••••• Std. 3,41 4,30 3,24 4,84 4,54 3,63 2.60 

38 Leichenschauen/Leichenöffnungen .................................................... Std. 99 513 72 50 391 5 767 1157 
39 Zahl der Lelchenschauen/.Offnungen .............................................. Anz. 99 131 33 13 91 2 239 486 
40 Durchschnittszelt je Lelchenschau/·Offnung .................................... Std. 1,00 3,74 2,18 3,85 4,30 2,58 2,38 

41' Sonstige Errnittlungtäligkeiten ............................................................ Std. 1350 2086 609 863 614 19 082 4 523 
42 Zahl der sonstigen Errnlttlungstatlgkelten ........................................ Anz. 434 711 282 291 138 11348 3866 
43 Durchschnittszeit je sonstiger Errnlttlungstatlgkelt .......................... Std. 3,11 2,93 2,16 2,97 4,45 1,68 1,17 

44 Von der insgesamt aufgewandten Zelt entfielen auf 
Großverfahren ..................................................................................... Std. 808 S 621 1265 3738 618 32 901 7496 

Amtsanwilto 
An 

45 Aufgewandte Zelt Insgesamt ................................................................... Std. 4 914 24810 4842 13 462 6506 111 979 28 318 

46 Sitzungsd,enst ...................................... • .............................................. Std. 3474 16 357 3426 8109 4 822 66659 18495 
47 fahrt· und Wartezeiten bei auswärtigen Sitzungen ................................ Std. 884 7 448 944 4894 1610 17036 4116 

48 Vernehmung von Beschuldigten ........................................................... Std. 53 435 230 181 24 9 520 2 561 
49 Zahl der vernommenen Beschuldigten ............................................. Anz. 56 685 435 224 26 11532 3 352 
so Durchschnittszeit je vernommenen Beschuldigten .......................... Std. 0,95 0,64 0,53 0,81 0,92 0,83 0,76 

51 Vernehmung von Zeugen ...................................................................... Std. 173 451 193 212 46 9 838 2142 
52 Zahl der vernommenen Zeugen ........................................................ Anz. 196 696 377 268 51 13003 3149 
53 Durch5Chnlttszelt Je vernommenen Zeugen ..................................... Std. 0,88 0,65 0,51 0,79 0,90 0,76 0,68 

54 Anhörung von Sachverstandigen .......................................................... Std. 81 90 32 58 1979 235 
55 Zahl der angehörten Sachverstandlgen ............................................ Anz. 36 41 10 31 1 593 248 
56 Durchschnittszelt je angehörten Sachverstandigen .......................... Std. 2,25 2.20 3.20 1,87 1,24 0,95 

57 Durchsuchungen/Augenscheinselnnahmen •• _ ................................... Std. 35 26 15 8 3 3 540 584 
58 Zahl der Durchsuchungen/Augerschelnseinnahmen ...................... Anz. 24 15 7 5 3 1910 207 
59 Durchschnittszeit Je Durchsuchung/Augenscheinselnnahme .......... Std. l,46 1,73 2,14 l,60 1,00 1,85 2,82 

60 Leichenschauen/Leichenöffnungen .................................................... Std. 2 II 
61 Zahl der Leichenschauen/.Offnungen .............................................. Anz. 1 7 
62 Durchschnittszelt Je Leichenschau/-öffnung .................................... Std. 2 1,57 

63 Sonstige Errnlttlungstatigkelten .......................................................... Std. 212 3 2 3396 185 
64 Zahl der sonstigen Errnlttlungstatlgkelten ........................................ Anz. 174 2 3186 249 
65 Durchschnittszelt je sonstiger Ermittlungstätigkeit .......................... Std. 1,22 1,50 2,00 1,00 1,07 0,74 

66 Von der Insgesamt aufgewandten Zelt entfielen auf 
GroSverfahren ..................................................................................... Std. 2 4 742 161 

~swig·Holstein Ergebnisse aus 1997. 
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und der Amtsanwaltschaft 2000 nach der aufgewandten Zeit 

Westfalen Rheinland-Pfalz 

Bem1c. 1 OLG-Bezlri< Saarland Sachsen Sachsen- Schleswig- Thunngen Lfd. 

Hamm 1 KOln zusammen 1 Koblenz 1 Zwelbrucken Anhalt Holstein 1) Nr. 

allein 
zahl 

164434 85 570 47663 31433 16 230 9010 94 386 42618 28158 48 723 ,23 

90764 40889 32180 20 595 11585 8 353 78451 32684 21149 36008 24 

12601 7275 4037 2 542 1495 548 11247 6294 4623 8038 25 

12790 7870 3005 1794 1211 31 1411 1004 661 964 26 
9276 6267 2009 907 1102 22 883 716 359 367 27 
1,38 1,26 1,50 1,98 1,10 1,41 1,60 1,40 1.84 2,63 28 

24670 13189 2776 1673 1103 26 1587 1188 642 1127 29 
24 731 12670 2 006 1094 912 25 1138 977 361 569 30 

1,00 1,04 1,38 1,53 1,21 1,04 1,39 1,22 1,78 1,98 31 

6 914 5177 837 741 96 385 414 246 684 32 
5 256 2 835 547 458 89 296 288 243 509 33 
1,32 1,83 t,53 1,62 1,08 1,30 1,44 1.01 1.34 34 

5139 3 557 t 884 1605 279 47 899 531 776 1269 35 
1383 798 397 329 68 7 232 153 147 226 36 
3,72 4,46 4,75 4,88 4,10 6,71 3,88 3.47 5,28 5,62 37 

4109 501 13 5 8 162 50 61 72 38 
1631 122 3 2 1 56 18 23 38 39 
2,52 4,11 4,33 2,50 8,00 2,89 2,78 2,65 1,89 40 

7447 7112 2931 2478 453 5 244 453 561 41 
3 929 3553 1308 911 397 5 167 141 145 42 
1,90 2,00 2,24 2,72 1,14 1.00 1,46 3.21 3,87 43 

25 273 132 5543 3 495 2048 40 3 349 313 825 1140 44 

allein 
zahl 

55 063 28598 20197 13450 6 747 1 275 10 251 8 307 4 361 45 

33 861 14 303 15 829 10884 4 945 998 8078 6107 3343 46 

9718 3 202 3 523 2 274 1249 277 1 792 2039 995 47 

3 459 3500 263 88 175 83 56 8 48 

4 384 3796 277 86 191 85 60 8 49 
0,79 0,92 0,95 1,02 0,92 0,98 0,93 1,00 so 

4090 3606 421 161 260 276 75 15 51 

5 323 4531 545 179 366 302 87 16 52 
0,77 0,80 0,77 0,90 0,71 0,91 0,86 0,94 53 

645 1099 28 10 18 16 11 54 

340 1005 19 8 11 15 2 55 
t,90 1,09 1,47 1,25 1,64 1,07 5,50 56 

1 210 1746 88 16 72 2 19 57 

318 1385 27 5 22 4 6 58 
3,81 1,26 3,26 3,20 3,27 0,50 3,17 59 

11 60 

7 61 
1,57 62 

2080 1131 45 17 28 4 63 
667 2270 27 8 19 1 64 
3,12 0,50 1,67 2,13 1,47 4,00 65 

4 581 53 7 46 4 66 
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' 

5 Geschäftsentwicklung bei der Staatsanwaltschaft beim Oberlandesgericht 
5.1 1996 bis 2000 

Deutschland 
Stand der Erledigung --

Geschäftsart 1996 1997 19981) 1999 2) 3) 

Geschäftsentwicklung der Ermittlungsverfahren Ojs 

Anhlnglge Verfahren zu Jahresbeginn ----·-..... - .. ·-·-... - ...... _ 552 153 

Neuzugänge 5) ··-----·-----··-·-.. ·----····· ... ··-·-·- 196 168 

Abgaben Innerhalb der Staatsanwaltschaft beim OLG ................... 31 25 

Erledigte Vetfahren 5) ._; __ ... _ ...... - ............. ·-------· 595 247 

Anhlnglge Verfahren am Jahresende--·-·-...... --.. -·--·--.... 153 74 

78 

138 

5 

178 

38 

37 

175 

1 

163 

49 

Geschäftsentwicklung der Ermittlungsverfahren Js, die von der Staatsanwaltschaft beim OLG gemäß § 145 GVG übernommen wurden 

Anhängige Verfahren zu Jahresbeginn -··-.. - ................. ·-·-·-.. - 510 302 

Neuzugänge 5) ._ ................. ------· .. ----··-···--·-···- 2361 1559 

Abgaben Innerhalb der Staatsanwaltschaft beim OLG ................... 484 340 

Erledigte Verfahren 5) :······ .. •••••••• ................................ --.,. ......... _ ... 2569 1652 

Anhängige Verfahren am Jahresende-··· ..... - .... - ..... - ...................... 302 209 

Sonstige Geschäfte der Staatsanwaltschaft beim OLG 

Revisionen ....................................................................................... 6385 7038 

Rechtsbeschwerden nach dem OWiG ............................................... 9163 8844 

davon: Rechtsbeschwerden gemäß§ 79 Abs.1 Satz 1 ...................... 5 941 5 724 
Anträge auf Zulassung der Rechtsbeschwerde 
( §§ 79 Abs.1 Satz 2, 80) ...................................................... 3 222 3120 

Beschwerden gegen gerichtliche Entscho:ldungen (Ws) ................... 20398 21621 

Beschwerden gegen Staats·/ Amtsanwälte ( Zs) ............................... 31160 32781 

Haftprüfungsverfahren ..................................................................... 5 676 5 720 

Aus- und Durchlieferungssachen ...................................................... 3683 3 284 

Gnadensachen ................................................................................. 2003 1970 

Verfahren nach der BRAO, BNotO und dem 
Steuerberatungsgesetz .................................................................. 5800 6038 

Entscheidungen in Vorverfahren gemäß § 24 Abs.2 EGGVG .............. 262 263 

Rechtssachen-Vertretung des Fiskus ................................................ 1623 1544 

Entschädigungssachen nach dem StrEG ........................................... 2495 2419 

Angelegenheiten nach dem NATO-Truppenstatut .............................. 31 9 
Rechtshilfeangelegenheiten mit dem Ausland .................................. 8888 7924 

Kartellbußgeldsachen ............ :. ........................................................ 24 30 

1) FUr Hamburg und Schleswig-Holstein Ergebnisse aus 1997. 
2) Für Schleswig-Holstein Ergebnisse aus 1997. 
3) Die Angaben für Sachsen-Anhalt beziehen sich auf den Zeitraum vom 01.07.1999 bis 30.06.2000. 
4) Ohne Sachsen, Ermittlungsverfahren Ojs ohne Hamburg. 
5) Ohne Abgaben Innerhalb der Staatsanwaltschaft beim OLG. 
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207 

1544 

280 

1522 

229 

7360 

8605 

5412 

3193 

22430 

32 925 

4967 

3648 

2079 

6381 

328 

1448 

2439 

4 

7629 

3 

229 

1764 

235 

1703 

290 

7022 

7 538 

4581 

2 957 

21335 

33 356 

4818 

3 683 

2008 

5 924 

311 

1496 

2 372 

25 

6005 

1 

2000 2) 4) 

22 

50 

5 

42 

30 

290 

2200 

248 

2049 

441 

6025 

6988 

4166 

2822 

19 265 

32 865 

4 555 

2199 

1858 

5 800 

320 

1401 

2039 

7 

3 548 

9 



Lfd. 
Nr. 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 
14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

26 

Stand der Erledigung 

Geschäftsart 

Anhlncfc• Verfahren zu Jahresbecfnn .................................... 

Neuzucance 4) ......... - .......................................................... 

Abgaben Innerhalb der Staatsanwaltschaft beim OLG ••••••••• 

Erledicte Verfahren 4) ............................................................ 

Anhäncfce Verfahren am Jahresende ...................................... 

Anhlnglce Verfahren zu Jahresbeginn .................................... 

Neuzuelnce 4) .......................................... ' ........................... 

Abgaben innerhalb der Staatsanwaltschaft beim OLG ••••••••• 

Erledict• Verfahren 4) ............................................................ 

Anhlnctge Verfahren am Jahresende ........................... _ ........ 

Revisionen ............................................................................ 

Rechtsbeschwerden nach dem OWIG .• _. .................................. 

davon: Rechtsbeschwerden gema8 § 79 Abs.1 Satz 1 ............. 
Antrllge auf Zulassung der Rechtsbeschwerde 
(§§ 79Abs.1 Satz 2, 80) ........................................... 

Beschwerden gegen gerichtliche Entschelduncen ( Ws J •••••••••• 

Beschwerden gegen Staats·/Amtsanwalte (Zs) ..................... 

HaftprUfungsverfahren ........................................................... 

Aus· und Durchlieferungssachen ............................................ 

Gnadensachen ...................................................................... 

Verfahren nach der BRAO, BNotO und dem 
Steuerberatuncscesetz ....................................................... 

Entscheidungen In Vorverfahren 
geml8 § 24 Abs. 2 EGGVG ................................................... 

Rechtssachen-Vertretung des Fiskus ...................................... 

Entschldigungssachen nach dem StrEG ................................. 

Angelegenheiten nach dem NATO-Truppenstatut .................... 

Rechtshilfeangelegenheiten mit dem Ausland ........................ 

Kartellbußgeldsachen ............................................................ 

1) Ermittlungsverfahren Ojs ohne Hamburg. 
2) Ohne Sachsen. 
3) Fllr Schleswig·Holsteln Ergebnisse 1997. 
4) Ohne Abcaben Innerhalb der Staatsanwaltschaft beim OLG. 

Deutschland 
1) 2) 3) 

22 

50 

5 

42 

311 

290 

2200 

248 

2049 

4.U 

6025 

6988 

4166 

2822 

19265 

32865 

4 555 

2799 

1858 

5800 

320 

1401 

20H 

7 

3548 

9 
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FrUheres 
Bundesgebiet 

einschl. 
Gesamt-Berlin 1) 3) 

22 

50 

5 

42 

30 

289 

2197 

248 

2045 

441 

5400 

6000 

3455 

2 545 

16413 

28810 

4370 

2 548 

1 527 

5418 

318 

1290 

1818 

7 

3409 

9 

Neue 
Under2) 

5 Geschäftsentwicklung bei der 
5.2 Geschäftsentwicklung 2000 

Baden-Württemberg 

Oberlandesgericht 
zusammen 

Karlsruhe Stuttgart 

Geschäftsentwicklung der 

2 2 

Geschäftsentwicklung der Ermittlungsverfahren Js. die von der 

1 4 1 3 

3 36 27 9 

4 36 24 12 

4 4 

Sonstige Geschäfte der Staats 

625 726 346 380 

988 726 384 342 

711 409 205 204 

277 317 179 138 

2852 1205 389 816 

4055 3741 1852 1889 

185 469 258 211 

251 265 121' 144 

331 31 31 

382 336 154 182 

2 3 3 

111 298 162 136 

221 22 11 11 

3 2 1 

139 456 206 . 250 
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Staatsanwaltschaft beim Oberlandesgericht 
bei den einzelnen Oberlandesgerichten 

Bayern 

Bayerisches Oberlandesgericht 
zusammen Oberstes München 1 NOmberg 1 landesirericht 

Ermittlungsvetfahren Ojs 

1 1 

5 5 

3 3 

3 3 

Staatsanwaltschaft beim OLG cemlll § 145 GVG übernommen wurden 

22, . 175 25 

ao, 626 109 

2 1 

650 498 84 

388 303 50 

anwaltschaft beim OLG 

1046 1046 

1529 1529 

1005 1005 

524 524 

3834 2232 866 

6082 3582 1501 

1613 1021 468 

161 92 57 

1030 680 225 

547 417 77 

171 171 

28 5 12 

301 178 79 

1 1 

637 488 72 
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Berlin 

Bamberg 

1 

2 

3 

29 37 

74 1129 

1 242 

68 1126 

35 40 

424 

, 325 

169 

156 

736 972 

999 3020 

124 277 

12 149 

125' 

53 1302 

11 8 

44 

77 524 

2 

-59-

Brandenburg Bremen Hamburg 1) Hessen lfd 
Nr. 

8 1 

12 2 

3 

7 4 

13 5 

1 3 6 

3 11, 1 7 

3 ' 8 

4 11, 1 9 

3 ,10 

183 25 344 402 11 

338 26 124 566 12 

262 13 76 333 13 

76 13 ' 48 233 14 

1440 144 554 1407 15 

1272 311 601 2494 16 

47 17 87 352 ,17 

219 4 9 101 •18 

12 1 19 

146 76 101' 399 20 

4 21 

40 11 33 249 22 

34 52 279 221 23 

· 24 

615 492 25 

7 26 



Lfd. 
Nr. 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

' 

Stand der Erledicung 

Geschäftsart 

Anhlngige Verfahren zu Jahresbeginn .................................... 

Neuzustn114) ..... - ... - ................... - ........... - .................... 

Abgaben Innerhalb der Staatsanwaltschaft beim OLG ......... 

Erledlst• Verfahren 4) ............................................................ 

Anhllngige Verfahren am Jahresende ...................................... 

7 Neuzuglnge 4) .................................................................... .. 

8 Abgaben innerhalb der Staatsanwaltschaft beim OLG ........ . 

9 Erlediste Verfahren 4) ........................................................... . 

10 Anhlnci&t Verfahren 1m Jahresende_ ............... _ .......... - ... . 

11 Revisionen ............................................................................ 

12 Rechtsbeschwerden nach dem QWiG ..................................... 

13 davon: Rechtsbeschwerden gemä8 § 79 Abs.1 Satz 1 ............. 
14 Antrage auf Zulassung der Rechtsbeschwerde 

( §§ 79 Abs.1 Satz 2, 80) ........................................... 

15 Beschwerden gegen gerichtliche Entscheidungen (Ws) •••••••••. 

16 Beschwerden gegen Staats-/Amtsanwllte (Zs) ..................... 

17 Haftprüfungsverfahren ........................................................... 

18 Aus- und Durchlieferungssachen ............................................ 

19 Gnadensachen ...................................................................... 

20 Verfahren nach der BRAO, BNotO und dem 
Steuerberatungsgesetz ....................................................... 

21 Entscheidungen in Vorverfahren 
geml8 § 24 Abs. 2 EGGVG ................................................... 

22 Rechtssachen-Vertretung des Fiskus ...................................... 

23, Entschldigungssachen nach dem StrEG ................................. 

24, Angelegenheiten nach dem NATO-Truppenstatut .................... 

25 Rechtshilfeangelegenheiten mit dem Ausland ••••.••••••••••••••••••• 

, 26 Kartellbu8geldsachen ............................................................ 

2) Ohne Sachsen. 
3) FUr Schleswig·Holstein Ergebnisse 1997. 
4) Ohne Abgaben innerhalb der Staatsanwaltschaft beim OLG. 

Mecklenburg-
Vorpommern 

114 

201 

130 

71 

352 

644 

32 

18 

193 

138 

2 

23 

47 

41 
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Niedersachsen 

5 Geschäftsentwicklung bei der 
noch: 5.2 Geschäftsentwicklung 2000 

Nordrhein-

Oberlandesgericht Oberlandes 
zusammen i---,8,-ra-u-n---.--,e-

1
-
1
e--.--

0
-
1
d-e_n_b-urg---i zusammen 

schwel Düsseldorf 

Geschäftsentwicklung der 

" " 3 3 

1 1 24 24 

3 3 

5 s 18 18 

9 9 

Geschlllsentwicklun1 der Ermittlungsverfahren Js, die von der 

3 2 

2 2 

1 

Sonstige Geschäfte der Staats 

569 99 248 222 1204 374 

773 159 408 206 1425 412 

468 95 255 118 680 193 

305 64 153 88 745 ·219 

1784 280 797 707 4 561 2079 

3596 729 2 053 814 6 518 1 753 

171 30 73 68 977 475 

258 36 142 80 1454 477 

112 25 54 33 8 

438 53 234 151 1768 463 

34 19 15 52 

192 13 152 27 281 68 

185 22 125 38 575 141 

1 1 

91 12 79 225 54 
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Staatsanwaltschaft beim Oberlandesgericht 
bei den einzelnen Oberlandesgerichten · 

Westfalen Rhelnland-Pralz 

gericht Oberlandesgericht 

Hamm 1 Kllln 

Ermittlungsverfahren OJs 

zusammen 

1 

2 

2 

2 

1 

Koblenz 

1 

2 

2 

2 

1 

1 
Zwei· 

brücken 

Staatsanwaltschaft beim OLG gemlß § 10 GVG Dbemommen wurden 

1 s 2 3 

1 61 10 Sl 

1 1 

1 64 11 s, 
1 2 1 l 

anwaltschaft beim OLG 

S21 309 371 172 199 

769 244 24S 147 98 
398 89 92 3S S7 

371 15S 153 112 41 

1790 692 1182 553 629 

3217 1548 1261 823 438 

241 261 163 100 63 

412 565 129 115 14 

2 6 120 80 40 

1002 303 247 117 130 

52 43 1 42 

14S 68 163 132 31 

2S6 178 99 61 38 

2 2 

83 88 US 58 S7 
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Saarland Sachsen 2) Sachsen-
Anhalt 

8 

42 

47 

:, 

61 192 

34 2S6 
12 166 

22 90 

214 629 

319 1275 

171 37 

12 10 

211 116 

S4 53 

6 13 

3S 79 

71 53 
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Schleswig-
Holstein 3) 

:, 

3 

4 

2 

228 

227 
198 

29 

556 

867 

73 

6 

.3 

1SO 

11 

21 

49 

183 

Thüringen 

136 

193 
1S3 

40 

431 

864 

69 

4 

22 

4S 

3S 

61 

4S 

lfd. 
Nr. 

1 

2 

3 

4 

s 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 
13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

2S 

26 



Ud. 
Nr. 

2 
• 3 

Einleitungsbehörde 

Besondere Arten der Einleitung 

Erledigungsart 

Betroffene Personen 

Zeitaufwand 

Ertedigte Verfahren OJs Insgesamt ...................................................... . 

Eingeleitet durch 
Polizeibehörde ............................................................................. . 
Staatsanwaltschaft •••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••. 

4 Steuer·/Zollfahndunpstelle ......................................................... . 
5 

6 

Verwaltunpbehörde .................................................................... . 

Unter den erledigten Verfahren 01s waren 
wiederaufgenommene Verfahren, die 

vorläufis eingestellt waren ............................................................ . 
7 endsultig eingestellt waren .......................................................... .. 
8 nach§ 154d StPO ausgesetzt waren ............................................ . 

9 Durch Trennuns Innerhalb der Erhebunpeinheit 
angefallene Verfahren OJs ............................................................. . 

10 Erledigte Verfahren OJs Insgesamt ...................................................... . 

Beendet durch 

11 Anklage ........................................................................................ . 
12 Abgabe an eine andere Staatsanwaltschaft •••••••••••••••••••••••••••••••••••• 
13 Elnstelluns mit Auflage ................................................................. . 
14 Einstellung ohne Auflage .............................................................. . 
15 Schuldunfähigkeit des Beschuldigten ........................................... . 
16 Einstellung gemäß§ 170 Abs.2 StPO ............................................ . 
17 sonstige Art der Ertedisuns .......................................................... .. 

18 Erledigte Verfahren Js lnsgesamt 
(ubemommen semaß § 145 GVG) ................................................... . 

Beendet durch 

19 Anklage ........................................................................................ . 
20 Antrac aul Erlass eines Strafbefehls .............................................. . 
21 
22 
23 
24 

Einstellunc mit Auftace ................................................................ .. 
Einstellunc ohne Auflage .............................................................. .. 
Einstellung gemäß§ 170 Abs.2 StPO ............................................ . 
Ruckgabe an die Staatsanwaltschaft ............................................. . 

25 sonstige Art der Erledl1un1 .......................................................... .. 

26 Zahl der von Ennlttlungsverfahren OJs betroffenen 

27 
28 
29 

30 
31 
32 

Personen lnscesamt ........................................................................ . 
Personen, die anceklact wurden ..................................................... .. 
Personen, denen Auflagen erteilt wurden ....................................... .. 
Personen, bezuglich deren sich das Verfahren 

In anderer Weise erledicte ........................................................... .. 

" Aufgewandte Zelt 4) ............................................................................ , 
Sitzungsdienst ................................................................................ . 
Eigene Ennlttlungstatigkeit ............................................................ .. 

1) Ohne Hamburi. 
2) Ohne Sachsen. 
3) F'ur Schleswlg·Holsteln Eriebnlsse aus 1997. 

6 Von der Staatsanwaltschaft beim Oberlandes 
6.1 Art der Einleitung, Art der Erledigung 

6.1.1 Einleitungsbehörde, besondere Arten der Einleitung, Art der Erledigung, 

Deutschland 
1) 2) 3) 

42 

12 
16 

14 

10 

42 

16 
2 
2 
4 

18 

2050 

13 
2 
3 

11 
521 
331 

1169 

54 
16 
4 

, 34 

2007 
1328 
679 

Frilheres 
Bundesgebiet 

elnschL 
Gesamt-Bertln 

1) 3) 

42 

12 
16 

14 

10 

42 

16 
2 
2 
4 

18 

2046 

13 
2 
3 

11 
517 
331 

1169 

54 
16 
4 

34 

1906 
1237 
669 

Neue 
Ulnder 2) 

4 

4 

101 
91 
10 

zu-

sammen 

36 

17 

19 

76 
76 

Baden·Wllrttemberi 

Obertandesgerlcht 

Karlsruhe Stuttgart 

Art der 

Art de, 

24 12 

17 

7 12 

Zahl der 

X 
Aufgewandte Zeit 

41 35 
41 35 

4) Fiar Ennittlungsverfahren und sonstlce Geschärte der Staatsanwaltschaft beim OLG. 
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• 

gericht erledigte Ermittlungsverfahren 
und Art der Strafsachen 2000 . 
Zahl der betroffenen Personen, aufgewandte Zeit 

Bayem 

' . Oberlandesgericht 
Bayerisches 

zu- Oberstes . 
sammen Landes- München Nümbers 

gericht 

Elnleitun1 

3 3 

3 3 

Erledisun1 

3 3 

2 2 

650 498 84 

363 330 
193 129 31 

94 39 53 

betraff- PenoMn 

4 4 X X 1 

3 3 

In Stunden 

285 36 196 30 
262 36 180 23 
23 16 7 

Statistisches Bundesamt. Staatsanwaltschaften 2000 

, . 
Bamberg, 

68 

33 
33 
2 

X 
23 
23 

' 
Berlin Brandenburg Bremen Hamburg!) • Hessen 

Ud. 
Nr. 

1 Kammer- OLG OLG OLG OLG 
cerlcht Brandenburg Bremen Hamburg Frankfurt 

3 . 7 

2 
3 7 3 

4 
5 

1 6 
1 7 

8 

9 

3 7 10 

11 
12 
13 
14 
15 

3 7 16 
17 

1126 4 119 18 

13 19 
1 20 
3 21 

11 22 
3 4 17 23 

84 ' 24 
1039 5 25 

3 X '7 26 
27 
28 

3 7 29 

133 75 48 7 30 
118 65 27 6 31 

15 10 21 32 
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Lid. 
Nr. 

2 

' 

Einleitungsbehörde 

Besondere Arten der Einleltun1 

Ertedi1ungsart 

Betroffene Personen 

Zeitaufwand 

Ertedlste Verfahren OJs lnsgesaml ..................................................... .. 

Eln1eleltet durch 
Polizeibehörde ............................................................................ .. 
Staatsanwaltschaft ....................................................................... . 

4 Steuer-/Zollfahndun15stelle ......................................................... . 
S Verwaltun15behörde ................................................................... .. 

Unter den ertedisten Verfahren OJs waren 1, 

wiederaufgenommene Verfahren, die 

6 vortluflg eincestellt waren ............................................................ . 
7 endgUltiJ eingestellt waren ........................................................... . 
a nach S 154d StPO ausgesetzt waren ............................................ . 

9 

10 

11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 

18 

Durch Trennung Innerhalb der Erhebunsselnheit 
angefallene Verfahren OJs ............................................................. . 

Ertediste Verfahren OJs insgesamt ..................................................... .. 

Beendet durch 

Anklace vor dem OLG ................................................................... .. 
Abpbe an eine andere Staatsanwaltschaft ................................... . 
Einstellung mit Auflage ................................................................. . 
Elnstellunc ohne Auflage ............................................................. .. 
Schuldunfählckelt des Beschuldisten .......................................... .. 
Einstellung 1eml8 § 170 Abs.2 StPO ............................................ . 
sonstice Art der Ertedlgunl ........................................................... . 

Ertediste Verfahren Js Insgesamt 
(ubemommen 1eml8 § 145 GVG) .................................................. .. 

Beendet durch 

19 Anklage ....................................................................................... .. 
20 Antrag auf Ertass eines Strafbefehls .............................................. . 
21 
22 
23 
24 
25 

Elnstellunc mit Auflage • ." .............................................................. .. 
Elnstellunc ohne Auflage .............................................................. .. 
Einstellung geml8 S 170 Abs.2 StPO ............................................ . 
Ruckpbe an die Staatsanwaltschaft ............................................ .. 
sonstige Art der Ertedigung ........................................................... . 

26 Zahl der von Ermittlungsverfahren OJs betroffenen 
Personen lnscesamt ........................................................................ . 

27 Personen. die angeklast wurden ...................................................... . 
28 Personen, denen Auflasen erteilt wurden ........................................ . 
29 Personen, bezUgllch deren sich das Verfahren 

30 
31 
32 

In anderer Welse ertedlste ........................................................... .. 

A~=:~~e~:~14) ......... :· ................................................................... 1 
Eigene Ermitt1un15tltlct<elt ............................................................ .. 

2) Ohne Sachsen. 
3) FurSchleswlg-Holsteln Ersebnisse aus 1997. 

1 

6 Von der Staatsanwaltschaft beim Oberlandes 
6.1 Art der Einleitung, Art der Erledigung 

noch: 6.1.1 Einleitungsbehörde, besondere Arten der Einleitung, Art d,er Erledigung, 

Mecklenburs- Niedersachsen Nordrhein-
Vorpommem 

OLG 
Postock 

ZU-

samrnen 

3 
2 

4 

5 

5 

118 
118 

Braun• 
schwei1 

X 
4 
4 

ObeMndesge~cht 

Celle 

5 

3 
2 

5 

4 

5 

5 

60 
60 

Oldenburs 

x· 
54 
54 

Ober 

ZU• 

sammen 
Dusseldorf 

Arider 

18 18 

4 • 
14 u 

9 

Meier 

18 18 

15 15 

3 

Z1hlder 

27 27 
15 15 

12 12 

Aufgewandte Z11t 

514 312 
505 303 

9 9 

4) Fur Ermittlungsverfahren und sonstige Geschäfte der Staatsanwaltschaft beim OLG. 

Statistisches Bundesamt, Staatsanwaltschaften 2000 
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gericht erledigte Ermittlungsverfahren 
und Art der Strafsachen 2000 
Zahl der betroffenen Personen, aufgewandte Zelt 

Westfalen Rheinland-Pfalz 

landesgericht Obertandes1ericht 

zu-

sam,nen Zwe~ 
Hamm Köln Koblenz brUcken 

Einleitung 

2 

2 2 

Erledlgung 

2 2 

2 2 

64 11 53 

8 a 
45 45 
11 3 8 

betroffenen"-

X X 
2 2 X 2 2 

in Stunden 

159 0 636 624 12 
159 43 36 24 12 

600 600 

Statistisches Bundesamt, Staatsanwaltschaften 2000 

Saarland Sachsen 2) Sachsen-
Anhalt 

OLG OLG OLG 
SaarbrUcken Dresden Naumburg 

47 

1 

45 

1 

X 
22 17 
22 17 
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Schleswig-
Holstein 3) 

OLG 
Schleswi1 

4 

2 
2 

4 

1 
2 

6 

4 

2 

67 
67 

ThUringen 

OLG 
Jena 

9 
9 

Ud. 
Nr. 

2 
3 
4 
5 

6 
,7 

8 

9 

10 

11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 

18 

19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 

26 
27 
28 

29 

30 
31 
32 



Lfd. 
Nr. Art der Strafsache 

1 Erted,11e Verfahren lns1esamt .................................................. .. 
2 dar. Strafsachen der organlsienen Kriminalität •••••••••••••••••••••••••• 

fdedigte Verfahren nach Sachsebleten 

3 Straßenvert.ehrsstrafsachen ..................................................... .. 
4 dar. Strafsachen der organlslenen Kriminalität ......................... . 

S Besondere Wlnschallsstrafsachen ............................................ . 
6 dar. Strafsachen der organlsienen Kriminalität ......................... . 

7 BetäubunpmlttelStrafsachen .................................................... . 
8 dar. Strafsachen derorganlslenen Kriminalität ......................... . 

9 Umweltstrafsachen ................................................................... . 
10 dar. Strafsachen der organ1s1enen Kriminalität ......................... . 

11 Strafsachen 1esen die sexuelle Selbstbestimmung .................... . 
12 dar. Strafsachen derorganlsienen Kriminalität ......................... . 

13 Strafsachen sonsti1er Sachgebiete ............................................ . 
14 dar. Strafsachen der organlslenen Kriminalität ........................ .. 

15 Ertedi&te Verfah= lns1esamt ................................................... . 
16 dar. Strafsachen der organlsienen Kriminalität ......................... . 

Edes:Ucte verfahren nach Sachsehieteo 

17 Straßenvert.ehrsstrafsachen ...................................................... . 
18 dar. Strafsachen derorganisienen Kriminalltlt ........................ .. 

1, Besondere Wlnschallsstrafsachen ............................................ . 
20 du. Strafsachen derorganisienen Kriminalität ......................... . 

21 BetäubunpmittelStrafsachen .................................................... . 
22 dar. Strafsachen derorganlsienen Kriminalität ......................... . 

23 Umweltstrafsachen ................................................................... . 
24 dar. Strafsachen der organlsienen Kriminalität ........................ .. 

25 Strafsachen 1esen die sexuelle Selbstbestlmmun1 ................... .. 
26 du. Strafsachen derorganlslenen Kriminalität ......................... . 

, 27 Strafsachen sonstiger Sachgebiete ............................................ . 
28 dar. Strafsachen der organislenen Krtmlnalität ........................ .. 

iji;;iiii;;pverfah= Ojs ohne Hamburg. 
2) Ohne Sachsen. 
3) FQr Schleswi1·Ho1Stein Ergebn,sseaus 1'97. 

Deutschland 
1) 2) 3) 

42 

2050 

früheres Bundesgebiet 
einschl. Gesamt-Berlin 1) 3) 

2046 

-66-

6 Von der Staatsanwaltschaft beim Oberlandes 
6.1 Art der Einleitung, Art der Erledigung 

6.1.2 Art der 

Baden·Württemberg 

Neue Under 2) Obertandesgerlcht 
zusammen 

Karlsruhe Stuttgan 

Ermittlunp 

Ermittlunpverfahren la. die von der Sbatunwaltach.ft 
( 

4 36 24 12 

36 24 12 

Statistisches Bundesam~ Staatsanwaltschaften 2000 



gericht erledigte Ermittlungsverfahren 
und Art der Strafsachen 2000 
Strafsachen 

B•yem 

1 
Bayerisches 1 zusammen Oberstes 

1 Landesgericht München 

verfah,..,OJa 

3 

boh• OLG gomltl l 145 GVG Obomommen wurden 

650 
84 

650 
84 

4'8 

4'8 

s„tisllsches Bundesamt. s .. •ts•nwaltschaflen 2000 

Oberlandesgericht 

1 · • NOmberg 

84 
84 

84 
84 

1 Bamberg 

68 

68 

Beriln Brandenburg Bremen 

OlG Olb Kammergericht BrandenburK Brem~ 

3 

1126 4 119 

1126' 4 11, 
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Hamburg 1) Hessen 

Ulb OlG 
Hambura Frankfurt 

7 

7 

lfd. 
Nr. 

3 
4 

5 
6 

7 
8 

' 10' 

II 
12 

13 
14 

15 
16 

17 
18 

1, 
20 

21 
22 

23 
24 

25 
26 

27 
28 



Lfd. 
Nr. M dor Strafsache 

1 Erledlcte Verfahren insgesamt ................................................... . 
2 dar. Strafsachen dor 011anlslorten KrimlnalitJt ......................... . 

Eded11te Verfahren nach Sachcebletcm 

3 Strallenvort.ehrsstrafsachen ...................................................... . 
4 dar. Strafsachen dero11anisierten Krimrnall!Jt ........................ .. 

s Besondere Wlrtschallsstrafsachen ........................................... .. 
6 dar. Strafsachon der 011anisierten Kriminali!Jt ......................... . 

7 Be!Jubungsmittelstrafsachen ................................................... .. 
8 dar. Strafsachen dero11anisierten Knminali!Jt ......................... . 

9 Umweltstrafsachen ................................................................... . 
10 dar. Strafsachen dero11anisierten Kriminali!Jt ......................... . 

11 Strafsachen aesen die sexuolle Selbstbest1mmun1 ................... .. 
12 dar. Strafsachen dor 011anlsierten Krlminalitlll ........................ .. 

13 Strafsachen sonstlgerSachrobiote ............................................ . 
14 dar. Strafsachon der 011anlslorten Kriminalität ......................... . 

1S Ertedicte Verfahren insgosamt .................................................. .. 
16 dar. Strafsachen der organ,sierten KnmlnalltJt ......................... . 

Erledicte Verfahren nach Sachcebieten 

17 Straßenvert.ehrsstrafsachen ..................................................... .. 
ts dar. Strafsachen der 011anlsierten KrlminalltJt ........................ .. 

19 Besondere Wirtschallsstrafsachen ........................................... .. 
20 dar. Strafsachen der organisierten Knmlnall!Jt ......................... . 

21 Bet.lubungsmittolstrafsachen .................................................... . 
22 dar. Strafsachen der organisierten Kriminall!Jt ........................ .. 

23 Umweltstrafsachen .................................................................. .. 
24 dar. Strafsachen dero11anlslerten Kriminali!J! ........................ .. 

2S Strafsachen gegen die sexuelle Selbstbostlmmuns .................... . 
26 dar. Strafsachen der oraanisierten ICriminalitJt ......................... . 

27 Strafsachon sonstiser Sachsebiete ............................................ . 
28 dar. Strafsachen dor 011an1siorton Krimlnall!Jt ........................ .. 

2) Ohne Sachsen. 
3) Für Schlosw11·Hols1e,n E11obnlsse aus 1997. 

Mecklenbu11· 
Vorpommern 

OLG 
Rostock 

1 zusammen 

1 
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6 Von der Staatsanwaltschaft beim Oberlandes 
6.1 Art der Einleitung, Art der Erledigung, 

noch: 6.1.2 Art der 

NledorHchsen Nordrhein-

Oberlandesgericht Ober· 

Braunschwel& 1 
zusammen 

Coll• Oldenbu11 Dussoldorf 

Ennittlunp 

18 18 

18 18 

Ermittlungsverfahren Ja. die von der StHINnwalbcholt 

Stalistischos Bundesam~ Staatsanwaltschanen 2000 



gericht erledigte Ermittlungsverfahren 
und Art der Strafsachen 2000 
Strafsachen 

Weslhllen 

landes1erlcht 

1 
ZUSinunen 

Hamm Köln 

Yelfahntl DJI 

NI• OI.G palt I US GVG ui.-.,.., wunlMI 

64 

1 64 

Statistisches Bundesamt, Staatsanwaltschaften 2000 

Rhelnllnd-Pfolz 

1 Oberlandes1er1tht 

1 Koblenz l ZwelbrOcken 

11 53 

11 53 

Sachsen-Saarland Sachsen 2) Anhatt 

OLG OLG OlG 
SaarbrOchn DrHden Naumbunr 

47 

47 

-69-

Schleswl1· ThO~n1en Holstein 3) 

OLG 
Schleswf• lena 

Ud. 
Nr. 

3 
4 

5 
6 

7 
1 

' 10 

11 
12 

13 
14 

15 
16 

17 
11 

19 
20 

21 
22 

23 
24 

25 
26 

27 
21 



6 Von der Staatsanwaltschaft beim Oberlandesgericht erledigte Ermittlungsverfahren 
6.2 Verfahrensdauer 

6.2.1 Verfahrensdauer 1996 bis 2000 

Deutschland 
Verfahrensdauer 

mehr als ... bis einschließlich ... Monate 
Einheit 

1996 1 1997 
1 

19981) 
1 

1999 2) 

Verfahrensdauer vom Tar des Einpnp bei der S~tsanwaltschall bis zur Er1edi1111nr durch die Staatsanwaltschaft 

Erledigte Verfahren Insgesamt-·-.............. -........... Anzahl 

bis 1 .............. - .. ---··......................................... % 
1 • 2 --·------· .............. :................................. % 

2 • 3 ·······-···· ................ - •• ···--··-······••00
•••••• % 

3 • 6 .................................. --·········.................... % 
6 • 12 ......................... - ................................. -. % 
12 • 18 ....................................................... -...... % 
18 • 24 ......................................................... -....... % 
24 • 36 .................................................................... % 
mehr als 36 Monate ............................................ -... % 

Durchschnittliche Verfahrensdauer (arithm. MitteO ....... Monate 
', 

dar. erledigt durch Anklage ........................................... Anzahl 

bis 3 ....................................................................... % 
3 • 6 ................................................................ % 
6• 12 .................................................................... . 
12 • 18 ..................................................................... . 
18 • 24 .......................... ' ........ : .......................... . 
24 • 36 .................................................................... . 
mehr als 36 Monate .............................................. .. 

Durchschnittliche Verfahrensdauer (arithm. Mittel)....... Monate 

595 

16,5 
10,9 
10,4 

7,1 
9,4 
9,9 

12,3 
17,0 

6,6 

13,6 

58 

3,4 
5,2 

12,1 
10,3 
17,2 
39,7 
12,1 

23,5 

247 

36,4 
3,6 
4,5 

10,9 
13,0 

5,3 
3,6 
8,5 

14,2 

12,1 

19 

15,8 
10,5 
15,8 

5,3 
15,8 
36,8 

23,4 

178 

56,7 
4,5 
3,9 
8,4 
9,6 
4,5 
2,2 
2,8 
7,3 

6,7 

Verfahrwnsdauervom Tar der Elnleitunr bis zur Er1edi1111nr durch die Staatsanwaltschaft 

Erledigte Verfahren Insgesamt....................................... Anzahl 595 247 178 

bis 3 ···-···--····· .. ·······································""·"" % 20,7 35,6 • 61,7 
3 • 6 ............................. _.................................. % 16,6 9,3 7,3 
6- 12 •• _ ......................... -····-········.................... % 3,7 7,3 9,6 
12 • 18 ................................................................... % 4,7 5,7 3,4 
18· 24 .............. _.................................................. % 6,1 3,2 0,6 
24 • 36 .................................................................. % 24,4 7,7 2,8 
mehr als 36 Monate................................................... % 23,9 31,2 14,6 

Ourchschnlttllche Verfahrensdauer (arithm. MitteO ••••••• Monate 20,7 18,6 

dar. erledigt durch Anklage ........................................... Anzahl 58 19 

bis 3 ................................ - ................................... . 5,3 
3· 6 .................................................................... . 5,3 
6 • 12 ............................................................... . 1,7 15,8 
12 • 18 ......................... _ .................. - ............... _ 1,7 

18 • 24 --·-··--····-·-···----·---················· .. 3,4 
24· 36 ............... - ........... -···---·-·--.. ·-··-.. •• % 43,1 
mehrals36Monate ...... ____ ................................. % 50,0 73,7 

Ourchschnlttllche Verfahrensdauer (arithm. MltteO ....... Monate 35,1 32,7 

Verfahrwnsdauervom Tar der Einleitunr bis zum Tar du Elnpnp bei der Staatsanwaltschall 

Erledigte Verfahren Insgesamt-----·--·-····-··- Anzahl 

bis 1 ......................... -........................................... % 
1 • 2 ..................................................... _............. % 

2· 3----·---··--------.. ·-- % 3. 6------·- % 
mehr1ls6Mon1t•---·······--···-·········-- % 

Ourchschnlttllche Verfahrensdauer (arithm. MitteO --- Monate 

1) Für Hamburs und Schleswls·Holsteln Ersebnlsse aus 1997. 
2) Für Schleswlr·Holsteln Ersebnlsse aus 1997. 
3) Ohne Oresden. 
4) Ohne Hambu,s. 

St1tlstlsches Bundesamt, St11tsanwoltschallen 2000 

595 247 178 

37,6 56,7 82,6 
16,0 2,8 2,2 
4,7 2,0 1,1 
6,2 5,7 2.2 

35,5 32,8 11,9 

4,0 3.6 
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163 

77,9 
4,3 
3,1 
3,1 
2,5 
4,3 
1.2 
1,2 
2,5 

3,2 

163 

82,8 
3,7 
2,5 
3,7 
1.2 
2,5 
3,7 

163 

95,1 
1,2 

3,7 

1 20002)3)4) 

11,9 
7,1 
4,8 

33,3 
26,2 

2,4 
2,4 

11,9 

10,0 

100.0 

4,5 

42 

7,1 
11,9 
16,7 

7.1 
9,5 

40,5 

16 

6,3 
25,0 
6,3 

62,5 

31.9 

42 

31,0 
7,1 

7.1 
51t,8 



Ud. 

Nr. 

Verfahrensdauer 

mehrals ... 

bis elnKhlletlllch ... Monlle 

Erledigte Vttflhren in11esam1 ·-----·········---

2 bis 1----·--·----·--·--3 1· 2----------·------
4 2· 3------------5 3• 6-------0000•00•00·----001 
6 6· 12--oo-----··-·-----
7 12 • 11--oo--·······-··--··--oooo--••oo• 
1 18· 24 .... oo•-••oooo ___ oo_•-oo·----· 
f 24· 36-•oo•·-------·-•oooooo•--·· 

111 mehr 111 36 Mon•te „oooo•oo·--··----oo·-----
11 OutthKhnlllliche Vttflhrensd1uer ( lrithm. Mittel) -

U dar. otledlgt durch Ankl111 -------

13 bis 1----oo--·····-----
14 1· 20000•·--·---oo----
u 2· 3-----oo--•••oooo.oo•oooooo•-·---
16 3· 6--·-·----··••00•-••oo•·----·-····•oooo 
17 6· 120000•00••---oo-·•·····-·---oooo-·--···oo-· 
11 12 • 11-----oo··--oo•oooo------·· 
19 11· 24-·--oo-·------00--0000•• 
20 24· 36-···oo--···oo-••oooo••···-·••oooo•···-· 
21 mehr 111 36 Monate OO••oo•-••••oo--•oo--•oo·--· 
22 OurchKhnittllche Vttflhrensd1uer ( 1rithm. Mittel) .oo.oo. 

23 E~edigto Vttflhren ln11 ... m1 -···oo---•00-00•00•••••00••• 

24 bis 1--oo·----oo•oo•••-·oo--·---·--··oo•••• 
25 1 • 2 ••• 00-----········---oo··--··-·-
26 2· 3----·oo··-·---·oooo_, ____ _ 
27 3• 600-•000000-------·----21 6· 1200---00•0000_00 _________ _ 

2, 12• 11-·------·oo--··--·--·--· 
30 11• 24-oo•-OO•oooo---···--·----····OO•• 
J1 24 • 36 -·-----00--····--oo••oooo•-oo••·····-· 
32 mehr als 36 Monate oo•oo•-···········--00-·--· n OurchKhnittllche Verfahrensdauer ( 1rlthm. Mittel J ---

34 dar. otledlst durch Ankt1re ------•000000••····-· 

35 bis 1--00---···-oooo•·-··--oooo•oo•oo••oooo. 
36 1 • 2--·-··00--···oo·-·--oo--·----····-
37 2• 3---··----···--00---00--
31 J. 6 •• _oo•-·---·-·------··-
3P 6· 12 ... 00---·-----·-·00-----I 
40 12· 11 ·-oo·-·········--00------· 
41 11· 24--···oo-···---···••oo•••········---· 
42 24· 36-·--00----•oo•••••oo•oo----···· 
43 mehr III 36 Monlle 00--·---··········---oo•oo•oo•••• 
44 DurchKhnlttliche Verf1hrensd1utr ( 1rithm. Mittel) .... 

45 Erledigte Verfahren lns, ... m1 -OO••ooOO••••••••oo•••oo•·····-·· 

46 bis 1-········--oo---oo•oo••••••oooooo•--
47 1 • 2----·····---000000-·-···--··00---
.. 2· 3„000000-00••·--------· 
" 3· 600•00-••---oo•oo•oooo•----·---·-
50 6· 12„ooooOOOO•••oo••·-···--·---··•oooooooo••-oo 
51 12· 11----00-000000•••00·----· 
52 11 · 24----···-·••oo•·-----·oo·•-••••••oo•---•oooo••••• 
53 24 · 36 oo•oo---···--•-0000---·---·00•••-oo•••••• 
54 mehr als 36 Monate -•oo•·········-------00••00••• 
5 5 OutthKhnlttllche Verf1hrensd1uer ( 1rithm. Mittel) ····-

56 dar. otledlst durch Anklage ·······-·-----·-oo••••oo• 

57 bis 1 ................ ·--··--oo••oo••······-··-·-
58 1 • 2-·----·····oo--·--··--··-····•-oo••oo-
s, 2 • 3-oo-·-··-·oo·-----·oooo--•••••oo·-·-
60 3 • 6--------oo•-•oo••••oo•••••---
61 6• U--·----··-·-------
62 12 • 11--0000 -·······-0000•••·•-oo•• 
63 11 • 24---··--··---oo•··········-•oo•-•oo•-· 
64 24• 36.oo•••••oo•oo••oo-oo••-oooo•••••••-------• 
65 mehr •ls 36 Monate-····-----···---· 
66 Durchschnittliche Verfahrensdauer ( 1rithm. Mittel) _ 

1) 8ayer1Khes ObeBles llndesgerichL 
2) Kammergericht 
3) Ohne Hamburg. 

Deutschland 
3)4) 5) 

42 

5 
J 
2 

14 
11 
1 
1 

5 
10.0 

4.5 

42 

3 
5 
7 
3 
4 

17 

16 

4 
1 

10 
31,P 

42 

13 
J 

3 

16 

3 
3 

10 

3.7 

früheres 
Bundesgebiet: Neue 

Under 
4) 

6 Von der Staatsanwaltschaft beim 
6.2 Verfahrens 

6.2.2 Verfahrensdauer 2000 bei den 
6.2.2.1 

St11tsanwaltschaft 

eenschL 

GHlmtBerlin 
3) 5) 

Stuttc•~ Münchon 1) Berlin 2) Brandenburs H•mburg 3) 

42 

5 
J 
2 

14 
11 

1 
1 

5 
10.0 

1 

1 

4.5 

42 

J 
5 
7 
3 
4 

17 

16 

4 
1 

10 n., 

42 

13 
3 

3 

16 

10 

3,7 

4) Ohne Oresdon. 
5) Für SchlHwi( Ergebnl1se 1u11997. 

-72-

VttflhrwuclautrvomTqdel Eln11np beider 

2 1 
1 2 

6,5 P.4 

s.o 
Vllfflhrwllldauerwom Tq dtr Elnltitunr bis zur 

u.a P,6 

14,P 

Vorfahrensdaue, vo111 Tor dtr E,nle~nr b11 ZUM 

3 

3 
.1 

5,2 0,2 

9,9 

Statistisches Bundt11mt, St11tsanwaltsch1fton 2000 



Oberlandesgericht erledigte Ermittlungsverfahren 
dauer 
einzelnen Oberlandesgerichten 
Anzahl 

beim Obertondtsgerlchl 

fflnkfurt Rostock Cello 

S-lbchoft bis zur Etlodlsu•1dun:• die S-lbchoft 

7 5 

4 

J 
6,6 J6,J 

Ertoclisu•I dun:h die s--lllchaft 

7 

1 
1 
2 
1 
2 

3 
1P.1 36,9 

T11des Elnpnp bei der S-lllc:hoft 

5 

• 1 

12,5 0,6 

Slotlsllschn Bundnomt, Stulsonwoltschofton 2000 

OOsseldoff 

18 

4 
1 
1 
9 
J 

5,0 

11 

1 
J 
1 
2 

11 
Jt,6 

15 

1 
J 
1 

10 
30,6 

11 

2 
4 

10 
2 

26,6 

1S 

2 
J 

10 

25,2 

Lid. 

Nr. 
Koblenz Dresdon4) Noumburs Schlnwi15) Jene 

2 4 

1 2 
3 
4 
5 

1 6 
7 
1 
9 

2 10 
6,4 24,9 11 

12 

13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 

2 4 2J 

24 
25 
26 
27 
21 
29 
JO 
Jl 

J J2 
6,9 JJ 

34 

35 
36 
37 
JI 
39 
40 
41 
42 ., .. 

2 • 45 

2 J 46 
47 
41 ., 
so 
51 
52 
SJ 
S4 

0,5 55 

56 

57 
58 
S9 
60 
61 
62 
63 
64 

"65 
66 
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Ud. 

Nr. 

Verfahrtn1dauer 

mehr als ... 

bis einschließlich_ Monate 

1 1 Er1ed1gtt Verfahren insgesamt ·-·-.................... _.._ .. 

1 2 bis l---.. -· .. ·-··----··-·-·-00
- 00--

3 1 • 2 ..... ·--··--.. ·----·--··-··-···· .... ·-
4 2 • 3 ....... ---·-·-·---·--.. -·-·-----
$ 3 · 6-.... ·--·--·------.. ----·--
6 6• 12 ... - .... ,-.... ·---...... - ........... _ .......... . 
7 1 12· 11 ....................... - .... ---·-·-----

' 8 , 18· 24-...... ___ .. ,_ .. _____________ _ 

9 24 • 36 ----·-·--.... ·---.. - .......... --,--.. 
.10 mehrols 36 Monate--·------.. -·--
1 l Durchschnittllcht Velfahrensd1uer ( 1rithm. Mittel) -·-· 

12 dor. tritdist durch Ankl1ge ................... - ... --............ . 

13 bis 1 .......... __ ......... - ............... - ........... .. 
14 l • 2 .............. - ............. _,_ .......... ,_.,_ ........ . 
15 2· 3-.. ·-·---·---·--· .. ·---.. --.... , .. __ 
16 3 • 6--............. - ....... - .... --·----
17 6- 12---·-----·-------·-18 12• 11 ...... _, ________ ........... - ........ _. 
19 18· 24 ......... ____ .... ____ .. _______ .. 

20 24· 36-... --.... -----.. --.. ·--.. 
21 mehr 1ls 36 Mon1tt ___ ..... - ..... - .. -·-·--· 
22 Durchschnittliche Velfahrensdauer ( 1rithm. Mittel) --

23 Eritdigtt Velfahm, lnsgOS1mt ···-·-·----

24 bis t _, .... ,--........... --.-.... - ... ---
25 l · 2 ...... -, .... _ ...... __ .. _ .. _ .. ___ .. 

26 2· 3 .... ·------·-.. ·----·----·---27 3 • 6----....... - .................. ______ _ 28 6· 12 ......... _ .. ________ ._ .. __ _ 
2, 12 • 11 --·----·-.. ·---·--··-·----· 30 11 · 24 ___ .. _____ ....... _ .. , __ .... ____ .. 
31 24 • 36 ......... ____ .. ______ ............... . 
32 mehr 111 36 Monatt -·--·-........................ --. 
33 Durchschnittlicht Velfahm,sdauer ( 1rithm. Mittel l - .. -

34 dor. erltdist durch Anklagt ---.... ·-··:-·----

35 bis l ..... ·--·--·--.. ····-.......... _ .... _ 
36 1 • 2 _ ............ - ......... - ............ ___ _ 37 2 • 3 ____________ .... ___ .... __ 
38 3 • 6-----....... - ............... __ .. ___ _ 
3' 6- 12 ..... ·-·--------· .......... - .. .. 
40 12 • 18 .... --·--·-·------·-.. ·-·----· 41 11· 24-----.. -·--.... ,.,_ .. ______ • 

. 42 24· 36---·-·--·--·--.. --.. _ .. ____ .. 
43 mehr 111 36 Monott .. , .. ,-.... - .. ,-.. ------· 
44 Durchschnitltlche Velfahm,sdauer ( 1rithm. Mittel) --· 

45 Erledigte Velfahm, ins1es1mt ·--.. ·----·----· 

46 bis 1 --·-----·-· ......... _ ..... ______ _ 
47 1 • 2 _ ...... ·---·--......... _____ .. _ .. ___ _ 
48 2 • , _ ..... - ... - .......... - ... --,----
49 3· 6 ....... ---------·-.. ·-·--
50 6• 12 -·---.. ··-----
51 12 • 11--·--·------·-.. --...... __ . 
52 11· 24-.... ·----.... --.. ·-·--.. ··--53 24• 36-.......... _._ .. _______ _ 

• 54 mehrols 36 Mon1t•----·------· 
55 Durchschnltltlcht Velfahrensd1uer ( 1rithm. Mittel) _ 

56 d11. erltdlgt durch Ankl11• _ .... - .... ···-··· .... ·---· 

57 bis l .............. ·---·--· .. --...... - ............... . 
51 1 • 2 -----·---, .......... ,_ .. ____ _ 
59 2 · 3---·-.. ··-.. ·--· .. ·---.. ---·-
60 3 • 6 ___ .. ,_ ......... ,--·-··--·-.............. . 
61 6· 12 --·-.. ---·-·--.. --......... __ _ 
62 12 • 18 .... ------·---·------
63 11· 24---------------
64 24• 36----------
65 ....... ,. 36Monlll•------------
66 Durchschnltttlche Velfahrensd1uer ( orithm. Mittel l-

1) Br,ertsches ObentH l.lndesaerlcht. 
2) llmlllfllerlcht. 
3) Ohne H1mbu,a. 

Oeutschland 
3)4) 5) 

100 

11., 
7,1 ... 

33,3 
26,2 

2,4 
2.4 

11., 
10,0 

100 

100,0 

4,5 

100 

7,1 
11,9 
16,7 

7,1 
9,5 

40,S 

100 

6,3 
25,0 
6,3 

62,S 
31,9 

100 

n.o 
7,1 

7,1 

100 

18,8 
11., 

62,5 

,.1 

Frilhe-
Bundesgebiet 

einschl 
GHamt Berlin 

3) 5) 

100 

11,9 
7.1 
4,8 

33,3 
26,2 

2,4 
2,4 

11,9 
10,0 

100 

100,0 

4,5 

100 

7,1 
11.9 
16,7 

7,1 
9,5 

40,S 

100 

6,3 
25,0 
6,3 

62,5 
31,9 

100 

n.o 
7,1 

7,1 

100 

18.8 
18,8 

62,5 

3,7 
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Neue 
linder 

4) 
Stuttgart Munchen 1) 

4) Ohne Dresden. 
5) '"' Schlnwla Ersebnisst IUS 1997. 

100 

M,7 
33,] 

6,5 

100 

100.0 

5,0 

100 

33,3 

M,7 

11.8 

100 

100,0 

14,9 

100 

•33,3 

33,3 
33,3 

5,2 

100 

100,0 

9.9 

6 Von der Staatsanwaltschaft beim 
6.2 Verfahrens 

6.2.2 Verfahrensdauer 2000 bei den 
6.2.2.2 

Staatsanwaltschaft 

B•riin2) Br1ndenburJ HamburJ 3) 

Vtlfahrensdauer vom T11 des Einpnp bei der 

100 

33,3 
M,7 

, .. 

Vtlfahrensdluer VOlll Tl( der Einlt1tun1 bis zur 

100 

33,3 
M,7 

9,6 

, Vorfahrensdluervo1WTl(derEinlellun1bi1Zu1W -

100 

100,0 

0,2 

Statlstlschn Bundts1mt. St11lllnw1ltsch1ften 2000 



Oberlandesgericht erledigte Ermittlungsverfahren 
dauer 
einzelnen Oberlandesgerichten 
Prozent 

beim Obetlandesgerlcht 

Frankfurt Rostock Celle 

S111tN11Waltsch1ft bis zur Erlodlpn1 dun:h die Stullanwalbchlll 

100 100 

14,3 
20,0 

28.6 
57,1 

20,0 

60,0 
6,6 36,3 

Erlodlsu•I dun:h dll S-ltschaft 

100 100 

20,0 
14,3 
14,3 
28,6 
14,3 20,0 
28,6 

60,0 
19,1 36,9 

T111deo Elnp•p bei der s--.1tschaft 

100 100 

14,3 IIO,O 
14,3 20,0 

28,6 

14,3 
2S.6 

12,S 0,6 

' 

Stallstilches Bundesamt. Stutsanwaltschaften 2000 

Düsseldorf 

100 

22,2 
5,6 
5,6 

50,0 
16,7 

s.o 

100 

5,6 
16,7 

5,6 
11,1 
61.1 
31,6 

100 

6,7 
20,0 
6,7 

66,7 
30.6 

100 

11.1 
22,2 

55,6 
11,1 
26,6 

100 

13,3 
20,0 

66,7 

25,2 

; 
Lid. 

Nr. 
Koblenz Dresden4) Naumburg Schleswi1 5) , ... 

100 100 

25,0 2 
50,0 3 

4 
s 

50,0 6 
25,0 7 

8 
9 

50,0 10 
6,4 24,9 11 

12 

13 
14 
15 
16 
17 
11 
19 
20 
21 
22 

100 100 23 

24 
so.o 25 

26 
27 

50,0 28 
29 
30 
31 

75,0 32 
6,9 33 

34 

35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 

100 100 45 

100,0 75,0 46 
47 
48 
49 
so 
51 
52 
53 
54 

0,5 55 

56 

57 
58 
59 
60 
61 
62 
63 
64 
65 
66 
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Anhang 

1' 



Lfd. 
Nr. 

Einleitungsart 

Erledlgungsart 

Erledigte Verfahren Insgesamt .............................................................................. . 

eingeleitet durch 

2 Polizei ........................................... - ... - ... - .............................. - .................... .. 
3 Staatsanwaltschaft ............................................................................................. . 
4 Steuer·/Zollfahndungsstelle ............... - ........................ - .............................. .. 
5 VerwaltuncsbehOrde ........................................................................ - ................ . 

beendet durch 
6 Anklage ............................................................................... _ .... - .................... .. 
7 vor dem Amtsgericht .. - .. ·---·---............................................................... .. 
8 vordem Landgericht ...................................................................................... . 

9 Antrac auf Erlass eines Strafbefehls ................................................................... . 
10 mit Freiheitsstrafe auf Bewahrung ....... - ............................................................ . 
11 ohne Freiheitsstrafe ...................................................... - ............................... .. 

12 ElnstelluncmitAuftage ...................................................................................... .. 
13 nach § 1531 StPO ................................. - ..................................................... .. 
14 nach§ 37 Abs.1 BtMG (auch I.V.m. § 38 Abs.2 BtMG) ...................................... . 
1 S nach § 4 5 Abs.3 JGG ............................. - .... - .............................................. . 

16 Einstellung ohne Auflage cemä8 §§ 153, 153b und C.154 bis 
l54e StPO, 45 Abs. l und 2 JGG, 31aAbs. l BtMG ............................................... . 

17 dar.: wegen GeringfDg1ckelt (§ 15 3 Abs. 1 StPO) ........................................ - ..... .. 
18 Unwesentliche Nebenstraftat(§ 154 Abs. 1 StPO) ........................................ . 

19 Einstellung cemä8 § 170 Abs. 2 StPO ................................................................. .. 

20 Andere Ertedigungsart ............................................................................... - ....... . 
21 dar. Abcabe an die Verwaltungsbehörde als Ordnungswidrigkeit 

(§§ 41 Abs. 2,43 OWIG) ........................................................................ ' .. . 

Unter den Insgesamt erledigten Verfahren Ofd. Nr. 1) waren Verfahren 
22 mit einem Beschuldigten ....................... - ....... - .......................................... . 
23 mit zwei Beschuldigten .................................................................................... .. 
24 mit drei Beschuldigten .................................................................................... .. 
25 mit vier bis zehn Beschuldigten ...................................................... - ............. .. 
26 mit elf und mehr Beschuldigten ......... _ ........................................................ .. 

27 Zahl der von Ermittlungsverfahren Insgesamt betroffenen Personen .................... .. 

l Erledigte Verfahren Insgesamt .............................................................................. . 

eingeleitet durch 
2 Polizei ....... - ............................................... · .. _ ............................................... . 
3 · Staatsanwaltschaft ............................................................................................ .. 
4 Steuer-/Zollfahndungsstelle .............................................................................. . 
5 verwaltungsbehOrde .............................. _ .......................................................... . 

beendet durch 
6 Anklage .............................................................................................................. . 
7 vor dem Amtscericht ......................................................................................... . 
8 vor dem Landcericht ......................................................................................... . 

9 Antrag auf Erlass eines Strafbefehls ................................................................... .. 
10 mit Freiheitsstrafe auf Bewährung ..................................................................... .. 
11 ohne Freiheitsstrafe .......................................................................................... . 

12 Einstellunc m1tAuftage ....................................................................................... . 
13 nach§ 153a StPO ............................................................................................. . 
14 nach§ 37 Abs.l BtMG (auch I.V.m. S 38 Abs.2 BtMG) ........................................ . 
15 nach§ 45 Abs.3 JGG ........................................... - .......................................... . 

16 Elnstellunc ohne Auftage cemä8 U 153, 153b und c. 154 bis 
154e StPO, 4SAbs. l und 2 JGG, 311Abs. l BtMG .. _ .. _ .................................. . 

17 dar.: wecen Geringfügigkeit(§ 153 Abs. 1 StPO) ................................................. .. 
18 Unwesentliche Nebenstraftat(§ 1S4Abs.1 StPO) ....................................... .. 

19 Elnstellunc gemaa § 170 Abs. 2 StPO ......... _ ........................................... - ...... . 

20 Andere Erledlcungsart _____ ............................................................................ . 
21 dar. Abgabe an die Verwaltungsbehörde als Ordnuncswldrigkelt 

( §§ 41 Abs. 2, 43 OWIG) ............................................................................ . 

Unter den lnsgesamterledlgten Verfahren Ofd. Nr. 1) waren Verfahren 
22 mit einem Beschuldigten .............................................. - ................................. . 
23 mit zwei Beschuldigten ......... ----·-----................................................ . 
24 mit drei Beschuldigten ...................... - ..................................................... - .... . 
25 mit vier bis zehn Beschuldigten ............. _ .. ____ ...................................... _ 
26 mit elf und mehr Beschuldigten ................ - ......... - ................................. --·· 

1 Von der Staatsanwaltschaft beim Landgericht und 
1.1 Ermittlungsverfahren Im Bereich der organisierten 

1.1.1 Einleitungs-

Bayern 
1 n.1 r.. • Bezlrli 

Berlin Brandenburg Bremen 
zusammen I l l München Nürnberg Bamberg 

1016 885 

239 167 
751 701 

16 8 
10 9 

t2S 100 
73 57 
52 43 

43 34 
5 5 

38 29 

8 8 
8 8 

S44 515 
17 15 

Sl3 490 

149 126 

147 102 

4 4 

898 797 
59 42 
26 20 
32 25 

1 1 

1302 1104 

100 100 

23,5 18,9 
73,9 79,2 
1,6 0,9 
1.0 1,0 

12,3 11,3 
7,2 6,4 
5,1 4,9 

4,2 3,8 
0,5 0,6 
3,7 3,3 

0,8 0,9 
0,8 0,9 

S3,S 58,2 
1,7 1,7 

50,5 S5,4 

14,7 14,2 

14,5 11,5 

0,4 0,5 

88,4 90,1 
s,8 4,7 
2,6 2,3 
3,1 2,8 
0,1 0,1 

1 
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71 

44 
24 
2 
l 

16 
10 
6 

7 

l4 
2 
9 

17 

17 

52 
10 

4 
5 

115 

100 

62,0 
33,8 
2,8 
1,4 

22,5 
14,1 

8.5 

9,9 

9,9 

19.7 
2,8 

12.7 

23.9 

23,9 

73,2 
14,1 

5,6 
·1.0 

60 

28 
26 
6 

9 
6 
3 

2 

15 

14 

6 

28 

49 
7 
2 
2 

83 

100 

46,7 
43,3 
10,0 

15,0 
10,0 

5,0 

3,3 

3,3 

25,0 

23,3 

10,0 

46,7 

81,7 
11.7 

3,3 
3,3 

599 

400 
199 

182 
88 
94 

17 
6 

II 

4 
4 

101 
10 
78 

164 

131 

372 
92 
48 
79 
8 

1286 

100 

66,8 
33,2 

30,4 
14,7 
15,7 

2,8 
l,0 
1.8 

0,7 
0,7 

16,9 
1,7 

13.0 

27.4 

21.9 

. 0,2 

62,1 
15,4 

8,0 
13,2 
1,3 

93 

69 
16 

5 
3 

ts 
15 

8 

8 

3 
3 

21 
7 
4 

24 

22 

75 
8 
3 
7 

134 

100 

74,2 
17,2 

5,4 
3,2 

16,1 
16,l 

8,6 

8,6 

3,2 
3,2 

22,6 
7,5 
4,3 

25,8 

23,7 

80,6 
8,6 
3,2 
7,5 
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28 

20 
7 
1 

II 
4 
7 

1 

4 
l 
1 

9 

3 

13 
6 
l 
8 

74 

Pro 

100 

71,4 
25,0 
3,6 

39,3 
14,3 
25,0 

3,6 

3.6 

14,3 
3,6 
3.6 

32,1 

10,7 

46,4 
21,4 
3,6 

28,6 



von der Amtsanwaltschaft erledigte Ermittlungsverfahren nach Sondersachgebieten 
Kriminalität 2000 nach ausgewählten Ulndem und Oberlandesgerlchtsbezlrken 
und Erledigungsart 

Niedersachsen 

' 1 ulG·Btzir1< Hamburg 

1 Braunsc1-lg 1 1 
Saarland 

zusammen Celle Old•nburg 

zahl 

240 724 7 533 184 11 , 

192 576 5 426 145 7 
42 133 2 104 27 4 
1 15 3 12 
5 

59 147 104 42 2 
39 80 63 17 2 
20 67 1 41 25 

21 19 15 4 2 
2 

19 19 15 4 2 

l 8 7 1 1 
1 7 6 1 

l 1 
1 

52 82 2 52 28 1 
31 33 14 19 
6 30 21 9 

'65 258 ' 218 40 2 

42 210 4 137 69 3 . 

4 2 2 1 

196 494 6 344 144 6 
22 107 1 83 23 2 
10 70 64 6 2 
10 52 41 11 1 

2 1 l 

368 1211 8 933 270 24 

ztnt 

100 100 100 100 100 100 

80,0 79,6 71,4 79,9 78,8 63,6 
17,5 18,4 28,6 19,5 14,7 36,4 
0,4 2,1 0,6 6,5 
2,1 

24,6 20,3 14,3 19,5 22,8 ' 18,2 
16,3 11,0 11,8 9,2 18,2 
8,3 9,3 14,3 7,7 13,6 

8,8 '2,6 2,8 2,2 18,2 
0,8 
7,9 2,6 2,8 2,2 18,2 

0,4 1,1 1,3 0,5 9,1 
0,4 1,0 1,1 0,5 

0,1 0,2 
9.1 

21,7 11,3 28,6 9,8 15,2 9,1 
12,9 4,6 2,6 10,3 

2,5 4,1 3,9 4,9 

27,1 35,6 40,9 21,7 18,2 

17,5 29,0 57,1 25,7 37,5 27,3 

1,7 0,3 0,4 9,1 

81,7 68,2 85,7 64,5 78.3 54,5 
9,2 14,8 14,3 15,6 12,5 18,2 
4,2 9,1 ' 12,0 3.3 18,2 
4,2 7,2 7,7 6,0 9,1 
0,8 0,1 0,2 
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Sachsen- lfd. Sachsen Anhalt Thüringen Nr. 

197 323 52 

114 190 38 2 
69 122 14 3 
12 10 4 

2 1 5 

67 53 8 6 
35 42 7 7 
32 11 l 8 

19 17 1 9 
3 10 

19 14 l 11 

3 1 1 12. 
3 1 l 13 

14 
15 

34 46 9 16 
9 10 5 17 

18 33 4 18 

34 131 10 19 

40 75 23 20 

4 21 

166 ·221 37 22 
15 50 11 23. 

7 18 1 24 
7 25 3 25 
2 3 26 

291 561 77 27 

100 100 100 1 

57,9 58,8 73,1 2 
35,0 37,8 26,9 ,3 
6,1 3,1 4 
1,0 0,3 s 

34,0 16,4 15,4 6 
17,8 13,0 13,5 7 
16,2 3,4 1,9 8 

9,6 5,3 1,9 9 
0,9 10 

9,6 4,3 1,9 11 

1,5 0,3 1,9 12 
1,5 0,3 1,9 13 

14 
15 

17,3 14,2 17,3 16 
4,6 3,1 9,6 17 
9.1 10,2 7,7 18 

17,3 40,6 19,2 19 

20,3 23,2 44,2 20 

2,0 21 

84,3 70,3 71,2 22 
7,6 15,5 21,2 23 
3,6 5,6 1,9 24 
3,6 7,7 5,8 25 
1,0 0,9 26 



Ud. 
Nr. 

Verfahrensdauer 
mehr als ••• bis einschlie811ch ... Monate Einheit 

Erledigte Verfahren Insgesamt.......................................................... Anzahl 

2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 

bis 1 ...................................................................................... .. 
1 • 2 ........................................................................................ . 
2· 3 ........................................................................................ . 
3· 6 ........................................................................................ . 
6 • 12 ....................................................................................... . 

12· 18 ...................................................................................... .. 
18 • 24 ....................................................................................... . 
24· 36 ...................................................................................... .. 
mehr als 36 Monate ................................................................... .. 

11 Dun:hschnlttliche Verfahrensdauer (arlthm. M1tteO .......................... Monate 

12 • dar. erledigt dun:h Anklage zusammen............................................ Anzahl 

13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 

bis t ....................................................................................... . 
1• J ..................................................................................... .. 
2· 3 ....................................................................................... .. 
3· 6 ........................................................................................ . 
6· 12 ....................................................................................... . 

12 • 18 ....................................................................................... . 
18 • 24 ..................................................................................... ... 
24· 36 ....................................................................................... . 
mehr als 36 Monate .................................................................... . 

22 Dun:hschnittliche Verfahrensdauer (artthm. MltteO .......................... Monate 

23 Erledigte Verfahren Insgesamt ......................................................... . 

24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 

bis 1 ...................................................................................... .. 
1 • 2 ....................................................................................... .. 
2· 3 ....................................................................................... .. 
3· 6 ....................................................................................... . 
6 · 12 ...................................................................................... .. 

12 • 18 ...................................................................................... .. 
18 • 24 ....................................................................................... . 
24· 36 ...................................................................................... .. 
mehr als 36 Monate ................................................................... .. 

33 Dun:hschnlttliche Verfahrensdauer (artthm. MitteO ......................... . 

34 dar. erledigt dun:h Anklage zusammen ........................................... . 

35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 

bis 1 ...................................................................................... .. 
1 • 2 ........................................................................................ . 
2· 3 ...................................................... , ................................ .. 
3· 6 ....................................................................................... .. 
6· 12 ...................................................................................... .. 

12 • 18 ...................................................................................... .. 
18 • 24 ...................................................................................... .. 
24• 36 ....................................................................................... . 
mehr als 36 Monate .................................................................... . 

Anzahl 

Monate 

Anzahl 

44 Oun:hschnlttllche Verfahrensdauer (artthm. M1tteO .......................... Monate 

45 Erledigte Verfahren Insgesamt.......................................................... Anzahl 

46 bist ........................................................................................ 'II. 
47 1 • 2 ........................................................................................ 'II. 
48 2 • 3 ......................................................................................... 'II. 
49 3• 6......................................................................................... 'II. 
50 6· 12 ........................................................................................ 'II. 
51 12· 18........................................................................................ 'II. 
52 18· 24 ........................................................................................ 'II. 
53 24 • 36 ....................................................................................... 'II. 
54 mehr als 36 Monate ..................................................................... % 
55 Dun:hschnittllche Verfahrensdauer (artthm. MitteO .......................... Monate 

56 dar. erledigt dun:h Anklage zusammen............................................ Anzahl 

57 bis 1 ................................ : ..... :................................................. , 
58 1• 2......................................... .............................................. % 
59 2· 3 ......................................................................................... 'II. 
60 3· 6......................................................................................... % 
61 6· 12........................................................................................ % 
62 • 12· 18........................................................................................ % 
63 18 • 24 ........................................................................................ % 
64 24 • 36 ........................................................................................ % 
65 • mehr als 36 Monate ..................................................................... % 
66 Dun:hschnittliche Verfahrensdauer (artthm. MitteO .......................... Monate 

Bayem 

1 Von der Staatsanwaltschaft beim Landgericht und 
1.1 Ermittlungsverfahren Im Bereich der organisierte'! 

1.1.2 Verfahrens 

1 OlG·Bezl 

zusammen I München _.._ ___ .._ ___ .._ ___ .J.... ___ __... ___ _ 

Brandenburg Berlin Bremen 
Bamberg 

1016 

22,9 
40,8 
u 

10,6 
9,1 
4,7 
2,1 
4,5 
3,3 

6,0 

125 

16,0 
4,0 
5,6 

19,2 
20,8 
13.6 
4,8 
8,8 
7,2 

11,7 

1016 

15,9 
41,5 
u 

12,7 
9,7 
6,3 
3,4 
5,0 
3,4 

6,8 

125 

12,0 
3,2 
5,6 

19,2 
24,0 
13,6 

5,6 
8,8 
8,0 

12.5 

1016 

89,1 
2,7 
2.1 
2.9 
0,7 
1,2 
1,1 
0,3 
0,1 
1,3 

125 

84,0 
6,4 
2,4 
5,6 
0,8 

0,8 
1,2 
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1 

885 

18.6 
46,6 

1,1 
10,5 
8,6 
4,0 
2,0 
4,7 
3,8 

6,1 

100 

18,0 
5,0 
5,0 

16.0 
20,0 
14,0 
3,0 

10,0 
9,0 

12.3 

885 

14,2 
47,0 

1,8 
12,3 

9,0 
4,7 
2,0 
5,0 
3.8 
6.4 

100 

14,0 
3,0 
6,0 

16,0 
24,0 
14,0 
4,0 

10,0 
9,0 

12,9 

885 

92,9 
2,5 
1,5 
2.5 
0,3 
0,3 

0,7 

100 

83,0 
7,0 
),0 
6,0 
1,0 

1,0 

71 

35,2 
2,8 
9,9 

12,7 
18,3 
14,1 
4,2 
2,8 

6,5 

16 

12,5 

6,3 
18,8 
31,3 
6,3 

18,8 
6,3 

10,6 

V1rfllhr1nsd1utrvom Ta1 d11 Elnpn11 bei dtr Sta•ts·/ 

60 599 

71,7 24,2 
1,7 6,8 
3,3 11,2 

10,0 22,4 
5,0 20,0 
5,0 7,2 

3,5 
3,3 4,2 

0,5 

3,1 6,6 

9 182 

17,0 
6,6 

11,1 14,8 
55,6 23,6 
11,1 22,5 
22,2 7,1 

4,9 
2,7 
0,5 

7,1 6,8 

93 

23,7 
8,6 
6,5 

15,1 
18,3 
11,8 

4,) 
7,5 
4,3 

9,5 

15 

20,0 
6,7 

13,3 
26,7 
26,7 

6,7 

6,9 

28 

14,3 
7,1 

25,0 
14,3 

10,7 
14,3 
14,3 

16,8 

11 

45,5 

9,1 
18,2 
27,) 

24,0 

Vtrfahronsdouer vom Ta1 der Elnl1itun1 d11 Ermittlungsvorfahrens (bei der 

71 60 599 93 28 

19,7 36,7 9,8 4,) 
8,5 5,7 9,7 3,6 
2,8 1,7 8,2 7,5 17,9 

16,9 13.3 21,2 14,0 21,4 
19,7 8,3 25,7 25,8 10,7 
18,3 15,0 10,5 16,1 7,1 
8,5 18,3 5.5 8,6 7,1 
5,6 5.0 8,0 7,5 10,7 

1,7 5,) 6,5 21,4 

9,0 9,9 11,0 12,5 18,3 

16 9 182 15 11 

6,3 7,7 6,7 
6,3 4,4 6,7 
6,3 11,0 13,3 

18,8 55,6 19.8 13,3 45,5 
31,) 11,1 26,9 53,3 
6,3 22,2 12,6 

18,8 5,5 
6,3 8,8 18,2 

11,1 3,3 6,7 36,4 
10,7 11,5 10,8 8,7 25,2 

V1rfahron1d1uer vom T11 dtr Elnl1itun1 d11 Ermittlunpv1rfllhron1 (bol der 

71 

67,6 
5,6 
7,0 
9,9 
2,8 
4,2 

2,8 

2,8 

16 

93,8 

6,3 

0,8 

60 

58.3 
1,7 
5,0 

. ),3 
10,0 
18,3 
1,7 
1,7 
7,3 

9 

77,8 
11,1 

11,1 
5,2 

599 93 

60,6 47,3 
6,0 16,1 
5,8 9,7 

10,5 11,8 
5.5 7,5 
1,8 4,3 
2,7 1,1 
3,5 1.1 
3,5 1,1 
4,9 ),6 

182 15 

69,2 53,3 
3,3 20,0 
3,3 6,7 
7,1 13,3 
5,5 6,7 
2,2 
3,3 
4,4 
1,6 
4,3 1.9 
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28 

71,4 
7,1 

10,7 
3,6 
3.6 
3,6 

1,5 

11 

81.8 

9,1 
9,1 

1,6 



von der Amtsanwaltschaft ertediKte Ermittlungsverfahren nach Sondersachgebieten 
Kriminalität 2000 nach ausgewählten Ländem und Oberlandesgerichtsbezirken 
dauer 

Niedersachsen -

Hamburg 1 OLG-Bezlrlt Saartand 
zusammen 

1 B11unschwelg 1 Celle 1 Oldenburg 
' 

Amtsanwalbchaft bis zur Elladlsun1 durch die Staats-/ Amllllnwalbchaft 

240 724 7 533 184 11 

U,7 41,9 28,6 45,6 31,5 27,3 
12.1 8,4 8,8 7,6 18,2 

7,1 7,3 6,6 9,8 9,1 
12.1 15,3 1 28,6 11,8 25,0 9,1 
12,1 18,5 19,3 1~.8 18,2 

5.0 5.8 14,3 5,3 7,1 
5,8 1,4 14,3 1,5 0,5 9,1 
4,2 1,4 14,3 1,1 1,6 

9,1 

5,4 4,4 10,9 4,2 4,8 8,4 

59 147 1 104 42 2 

13,6 10,9 11,5 9,5 
11,9 5,4 5,8 4,8 50.0 
10,2 8,2 8,7 7,1 50,0 
25,4 27,2 100,0 24,0 33.3 
20,3 35,4 36.5 33,3 
3,4 10,2 9,6 11,9 

10,2 , 0,7 1,0 
5.1 2,0 2,9 

7.6 7,0 4,5 7,2 6,6 2,0 

Elnllltunpbeharde) bl11ur Erlodlsun1 durch die Staats-/Amllanwalbchaft 

240 724 7 533 184 11 

9.2 15,1 14,3 16,7 10,3 9,1 
17,5 11,3 14,3 10.S 13.6 27,3 
12.5 9,4 8,1 13,6 9,1 
20.8 27,1 26.8 2S.8 18,2 
12,9 22,2 14,3 23.3 b,6 

5,0 9.9 14,3 10,9 7,1 18,2 
8,3 2,1 28,6 1,5 2,7 9,1 

11,3 2.9 14,3 2,3 4,3 
2,5 9,1 

9,6 6,5 - 12,0 6,4 6,6 10,0 

59 147 104 42 2 

1,7 7,5 7,7 7,1 
8,5 5,4 5,8 4,8 50,0 
8,5 7,5 8,7 4,8 

28,8 25,2 23,1 31,0 50,0 
11.9 ' 38,1 100,0 · 39,4 33,3 
11,9 10,2 10,6 9,5 
15.3 3,4 1,9 7,1 

S.5 2.7 2.9 2,4 
5,1 

12,4 7,9 6,0 7,8. 8,3 3,0 

Elnllltunpbohlrde) bl11um Elnpn1 bei dar Staatl-/Amllllnwalbchaft 

240 724 7 533 184 11 

46,3 58,3 42,9 57,0 62,5 72,7 
19,2 13,0 28,6 12,4 14,1 9,1 
4,2 9,7 14,3 9,6 9,8 9,1 

10,0 11,0 13,3 4,9 • 9,1 
8,8 5,1 14,3 3,9 ö,2 
5.8 2,8 3.6 0,5 
2,1 0,1 0,2 
2.9 
0,8 
4,4 2,1 2,3 2,2 1,8 1,1 

59 147 104 42 2 

49,2 81,0 83,7 76,2 100,0 
15,3 7,5 100,0 6.7 7,1 

1,7 2,7 2.9 2,4 
10,2 5,4 6.7 2,4 
11,9 3,4 11.9 
6.8 

3,4 
1,7 
4,8 1,1 1,5 0,9 1,7 0,5 
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. 

Sachsen Sachsen· ThDrlngen Lfd. 
Anhalt Nr. 

197 323 52 

25,9 • 25.1 40,4 2 
13,2 6,8 17,3 3 

9,1 6,2 19,2 4 
17,8 13,3 7,7 5 
17,8 18,3 5.8 6 

5,6 8,7 5,8 7 
1,0 9,6 3.8 8 
4,1 6,5 9 
5.6 5,6 10 
7,6 10,2 3.5 11 

67 53 - 8 12 

17,9 1,5· 25,0 13 
6,0 7,5 12,5 14 

10,4 5,7 12,5 15 
23,9 18,9 25,0 16 
29.9 18,9 12,5 17 
6,0 17,0 12.5 18 
1,5 1.9 19 
1,5 15.1 20 
3.0 7,5 21 
7,1 13,5 4,8 22 

197 323 ' 52 23 

12,2 15.5 25,0 24 
10,2 8,0 15,4 25 
11,7 3,4 15,4 26 
18,3 15,5 15,4 27 
24,4 22.3 15,4 28 
6,1 9.0 7,7 29 
1,5 11,5 5.8 30 
8.6 8,7 31 
7,1 6.2 32 

10,3 11,9 5,2 33 

67 53 8 34 

9,0 1.9 25,0 35 
9,0 3,8 12.5 36 
9,0 1,9 12,5 37 

22.4 26,4 12.5 38 
35,8 20,8 25,0 39 

7.5 13,2 12,5 40 
1,5 9,4 , 41 • 
1,5 13,2 42 
4,5 9,4 43 

8,4 15,1 5,3 44 

191 323 52 45 

62.4 68,4 69,2 46 
13,2 S.4 7,7 47 
6,6 5.0 7,7 48 
8.6 7,1 7,7 , 49 
2,5 8,0 5,8 50 
0,5 0,9 1,9 . 51 

, 0,5 0,3 52 
5,1 1,5 53 
0,5 0,3 54 
3,2 2,4 t.8 55 

67 53 8 56 

71,6 66,0 87.5 57 
14,9 5,7 58 

7,5 . 3.8 59 
3,0 13,2 12,5 60 
1.5 9.4 61 

1,9 62 
63 
64 

1,5 65 
1,7 2,2 1.0. '66 



1 Von der Staatsanwaltschaft beim Landgericht und 
1.2 Ermittlungsverfahren in Umweltstrafsachen 2000 

1.2.1 Einleitungs· 

Einleitungsart Bayem 
Lfd. Berlin Brandenburg Bn,men Nr. 

Erledlgungsart zusammen Manchen Bamberg 

An 

l Erledigte Verfahn,n Insgesamt-·--·······--···················--·····--............. : .. :. 1209 706 248 255 1298 1348 6 
2 dar. Verfahn,n der organisierten Kriminalität _ ....... : .................................. , 18 11 4 3 6 

eingeleitet durth 
3 Polizei ....................................................................................... - ........... 926 507 205 214 1149 1093 4 
4 Staatsanwaltschaft ..... _ ................................. - ................ - .... - ........... 217 148 37 32 140 148 1 
5 Steuer-/Zollfahndunssstelle _ ............... - ................................................. 23 16 4 3 l 29 1 
6 VerwaltungsbehOrde ................................................................................ 0 35 2 6 8 78 

beendet durth 
7 Anklage ................................................................................................... 44 35 3 6 47 47 
8 vor dem Amtsgericht ......................................................................... • ••• 42 34 2 6 47 47 

·9 vor dem Landgericht .............................................................................. ·2 1 1 

10 Antrag auf Erlass eines Strafbefehls .......................................................... 232 109 63 60 344 232 2 
11 mit Fn,lheltsstrafe auf BewähNng ..................................... _ .................... 
12 ohne Fn,1heitsstrafe ................................................................................ 232 109 63 60 344 232 2 

13 Einstellung mit Auflage ... : ........................................................................ 142 91 25 26 35 112 1 
14 nach§ l 53a StPO .................................................................................. 138 88 24 26 35 111 1 
15 nach§ 37 Abs.1 BtMG (auch I.V.m. § 38 Abs.2 BtMG) ............................. 
16 nach S 45 Abs.3 JGG .................................................... - ....................... 4 3 1 

17 Einstellung ohne Auflage 1ema8 SS 153, 153b und c, 154 bis 
154e StPO, 45 Abs. 1 und 2 JGG, 31a Abs. 1 BtMG .................................... 269 148 63 58 191 365 

18 dar.: Mgen Gering1Dgl1kelt (S 153 Abs. 1 StPO) ........................................ 226 116 59 51 62 249 
19 UOMsentllche Nebenstraftat(§ 154 Abs. 1 StPO) .............................. 33 25 4 4 119 56 

20 Einstellung gemäß S 170 Abs. 2 StPO ....................................................... 326 202 46 78 492 472 

21 Anden, Erledlgungsart .............................................................................. 196 121 48 27 189 120 
22 dar. Abgabe an die Verwaltunssbehörde als Ordnungswidrigkeit 

(S§ 41 Abs. 2, 0 OWIG) ............ - ...................................... - ......... 122 64 36 22 70 49 

Unter den Insgesamt erledlcten Verfahn,n Ofd. Nr. 1) wan,n Verfahn,n 
23 mit einem Beschuldlcten ................................ - .................................... l 054 615 / 217 222 845 1148 5 
24 mit zwei Beschuldlcten •••• - .................................................................. 121 71 23 27 328 131 1 
25 mit dll!I Beschuldigten ........................................................................... 21 15 3 3 76 48 
26 mit vier bis zehn Beschuldigten ............................................................. 12 5 4 '3 47 21 
27 mit elf und mehr Beschuldicten .............................................................. 1 1 2 

' 28 Zahl der von Ennittlungsverfahn,n Insgesamt betroffenen Personen ............ 1452 828 326 298 1955 1655 7 

Pro 

1 Erledlcte Verfahn,n Insgesamt ................................................................... 100 100 100 100 100 100 100 
2 dar. Verfahn,n der organisierten Krimlnal!tät ............................................ 1,5 1,6 1,6 1,2 0,4 

, eingeleitet durth 
3 Polizei ..................................................................................................... 76,6 71,8 82,7 83,9 88,5 81,1 66,7 
4 Staatsanwaltschaft .................................................................................. 17,9 21,0 14,9 12,5 10,8 11,0' 16,7 
5 Steuer·/Zollfahndungsstelle ..................................................................... 1.9 2,3 1.6 1,2 0,1 2,2 16,7 

t 6 Verwaltungsbehörde ..................................................... - ........................ 3,6 5,0 0,8 2,4 0,6 5,8 ' 
beendet durth 

7 Anklage ................................................................................................... 3,6 5,0 1,2 2,4 3,6 3.5 
8 vor dem Amtsgericht .............................................................................. 3.5 4,8 0,8 2,4 3,6 3,5 
9 vordem Landgericht ........................................................................ - ••• 0,2 0,1 0,4 

10' Antrag auf Erlass eines Strafbefehls ................... : ............................... '. ...... 19,2 15.4 25,4 23,5 26,5 17,2 33,3 
11. mit Fn,iheitsstrafe auf BewlhNng ........................................................... 
12 ohne fn,lheltsstrafe ........................ ·-··--·······-······· ............................ 19,2 15,4 25,4 23,5 26,5 17,2 33,3 

13' Elnstellun1 mit Auflase ..................................... :.. .................................... 11,7 12,9 10,1 10,2 2,7 8,3 16,7 
14 nach§ 153a StPO .................................................................................. 11,4 12,5 9,7 10,2 2,7 8,2 16,7 
15 nach§ 37 Abs.1 BtMG (auch I.V.m. § 38Abs.2 BtMG) ............................. 
16 nach § 4 5 Abs.3 JGG ........... - ................................................................ 0,3 0,4 0,4 0,1 

17, Einstellun1 ohne Auflage 1ema8 §§ 153. 153b und c, 154 bis 
154e StPO, 45 Abs. 1 und 2 JGG, 31a Abs. 1 BtMG ................ - ................. 22,2 21,0 25,4 22,7 14,7 27,1 16,7 

118 dar.: M&en GeringfDglgkelt (S 153 Abs. 1 StPO) ........................................ 18,7 16,4 23,8 20,0 4,8 18,5 16,7 
19 UnMsentllche Nebenstraftat (S 154 Abs. 1 StPO) .............................. 2,7 3.5 1,6 1,6 9,2 4,2 

20 Elnstellun11emä8 § 170 Abs. 2 StPO ....................................................... 27,0 28,6 18,S 30,6 37,9 35,0 16,7 

'21 Anden, Erledl1un1sart ·········--······························· ................................. 16,2 17,1 19,4 10,6 14,6 8,9 16,7 
22 dar. Ab&abe an die VerwaltungsbehOrde als Ordnungswidrigkeit 

( §§ 41 Abs. 2. 43 ow,G > ................................................................. 10,l 9.1 14,5 8,6, 5,4 3.6 

Unter den lnssesamt erledigten Verfahn,n Ofd. Nr. l) wan,n Verfahn,n 
23 mit einem Beschuldigten ....................................................................... 87.2 87,1 87,5 87,1 65,1 85,2 83,3 
24 mit zwei Beschuldlcten --·--.. -··-··-·· .................................. 10,0 10,1 9,3 10,6 25,3 9,7 ' 16,7 
25 mit dn,i Beschuldigten ........................................................................... 1,7 2,1 1,2 1,2 5.9 3,6 
26 mit vier bis zehn Beschuldigten_ .... -·--········· .. ·-·---......... 1,0 ll,7 1,6 1,2 3,6 1.6 
27 mit elf und mehr Beschuldigten .................................................... --.. 0,1 0,4 0,2 
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von der Amtsanwaltschaft erledigte Ermittlungsverfahren nach Sondersachgebieten 
nach ausgewählten Ländern und Oberlandesgerichtsbezlrken 
und Erledlgungsart 

, Nledersach~n 

Hamburg, 
nn:::sezirit Saa~and 

1 Braunschweig 1 1 
zusammen Celle . . Oldenburg 

nhl 

9SO 472S 12S2 1959 1 514 398 
9 2' 1 1 

805 3 739 984 1485 1270 360 
99 890 232 427 231 35 
1 4 2 2 

45 92 36 45 11 3 

69 189 26 77 86 1S 
69 189 26 77 86 15 

141 1099 308 436 3SS 103 
2 1 1 

139 1098 308 43S 3SS 103 

14 942 226 271 445 30 
14 941 226 270 445 30 

1 1 

134 7S5 177 340 238 76 
113 S42 121 221 200 55 

11 181 40 109 32 17 

S38' 964 293 389 282 143 

54 776 222 446 108 31 

367 122 197 48 17 

754 3555 892 1481 1182 348 
166 841 247 348 246 40 
17 227 77 84 66 8 
13 99 35 45 19 2 

2 1 1 

1201 6426 1790 2668 1968 460 

Zlnl 

100 100 100 100 100 100 
1 0,0 0,1 0,1 

84,7 79,1 78.6 75,8 83,9 90,5 
10,4 18,8 18,5 21,8 15.3 8,8 

0,1 0,1 0,1 0,1 
4,7 , 1,9 2.9 2,3 0,7 0,8 

7,3 4,0 2,1 3,9 S,7 3.8 
7,3 4,0 2,1 3,9 S.7 3.8' 

14.8 23,3 24,6 22,3 23,4 2S,9 
0,2 o.o 0,1 

14,6 23,2 2~,6 22,2 23,4 25,9 

1,5 19.9 18,1 13.8 29,4 7,S 
1.5 19,9 18,1 13,8 29.4 7,S 

0,0 0,1 

14.1 16,0 14,1 17,4 15.7 19,1 
11,9 11,S 9.7 11.3 13.2 13,8 
1,2 3.8 3,2 S,6 2,1 4,3 

S6,6 20,4 23,4 19,9 18,6 35,9 

5,7 16,4 17,7 22,8 7,1 7,8 

7,8 9,7 10,1 3.2 4,3, 

79.4 75,2 71,2 7S,6 78,1 87,4 
17,S 17,8 19.7 17.8 16,2 10.1 
1,8 4,8 6,2 4,3 4,4 2,0 
1,4 2,1 2,8 2,3 1,3 0,S 

0,0 0,1 0.1 
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Sachsen Sachsen- Thüringen Ud. 
Anhalt Nr. 

814 3110 588 1 
11 2 2 2 

589 2524 485 3 
18S 565 101 4 

24 4 1 5 
16 17 1 6 

23 152 43 7 
23 , 152 43 8 

9 

122 S12 121 10 
1 6 11 

121 S06 121 12 

60 192 44 13 
60 191 44 14 

· 15 
1 16 

177 625 156 17 
86 382 84 18 
67 ·205 64 19 

283 1007 153 20 

149 622 71 21 

95 374 14 22 

669 2290 - 486 23 
109 545 78 24 

29 153 13' 25 
7 119 11 26 

2 27 

1015 4440 730 28 

100 100 100 1 
1,4 0,1 0,3 2 

72.4 81,2 . 82,5 3 
22,7 18,2 17.2 4 
2,9 0,1 0,2 ' s 
2,0 0,5 0,2 6 

2,8 4,9 7,3 7 
2,8 4,9 7,3 8 

9 

15,0 16,S 20,6 10 
0,1 0,2 11 

14,9 16,3 20,6 12 

7,4 6,2 7,5 13 
7,4 6,1 7,5 14 

15 
o.o 16 

21,7 20.1 26,5 17 
10,6 12.3 14,3 , 18 
8,2 6,6 10,9 19 

34,8 32,4 26,0 20 

18,3 20.0 12,1 21 

11,7 12,0 2,4 22 

82,2 73.6 82.7 23 ' 13,4 17,S 13.3 24 
3.6 4,9 2.2 2S 
0.9 3.8 1,9 , 26 

0.1 27 



,. \ 

Lfd. 
Nr. 

2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 

Verfah~nsdauer 
mehr als·- bis einschließlich-· Monate 

Erledlr;te Verfah~n Insgesamt .... --.... ~ ......... - .... - ...... ,, ______ .. , 

bis 1 ,_ ........... - ....... --.-........ _, ____ .. ,_, .... ,-................ - .. ... 
1 • 2 ,_ ........ --.. , ......... - .... , __ ................ , ___ .. __ .................. . 
2· 3 ........................................ - .......... _,_ .. , .. __ .. __ ,.,, ....... _ 
3 • 6 .... _ .. , ___ ..,_ ........................... _ ....... --....... ___ ,,_ .. __ 
6 • 12 __ .. ,_,, __________ ........ · ..... _ ............... - .... , __ .... , ...... .. 

12 • 18 ______ .. ,, ____ ,, .............................................. __ _ 
18 • 24 ...... · ...... --.. ,-......... --.. ,-................................. _ .... .. 
24 • 36 .................................................................................... . 
mehr als 36 Monate ............. - .... ,_ .. , ___ .. _,, .............. ,_ ........ .. 

Einheit 

Anzahl 

% 
% 
% 
"4 
"4 
"4 
"4 
% 
% 

11 Dun:hschnillllche Verfah~nsdauer (arithm. MitteO _ ..... -................. Monate 

12 dar. erledlct_dun:h Anklace zusammen ....... _ ...................... ,-.... "._' Anzahl 

t3 
t4 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 

bis · 1 ... _ .......... -, ....... -----.. --.. --.. ·-·-, .............. __ .... ... 
1 • 2 __ ....... - .... , ____ .. ,, ..... _ ........ _ .. , ____ .. _..,_ .. , ...... _ 
2 • 3 -·-------·--...... _ .. _ .. _ .... _ .. ________ .. ___ ............. . 
3 • 6 .. __ ,, ... _, ______ ................... _, ......... - ...... , __ ,, ___ _ 
6. 12 _____ .. , ____ ........ ,-...... _, __ ,, __ .. _ .. _ .. _ .. ,_ .... __ _ 

12 • 11 _______________ .. ___ .. ______ ,,,_ ............ ___ ,, __ , 
18 • 24 _,_,,,,_,_ .. _________ .. _____ ..................... _ .. _ ...... ... 
24 • 36 ____ .......... ·--·--·-.. - ........ ___ ............ ,_ .. _ .............. ,_ 
mehr als 36 Monate ..... ,_ .......................................................... . 

% 
% 
% 
% 
% 
% 
% 
% 
% 

22 Dun:hschnittllche Verfah~nsdauer (arithm. MitteO __ , .... ,_.............. Monate 

23 Erledlr;te Verfah~n lnscesamt .. - .. , ................. _ ............................ .. 

24 
25 
26 
27 
21 
29 
30 
31 
32 

bis 1 ......................... _,_ ............. _ ..... _ .. _ ......... - .............. .. 
1 • 2 ............... - .............. ,.,, __ ,, .. __ ,,,., ...... - .... ____ ...... ,_,_, 
2 • 3 __ .. ,_ ........................................................ - ..... - ......... . 
3 • 6 .. _ .. ,_ .. - ....... - .......................................... _ .. _______ .. _, 
6 • 12 --.. - ... - ......... ____ ,,,, __ ,, .......................... ,-, .. ·--·"-

12 • 18 .. - .. -·--·-·----· . ..-, .... --.................................. --, 
tl • 24 .. _ ...... - .................... _ .................................................. . 
24 • 36 ............................ ,-.................................... - .............. .. 
mehr als 36 Monate ........................... -, ... - ....... ,--.. -, .... ____ .. , 

Anzahl 

% 
% 
"4 
% 
"4 
% 
% 
% 
"4 

33 Dun:hschnlllllche Verfah~nsdauer (arithm. MltteO .... ,-.. ,--,--...... Monate 

34 dar. erledlct dun:h Ankla&e zusammen ...... -.-.... --.. - ... - .... - .. ,- Anzahl 

35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 

bis 1 ---------.... --........ , ............ ,_ ..... ____ _ 1 • 2 _____ .. ___________ .. ______ ..................... _ .. ____ _ 

2 • 3 ____ .... -----.. ----.. --.. --................. _ .. __ ,, .. 
3 • 6 - ...... _,, __ .. ___ .. ,_ .. ___ .... _________ ............ ,-.......... _ 
6 • 12 ...... _ ........ - ...................... ,_ .. ,_ .... ,_ ..... , __ ........... ,_ .. _ .. , 

t2. 18 ____ ........................... - ...... ___ .. - .............. _____ .. .. 
18 • 24 -·-·-·----........ _ ............................................ ,_,_ .... _, 
24 • 36 ..... , _____ .. _ .. , __ .. ,_ .. ___ .... _ ................ - .................. -
mehr als 36 Monate---.. --.. ·-·---..................................... .. 

% 
% 
% 
% 
% 
% 
% 
"4 
% 

44 Dun:hschnlttllche Verfah~nsdauer (arithm. MltteO ,_ .... ___ , .. _ .. _,,.. Monate 

45 Erledir;te Verfah~n lnscesamt .......................... : ........... ____ ......... . 

46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 

bis 1 .................................... · -,-.. ,-...... ,--... -.' .......... .. 
1 • 2 ____ ...................................... _ .. ,,,_ ......... _ .... ___ .... __ 
2 • 3 ______ , ................................ _, __ , ............ _____ .. _ 
3 • 6 -·----.. ·--·-...... - .................... - .................. ,--........ _ 
6 • 12 ---.. ·-·"·-.. ·--·-.................. _ ........ _ .. _ ........ ___ , .. __ 

12 • 11 - ...... - .... ,_.,, .. , __ ................. -, ............ ,_,_ ...... __ , 
11 • 24 --.. ·-·--·-.. --·--·--·---·-.............. ,-................ .. 24 • 36 ____ .., _______ ,, ___ ,,,, .. ________ .. _,,,_, ___ ,, ...... .. 
mehr als 36 Monate .... _ .. ,_ .. _ ......... ______ ,, ......... - .... - ........ . 

Anzahl 

% 
% 
"4 
"4 
% 
% 
% 
% 
% 

55 Dun:hschnillliche Verfah~nsdauer (arithm. MltteO _ .... .'.. ........ __ .. _ Monate 

56 dar. erledlct dun:h Ankla&e zusammen-·---.............. - ...... ,_,____ Anzahl 

57 
58 
59 
60 
61 
62 
63 
64 
65 

bis 1 -·-·-··-... , ..... - ..... , __ ,, ............. --,-· .. -· ............ - •• - ... .. 
1 • 2 .. __ ......... ,-.... ·--·--, .... _,_ ...... _,,_ .. ____ .. ,_ .. __ .... .. 
2 • 3 _____ .. ______ ......... - .. ---·-....... _ .. ___ ...... ---·-·-
3 • 6 ------·-·-.......... ___________ .... _, ___ .... __ 

6 • 12 --·-----·---............ ,-.. ,-........ - .... ·-·----.. .. 
12 • 18 _ ............... - ... - ........ - ......................... ,_, __ .. _ 
tl · 24 ....... --.. -·-·--· .. -· .. -· .. ,_ .. , __ ....................... , ___ _ 
24 • 36 ----.. --·-----.... ---·---·----.. ·----.... ·--· 
mehr als 36 Monate .. -.-.... ---------·--.. --.. - ....... _,_ 

U Dun:hschnittllche Verfah~nsdauer (arithm. MltteO .... -,--..... _ ....... Monate 

zusammen 

1 209 

58,2 
15,7 

8,9 
9,8 
5,0 
1,2 
0,7 
0,2 
0,2 

2,0 

44 

29,5 
1S,9 
6,8 

31.8 
6,8 
4,S 
2,3 

2,3 

S,6 

1209 

20,7 
19,1 
20,1 
2S,5 
10,4 

2.2 
1,1 
0,6 
0,4 

3.8 
44 

13.6 
9,1 

15,9 
34,1 
1S,9 
6.8 
2.3 

2,3 

6,7 

1209 

48,7 
21,3 
14,6 
10,9 

3,6 
0,2 
0,2 
0,4 
0,1 

t.l 

44 

61,4 
1S,9 
15,9 

4,S 
2,3 

1,1 
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1 Von der Staatsanwaltschaft beim Landgericht und 
1.2 Ermittlungsverfahren In Umweltstrafsachen 2000 

1.2.2 Verfahrens 

Bayem 
1 OLG_· B_e_z•--.-----1 

1 MDnchen I NDmberg 
Berlin Brandenburg B~men 

706 

56,4 
17,1 

8,9 
tt,6 
4,2 
1,0 
0,6 

0,1 

1,9 

35 

34.3 
tt,4 
S,7 

31,4 
8.6 
5,7 
2,9 

4,0 

706 

23,1 
19,4 
19,1 
25,4 
9,8 
2,0 
0,8 
0,3 
0,1 

3,4 

35 

17.1 
8.6 

tt,4 
34,3 
17,1 
8,6 
2,9 

S,2 

706 

S4,1 
19,1 
14,6 
8,6 
3,3 

0,1 
0,1 

1,S 

3S 

62,9 
8,6 

20,0 
5,7 
2,9 

1,2 

Bamberg --~------..._ ___ .... ___ ~------
248 

6S,3 
11,3 

9,1 
5.6 
6,0 

1,2 
0,4 
0,4 

2,0 

3 

'33,3 

33,3 

33,3 

29,8 

Voffahrtnldauorvom T11dH Elnpnpbel dor Staats-/ 

25S 1298 

S6,5 • 61,4 
16,1 13.6 

8,2 S,7 
8,6 8,2 
6,3 6,S 
3,1 3,9 
0,8 o,s 
0,4 0,1 

0,1 

2.2 2,1 

6 47 

16,7 48,!I , 
33,3 19,1 
16,7 8,5 
33,3 12,8 

6,4 

4,3 

2,6 2,6 ·• 

1348 

S1,S 
16,4 
10,8 
11,1 

1,6 
1,2 
0,4 
0,8 
0,2 

2,4 

47 

25,S 
25,S 
4,3 

12,8 
23,4 
6,4 
2,1 

4,4 

6 

33,3 
16,7 
so.o 

Vtrflhren1d1u11 vom T11 dor Elnltituns dts Ermittlunpvtrfahrtns {bei dor 

248 2SS 

17,3 17,3 
21,8 15,7 
23,0 20,0 
23,8 27,S 
9,7 12,9 
0,8 3.9 
1,6 1,2 
0,4 1,6 
1,6 

4,2 4,4 

3 6 

16,7 
so,o 

66,7 16,7 
16,7 

33,3 

30,7 3,5 

1298 

5,51 
13,2 
16,3 
37,1, 
19,6 
6,2 
0,9 
o.s 
0,2 

S,1 

47 

12,8 
10,6 
46,8 
23,4 

2.1 
4,3 

6,0. 

1348 

3.9 
15,7 
19,6 
31,2 
21,9 
4,S 
1,8 
1,0 r 
0,6 

5,S 

47 

2,1 

19.1 
25,S 
29,8 
14,9 

4,3 
4,3 

8,5 

6 

33,3 
16,7 
16,7 
33,3 

2,0 

Vtlfahrenldtutr vom T11 dor Elnltituns dts Ermittlunpvtrfahrtr11 {bei dor 

248 2SS 1298 1348 6 

38,7 43,5 18,0 19,8 100,0 
27,8 20,8 19,2 27,9 
16,9 12,S 20,3 20,0 
11,7 16,5 34,6 21,9 

3,2 s.1 7,1 7,6 
0,4 0,4 0,6 1,3 

0,4 0,2 0,9 
0,8 0,8 0,4 
0,4 0,1 0,2 

2,2 2,2 3.0 3.1 0,4 

3 6 47 47 

33,3 U,7 10,6 14,9 
66,7 33,3 2S,5 31,9 

12,8 12,8 
46,8 2S,5 

2,1 ' 8,S 

2,1 2,1 
4,3 

0,9 0,9 3,4 4,0 
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von der Amtsanwaltschaft ertedigta Ermittlungsverfahren nach Sondersachgebieten 
nach ausgewählten Ulndem und Oberlandesgerichtsbezirken 
dauer 

Nl~ersachsen 

Hamburg 1 OLG-Btzlrlc Saarland 
zusam~n 

1 Braunschwelc 1 Celle 1 Oldenburg 

Amtsanwal!Jchalt bis zur Erledlgunc durch dlo Staats-/Amtsanwaltschalt 

950 4725 1252 1959 1514 398 

63,6 56,8 66,5 58,9 46,1 53,0 
14,3 21,5 15,0 20,8 27,7 20,9 

5.9 8,4 7,2 7,7 10,3 8,0 
9,8 9,0 8.9 8,0 10,5 8,5 
3,9 3,6 2,2 4,0 4,4 6,0 
2,1 0,5 0,3 0,5 0,7 1,0 
0,4 0,1 0,1 0,1 1,3 

0,1 0,2 0,2 1,3 

1,7 1,0 1,0 1,0 2,0 2,4 

69 189 26 77 86 15 

49,3 46,0 46,2 53,2 39,5 6,7 
13,0 15,9 19,2 10,4 19,8 33,3 

5,8 10,1 15,4 9,1 9,3 13,3 
14,5 16,4 15,4 18,2 15.1 20,0 
14,5 7,9 3,8 7,8 9,3 6,7 

2,9 2,1 4,7 6,7 
1,1 1,3 1,2 6,7 
0,5 1,2 6,7 

2.8 3,0 2,0 2,0 3,0 6,4 

Elnloltunpboh&rdt) bis zur Erltdlsun1 durch dlt Stsats-/Amtsa11W111tsch1ft 

950 4 725 1252 1959 1 514 398 

25.1 23,8 28,8 21,8 22,1 , 8,3 
22,7 28,2 25,6 31,6 25,9 23,4 
19,8 18,8 17,6 18,6 20,0" 21,6 
20,3 20,6 21,3 19,4 21,5 24,6 

8,2 7,4 6,2 7,1 8,7 6,5 
2,6 0,8 0,4 0,8 1,0 6,0 
1,2 0,3 0,3 0,5 8,0 
0,1 0,2 0,1 0,2 0,3 0,5 

0,0 0,1 0,1 1,0 

3,2 3,0 2,0 3,0 3,0 5,6 

69 189 26 77 86 15 

13,0 19,6 23,1 16,9 20,9 
13,0 20,1 23,l 23,4 16,3 6,7 
23,2 15,9 19,2 13,0 17,4 
31.9 27,0 30,8 35,l 18,6 60,0 
13,0 12,7 3.8 10,4 17,4 13.3 

2.9 2,1 4,7 6,7 
1,4 2,1 1,3 3,5 6,7 
1,4 0,5 1,2 6,7 

4,5 4,0 3,0 3,0 5,0 8,0 

Elnltltunpboh&rdt) bis zum Elnpn1 bei der Stsats-/Amtsanwaltlchalt 

950 4 725 1252 1959 1514 398 

53,8 59.9 55,1 59,1 64,9 36,2 
22,6 21,8 22.9 22,6 19,7 31,4 
12,4 10,1 12,7 9,7 8,5 14,3 
8,7 7,2 8,3 7,4 5,9 6,5 
2,0 0,8 0,8 1,0 0,6 0,3 
0,3 0,1 0,1 0,1 0,1 6,3 
0,1 0,1 0,2 5,0 

0,0 0,1 
0,0 0,1 0,1 

1,5 1,0 1,0 1,0 1,0 3,2 

69 189 26 77 86 15 

46,4 57,1 69,2 54,5 55,8 40,0 
21,7 22,8 23,1 23,4 22.1 13.3 
20,3 12,7 3,8 16,9 11,6 40,0 
10,l 5,3 3,8 3,9 7.0 6,7 

2,1 1,3 3,5 

1,4 

1,7 1,0 1,0 1,0 1,0 1,6 
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Sachsen Sachsen- Thüringen Ud. 
Anhalt Nr. 

814 3110 588 1 

39,4 46,6 52,6 2 
12.9 20,0 19,4 3 

5.9 10,2 8,0 4 
11,1 15,0 9,5 5 
13,3 6,1 7,5 6 
16,0 1,6 1,5 7 

0,7 0,5 1,2 8 
0,7 0,0 0,3 9 

0,1 10 
4,6 2,3 2,3 11 

23 152 43 12 

26,1 47,4 44,2 13 
13.0 11,8 14,0 14 
30,4 13,8 11,6 15 

18,4 9,3 16 
21,7 4,6 11,6 17 

4,3 2.6 4,7 18 
1,3 111 • 

4,3 4,7 20 
21 

4,7 2,6 4.1 22 

814 3110 588 23 

9,5 11,3 12,1 24 
13,0 ,. 10,6 15,0 25 
10,3 14,4 14,6 26 
24,7 35,6 31.6 27 
20,3 25,1 19,9 28 
18,8 3.7 4,1 29 

2,0 1,1 1,5 30 
1,5 0,1 1,2 31 

0,1 32 

6,8 5,0 5,0 33 

23 152 43 34 

8,7 9,2 7,0 35 
8,7 10,5 11,6 36 

17,4 17,1 11,6 37 
30,4 36,8 32,6 38 
21,7 20,4 25,6 39 
8,7 4,6 4,7 40 

1,3 2,3 41 
4,3 4.7 42 

43 

6,5 4,8 6,6 44 

814 3110 588 45 

40,9 28,5 33,8 46 
18,6 17,3 21,1 47 
13,9 16,5 16,0 48 
19,9 29,0 17,9 49 

5,4 8,3 9.7 50 
1.1 0,4 1,2 51 
0,1 0,0 0,3 52 

• 0,1 53 
o.o 54 

2,2 2,7 2,6 55 

· 23 152 43 56 

56,5 32,9 30,2 57 
8,7 19,7 18,6 58 

13,0 20,4 18.6 59 
17,4 22,4 27,9 60 

4,6 4,7 61 
4,3 62 

63 
64 
65 

1,8 2,2 2,4 66 



\ 

I 
\ 

Ud.· 
Nr. 

Einleltun1sart 

Erledl1un1sart 

Erledigte Verfahren Insgesamt .............................................................................. . 
dar. Verfahren der orianlslerten Krimlnalltlt ..................................................... .. 

ein1eleitet durth 
3 Polizei ...................................................................... • ....................................... .. 
4 Staatsanwaltschaft ............................................................................................. . 
5 Steuer·/Zollfahndungsstelle .............................................................................. .. 
6 Verwaltun1sbehOrde .......................................................................................... . 

beendetdurth 
7 Anklage ............................................................................................................. .. 
8 vor dem Amtsgericht ....................................................................................... .. 
9 vor dem Land1ericht ....................................................................................... .. 

1 c> Antra1 auf Erlass eines Strafbefehls .................................................................... . 
11 mot Freiheitsstrafe auf Bewährung .................................................................... .. 
12 ohne Freiheitsstrafe ......................................................................................... .. 

13 Elnstellun1 mit Aufta1e ...... · .............................................................................. .. 
14 nach§153aStPO ............................................................................................ . 
15 nach S 37 Abs.1 BtMG (auch 1.V.m. § 38 Abs.2 BtMG) ..................................... .. 
16 nach§ 45 Abs.3 JGG ........................................................................................ . 

17 · Elnstellun1 ohne Aufta1e 1emaa §§ 153, 153b und c, 154 bis 
154e StPO, 45 Abs. 1 und 2 JGG, 311Abs. 1 BtMG ............................................ . 

18 dar.:weaen Gerin1fil1l1keit (§ 153 Abs.1 StPO) ................................................. . 
19 Unwesentliche Nebenstraftat(§ 154 Abs. l StPO) ..................................... .. 

20 Einstelluna 1emlß § 170Abs. 2 StPO ................................................................. . 

21 Andere Erledi1un1sart ........................................................................................ . 
22 dar. Abgabe an die Verwaltun1sbehOrde als Ordnun1swldri1keit 

( §§ 41 Abs. 2, 43 OWIG) .......................................................................... .. 

Unter den Insgesamt erledigten Verfahren Ofd. Nr. 1) waren Verfahren 
23 mit einem Beschuldigten ................................................................................. . 
24 mit zwei Beschuldi1ten ................................................................................... .. 
25 mit drei Beschuldigten .................................................................................... .. 
26 mit vier bis zehn Beschuldigten ...................................................................... .. 
27 mit elf und mehr Beschuldigten ....................................................................... . 

28 Zahl der von Ennlttlungsverfahren insgesamt betroffenen Personen .................... .. 

1 Erledigte Verfahren insgesamt ........................................................... .' .................. . 
2 dar. Verfahren der orianislerten Krin,;nalitlt ...................................................... . 

ei~1eleitet durth 
J Pollzei ............................................................................................................... .. 
4 Staatsanwaltschaft ............................................................................................. . 
5 Steuer·/Zollfahndun1sstelle .............................................................................. .. 
6 Verwaltungsbehörde .......................................................................................... . 

beendet durth 
7 Anklage .............................................................................................................. . 
8 vor dem Amts1ericht ....................................................................................... .. 
9 vor dem Landgericht ....................................................................................... .. 

1 O Antra1 auf Erlass eines Strafbefehls .................................................................... . 
11 mit Freiheitsstrafe auf Bewlhruna .................................................................... .. 
12 ohne Freiheitsstrafe ......................................................................................... .. 

13 Elnstelluna mitAuftage ..................................................................................... .. 
14 nach§ 1531 StPO ........................................................................................... .. 
15 nach§ 37 Abs.1 BtMG (auch I.V.m. § 38 Abs.2 BtMG) ..................................... .. 
16 nach S 45 Abs.3 JGG ....................................................................................... .. 

l 7 Elnstelluna ohne Aufta1e 1ema8 §§ 153, 153b und c, l 54 bis 
154e StPO, 45 Abs. 1 und 2 JGG, 31a Abs. l BtMG ............................................ . 

l 8 dar.: weaen Gerin1fil&lgkeit (§ l 53 Abs. 1 StPO) ................................................. . 
19 Unwesentliche Nebenstraftat(§ l 54 Abs. l StPO) ...................................... . 

20 Einstelluna aemaa S l 70 Abs. 2 StPO ................................................................ .. 

21 Andere Erledi1un1sart ............... · ...................................................................... .. 
22 dar. Ab&abe an die VerwaltungsbehOrde als Ordnungswidrigkeit 

( §§ 41 Abs. 2, 43 OWiG) ........................................................................... . 

Unter oen Insgesamt erledigten Verfahren Ofd. Nr. 1) waren Verfahren 
23 mit einem Beschuldigten ................................................................................ .. 
24 mit zwei Beschuldigten .................................................................................... . 
25 ' mit drei Beschuldigten .................................................................................... .. 
26 mit vier bis zehn Beschuldigten ....................................................................... . 
27 mit elf und mehr Beschuldigten ..................................................................... ... 

1 

zusammen 1 

166 326 
61 

160 156 
6lt9 

10 
41 

10089 
10063 

26 

42 743 
552 

42191 

12195 
lt 186 

l 009 

8122 
4488 
1704 

28061 

65116 

49872 

155173 
10 317 

671 . 
164 

1 

178 595 

100 
0,0 

96,3 
3,7 
0,0 
0,0 

6,1 
6,1 
0,0 

25,7 
0,3 

25,4 

7,3 
6,1 

0,6 

4,9 
2,7 
1,0 

16,9 

39,1 

30,0 

93,3 
6,2 
0,4 
0,1 
0,0 
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1 Von der Staatsanwaltschaft beim Landgericht und 
1.3 Ermittlungsverfahren Im Bereich der Straßenverkehrsstrafsachen 2000 

1.3.1 Einleitungs-

Bayem 
OLG• BeZirl< Berlin Brandenburi Bremen 

München 1 Nümberi 1 Bamberi 

An 

97964 36693 31669 58496 45 528 7 821 
52 7 2 5 18 

93 574 35 950 30632 55 597 43737 7 439 
4366 729 l 024 2885 l 383 377 

4 2 4 4 105 2 
20 12 ' 9 10 303 3 

5 896 2 500 l 693 5 489 5 430 344 
5 879 2495 l 689 5 486 5428 344 

17 5 4 3 2 

23 010 lt 267 8466 12 443 8 239 2 021 
335 199 18 46 21 2 

22 675 11068 8448 12 397 8 218 2019 

8860 1477 l 858 3068 3355 l 327 
8409 l 256 1 521 3058 3 342 l 321 

451 221 337 10 13 6 

4 740 1951 1431 7109 7082 704 
2 701 1105 682 5 623 4470 540 

987 314 403 1048 1179 67 

16 305 6127 5 629 24665 12 670 786 

39153 13 371 12592 5 722 8 752 2636 

29884 10 756 9232 l 652 2 272 1864 

92 392 32 898 29883 52155 43 280 7 ]lt 
5141 3 536 1640 5 837 2049 462 

349 217 105 431 165 37 
81 42 41 12 34 11 

1 

104 lt8 40 818 33659 65 459 48030 8395 

Pro 

100 100 100 100 100 100 
0,1 0,0 0,0 0,0 0,0 

95,5 98,0 96,7 95,0 96,1 95,1 
4,5 2,0 3,2 4,9 3,0 4,8 
0,0 0,0 0,0 0,0 0,2 0,0 
0,0 0,0 0,0 0,0 0,7 o.o 

6,0 6,8 5,3 9,4 lt,9 4,4 
6,0 6,8 5,3 9,4 lt,9 4,4 
0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

23,5 30,7 26,7 21,3 18,1 25,8 
0,3 0,5 0,1 0,1 0,0 0,0 

23,1 30,2 26,7- 21,2 18,I 25,8 

9,0 4,0 5,9 5,2 7,4 17,0 
8,6 3,4 4,8 5,2 7,3 16,9 

0,5 0,6 1,1 0,0 0,0 0,1 

4,8 5,3 4,5 12,2 15,6 9,0 
2,8 3,0 2,2 9,6 9,8 6,9 
1,0 0,9 1,3 1,8 2,6 0,9 

16,6 16,7 17,8 42,2 27,8 10,0 

40,0 36,4 39,8 9,8 19,2 33,7 

30,5 29,3 29,2 2,8 5,0 23,8 

94,3 89,7 94,4 89,2 95,l 93,5 
5,2 9,6 5,2 10,0 4,5 5,9 
0,4 0,6 0,3 0,7 0,4 0,5 
0,1 0,1 0,1 0,1 0,1 0,1 
0,0 0,0 

1 Statistisches Bundesamt. Staatsanwaltschaften 2000 



. von der Amtsanwaltschaft erledigte Ermittlungsverfahren nach Sondersachgebieten 
nach ausgewahtten lllndem und Ober1andesgerlchtsbezirhn 
und Ertedlgungsart 

Niedersachsen 

· Hamburs 1 OLG·Bem1< Saarland 

1 Braunscnwelg 1 1 
zusammen Celle Oldenburs 

zahl 

18 752 94572 17056 50779 26 737 13 991 
17 8 

17 965 87143 15372 46978 24 793 13625 
747 5 745 1233 2 825 1687 356 

1 50 3 9 38 1 
39 1634 448 967 219 9 

1881 8053 1570 4050 2433 1521 
1879 8049 1569 4048 2432 1 520 

2 4 1 2 1 1 ' 

3885 20992 4091 11872 5 029 3 233 ' 
10 60 3 50 7 3 

3875 20932 4088 11822 5022 3 230 

956 8447 952 4919 2 576 488 : 
946 8397 950. 4899 2 548 441 ' 

10 50 2 20 28 47 

2186 8100 1256 4101 2 743 1829 
1686 4658 ö12 2 504 1 542 844 

349 1345 243 688 414 293 

5823 14205 2791 8046 3 368 1170 

4 021 34775 6396 17 791 10 588 5 750 

2057 28643 5386 14596 8661 4869 

17146 81959 15022 43 526 23411 12897 
1476 11675 1894 6659 3122 1000 

109 768 112 490 166 72 
21 168 28 103 37 22 

2 1 1 

20513 108440 19 275 58815 30350 15 226 

zont 

100 100 100 100 100 100 
0,1 0,1 ' 

95,8 92,1 90,l 92,5 92,7 97,4' 
4,0 6,1 7,2 5,6 6,3 2,5 
0,0 0,1 0,0 0,0 0,1 0,0 
0,2 1,7 2,6 1,9 0,8 0,1 

10,0 8,5 9,2 8,0 9.1 10,9' 
10,0 8,5 9,2 8,0 9,1 10,9 
0,0 0,0 0 o.o 0,0 o.o 

20,7 22,2 24,0 23,4 18,8 , 23,1 
0,1 0,1 0,0 0,1 o.o o.o 

20,7 22,1 24,0 23,3 18.8 23,1' 

5.1 8,9 5,6 9,1 9,6 3,5 
5,0 8,9 5,6 9,6 9,5 3,2 

0,1 0,1 0,0 o.o 0,1 0,3 

11,7 8,6 7,4 8,1 10,3 13,1 
9,0 4,9 3,6 4,9 5,8 6,0 
1,9 1,4 1,4 1,4 1,5 2,1 

31,1 15,0 16,4 15,8 12,6 8,4 

21,4 36,8 37,5 35,0 39,6 41,1 

11,0 30,3 31,6 28,7 32,4 34.8 

91,4 86,7. 88,1 85,7 87,6 92,2 

' 1/J 12,3 11,1 13,1 11,7 7.1 
0,6 0,8 0,7 1,0 0,6 0,5 
0,1 0,2 0,2 0,2 0,1 0,2 

0,0 , 0,0 0,0 
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Sachsen Sachsen· Thüringen Lfd. 
Anhalt Nr. 

65 455 40453 33 226 1 
22 18 11 2 

61400 38083 30848 3 
3675 2153 1682 4 

238 12 9 5 
142 205 687 6 • 

6046 4338 3 391 7 
6036 4 335 3 389 8 

10 3 2 9 

17 901 9 345 7 434 10 
21 31 5 11 

17 886 9314 7 429 12 

4 274 2600 2154 13 
4260 2 583 2116 14 

15 
14 17 38 16 

6400 6037 4212 17 
2987 2969 2 249 18 
1483 1 299 693 19 

12 515 9110 4871 20 

18313 8423 11163 21 

, 12 393 6019 8303 22 

62849 36548 32121. 23 
2 308 3 560 910 24 

217 274 92 ' 25 
77 71 43 26 
4 27 

68560 44827 34 552 28 

100 100 100 1 
o.o 0,0 o.o 2 

93,8 94,1 · 92,8 3 
5,6 5,3 5,1 4 
0,4 0,0 0,0 5 
0,2 0,5 2,1 6 

9.2 10,7 10,2 7 
9,2 10,7 10,2 8 
0,0 o.o o.o 9 

27,4 23,1 . 22,4 10 
0,0 0,1 0,0 11 

27,3 23,0 22,4 12 

6,5 6,4 6,5 13 
6,5 6,4 6,4 14 

15 
0,0 0,0 0,1 16 

9,8 14,9 12,7 17 
4,6 7,3 6,8 18. 
2,3 3,2 2,1 19 

19,1 24,0 14,7 20 

28,0 20,8 33,6 21 
l 

18,9 14,9 25,0 22 

96,0 90,3 96,7 23 
3,5 8.8 2,9 24 
0,3 0,7 0,3 25 
0,1 0,2 0,1 26 
0,0 27 



'" \ 

Lfd. 
Nr. 

Verfahrensdauer 
mehr als ••• bis einschließlich •• Monate Einheit 

Erledlste Verfahren Insgesamt....................................................... • Anzahl 

2 bis 1 ...................................................................................... . 
3 1 • 2 .................................................................................... . 
4 2· ] ...................................................................................... . 
5 3• 6 ........................................................................................ . 
6 6 • 12 ................................................................................... . 
7 12 • 18 ................................................................................. . 
8 18· 24 ...................................................................................... . 
9 24· 36 ....................................................................................... . 

10 mehr als ]6 Monate .................................................................. .. 

11 Durchschnittliche Verfahrensdauer (arl•hm. MltteO ........................... . 

12 • dar. eriedlst durch Anklage zusammen ........................................ .. 

13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 

bis 1 ............................................ _ ...................................... . 
1 • 2 ..................................................................................... . 
2 • ] ................................................................................... . 
3 • 6 .................................................................................... . 
6 • 12 .................................................................................. . 

12· 18 ...................................................................................... . 
18· 24 ...................................................................................... . 
24· 36 ...................................................................................... . 
mehr als ]6 Monate .................................................................. .. 

Monate 

Anzahl 

22 Durchschnittliche Verfahrensdauer (arilhm. MltteO ........................... Monate 

23 EriedisteVerfahren lns1esamt.......................................................... Anzahl 

24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 

bis 1 ....................................................................................... . 
1 • 2 .................................................................................... . 
2 • 3 ...................................................................................... . 
3· 6 ........................................................................................ . 
6 • 12 ...................................................................................... . 

12 • 18 ....................................................................................... . 
18· 24 ..................................................................................... .. 
24· ]6 •••••••• _ .......................................................................... .. 
mehr als ]6 Monate ................................................................... . 

33 Durchschnittliche Verfahrensdauer (arithm. MitteO ......................... Monate 

34 dar. eriedist durch An klare zusammen ........................................... . Anzahl 

3 5 bis 1 .............................................................................. • ••• 
36 1 • 2 --··········---·--···--·-··--······· .. •• ........................................ .. 
37 2 • 3 ............................................................................... .. 
38 3 • 6 .................................................. - • -············-······-··-·-
39 6 • 12 ................................................................................ . 
40 12 • 18 --················-·---·····-··········-· ................................. ... 
41 18 • 24 ................................................................................. .. 
42 24 • 36 ................................................................................. . 
43 mehr als 36 Monate ................................................................. . 

44 Durchschnittliche Verfahrensd1uer (arithm. MltteO ........................... . Monate 

45 Erlediste Verfahren Insgesamt.......................................................... Anzahl 

46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 

bis 1 ..................................................................................... . 
1 • 2 ................................................................................... . 
2 • 3 -·····-·······--·····-··-···· .. -· ... ··-·· .................................... . 
3 • 6 .................................................................................. . 
6 • 12 ................................................................................. . 

12 • 18 ................................................................................... . 
18 • 24 .................................................................................... . 
24 • 36 ·····-........................................................................... . 
mehr als 36 Monate ................................................................. . 

5 5 Durchschnittliche Verfahrensdauer (arithm. MitteO ............................ Monate 

56 dar. erledlst durch Ankla1e zusammen .............................................. Anzahl 

57 
58 
59 
60 
61 
62 
63 
64 
65 

bis 1 ..................................................................................... . 
1 • 2 ·---··----·--··-·--················-········ .. ·························-··· 2 • 3 .................................................................................... . 
] • 6 ....................................................................................... . 
6 • 12 ..................................................................................... . 

12 • 18 .............................................................................. .. 
18 • 24 .................................................................................... .. 
24 • 36 ..................................................................................... . 
mehr als 36 Monate ................................................................ . 

66 Durchschnittlkhe Verfahrensdauer (arithm. MltteO •••••••••••••••••••••••••••• Monate 

1 Von der Staatsanwaltschaft beim Landgericht und 
1.3 Ermittlungsverfahren Im Bereich der Straßenverkehrsstrafsachen 2000 

1.3.2 Verfahrens 

Bayem 
t uL'""G-· ""e,--,..,, ,-------1 

zusammen 1 1 München NUmbers 
Berlin Brandenburs Bremen 

Bambers 

166 326 

74,4 
15,5 

5,6 
3,9 
0,6 
0,0. 
0,0 
0,0 
0,0 

0,9 

10089 

57,1 
22,2 
9,7 
9.0 
1,7 
0,1 
0,0 
0,0 
0,1 

1,4 

166 326 

23,5 
36,9 
20,9 
16,0 

2,5 
0,2 
0,0 
0,0 
0,0 

2,1 

10089 

15,5 
32,8 
22,5 
23,4 
5,2 
0,4 
0,0 
0,0 
0,1 

2,7 

166 326 

51,4 
31,6 
11,1 

5,2 
0,5 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 

1,2 

10089 

51,5 
29,6 
12,1 

5,9 
0,8 
0,1 

0,0 
0,0 

1,2 
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1 

97 964 

70,] 
17,8 

6,6 
4,5 
0,7 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 

1,0 

5896 

49,0 
26,2 
11,4 

• 11,0 
2,0 
0,2 
0,0 
0,1 
0,2 

1,7 

97964 

21,7 
]5,8 
22,2 
17,5 

2,6 
0,2 
0,0 
0,0 
0,0 

2,2 

5 896 

15,4 
31,9 
21.6 
24,6 
5,7 
0,4 
0,0 
0,1 
0,2 

2,8 

97964 

51,7 
31,0 
11,4 

5,4 
0,5 
0,0 
0,0 
0,0 
0,0 

1,2 

5 896 

57,5 
25,6 
10,7 

5,5 
0,7 
0,1 

0,0 

1,1 

Verfahrensdauer vom Ta1 d11 Elnpnp bei der Stuts•/ 

36693 ]1669 58496 45 528 7 821 

82,2 77,8 64,5 52,6 28,9 
11,1 13,2 17,4 20,7 34,2 
3,6 4,8 8,1 10,2 18,6 
2,6 ],4 7,1 10,5 15,3 
0,5 0,7 1,9 4,4 2,6 
0,0 0,0 0,9 0,9 0,3 
0,0 0,0 0,1 0,3 0,0 
0,0 0,1 0,4 0,0 
0,0 0,0 0,0 0,1 0,0 
0,7 0,8 1,3 1,9 2,0 

2 500 1693 5 489 5430 ' 344 

72,1 63,3 43,1 45,6 12,2 
16,1 17,2 25,9 19,7 27,6 

5,9 9.2 13,1 11,5 21,2 
4,7 8,2 12.9 14,0 25,6 
1,0 1,8 3,7 6,6 10,8 
0,2 0,1 1,0 1,6 2,3 

0,1 0,2 0,5 
0,1 0,3 0,3 

0,2 

1,0 1,2 1,9 2.4 3,3 

Verfahrensdautr vom Ta1 der Enle1tun1 d11 Ennlttlunpverfahrens (bei der 

36693 31669 58496 45 528 7821 

23,4 29,2 10,4 5,0 6,6 
40,9 35,7 31,5 20,0 25,2 
19,6 18,4 24,5 23,5 29,6 
13,7 14,0 25,8 34,5 32,4 

2,1 2,5 6,4 12,9 5,8 
0,1 0,2 1,2 2,5 0,4 
o.o 0,0 0,2 0,7 0,1 
0,0 0,0 0,1 0,6 0,0 
0,0 0,0 0,0 0,3 o.o 
2,0 2,0 3,0 4,2 3,0 

2 500 1693 5 489 5 430 344 

14,0 18,2 4,9 2,1 2,6 
35,4 31,8 18,7 16,4 14,8 
25,8 20,9 24,5 23,2 23,3 
20,7 23,2 38,0 36,3 41,3 

3,8 5,5 11,7 16,5 14,8 
0,3 0,4 1,6 3,6 2,6 
0,0 0,1 0,2 1,0 

0,2 0,5 0,6 
0,0 0,1 0,3 

2,5 2,6 3,8 4,8 4.3 

Verfahrensdauer vom Ta1 der Enleltun1 d11 Ennlttlunpverfahrens (bei der 

36 693 31669 58496 45 528 

47,6 55,0 31,2 19,4 
35,5 29,0 38,8 39,2 
11.2 10,3 19.0 22,1 

5,1 4,8 9,6 15,5 
0,5 0,7 1,2 2,7 
0,1 0,1 0,1 0,7 
0,0 0,0 0,0 0,2 
0,0 0,0 0,0 0,1 
0,0 0,0 0,0 0,1 
1,3 1,2 1,7 2.3 

2 500 1693 5 489 5430 

38,6 50,0 30,3 18,1 
38,5 30,1 34,5 37,6 
15,3 12,0 20,2 24,1 
6,8 6,3 12,8 15,7 
0,6 1,5 1,9 3,5 
0,2 0,1 0,2 0,8 

0,1 0,1 
0,0 0,1 

0,0 0,0 0,0 
1,5 1,3 1,9 2,4 
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7821 

57,3 
3U 

· 7,2 
2,8 
0,3 
0,0 

1,0 

344 

63,4 
24,7 
8,7 
2,3 
0,9 

1,0 



von der Amtsanwaltschaft erledigte Ermittlungsverfahren nach Sondersachgebieten 
nach ausgewlhlten Lindem und Oberlandesgerlchtsbezirl<en 
dauer 

Niedersachsen 

Hamburs 
1 OLG 8ernt Saartand 

1 Braunsthwel1 1 1 
zusammen Celle Oldenburs 

AlntAnwalbchaft bis zur Erledlpnr du!dl die s-../AintAnwaltachtft 

18 752 94572 17056 50779 26737 13 991 

36,5 61,4 61,4 61,3 61,7 56,2 
22,1 23,6 23,7 24,5 22,0 21,8 
12,8 8,4 8,1 8,3 8,9 9,7 
16,0 5,4 5,6 4,8 6,2 8,6 
8,7 1,1 1,1 1,0 1,2 3,0 
3,1 0,1 0,1 0,1 0,1 0,4 
0,8 0,0 o.o 0,0 0,0 0,2 
0,1 0,0 0,0 o.o 0,0 0,1 

0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 

2,9 1,0 1,0 1,0 1,0 1,5 

1881 8053 1570 4050 2433 1521 

17,5 47,9 52,9 51,0 39,5 25,5 
18,5 26,4 25,0 24,2 31,1 33,3 
14,6 12,7 10,1 12,3 15,2 17,9 
25,3 10,4 10,4 9,8 11,4 16,6 
17,4 2,2 1,4 2,5 2,3 5,9 

5,2 0,2 0,1 0.2 0,2 0,7 
1,2 0,0 0,0 0,1 · 0,1 
0,4 0,1 0,1 0,1 

0,0 0,1 0,0 

4,3 2,0 1,0 2,0 2,0 2,4 

Elnleltunpbtharde) bis zur Erlodlpnr dun:h die Staall-/Amtsanwalllthaft 

18 752 94 572 17056 50779 26'37 13 991 

4,8 26,6 28,1 24,0 30,7 8,2 
21,1 38,3 36,9 39,6 36,6 40,8 
23,3 20,4 20,1 21,5 18,4 24,9 
31,0 12,6 12,7 12,8 12,2 19,8 
14,1 1,9 2,0 1,9 2,0 5,3 

4,1 0,1 0,1 0,1 0,1 0,6 
1,3 o.o o.o 0,0 0,0 0.2 
0,4 0,0 o.o 0,0 0,0 0,1 
0,0 o.o 0,0 0,0 0,0 0,0 

4,4 2,0 2,0 2,0 2,0 2,7 

1881 8053 1570 4050 2433 1 521 

2,7 19,7 24,6 19,8 16,4 2,0 
12,7 33,2 32,3 33.5 33,2 17,6 
17,9 22,8 21,5 21,9 25,1 32,1 
33,9 19.9 18,2 20,1 20,7 36,5 
23,3 4,0 3,1 4,3 4,1 10,5 
6,8 0,3 0,2 0,3 0,2 1,0 
1,8 0,1 0,1 0,0 0,2 0,2 
1,0 0,1 0,1 0,1 0,1 

0,0 0,1 0,0 

5,7 2,0 2,0 2,0 3,0 3,6 

Elnleltunpbthllnl•I bis zum Elnpnr bei der s-../AintAnwaltachtft 

18 752 94572 17056 50779 26 737 13 991 

42,6 70,5 70,8 68,8 73,5 39,4 
34,4 23.7 23,1 24,5 22,5 52,4 
13,9 4,3 4,6 4,9 3,1 6,7 

7,3 1,3 1,3 1,6 0,8 1,4 
1,2 0,1 0,1 0,2 0,1 0,1 
0,2 0,0 o.o o.o 0,0 
0,1 0,0 0,0 
0,2 0,0 o.o 0,0 
0,0 0,0 0,0 

1,5 1,0 1,0 1,0 1,0 1,2 

1881 8053 1 570 4050 2433 1521 

54,3 68,5 67,8 , 66,2 72.8 • 36,6 
26,8 23.2 23,6 24,2 21,2 53,1 
11,4 5,7 6,2 6,4 4,3 8,2 

5,8 2,3 2,2 2,8 1,6 2,0 
0,6 0,2 0,3 0,3 0,1 0,2 
0,4 0,0 0,1 
0,3 
0,3 o.o 0,0 

1,3 1,0 1,0 1,0 1,0 1,2 

Statistisches Bundesamt, Sta1tsanwaltsth1ften 2000 

-89-

Sachsen Sachsen· Ud. 
Anhalt Thüringen Nr. 

65 455 40453 33 226 

59,2 60,8 57,4 2 
20,3 21,0 22,5 3 
8,5 8,5 9,4 4 
7,7 7,2 8,4 5 
4,1 2,0 2.1 6 
0,2 0,2 0,2 7 
o.o 0,1 0,0 8 
0,0 0,1 0,0 9 
o.o 0,1 0,0 10 

1,5 1,4 1,4 11 

6046 4 338 3 391 12 

46,9 57,7 45,4 13 
23,1 19,3 24,6 14 
12,0 9,8 11,8 15 
1Q,9 9,4 13.3 16 
6,7 3,1 4,3 17 
0,4 0,4 0,3 18 
o.o 0,1 0,1 19 
o.o 0,1 0,0 20 
0,0 0,1 21 

1,9 1,6 , 1,9 22 

65455 40453 33 226 23 

18,3 11,7 11,5 24 
29.6 29,7 32,8 25 
20,7 25,7 25,8 26 
22,1 26,2 23,6 27 
8,0 5,8 5,8 28 
1,1 0,6 0,4 29 
0,1 0,1 0,1 30 
0,0 0,1 0,0 31 . 
0,0 0,1 • o.o 32 

2.8 2,9, 2,7 33 

6046 4 338 3 391 34 

16,5 11,7 11.0 35 
27,1 29,6 27,2 36 
19,9 24,7 23,6 37 
24,0 25,7 28,3 38 
10,5 7,0 9.0 39 

1,9 0,9 0,6 40 
0,1 0,2 · 0,2 41 
0,0 0,1 0,0 42 
o.o 0,1 0,0 43 

3,2 3,0 3,1 44 

65455 40453 33 226 45 

49.3 37,7 48,5 46 
27,7 36,8 32,7 47 
13,3 16,3 11,7 48 

8,3 8,3 · 6,1 49 
1,3 0,8 0,9 50 
0,1 0,0 0,1 51 
o.o 0,0 o.o 52 
o.o 0,0 0,0 53 
0,0 0,0 54 

1,4 1,5 1,3 55 

6046 4338 3 391 56 

55,4 40,5 51,1 57 
24,0 36,2 31,2 58 
11,8 14,9 11,3 59 

7,4 7,8 5,6 60 
1,2 0,5 0,7 61 
0,1 0,1 0,0 62 

0,1 63 
64 

0,0 65 

1,2 1,4 1,2 66 



1 Von der Staatsanwaltschaft beim Landgericht und 
1.4 Ermittlungsverfahren In besonderen Wirtschaftsstrafsachen 2000 

1.4.1 Einleitungs-

Einleitungsart Bayern 

Lfd. 1 OLG • Bezirk Berlin Brandenburg Bremen 
Nr. zusammen 

1 1 Bamb~rg Erledlgungsart München Nürnberg 

An 

1 Erledigte Verfahren Insgesamt--~ ........................................... _ ................... 5 384 4052 979 353 3956 5494 165 
2 dar. ~erfahren der organisierten l<rimlnaliläl ........................................... - .... 663 637 16 10 12 

elngelellel durch 
3 Polizei .............. - ..................................................................... _ ................ 1945 1655 204 86 1016 949 6 
4 Staatsanwaltschaft ........................................................................................ 3160 2 289 647 224 2726 2 799 114 
5 Steuer·/Zollfahndunssstelle _ .......................................... -·--······-........ 200 45 114 41 206 1 544 35 
6 Verwaltungsbehörde ...................................................................................... 79 63 14 2 8 202 10 

beendet durch 
7 Anklage ......... - ............................................................................................. 397 248 86 63 75 548 19 
8 vor dem Amtsgericht .................................................................................... 264 155 66 43 59 539 13 
9 vor dem Landgerlchl .................................................................................... 133 93 20 20 16 9 6 

10 Antrag auf Erlass eines Strafbefehls ................................................................ 391 194 152 45 1006 1511 11 
11 mit Freiheitsstrafe auf Bewährung ................................ - .............................. 43 21 12 10 12 4 1 
12 ohne trelheltsstrafe ...................................................................................... 348 173 140 35 994 1507 10 

13 Einstellung mit Auflage ................................................................ - ............... 116 74 33 9 122 187 8 
14 nach§ 153a StPO ........................................................................................ 114 73 33 8 120 187 8 
15 nach§ 37 Abs.1 BtMG (auch I.V.m. § 38 Abs.2 BtMG) ................................... 
16 nach § 45 Abs.3 JGG ........ _.-................................................................... 2 1 2 

17 Elnstellunc ohne Auflage gema8 §§ 153, 153b und c, 154 bis 
154e StPO, 45 Abs.1 und 2 JGG, 31a Abs. 1 BtMG .......................................... 2283 2 012 224 47 886 1218 4 

18 dar.: wegen GerlnsfDslgkeit (§ 153 Abs. 1 StPO) ........................................ ; ..... 1227 1103 95 29 522 717 1 
19 Unwesentliche Nebenstraftal(§ 154 Abs. 1 StPO) ................................... 1010 89S 98 17 338 430 3 

20 Einstellung gema8 § 170 Abs. 2 StPO ............................................................. 1166 723 326 117 1020 881 122 

21 Andere (rledlgungsart .................................................................................... 1030 800 158 72 847 1149 
22 dar. Abgabe an die VerwaltungsbehOrde als Ordnungswidrigkeit 

( §§ 41 Abs. 2, 43 OWiG) ....................................................................... 2 26 

Unter den Insgesamt ~rledisten Verfahren Ofd. Nr. 1) waren Verfahren ., 
23 mit einem Beschuldigten ............................................................................. 4433 3 630 535 268 3009 4421 49 
24 mit zwei Beschuldlsten ................................................................................ 602 276 269 57 633 688 102 

'\ 25 mit drei Beschuldisten ................................................................................. 206 72 114 20 177 224 7 
26 mit vier bis zehn Beschuldlsten .................................................................... 138 72 58 8 125 161 6 
27 mit elf und mehr Beschuld1sten .................................................................... 5 2 3 12 1 

28 Zahl der von Ennlttlungsverfahren Insgesamt betroffenen Personen .................. 7077 4814 1 781 482 5 599 7483 317 

Pro 

1 Erledlste Verfahren lnscesamt ................ : ......................................................... 100 100 100 100 100 100 100 
2 dar. Verfahren der organisierten Kriminalität .................................................. 12,3 15,7 1,6 2,8 0,2 

eingeleitet durch 
3 Polizei ......... - .. - ................. - ................... _ ............................................. 36,1 40,8 20,8 24,4 25.7' 17,3 3,6 
4 Staatsanwaltschaft ........................................................................... - ......... 58,7 56,5 66,1 63,5 68,9 50,9 69,1 
5 Steuer-/Zollfahndungsstelle ........................................................................... 3,7' 1.1 11,6 11,6 5,2 28,1 21,2 
6 Verwaltungsbehörde ......................... - ......................................................... 1,5 1,6 1,4 0,6 0,2 3,7 6,1 

beendet durch 
7 Anklage ............................ - .......................................................................... 7,4 6,1 8,8 17,8 1.9 10,0 11,5 
8 vor dem Amtsgericht .................................................................................... 4,9 3,8 , 6,7 12,2 , 1,5 9,8 7,9 
9 vor dem Landgericht .................................................................................... 2,5 2,3 2,0 5.7 '0,4 0,2 3,6 

10 Antrag auf Erlass eines Strafbefehls ............................................................... 7.3 4,8 15,5 12,7 25,4 27,5 6,7 
11 mit Freiheitsstrafe auf Bewährung ................................................................. 0,8. 0,5 1,2 2,8 0,3 0,1 0,6 
12 ohne Freiheitsstrafe ......................................................................... _ ......... 6,5 4,3 14,3 9.9 25,1 27,4 6,1 

13 Elnstellunc mit Auflage .......... - ..................................... : ........ _ ................... 2,2 1.8 3.4 2,5 3,1 3,4 4,8 
14 nach§ 153a StPO ........................................................................................ 2,1 1,8 3,4 2,3 3,0 3,4 4,8 
15 nach§ 37 Abs.1 BtMG (auch I.V.m. § 38 Abs.2 BtMG) ................................... 
16 nach§ 45 Abs.3 JGG .................................................................................... 0,0 o.o 0,3 0,1 

17 Einstellung ohne Auflace cemä8 §§ 153, 153b und c, 154 bis 
154e StPO, 4S Abs.1 und 2 JGG, 311 Abs.1 BIMG .......................................... 42,4 49,7 22,9 13,3 22,4 22,2 2,4 

18 dar.: wecen Gerinsfügigkelt (§ 153 Abs. 1 StPO) .............................................. 22,8 27,2 9,7 8,2 13,2 13,1 0,6 
19 Unwesentliche Nebenstraftat(§ 154 Abs. 1 StPO) ................................... 18,8 22,1 10,0 4,8 8,5 7,8 1,8 

20 Einstellung gema8 § 170 Abs. 2 StPO ............................................................. 21,7 17,8 33,3 33,1 25,8 16,0 73,9 

21 Andere Erledlgungsart .................................................................................... 19.1 19,7 16,1 20,4 21,4 20,9 0,6 
22 dar. Absabe an die VerwaltuncsbehOrde als Ordnuncswidrigkell 

( §§ 41 Abs. 2, 43 OWIG) ....................................................................... 0,1 0,5 

Unter den lnssesamt erledigten Verfahren Ofd. Nr. 1) waren Verfahren 
23 mit einem Beschuldlsten ............................... - ..................................... 82,3 89,6 54,6 75,9 76,1 80,5 29,7 
24 mit zwei Beschuldigten ....................................... - .......................... _ ........ 11.2 6,8 27,5 16,1 16,0 12,5 61,8 
25 mit drei Beschuldisten ....... - ............................................. ,---·-·-.. , 3,8 1.8 11,6 5.7 4,5 4,1 4,2 
26. mit vier bis zehn Beschuldlsten .......... - ......... ------····""""" ........... 2,6 1.8 5,9 2,3 3,2 2,9 3,6 
27 mit elf und mehr Beschuldlsten -···---.. --.. ---------- 0,1 0,0 0,3 0,3 0,6 

l ____ s_1a_ti_su_sc_he_s_B_u_n_d_es_a_m_t._S1a_ats_a_nwa_1_ts_ch_a_fte_n_2_oo_o ___ .J 
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von der Amtsanwaltschaft erledigte Ermittlungsverfahren nach Sondersachgebieten 
nach ausgewählten Ulndem und Oberlandesgerlchtsbezirken 
und Erledlgungsart -

Niedersachsen 

Hambu,s 1 OLG·Bezlrk Saarland 

1 Braunsci-11 1 1 zusammen Celle Oldenbu,s 
' 

zahl 

2070 619 73 249 291 867 
6 21 19 2 l 

538 94 5 34 55 164 
717 412 64 207 141 699 
354 98 4 8 86 1 
461 15 15 3 

254 88 5 40 0 57 
22 47 3 20 24 54 

232 41 2 20 19 3 

572 98 l 29 68 94 
5 5 ·3 . 2 6 

S67 93 1 26 66 88 ' 

31 47 3 14 30 45 
30 47 3 14 30 45 

326 101 6 80 15 181 
172 69 ,4 60 5 109 
120 25 1 16 8 68 

472 114 6 49 S9 289 

411 171 52 37 82 201 

3 

179S 442 52 171 219 623 
199 107 20 41 46 177 
48 32 18 14 49 
28 37 1 18 11 18 

1 1 

2 475 981 96 445 440 1204 

zont 

100 100 100 100 100 100 
0,3 3,4 7,6 0,7 0,1 

26,0 15,2 6,8 13,7 18,5 18,9 
34,6 66,6 87,7 83,1 47,5 r 80,6 
17,1 1S,8 5.5 3,2 29,0 0,1 
22,3 2,4 5,1 0,3 

12,3 14,2 6,8 16,1 14,5 6,6 
1,1 7.6 4,1 8,0 8,1 6,2 

11,2 6,6 2,7 8,0 6,4 0.3 

27,6 15,8 1,4 11,6 22.9 10,8 
.0,2 0,8 1,2 0,7 0,7 
27,4 15,0 1,4 10,4 22,2 10,1 

1,5 7,6 4,1 5,6 10,1 5.2 
1,4 7,6 4,1 · 5,6 10,1 5,2 

0,0 

15,7 16,3 8,2 32.1 . 5,1 20,9 
8,3 11,1 5,5 24,1 1,7 12,6 
5,8 4,0 1,4 6,4 2,7 7,8 

22,8 18,4 8,2 19,7 19,9 33,3 

19,9 27,6 71,2 14,9 27,6 23,2 

0,1 

86,7 71,4 71,2 68,7 73,7 71,9 
9.6 17,3 27,4 16,5 1S,5 20,4 
2,3 5,2 7,2 4,7 5,7 
1.4 6,0 1,4 7,2 6,1 2,1 

0,2 0,4 

Stalfslfsches Bundesamt. Staatsanwaltschaften 2000 
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Sachsen Sachsen· Thüringen lfd. 
Anhalt Nr. 

628 407 886 1 
35 6 2 

77 96 137 3 
506 291 618 4 
30 16 85 5 
15 4 46 6 

153 37 86 7 
123 23 78 8 

30 14 8 9 

127 58 157 10 
10 1 11 

117 57 1S7 12 

42 30 68 13 
42 30 68 14 

15 
16 

99 89 150 17 
51 58 89 18 
0 28 53 19 

112 75 222 20 

95 118 203 21 

22 

319 203 587 23 
153 120 174 24 

76 51 S4 25 
75 30 66 26 

5 3 5 27 

1308 . 800' 1484 28 

100 100 100 1 
5.6 1,5 2 

12,3 23,6 15,5 3 
80,6 71,5 69,8 4 
4,8 3,9 9,6 5 
2,4 1,0 5,2 6 

24,4 9,1 9,1 7 
19,6 5,7 8,8 8 
4,8 3,4 0,9 9 

20,2 14,3 17.7 10 
1,6 0,2 11 

18,6 14,0 17,7 12 

6,7 7,4 7.7 13 
6,7 7,4 7.7 14 

15 
16 

15,8 21.9 16,9 17 
8.1 14,3 10,0. 18 
6,8 6,9 6,0 19 

17,8 18,4 25,1 20 

15,1 29,0 22,9 21 

22 

50,8 49,9 66,3 23 
24,4 29,5 19,6 24 
12,1 12,5 6.1 25 
11,9 7,4 7,4 26 
o.a 0,7 0,6 27 



·J 

Lid. 
Nr. 

2 
3 
4 
5 
6 
7 
a 
9 

10 

Verf1hr.n1d1uer 
mehr als-· bis ~nschlie611ch ... Monate 

Einheit 

Erledisto Verfahren ln1cesaml ..................... --.. ··-:-····· Anzahl 

bi1 1 .............................. ,--•••0000,-00000-••----.. -
I • 2 ........ ,-, ... - .......... - .... ---.. - .................... . 
2. 3----·-.. -·-.. ·------·---.. --.... -
3. 6-,--........ -.--.. ·--·--·---·---6 • 12 __ ........ _____ .... _ .. ,_ .. ,_ ........... .. 

12 • 11--····-.... ·-----............................. -
18 , 24 -················-·---·---· .. ·-··· ......... , •• _ ....... _ 24 • 36 ...................................... _____ .. ,_ .. , __ ,,,,,, .. 
mehr als 36 Monate ........ ---·-··-·-· ....................... .. 

11 Durchschnlttllcho V1rfahren1d1ue, (arithm. MitteO ..... ,_ .. __ Monat, 

12 dar. oriedlst durch Anklact zu11mmen -·--· .... ·--- Anzahl 

u 
14 
15 
16 
17 
11 
19 
20 
21 

bis 1 ........ _ .. _______ .. ,_ ....................... .. 
I • 2 ..... - ....... --.................. - ....................... . 
2• 3 ___ ............ - .............. _, .. , _____ .... _ 
3. 6 .......................... ---------·---
6 • 12 ...................... ----·----.. ·---.. 

12 • II .................... ,-........... _____ ...... - ...... . 
11 · 24 ...... - .... _ .. _ .. __ , ___ .. , ______ .. ,_ .. .. 
24 • 36 _,, .. ,, ... ___ ,,,, __ , ___ ............................. __ 
mehr als 36 Monate ................................................. : .. ·-

22 Durchschnittllcht Verf1hren1daue, (arithm. MitttO -··-· Monate 

23 Erledlsto V1rt.hren ln1cn1ml --...................... - ... ·-· Anzahl 

24 
25 
26 
27 
21 
29 
30 
31 
32 

bis 1 ........... --., .......... - ............................. - .... -
1 • 2 -·-·-·-·-.. ·--........ - ... --... - ... - ....... __ ..... .. 2. 3 .. ___ .. _____ ,,,,,_,, .. ___ ........................... .. 
3. 6-----.. ·-·-·---........... ,_, ... - ...... __ 
6 • 12 _,, ......... - ...................... _, ____ ...... ___ .. , 

12 • 11 ........... - ........... - .... ·-··----........ - ........ . 
11 • 24 ............. - ........... -----..... _ ........... - ......... . 
24 • 36 ....... - ... - ............... ,_ .. ___ ........... - ........ . 
mehr als J6 Monat•--·-·--.. --................................... . 

33 Durchschnlttllcho Vtrfahren1daue, (arithm. MitteO •• - ...... ,_ Monate 

34 dar. oriedist durch Anklace zusammen .. -.,-................... Anzahl 

35 
J6 
37 
31 
39 
40 
41 
42 
43 

bis 1 ...... - ........... - ...................... - ................ -. 
1 • 2 __ .................. --..................... , •• _ ............ __ 
2. 3 ................................... - ..... - ...... _.-............. .. 
3. 6 ......................... ,_, ___ ,, ___ ,,,_,_ .................. . 
6· 12 .... ----.................. --............ ___ ,,_ ....... - ... 

12 • 11 ................................................. ',,, _____ .. __ 
11 • 24 _, .............. _ .............................. _ .. , ___ ,,, __ 
24 • 36 ................. ' ................ _,,,, ___ ........ - ...... _ 
mehr als 36 Monate ...... _ ... , ....... - ..................................... .. 

44 Ourchschnlttlicht Verf1hren1d1uer (1rithm. MltteO -·····----- Monate 

45 Erled1stt Verfahren ln1cnamt ____ ............................ .:.. Anzahl 

46 
47 
48 
49 
so 
SI 
52 
53 
54 

bl• 1 __ ,,,_, ____ ,,_,,,,, ............ - ...................... . 
I • 2 _ .. _, __ ,,_,,_ .................... - .... , ... __ _ 
2. 3 .. ,,, ______ ................ - ..... _ .... __ _ 
3. 6-·--·--·---.. --...... ________ __ 
6 • 12 ....... - .. --.--.. ·-······--.. ---·--.. --.. ,--

12 • 11---.... ··------------------· .... -
11 · 24-..... ·-·----.. -----.. --.--.. - .. . 24 • 36 __ .. ______________ ............ _,_ .. _ 
mehr als 36 Monatt .... ____ .. , ___ ... ,, ... _, __ 

SS DurthschnittUcht Vtrfahrensdautf (arithm. MltttO ... - ......... _ 

56 dar. oriedlst dun:h Anklact zusammen .......... ---.. --

57 
SI 
59 
60 
61 
62 
63 
64 
65 

bis 1 .. - ................. ----·-·---........ - ....... .. 
1 • 2 __ .. ______ ......... - ....... _ ....................... __ 2. 3---------·-.... - .... _ .. , _______ _ 
3. 6-----.... ··------...... ___ ....... ___ _ 
6· 12 ---.... ··-------·-·-.. -·-·--.... 

12· 11-.. --.. -----··-------·-... ----
11 · 24 -----.. ·--------·---·-·· .. -·--·--
24 • 36 ----.. ------·-·------.... --...... . 
mehr als 36 Monat•-·-·--.... , ... - ......... _._ ..... - ...... 

66 Durchschnlttllcht Vtrf1hrensd1ue, (arithm. MltteO .................. . 

Monate 

Anzahl 

Monate 

Bayern 

1 Von der Staatsanwaltschaft beim Landgericht und 
1.4 Ermittlungsverfahren In besonderen Wirtschaftsstrafsachen 2000 

1.4.2 Verfahrens 

1 OLG·BH1rk Berlin Brandenbu11 Bremen 
zusammen I Münchffl I NOmbelJ 1 Bombers 

S 384 4052 

28,0 21.6 
14,6 IS,6 
4.5 3,3 
9,0 1,1 
7,1 6,5 

22,5 28,5 
7,2 8,1 
4,!: 5.3 
2,3 2,3 

1.6 9,7 

397 241 

19.I 19,4 
6,3 5,6 
4,3 3,6 

12.1 11.3 
IS,4 13,7 
13,1 13.3 

7,1 9,7 
10,1 1,9 
11.1 14,5 

14,9 16.6 

S 384 4052 

21,2 17,1 
13,S 14,1 

5,4 3,9 
11,9 10,6 
9,0 8.2 

21,lJ 27,3 
1,4 10,2 
5,7 6,0 
2,1 . 2,5 

9,5 10,4 

397 241 

15.I 17,7 
5,3 4,0 
3,1 4,0 

13,4 12,S 
IS,6 13,7 
13,6 13,3 
l,I 10.9 

11,1 9,3 
12,6 14,S 

16,3 17,1 

S 384 4052 

14.7 16,0 
3,0 2,5 
3,1 2,9 
5,7 6,0 
1,7 1,4 
0,1 0,5 
0,5 0,4 
0,3 0,1 
0,3 0,1 

o.~ 0,7 

397 241 

86.1 92,7 
4,5 2,1 
1,1 0,1 
2,5 2.1 
2,0 
0.1 0,4 
0,5 
1.0 0,4 
0,1 

1,4 0,4 
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979 3SJ 3956 5494 165 

51,3 36,0 18,3 27,7 5,5 
12.0 9,9 8,9 10,4 3,6 
6,1 11,lJ 9,1 7,0 t.8 

11,4 12,S 19,9 13,7 21,8 
1,5 10,2 15,4 13.2 38.2 
3,0 7,9 12,3 12,4. 12,I 
1,7 3,4 4,8 4,2 2,4 
2.9 6,1 5,5 6.7 7,3 
2,5 1,4 5,7 4,1 7,3 

4.6 6,6 9,6 9,3 12.s 

16 63 75 541 19 

25.6 9,5 6,7 21,2 5,3 
9,3 4,8 4,0 9,1 5,3 
1,2 11.1 6,7 10,4 

14,0 12.7 13,3 15,0 21,I 
12,8 25,4 8,0 14,1 15,8 
14,0 11,1 21,3 IU 10,5 

5,1 3,2 12.0 6,9 5,J 
9,J 20,6 6.7 4.6 26,J' 
1,1 1.6 21,3 6,2 10,5 

11,8 12,4 20,0 10.0 18,2 

Vttfahtenoda--,, T•rder Elnltiwir dto Ennittlunpwrfahrena (bei der 

979 353 3956 5494 165 

37,2 24,4 11.1 10.1 3,6 
12.9 9,1 7,4 a.5 3.6 
9.7 11.6 1,7 6.8 1.8 

15.3 17,8 22.1 16,2 21,I 
11,S 11.0 17,2 17,0 35,8 

4,2 9,1 12.6 10,4 12,7 
2,5 4,5 5,1 1,4 5,5 
3,2 9,3' 6,7 11,9 7,3 

.s 3,6 3,1 9,0 10,7 7,9 

6.1 1,8 12,1 14.9 13,2 

86 63 75 548 19 

14,0 6,3 5.3 8,2 5,3 
10,5 3,2 2,7 5.1 5,3 

3,5 3,2 4,0 7,1 
14,0 IS,9 14,7 18,6 21,I 
17,4 20,6 6.7 17,7 10,5 
12,1 15,9 14,7 13.1 15,8 
7,0 3,2 8,0 7,7 5.3 

11,6 22,2 17.3 12.4 26.3 
9,3 9,5 26,7 10.0 10.5 

13,I 16,6 23.7 15,0 18,6 

Vttfalnnoda--,, J,rcler Elnltltun( dto Ennittlunpwrfahren1 (bei der 

919 

12.2 
4,5 
3,0 
4,9 
1,9 
1,4 
0,8 
0,5 
0,7 

1.5 

16 

79.1 
1,1 
3,5 
2,3 
3,5 

1.2 
1,2 
1,2 

2.0 

353 3956 5494 

76,I 72.0 47,7 
4,2 7,6 9.3 
5,4 5,7 5,4 
4,2 6,0 11.0 
3,4 3,6 11,9 
2,3' 1.2 5,8 
0,1 0,7 3,0 
2,J 1,4 3.1 
0,6 1,8 2,1 

2,2 2,6 5,6 

63 75 548 

69,1 66,7 51,6 
6,3 9,3 6,6 
3,2 5.3 5,5 
1.6 4,0 12,4 
7,9 5,3 12.2 
3,2 1,3 4,4 
1.6 1,3 1.1 
3,2 5.3 3,5 
3.2 1,3 2.0 
4,2 3,7 4,9 

St1tistlschn Bundn1mt. Stutsanw11tsch1ften 2000 

1n 
93,3 

0,6 

1,1 
1.1 
0,6 
1,2 
0,6 

0,8 

19 

19.5 
5,3 

5.3 

0,4 



von der Amtsanwaltschat\ er1edlgte Ermittlungsverfahren nach Sondersachgebieten 
nach ausgewlhlten Undem und Oberlandesgerlchtsbezlr1ten 
dauer 

Nlodorsachsttl 

llamburJ 1 OLG-8ezlr1< Saarland 
zusammen 

1 Braunsc'-11 1 Ctlle 1 
OldtnburJ 

AmtsalMOlbchaftblo ... Erloclipnsdun:h dlo Staab-/Amba.-lbchaft 

2070 619 73 249 297 867 

42,1 20,S 24,7 21,7 11,S 33,9 
16.1 4,2 1,4 5,6 3,7 10,4 
8.6 6,0 2,7 6,0 6,7 6,S 

12,3 11,1 1,4 11,2 13,5 14,9 
10,5 13,1 1,4 16,5 13,1 11,8 
6,2 22,1 63,0 24.9 9.1 5,1 
1,5 8,6 2.7 4,4 13,5 3,6 
1,7 10,2 2,7 4,4 16.I 4,0 

4.2 5,2 4,4 2,2 

3,9 12,0 11,0 11,0 14.0 7,0 

254 II 5 40 43 57 

11,1 13,6 20,0 12,5 14,0 3,5 
13,I 3,4 s,o 2,3 5,3 
11,0 9,1 20,0 5,0 11,6 5,3 
16,5 10,2 7,5 14.0 17,5 
20.1 26.1 20,0 27,5 25,6 29,I 
8,7 10,2 10,0 11.6 15,1 
5,9 3,4 20,0 4.7 10,5 
5,9 12,5 20,0 20,0 4.7 7.0 

11.4 12,5 11,6 5,3 

7,J 14,0 12,0 15,0 14,0 14,7 

Elnleltunpbohanlo) bio zw &lodl- dun:h die Slaab-/Amtsanwabchalt 

2070 619 73 249 297 867 

24,5 15,7 19,2 17,3 13,5 30,2 
16,6 4,0 1,4 6,0 3,0 11,1 

9.1 5,3 4,1 6,4 4,7 7,2 
15,0 12,3 1,4 12,4 14,8 15,7 
13,8 14,4 5,5 15,7 15,5 11,1 
9.1 22.6 63,0 26,5 9,4 6,6 
4,8 9,0 2,7 2,1 15.1 5,7 
4,0 12,0 2,7 7,6 17,8 5,3 
2,3 4.7 5,2 5,4 2,2 

6.9 13,0 12.0 11,0 15,0 7,7 

254 II 5 40 43 57 

11,0 9,1 20,0 12,5 •.7 3,5 
11.1 3,4 5,0 2.3 3,5 
11,4 5,7 20,0 2,5 7,0 5,3 
15,4 12,5 10,0 16,3 IP,3 
11,1 22,7 20,0 25.0 20,9 26,J 
12,2 12,5 10,0 16,3 19,3 
1,7 4,5 20,0 7.0 10,5 
7,5 17,0 20,0 22.5 11,6 7,0 ,., 12,5 12,5 14,0 5,3 

10,5 17,0 12,0 16,0 11,0 15,0 

ElnleltunpbohOnle) bio ZUffl Elnpns bei dor Slaab-/-bchaft 

2070 619 73 249 297 867 

77.1 81,0 94,5 81,4 16,2 l!,6 
3,J 1,5 1,4 1,6 t,3 3,3 
1,9 1,9 2,4 2,0 2.5 
4,6 2,9 1.6 4,7 1,7 
4,3 . 3,6 4,1 4,4 2,7 0,5 
3.2 0,1 1,2 0,7 2,9 
1,5 0,3 0,4 0,3 0,5 
2,4 0,6 1,3 
1,7 0,3 0,7 

J,O 1,0 1,0 1,0 2,0 0,1 

254 .. 5 40 43 57 

71,3 ' 14,1 100,0 92,5 74,4 91,2 
1,6 2,3 4,7 1,8 
2.4 3,4 5,0 2,3 5,3 
2.1 2,3 4,7 
6,7 2,J 4,7 1,1 
2,4 1.1 2,3 
2,0 1,1 2,5 
2,4 2,3 4,7 
1,6 1,1 2,3 

3,2 2.0 1,0 1,0 4,0 0,3 

\. 

S11t1stlschos BundeHmt, Stuis-allschalton 2000 
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Sachsen Sachsen- Thüringen Lid. 
Anhalt Nr. 

628 407 886 

11.6 31,9 23.8 2 
4,0 11,8 5,5 3 
3,0 11,1 6,7 4 
6,4 10,8 14,1 5 

14,2 9,3 26,7 6 
16,4 1,1 10,0 7 
13,4 5,7 6,0 8 
15,4 6,4 5,4 9 
15.6 4,9 1.7 10 

19,2 9,1 8,4 11 

153 37 86 12 

7,1 21,6 10,5 13 
2.6 2,7 1,2 14 
2,0 5,4 15 
7,2 2,7 11,6 16 

13,1 13,5 32,6 17 
14.4 13,5 15,1 11 
13.1 10,8 4,7 19 
17,0 16,2 17,4 20 
22,9 13,5 7,0 21 

22,6 18,0 15,3 22 

621 407 886 23 

9,6 21,4 19,3 24 
3,0 15,5 6,9 25 
2.4 10,6 6,2 26 
6,7 13,5 14,9 27 

14,0 10,1 27,1 28 
14,8 8,6 11,2 29 
14,2 6,4 5,4 30 
11,0 7,4 6,4 31 
17,4 5,9 2,6 32 

20,8 10,4 9,4 ,, 
153 37 86 34 

7,2 13,5 9,3 35 
1,3 2,7 1,2 36 
1,3 5,4 37 
7,1 10,5 31 

13,7 13,5 32,6 39 
10,5 11,9 17,4 40 
15,0 10,1 4,7 41 
17,6 21.6 17,4 42 
25,5 U,5 7,0 43 

24.0 20,2 15,6 .. 
628 407 886 45 ' 

18,4 82.1 14,1 46 
2,7 1,4 6,2 47 
t.t 1,5 3,3 41 
1,6 3,9 2,4 49 
1,9 1,2 2,3 50 
1.0 0.7 0,6 51 
0,2 0,7 0,1 52 
2.5 0,7 0,9 53 
0,6 0,7 ' 0,2 54 

1,5 1,3 1.0 55 

153 37 ., 86 56 ... , IJ,I 94,2 57 
3,3 2,7 1.2 51 
2,6 2,3 59 
1,3 5,4 60 
0,7 , 1,2 61 

2.1· . 1,2 62 
63 

2,0 5,4 64 
1,3 65 

1,4 2,3 1,0 66 



Elnlettungsart 
Lfd. 
Nr. 

Erledi1un1sart 

1 Erledifle Verfahren Insgesamt ........................................................................ . 
2 dar. Verfahren der oraanlsierten Krimlnalltat ............................................... .. 

eln1eleitet durtlr 
3 Polizei ......................................................................................................... .. 
4 Staatsanwaltschaft ...................................................................................... .. 
S Steuer·/Zollfahndungsstelle ........................................................................ .. 
6 Verwaltun1sbeh0rde .................................................................................. -

beendet durch 
7 Mkla1e _, .................................................................. • ............................... .. 
8 vor dem Amtsgericht .................... -, ....................... - ................................ . 
9 vor dem Land1erlcht ..................................................... - .......................... . 

10 Mtrag auf Erlass eines Strafbefehls ............................................................. .. 
11 mit Freiheitsstrafe auf Bewahrunc .............................................................. .. 
12 ohne Freiheitsstrafe .................................................................................. _ 

13 Elnstell~nc mit Auftage ............................................................................... .. 
14 nach S 153a StPO .............................................................................. - .... .. 
15 nach S 37 Abs.1 BIMG (auch I.V.m. l 38 Abs.2 BIMG) ................................ . 
16 nach l 45 Abs.3 JGG .................................................................................. . 

17 Einstellun1 ohneAuffa1e 1em18 §§ 153, 153b und C.154 bis 
154e StPO, 45 Abs. 1 und 2 JGG, 311 Abs. 1 BIMG ..................................... .. 

18 dar.: weaen Gerlngfil1l1keit (§ 153 Abs. 1 StPO) ........................................... . 
19 Unwesentliche Nebenstraftat(§ 154 Abs. 1 StPO) ............................... .. 

20 Elnstellun11ema81170 Abs. 2 StPO .......................................................... .. 

21 Mdere Erledi1un1sart ................................................................................. .. 
22 dar. Abcabe an die VerwaltuncsbehOrde als Ordnun1swldri1kelt 

( §§ 41 Abs. 2, 43 OWiG) .................................................... _ .............. . 

Unter den Insgesamt erledif!en Verfahren Ofd. Nr. 1) waren Verfahren 
23 mit einem Beschuldiflen ........................................................................... . 
24 , mit zwei Beschuldlf!en .............................................................................. . 
25 mit drei Beschuldiflen ............................................................................... . 
26 mit vier bis zehn Beschuldlflen ................................................ _ ............. .. 
27 mit elf und mehr Beschuldisten ....................................................... - ...... .. 

28 Zahl der von Ennlttluncsverfahren Insgesamt betroffenen Personen .............. .. 

1 Ertedlfle Verfahren lnscesamt ........ __ ., ........... _ ......................................... . 
2 dar. Verfahren der organisierten Krlminalltlt ............................................... .. 

einceleitet durch • 
3 Polizei ......................................................................................................... .. 
4 Staatsanwaltschaft .................................................... _ ............................ _. 

' 5 Steuer-/Zollfahnduncsstelle ......................................................................... . 
6 Verw1ltun1sbehOrde ....... ___ .................................................................... .. 

beendet durch 
7 "'1kla1e ........................................................................................................ . 
8 vor dem Amts1erlcht ... - ............................................................................ . 
9 vor dem Land1ericht ................................................................................. .. 

10 "'1tra1 auf Erlass eines Strafbefehls .............................................................. . 
11 mit Freiheitsstrafe auf Bewlhrunc .............................................................. .. 
12 ohne Freiheitsstrafe .................................................................................... . 

13 Elnstellun1mltAufta1e _, ............................................................................ . 
14 nach 11531 StPO ...................................................................................... . 
15 nach 137 Abs.1 BIMG (auch t.V.m. t 38 Abs.2 BIMG) ............................... .. 
16 nach l 45 Abs.3 JGG ................ - ...... _ ...................................................... . 

17 Elnstellun1 ohneAufla1e 1eml8 H 153, 153b und c, 154 bis 
154e StPO, 45 Abs. 1 und 2 JGG. 311 Abs. 1 BIMG _ .................................. .. 

18 dar.: wecen Gerinsfil1l1kelt (§ 153 Abs. 1 StPO)_ ....................................... . 
19 Unwesentliche Nebenstraftat (§ 154 Abs. 1 StPO) .... - ........................ .. 

20 Elnstellunc 1em18 S 170 Abs. 2 StPO ....................................................... _. 

21 Md~re Ertedlgun1sart ............ · ............... - ................................................ .. 
22 dar. Abcabe an die Verwallun1sbeh0rde als Ordnun1swldrl1kelt 

( U 41 Abs. 2,43 OWIG) ............................................. _,_, ........... -. 

Unter den lns1esamt erledi,ten Verfahren Ofd. Nr. 1) waren Verfahren 
23 mit einem Beschuldlflen ...... _ .. ___ ............................ _, ___ .............. . 
24 mit zwei Beschuldlflen __ , ......................... _ .......................................... . 
25 mit drei Beschuldisten --......... --.......... --...... - .................... _ ...... .. 
26 mit vier bis zehn Beschuldisten ....... - .................. _ ....... - ................ - ... . 
27 mit elf und mehr Beschuldllfen ............................. - ................................ .. 

zusammen 

. 

37 545 
58 

33677 
2957 

856 
55 

9407 
9150 

257 

4036 
29 

4007 

1772 
1087 

3 
682 

10030 
316 

3070 

6 309 

5 991 

167 

34909 
1922 

454 
255 

1 

41315 

100 
0,2 

89,7 
7,9 
2,3 
0,1 

25,1 
24,4 
0,7 

10,7 
0,1 

10,7 

4,7 
2,9 
0,0 
1,8 

26,7 
0,8 
8,2 

16,8 

16,0 

0,4 

93,0 
5.1 
1,2 
0,7 
0,0 
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1 MDnchen 

22 508 
46 

19919 
2146 

401 
42 

5856 
5730 

126 

2264 
11 

2 253 

1102 
698 

2 
402 

5959 
152 

1744 

3 589 

3738 

23 

20899 
1169 

282 
153 

1 

24808 

100 
0,2 

88,5 
9,5 
1,8 
0,2 

26,0 
25,5 
0,6 

10,1 
o.o 

10,0 

4,9 
3,1 
0,0 
1.8 

26,5 
0,7 
7,7 

15,9 

16,6 

0,1 

92,9 
5,2 
1,3 
0,7 
0,0 

Bayem 

1 

1 Von der Staatsanwaltschaft beim Landgericht und 
1.5 Ermittlungsverfahren In Betäubungsmlttelstrafsachen 2000 

1.5.l Einleitungs· 

1 h. Hezmr. 

NDmberg 

7854 
10 

7 205 
389 
253 

7 

2078 
1992 

86 

798 
17 

781 

304 
125 

179 

2234 
82 

755 

1453 

987 

31 

7 283 
409 
100 

62 

8691 

100 
0,1 

91,7 
5,0 
3,2 
0,1 

26,5 
25,4 
1,1 

10,2 
0,2 
9,9 

3,9 
1,6 

2,3 

28,4 
1,0 
9,6 

18,5 

12,6 

0,4 

92,7 
5,2 
1,3 
0,8 

.,,' 
-

Berlin Brandenburg 

1 Bamberg 

7183 14 071 6 376 
2 130 133 

6 553 12775 5 518 
422 1180 587 
202 104 251 

6 12 . 20 

1473 1707 1020 
1428 1566 1007 

45 141 13 

974 411 270 
1 2' 3 

973 409 267 

366 84 181 
264 71 74 

1 12 
101 1 107 

1837 6857 2823 
82 237 108 

571 919 393 

1267 3 539 1 514 

1266 1473 568 

113 2 17 

6727 13 297 5 957 
344 545 240 

72 132 98 
40 94 80 

3 1 

7 816 15 280 7138 

100 100 100 
0,0 0,9 2,1 

91,2 90,8 86,5 
5,9 8,4 9,2 
2,8 0,7 3,9 
0,1 0,1 0,3 

20,5 12,1 16,0 
19,9 11,1 15,8 
0,6 1,0 0,2 

13,6 2,9 4,2 
0,0 ' 0,0 0,0 

13,5 2,9 4,2 

5,1 0,6 2,8 
3,7 0,5 1,2 
0,0 0,1 
1,4 o.o t,7 

25.6 48,7 44,3 
1,t 1,7 1,7 
7,9 6,5 6,2 

17,6 25,2 23,7 

17,6 10,5 8,9 

1,6 0,0 0,3 

93,7 94,5 93,4 
4,8 3,9 3,8 
1,0 0,9 1,5 
0,6 0,7 1,3 

0,0 0,0 

Statistisches Bundesamt, Staatsanwaltschaften 2000 

Bremen 

An 

842 
15 

785 
53 
4 

69 
61 
8 

32 

32 

608 
16 
88 

113 

20 

725 
97 
12 

8 

997 

Pro 

100 
1,8 

93,2 
6,3 
0,5 

8,2 
7,2 
1,0 

3,8 

3,8 

72.2 
1,9 

10,5 

13,4 

2,4 

86,1 
11,5 
1,4 
1,0 



von der Amtsanwaltschaft erledigte Ermittlungsverfahren nach Sondersachgebieten 
, nach ausgewlhlten Undem und Obertandesgerichtsbezlrken 

und Erledigungsart 

Niedersachsen 
-~ezm~. 

Hambu'I 

1 Braunschweig 1 1 
Saarland 

zusammen Celle Oldenburs 

zahl 

10853 25971 4301 12506 9164 2 581 
7 154 2 114 38 2 

10 221 21 542 3925 11242 6375 2 225 
602 2294 360 1201 733 220 
16 2072 l . 52 2019 122 
14 63 15 11 37 14 

1427 5338 1141 2661 1536 491 
1375 5177 1116 2589 1472 459 

52 161 25 72 64 32 

145 1206 57 590 559 124 
1 1 l 1 

144 1205 57 590 , 558 123 

38 554 34 194 326 19 
14 451 12' 177 262 10 
1 9 4 4 . 1 

23 94 18 13 63 9 

6009 11553 1565 5 757 4231 1085 
92 240 18 124 98 198 

730 2 327 348 1244 735 234 

969 4 701 1126 2190 1385 671 

2265 2619 378 1114 1127 191 

42 5 21 16 

10 563 22843 4086 10832 7 925 2 507 
237 2 290 170 1229 891 61 
40 575 25 298 252 8 
13 261 19 146 96 5 

1 1 

11220 30 355 4595 14889 10871 2 673 

zont 

100 100 100 100 100 100 
0,1 0,6 0,0 0,9 0,4 0,1 

94,2 82,9 91,3 89,9 69,6 86,2 
5,5 8,8 8,4 9,6 8,0 8,5 
0,1 8,0 0,0 0,4 22,0 4,7 
0,1 0,2 0,3 0,1 0,4 0,5 

13.1 20,6 26,5 21,3 16.8 19,0 
12,7 19,9 25,9 20,7 16,1 17,8 
0,5 0,6 0,6 0,6 0,7 1,2 

1,3 4.6 1,3 4,7 6,1 4,8 
o.o 0,0 0,0 0,0 
1,3 4,6 1.3 4,7 6,1 4,8 

0,4 2,1 0,8 1,6 3,6 0,7 
0.1 1,7 0,3 1,4 2,9 0,4 
0,0 0,0 0,1 o.o 0,0 
0,2 0,4 0,4 0,1 0,7 0,3 

55,4 44,5 36,4 46,0 46,2 42,0 
0,8 0,9 0,4 1,0 1,1 7,7 
6,7 9,0 8,1 9,9 8,0 9,1 

B.9 18,1 26,2 17,5 15,1 26,0 

20,9 10,1 8,8 8.9 12,3 7,4 

0,0 0,2 0,1 0,2 0,2 

97,3 88,0 95,0 86,6 86,5 97,1 
2,2 8,8 4,0 9,8 9,7 2,4 
0,4 2,2 0,6 2,4 2.7 0,3 
0,1 1,0 0,4 1,2 1,0 0,2 

0,0 0,0 

Stalislisches Bundesamt, Slaltsanwaltschaften 2000 

-95-

Sachsen- Lfd. Sachsen Anhalt Thüringen Nr. 

6898 7059 4927 l 
0 73 4 2 

5692 6 358 4384 3 
687 662 506 4 
502 21 33 5 

17 18 4 6 

1226 822 1136 7 
1162 791 l 096 8 

64 31 40 9 

288 210 340 10 
1 6 4 11 

287 204 336 12 

85 87 127 13 
73 80 81 14 

2 15 
12 7 44 16 

2 507 3162 1489 17 
54 51 41 18 

874 660 332 19 

1698 1907 1205 20 

1094 871 630 21 

71 19 8 22 

6 385 6439 4 559 23 
349 396 226 24 
96 126 77 25 
67 97 63 26 

1 1 2 27 

7708 8081 5 570 28 

100 100 100' 1 
0,6 1,0 0,1 2 

82,5 90,1 89,0 3 
10,0 9,4 10,3 4 
7,3 0,3 0,7 5 
0,2 0,3 0,1 6 

17,8 11,6 23,1 7 
16,8 11,2 22,2 8 
0,9 0,4 0,8 9 

4,2 3,0 6,9 10 
0,0 0,1 0,1 11 
4,2 2.9 6.8 12 

1,2 1,2 2,6 13 
1,1 1,1 1.6 14 

0,0 15 
0,2 0,1 0,9 16 

36,3 44,8 30,2 17 
0,8 0,7 0,8 18 

12,7 9,3 6,7 19 

24,6 27,0 24,5 20 

15,9 12.3 12,8 21 

1,0 0,3 0,2 22 

92,6 91,2 92,5 23 
5,1 5,6 4,6 24 
1,4 1,8 1,6 25 
1,0 1,4 1,3 26 
0,0 0,0 0,0 27 



Lrd. 
Nr. 

verrahrensdauer 
mehr als ••• bis einschließlich ... Monate Einheit 

Erlediste verrahren lns1esamt ........................................................... Anzahl 

2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 

bis 1-.................................................................................. .. 
1• 2 ....................................................... _ ........................... . 
2· 3 ....................................................................................... .. 
3· 6 ........................................................................................ . 
6· 12 ........................................................... _ ....................... .. 

12 • 18 ....................................................................................... . 
18 • 24 ...................................................................................... . 
24· 36 ...................................................................................... .. 
mehr als 36 Monate ..................................................................... . 

' 11 Durchschnlttlkht Verfahrensdauer (arlthm. MitteO ............................ Monate 

U dar. erledist durch Ankla1e zusammen ............... _........................... Anzahl • 

13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 

bis 1 ...................................................................................... .. 
1 • • 2 ...................................................................................... ... 
2• 3 ....................................................................................... .. 
3 • 6 ......... - ...................... - .............................................. .. 
6 • 12 ....................................................................................... . 

12 • 11 .. _ ............................................................................ .. 
18 • 24 ...................................................................................... .. 
24 • 36 .................. - ................................................................ .. 
mehr als 36 Monate .................................................................... .. 

22 Durchschnittliche Verfahrensdauer (arlthm. MitteO ............................ Monate 

23 Erledlste Verfahren lns1esamt ............................................. : ........... .. 

24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 

bis 1 ....................................................................................... . 
1 • 2 ....................................................................................... .. 
2 • 3 .............................................. - ...................................... . 
3 • 6 ....................................................................................... .. 
6 • 12 ....................................................................................... . 

12 • 18 ....... --....................................................................... .. 
18 • 24 ...................................................................................... . 
24 • 36 ....................................................................................... . 
mehr als 36 Monate .................................................................... .. 

33 Durchschnittliche Verfahrensdauer (artthm. MltteO ........................... . 

34 dar. erledist durch Anklace zusammen ............................................ .. 

35 bis 1 .......................................... - ........................................ .. 
36 1 • 2 ................. _ ...... - ........................................................ .. 
37 2 • 3 ............. - ................................. • ................................. ... 
38 3 • 6 ....................................................................................... .. 
39 6 • 12 ..... : ........ - .................................................................... . 
40 12 • 18 ...................................................................................... .. 
41 18 • 24-................................................................................... . 
42 24 • 36 ....................................................................................... . 
43 mehr als 36 Monate ..................................................................... . 

44 Durchschnittliche verrahrensdauer (artthm. MitteO .......................... .. 

Anzahl 

Monate 

Anzahl 

Monate 

45 Erlediste Verfahren lnsresamt ........................................................... Anzahl 

46 
47 
48 
49 
so 
51 
52 
53 
54 

bis 1 ............................................................................ • ......... . 
1 • 2 ........................................................................................ . 
2 • 3 """'--•••••• ...... ,.,. .................... m ...... ,. ...... _ ............... .. 

3 • 6 ....................................................................................... .. 
6 • 12 ............................................................ - ................... ... 

12 • 18 ...................................................................................... .. 
11 • 24 ...................................................................................... . 
24 • 36 ... _ ............................................................................... .. 
mehr als 36 Monate ................ - ................................................. . 

55 Durchschnittlkhe Verfahrensdauer (anthm. MitteO ............................ Monate 

56 dar. etledist durch Anklace zusammen ................................. -........ Anzahl 

s 7 bis 1 .... - ... -........................................................................ % 
58 1 • 2 ....... ---·--...................................... - .. --.......... % 
59 2 • 3 ............... ______ ............ - ............................. _.. % 
60 3 • 6 __ ....................... ---··-................ -................. % 
61 6 • 12 ................... - .............. - ............ - ........... -.......... % 
62 12 • 18 __ ... _ .... ___ , .............. _ ... _............................ % 
63 18 • 24 ..................................... _ ........ - .............. -............... % 
64 24 • 36 .................. -.................................................................. % 
65 mehr als 36 Monate-........... ·---......................................... % 

66 Durchschnittlkhe Verfahrensdauer (artthm. MitteO ............................ Monate 

1 Von der Staatsanwaltschaft beim Landgericht und 
1.5 Ennittlungsverfahren In Betäubungsmittelstrafsachen 2000 

· 1.5.2 Verfahrens 

Bayem 

1 OLG • Bozirtt Berlin Bremen 
zusammen 1 1 1 Manchen NDmbers Bambers ___ ...._ ___ ..._ ___ _., ___ _ Brandenburs 

37 545 

71,5 
11,S 

6,0 
7,4 
2,9 
0,4 
0,1 
0,1 
0,1 

1,2 

9407 

54,3 
14,1 

9,9 
14,5 

6,0 
0,8 
0,2 
0,1 
0,1 

2,0 

37 545 

24,5 
25,3 
16,6 
22,9 

9,0 
1,2 
0,3 
0,1 
0,1 

2,9 

9407 

15,8 
19,9 
17,1 
30,5 
14,2 

1,9 
0,4 
0,1 
0,1 

3,7 

37 545 

52,7 
19,8 
10,9 
12,1 

3,8 
0,5 
0,1 
0,0 
o.o 
1,7 

9407 

54,1 
16,8 
10,8 
13,0 
4,7 
0,6 
0,1 

o.o 
1,7 
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22 508 

69,0 
12,9 

6,3 
7,9 
3,0 
0,6 
0,1 
0,1 
0,1 

1,4 

5856 

55,1 
14,8 

9,5 
14,0 

5,3 
0,9 
0,2 
0,1 
0,1 

2,0 

22 508 

26,2 
25,6 
15,9 
21,6 
8,9 
1,2 
0,3 
0,1 
0,1 

2.9 

5 856 

18,1 
21,8 
16,7 
28,6 
12,3 
1,9 
0,4 
0,1 
0,1 

3,5 

22 508 

57,1 
18,7 

9,1 
10,5 

3,5 
0,4 
0,1 
o.o 
o.o 
1,5 

5856 

57,4 
16,6 
10,3 
11,3 

3,8 
o.s 
0,1 

0,0 

1,6 

7 854 

74,7 
10,5 

5,6 
6,4 
2,5 
0,3 
0,0 

0,0 

1,1 

2078 

55,6 
13.4 
10,3 
14,1 
6,0 
0,5 
o.o 
o.o 
1,9 

Vtrfahrenadautr vom Tq du Elncanp bei dtr Stull·/ 

7183 14071 6376 842 

76,0 69,6 55,1 57,7 
1,9 6,3 14,1 13,2 
5,6 5,2 7,2 8.2 
7,2 11,1 12,6 10,2 
3,0 5,7 8,1 7,0 
0,2 1,2 1,6 2,3 
0,1 0,5 0,5 0,7 

0,3 0.1 0,2 
0,0 0.2 0,5 

1,0 1,7 2,4 2,5 

1473 1707 1 020 69 

49,2 16,2 28,7 7,2 
12,4 12,1 19.6 7,2 
11,0 14,4 13,2 15,9 
17,2 34,9 17,6 29,0 
9,0 16,6 13,7 24,6 
0,8 3,6 3,9 5,8 
0,3 1,2 1.2 5,8 

0,8 1,4 
0,2 0,6 4,3 

2,2 4,6 4,1 7,8 

Vtrfahmisdauenom Tq der Elnlt1tun1 du Ermltth,npverfahren1 (bei der 

7854 

17,7 
25,2 
18,2 
27,0 
10.0 
1,6 
0,2 
0,1 
0,1 

3.2 

2078 

10,3 
16,9 
18,4 
36,0 
15,9 
2,0 
0,2 
0,0 
0,1 

4,0 

7183 

26,9 
24,1 
16,7 
22,3 
8,4 
0,9 
0,4 
0,1 
0,0 

2,8 

1473 

14,5 
16,7 
16,6 
30,2 
19,3 
1.8 
0,7 
0,1 

· 4,0 

14071 

17,I 
18,3 
12,9 
28,2 
18,8 

3,1 
0,9 
0,5 
0,2 

4,3 

1707 

4,0 
5,9 
9,1 

35,4 
32,2 

8,1 
2,4 
1.7 
0.6 

7,1 

6376 842 

5,0 4,4 
17,8 14,0 
18,1 27,4 
31,5 34,1 
19,9 14,5 

4,8 3.3 
1,4 1,2 
1,2 0,6 
0,3 0,5 

5,2 4,7 

1020 69 

2,6 2,9 
8,3 1,4 

14,1 4,3 
33,7 36,2 
28,I 33,3 

7.3 11,6 
2.3 5.8 
2,5 
1,0 4,3 

7,0 9,6 

Varfahrwnadauer.om Tq der Enlaitunc du Ermltthanpverfahren1 (bei dor 

7 854 7183 

42.9 49.4 
21,5 21,7 
13,2 ' 12,1 
15.9 t:l,7 

5,3 3.3 
0,8 0,5 
0,2 0,3 
0,0 0,1 
0,1 0,0 

2,1 1,8 

2 078 1473 

45,1 53,7 
17,3 17,0 
12,1 10,8 
18,3 12,0 
6,4 5,6 
0,5 0,7 
0,2 0,1 

0,0 

2.2 1.8 

14071 

34.2 
20.1 
13,2 
22,2 
9.5 
0,5 
0,2 
0,1 
0,1 

2,7 

1707 

44,0 
18,7 
9.8 

18,4 
7,1 
0,6 
0,4 
0,5 
0,4 

2,5 

6 376 

23,9 
28,5 
17,3 
20,7 
7,6 
1,1 
0,5 
0,3 
o.o 
2,8 

l 020 

27,4 
24.9 
15,9 
20., 
8,2 
1,5 
0,7 
0,6 

3,0 

._ l ___ s_tatistisches Bundesamt, Staatsanwaltschaften 2000 

842 

19,8 
35,3 
24,1 
18,5 
2,0 
0,2 

2.2 

69 

42,0 
14,5 
18,8 
23,2 
1,4 

1,8 



von der Amtsanwaltschaft erledigte Ermittlungsverfahren nach Sondersachgebieten 
nach ausgewahlten Lindem und Obertandesgerichtsbezlrken 
dauer 

Niedersachsen 

Hamburg 1 OlG·B•zlrlt Saarland 
zusammen 

1 Braunschwel1 1 1 
Celle Oldenburg 

Amtsanwllllchaft bb zurEiledlpn1 durdl die 5-/Alntalmnltschaf 

10853 25 971 4301 12 506 '164 2581 

67,7 72,3 70,9 73,5 71,2 48,9 
13,1 11,7 9.6 11,1 13,4 15,0 

5,5 5,9 6,7 5,4 6,3 8,8 
7,8 7,1 9,0 6,7 6,6 13,4 • 
5,0 · 2,7 3,4 2,9 2,1 10,7 
0,7 0,3 0,4 0,3 0,3 2,3 
0,2 0,1 0,0 0,0 0,1 0,6 
0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,3 

0,0 0,0 0,0 

1,5 1,0 l,O 1,0 1,0 2,6 

1427 5 338 1141 2661 1536 4'1 

27,3 57,5 55,9 64,1 47,1 6,5 
18,9 • 15,2 13.6 12,3 21,4 14,7 
11,8 9,2 10,2 7,6 11,3 14,l 
21,2 12,5 13.6 10,8 • 14,6 26,5 
18.3 4,9 s,8 4,4 4,9 29,7 
2,0 0,7 0,9 0,7 0,5 5,7 
0,4 0,1 0,0 0,1 2,0 
0,1 0,1 0,1 0,0 0,1 0,8 

0,0 0,1 

3.5 2,0 2,0 l,O 2,0 5,8 

Enleitunpbehllnlo) bb zur Ededlpn1 durdl dlo 5-/Amtalnwaltachaf 

10853 25 971 4301 12 506 '164 2581 

11,4 32,7 28,6 37,8 27,6 17,7, 
27,0 24,6 23,3 24,7 25,1 22,2' 
19,5 15,9 16,5 13,4 19,0 16,2 
28,4 18,5 21,0 15,9 20,9 24,6 
10,5 7,1 ' 9,5 6,7 6,4 14,8 

2,1 0,9 0,9 1,1 0,6 3.3 
0,7 0,2 0,2 0,2 0.2 0,7 
0,4 0,1 0,0 0,1 0,1 0,4 
0,0 o.o 0,0 0,0 

3,6 3,0 3,0 2,0 3,0 3,9 

1427 5338 1141 2661 1536 4'1 

4,6 27,8 19,3 38,1 16,2 3,1 
14,5 · 21,4 22,9 19,8 23,l 7,1 
15,5 15,6 18,5 12,9 18,0 13,4 
31,7 22,8 25,0 18,6 28,5 29,9 
27,3 10,2 12,2 8,3 12,2 34,8 
4,8 1,8 1,9 2,0 1,4 7,9 
0,9 0,2 0,2 0,2 0,3 2,6 
0,6 0,1 0,1 0,1 0,2 1,0 

0,0 0,1 

5,4 3,0 3,0 3,0 4,0 6,9 

Enloltunpbehardo) bis ZUM Enpn1 IMI dor S-·/MltNnwalbchalt 

10 853 25 971 ' 4301 12 506 '164 2 581 

36,1 58.8 54,3 64,7 52,7 54,0 
28,0 19.7 21,0 17,5 22,1 24,6 
15,9 10,3 11,1 7,8 13,4 11,3 
16,2 8,2 9,8 6,8 9,3 9.1 

2,6 2,7 3.6 2,6 2.4 0,8 
0,6 0,3 0,1 0,4 0,1 0,1 
0,3 0,1 o.o 0,2 0,0 
0,3 0,0 0,0 
0,0 o.o 0,0 

2,1 1,0 1.0 1,0 1,0 1,3 

1427 5338 1141 2661 1536 491 

49,1 62,2 54,6 68,9 56,1 63,1 
22,1 · 18,2 23,0 15,6 19,1 20,0 
11,7 8,2 9,1 6,7 9,6 9,8 
12,8 8,3 9,4 6,3 11,0 6,1 

3,2 2,8 3.2 2,0 3,8 1,0 
0,6 0,3 0,5 0,2 
0,1 , 0,1 o.o 0,1 
0,4 0,0 0,1 

1.9 1,0 1,0 1,0 1,0 J,J 

SllltlsUsches Bundesamt. St11tsanw11lschaften 2000 1 

-97-

Sachsen Sachsen· ThDrln1en Lfd. 
Anhalt Nr. 

6898 7059 027 1 

55,4 62,1 47,1 2 
16,0 13.8 18,3 3 

7,1 6,5 , 10,1 4 
10,6 9.6 15,3 5 

8,9 5,6 7,7 6 
1,7 1,4 1,1 7 
0,2 0,5 0,3 8 
0,1 0,2 0,2 9 

0,2 10 
2,2 2,0 2,3 11 

1226 822 1136 12 

33.8 35,2 34,7 13 
14,8 15,9 17,0 14 

8,8 10,8 .1o.6 15 
17,4 18,7 23,l 16 
19,4 12,4 12,5 17 

5,3 4,9 1,8 18 
0,3 0,7 0,4 19 
0,2 0,9 0,1 20 

0,5 21 
3,9 3,8 3,0 22 

6898 7059 4927 23 

13,3 11.2 12,7 24 
16,9 19,9 18,7 25 
15,3 18,6 17.9 26 
25,1 30,0 31,6 27 
21,3 15,8 16,3 28 
6,3 2,8 2,2 29 
1,3 1,0 0,4 30 
0,5 0,4 ' 0,3 31 
0,0 0,3 32 

4,9 4,3 3.9 33 

1226 822 1136 34 

9.5 9,2 10,7 , 35 
11,8 10,0 15,1 36 
12,2 13,6 14,6 37 
26,3 33,8 34,1 38 
26,0 23,0 21,5 ' 39 
11,5 6,6 3,3 40 

2,3 2,1 0,4 41 
0,4 1,0 0,3 42 

0,7 43 

6.1 5,9 4,5 44 

6898 7059 4927 45 

38,5 35,7 49,2 46 
19,2 23,2 21,4 , 47 
12,2 15,0 , 13,1 48 
17,1 18,5 12,5 49 
10,2 6,7 3,6 so 

2,0 0,7 0,3 51 
0,4 0,1 0,0 52 
0,3 0,1 53 
0,0 0,0 54 

2,7 2.3 1,6 55 

1226 822 1136 56 

45,1 46,5 54,6 57 
17,4 16,7 19,1 • 58 
11,7 14,0 11,2 59 
16,1 15,7 11,7 60 

8,0 6,2 3,1 61 
1,5 0,6 0,3 62 
0,2 0,1 0,1 63 

0,1 64 
0,1 65 

2,3 2,1 1,5 66 



1 Von der Staatsanwaltschaft beim Landgericht und 
1.6 Ennlttlungsverfahren In Strafsachen gegen die sexuelle Selbstbestimmung 2000 

1.6.1 Einleitungs-

Einleitungsart Bayem 
Lfd. 1 Ulb· 8elirk Berlin Brandenburg Bremen Nr. 

1 1 1 Erledl1un1sart zusammen München NOmberg Bamberg 

An 

1 Erledlcte Verfahren lns1esamt---·--···-·--·--··--.... ·-·-·····-···-·-· 3641 1729 1200 712 2 208 832 117 
2 dar. Verfahren der organisierten Krimlnalllit-----..... ·-··-·-·-·--·- 4 4 31 2 7 

eln1eleltet durch 
3 Polizei-······--·-··-··-··· ... -· ... --····-··-· .. ·-·-----------·-·- 3126 1456 1063 607 1849 670 98 
4 Staatsanwaltschaft-------···--·-·-.... - ............ ·-------·- 489 264 125 100 347 160 19 
5 Steuer-/Zollfahndunssstelle -···--··--· .. ·······---.. -·---···---- 16 1 11 4 8 1 
6 VerwaltungsbehOrde ---···-··-····-.. ·-···-··-·-.............. --......... - .. ·-·- 10 8 1 1 4 1 

beendet durch 
7 Anklase ________ ........... - ... - ... ·-·----·--······------ 835 404 232 199 577 213 49 
8 vor dem Amtssericht .. ---· .. ----.... ···--........ -···--·---·-- 669 325 187 157 09 175 20 
9 vor dem Landgericht---··--···---·--·-.. - ............................... - .......... 166 79 45 42 138 38 29 

10· Anlr11S auf Erlass eines Slr11fbefehls -·-····----·----·----·--............ 355 154 · 144 57 117 27 2 
11 mit Frelheltsslr11fe auf Bewlhrung .... - ....... - ... - .. ·---·· .. -···----··- 35 13 16 6 5 
12 ohne frelheltsslr11fe ----··-·-·-................ ·-·····-·-····-·-·----- 320 141 • 128 51 112 27 2 

13 Einstellung mit Auftage .................................... ·-·--······ ...................... 98 27 55 16 26 14 
14 nach§ 153a StPO - .. -, .... ----·-... - ....... ·-··-··---.. • .. ·-·· .. --.. ·--··· 84 21 49 14 26 13 
15 nach S 37 Abs.1 BtMG (auch I.V.m. S 38 Abs.2 B!MG) --·------·-
16 nach S 45 Abs.3 JGG ---··-·--·-.. -·-.... ·----···-----·-- 14 6 6 2 

17 Elnstellung ohne Auftace cemas §§ 153, 153b und c, 154 bis 
154e StPO, 45 Abs.1 und 2 JGG, 31aAbs.1 BtMG ,, __ .. _._ ......... ,-......... 231 101 89 41 183 70 3 

18 dar.:-gen Gerlngfllglgkelt (J 153 Abs. 1 StPO) ----.......................... 116 48 51 17 77 31 
19 u.-sendlche Nebenstraftat (J 154 Abs. 1 StPO) _ .......... --...... 73 30 25 18 77 18 

20 Elnstelluns seml8 S 170 Abs. 2 StPO _____ ........................... - ............. 1659 819 522 318 954 '379 51 

21 Andere Erledlgungsart _ .. .: ................. - .. ·-·-·····-------·-···-·- 463 224 158 81 351 116 12 
22 dar. Absabe an die VerwaltungsbehOrde als Ordnunsswtdrigkelt 

( H 41 Abs. 2, 43 OWIG) -·--.. ----······· ...................................... 16 11 4 2 

Unter den Insgesamt erledigten Verfahren Ofd. Nr. 1) waren Verfahren 
23 mit einem Beschuldigten __ ......................... ·-·--···:.._ ___ .... 3 336 1 591 1090 655 2023 777 96 
24 mit zwei Beschuldigten .......... --.................. - .............. ·-··--·-·-·-- 220 100 79 41 122 41 14 
25 mit drei Beschuldigten----··-·----·-·-·-········ ..... ······-----···· 53 20 24 9 36 4 2 
26 mit vier bis zehn Beschuldigten _____ ............................ --.. •• 31 18 7 6 26 10 5 
27 mit elf und mehr Beschuldigten ·--··-..................................... - ....... 1 1 1 

28 Zahl dervon Ermltduncswrfahren lnscesamt betroffenen Personen ••••.••.•• 4100 1943 1354 803 2523 924 156 

Pro 

1 Erledigte Verfahren lnssesamt ....... - ...................................... ------···· 100 100 100 100 100 100 100 
2 dar. Verfahren der organisierten Krimlnalltät ...................... ---·---· 0,1 0,2 1,4 0,2 6,0 

eingeleitet durch 
3 Polizei---·-...... - ....................... ·---···· .. ·----·····-·····--·-·-··- • 85,9 84,2 88,6 85,3 83,7 80,5 83,8 
4 Staatsanwaltschaft------······ ........................ ,.---------·-- 13,4 15,3 10,4 14,0 15,7 19,2 16,2 
5 Steuer-/Zollfahndunssstelle --·-.:...-·-·-... - ........ - ..... - •• :...--··---- 0,4 0,1 0,9 0,6 0,4 0,1 
6 VerwaltuncsbehOrde -----------·---·-----·------·-· 0,3 0,5 0,1 0,1 0,2 0,1 

beendet durch 
7 Anklar•--·-····-----··-···--····· .. ·····-····-----···· .. -- 22,9 23,4 19,3 27,9 26,1 25,6 41,9 
8 vordem Amtsgericht ____ .. _ ... _ .......... - .............. -·-· 18,4 18.8 15,6 22.1 19,9 21,0 17,1 
9 vordem Landgericht _________ ..... --............... ---- 4,6 4,6 3,8 5,9 6,3 4,6 24,8 

10 Antras auf Ellass eines Strafbefehls - .................. ·--·---------··- 9,8 8,9 12,0 8,0 5,3 3,2 1,7 
11 mit Frelheltsslr11fe auf Bewlhrung ......................................... --.. -· .... 1,0 0,8 1,3 0,8 , 0,2 
12 ohne Frelheltssnfe ·--.. ·-------·-·-............... - .... - .... - ...... _ 8,8 8,2 10,7 7,2 5,1 3,2 1,7 

13 Einstelluns mit Auflage ____ ......... - .... - ... ·---------·- 2,7 1,6 4,6 2,2 1,2 1,7 
14 nach S 1531 StPO ------...... - ....................... --·--- 2,3 1,2 4,1 2,0 1,2 1,6 
15 nach§ 37 Abs.1 BIMG (auch I.V.m. § 38 Abs.2 BtMG) .. ·-··------
16 nach S 45 Abs.3 JGG .. - ........... -.: ......... - ............................................ 0,4 0,3 0,5 0,3 0,1 

17 Elnstelluns ohne Auflage ,,mas U 153, 153b und c, 154 bis 
154t StPO, 45 Abs. 1 und 2 JGG. 311 Abs. 1 BIMG _ • ...:. ... _____ 6,3 5,8 7,4 5,8 8,3 8,4 2,6 

18 dar.:-sen Gerlnsfllslgkelt (S 153 Abs. 1 StPO) ....... - ... - ... ···-··---···· 3.2 2,8 '4,3 2,4 3,5 3.7 
19 u.-sendiche Nebensnltat (S 154 Abs. 1 StPO) ............... - ........... 2,0 1,7 2,1 2,5 3.5 2,2 1,7 

20 EJnstelluns semH S 170 Abs. 2 StPO .................. ---·-·---······ 45,6 47,4 43,5 44,7 43,2 45,6 43,6 

21 Andere Erledi1un1sart ........ ·-··---·--··· .................................. 12,7 13,0 13,2 11,4 15,9 13,9 10,3 
22 dar. Abrabe an die Verwaltuncsbebörde als Ordnuncswtdrlgkelt 

( H 41 Abs. 2, 43 OWIG) ... ______ ................................ 0,4 0,6 0,3 0,1 0,2 

Unter den lns1es1mt erledlcten Verfahren Ofd. Nr. 1) waren Verfahren 
23 mit einem Beschuldigten ___ ......... ________ 91,6 92.0 90,8 92,0 91,6 93,4 82,1 
24 mit zwei Beschuldlcten------·-.... • .. --.... -·······-- 6,0 5.a 6,6 5,a 5.5 4,9 12,0 
25 mit drei Beschuldigten----- ..... -.... -- 1,5 1,2 2,0 1,3 1,6 0,5 , 1,7 
26 mitvltr bis zehn Beschuldigten ··--------.. -·-- 0,9 1,0 0,6 0.8 1,2 1,2 , 4,3 
27 mit elf und mehr Beschuldlcten _ .... - ......... _________ 0,0 0,1 0,0 

1 Statistisches Bundesamt, Staatsanwaltschaften 2000 
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von der Amtsanwaltschaft erledigte Ermittlungsverfahren nach Sondersachgebieten 
nach ausgewlhlten Ulndem und Oberlandesgerlchtsbezlrken 
und Erledigungsart 

1 Niedersachsen 

Hamburi 1 OLG-8ez111< Saarland 

1 Braunsct-lg 1 1 
zusammen Celle Oldenburi 

zahl ' l 

192 3169 608 1447 1114 247 
70 21 49 

170 25n 474 1192 907 · 217 
20 585 132 251 202 28 

2 2 
2 9 2 4 3 2 

32 749 141 358 250 72 
30 605 94 299 212 55 

2 144 47 59 38 17 

t 108 , 29 46 33 8 
9 2 3 4 1 

99 27 43 29 7 

4 102 t1 47 44 6 
2 97 11 43 43 6 

2 5 4 1 

28 230 45 87 ~8 19 
6 72 8 34 30 6 

11 86 23 23 40 tO 

96 1553 291 735 527 117 

31 427 91 174 162 25 

9 5 3 1 

172 2852 556 1289 1007 231 
14 ' 229 41 113 75 13 

6 63 9 30 24 1 
24 2 14 8 2 
1 1 

218 3630 673 1686 1271 268 

zent 

100 , .too 100 100 100 100 
2,2 1,5 4,4 

88,5 81.2 78,0 82,4 81,4 87,9 
t0,4 18,5 21,7 17,3 18,1 tt,3 

0,1 0,2 
1,0 0,3 0,3 0,3 0,3 0,8 

16,7 23,6 23,2 24,7 22,4 29,1 
15,6 19,1' 15,5 ' 20,7 19,0 22,3 
1,0 4,5 7,7 4,1 3,4 6,9 

0,5 3,4 4,B 3,2 3,0 3,2 
0,3 0,3 0,2 0,4 0,4 

0,5 3,1 4,4 3,0 2,6 2,8 

2,1 3,2, 1,8 3,2 3,9 2,4 
1,0 3,1 1,8 3,0 3,9 2,4 

1,0 0,2 0,3 0,1, 

14,6 7,3 7,4 6,0 8,8 1,7 
3.1 2,3 1,3 2,3 2,7 2,4 
5,7 2,7 3,8 1,6 3,6 4,0 

50.0 49,0 47,9 50,8 47,3 47,4 

16,1 13,5 15,0 12,0 14,5 10,t 

0,3 0,8 0,2 0,1 0,4 

89,6 90,0 91,4 89,1 90,4 93,5 
7,3 7,2 6,7 7,8 6,7 5,3 
3,1 2,0 1,5 2,t 2,2 0,4 

0,8 0,3 1,0 0.7 0,8 
0,0 O,t 
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Sachsen Sachsen• lhurinsen Ud. 
Anhalt ' Nr. : 

1623 1360 814 1 
3 4 1 2 

1361 1089 726 3 
255 270 87 4 

4 5 
3 1 t 6 

432 323 242 7 
368 266 195 8 

64 57 47 9 

86 54 20 tO 
1 5 t1 

85 49 20 12 

60 St 28 13 
54 47 26 14 

15 
6 4 2 16 

115 134 63 17 
37 52 26 18 
45 36 19 19 

625 641 304 20 

305 157 157 2t 

3 22 

1 521 1 217 771 23 
82 98 32 24 
tO 24 7 25 
10 19 4 26' 

1 27 

1761 1590 875 28 

100 100 100 1 "' 0,2 0,3 0,1 2 

83,9 80,1 89,2 3 
15,7 19,9 10,7 4 
0,2 5 
0,2 0,1 0,1 6 

26,6 23,8 29,7 7 
22,7 19,6 24,0 8 
3,9 4,2 5,8 9 

5,3 4,0 2,5 10 
0,1 0,4 t1 
5,2 3,6 2,5 12 · 

3,7 3,8 3,4 13 
3,3 3,5 3,2 14 

15 
0,4 0,3 0,2 16 

7,1 9,9 7,7 17 
2,3 3,8 3,2 18 
2,8 2,6 2,3 19 

38,5 47,1 37,3 20 

18,8 11,5 19,3 21 

0.2 0,1 22 

113,7 89,5 · 94,7 23 
5,1 7,2 3.9 24 
0,6 t,8 0,9 25 
0,6 t,4 0,5 26 

0,1 27 



lfd. 
Nr. 

2 
l 
4 
5 
6 
7 • 9 

10 

Verfahrensdauer 
mehr als ••• bis elnschlleßllch ••• Monate Einheit 

Erledlste Verfahren Insgesamt-····--·-····-· ....................... :................... Anzahl 

bis 1 ······························-··········00
•

00
••••••

00
••••••••••••••••••••••••••••••••••• % 

1 • 2 ··-··········-·-.. ••···••· .. ··········-··········· .......... -........................ % 
2 • 3 ....... ·----····-···-·--····-.................. - ....................... _ .... -... 1 % 
3 • 6 --•••••--•oo•••-•••oo-••••••-•••••-•••••oo•••••••oo-•••••••••••••••••••oo••••• 'II, 
6 • 12 ......... - ................................................................... ---··--· % 

12 • 11 ..... _ ...... --···--·····-···· .......... --···--·--··· .... - •• - .... ---- % 
18 • 24 ---··-··-....... -·-.. -···------........ - ... ··-·-··-·········............ % 
24 • 36 ............. ·----·-·· .. - ... • .. ·-····--·-·--··· ... - .......... -----··-- % 
mehr als 36 Monate -··----· ... - ............ ----·---..... -····---···-- % 

11 Durthschnlttllche Verfahrensdauer (arlthm. MitteO .. -·-····----··--··-· Monate 

12 dar.: ertedist durth Anklage zusammen .......................... -..................... Anzahl 

13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 

bis 1 .............. ·-··········-· ................................. - ........... ·-·········· 
1 • 2 -·-······-· ................ --···············-•oo••••m••••••····-··-······ ... ·-···-· 
2; 3 ----·····-···--· ................... -----·-···-·-·00

·-··
00
···-·---··

00 

3 • 6 _ .......... ·-·--··-·-·····--··· ................... ·-·····-··--.......... --····-
6 • 12 ---····--·······-, ......... ·-··-----.............. ·-········--··-· ... .. 

12 • 18 ...... - .... ·-·-··--··---·--.. ······-.. ·····························-······-···· 
18 • 24 -·--.. ··-·-···-···--····--.......... , •• - ...... - ... - ... ·-······-.. ··-·· 
24 • 36 -··-· .. ··-·-···-·······-·""············--·--· ................ _____ .. _, 
mehr als 36 Monate -·--·-·-· .. ····--··-··-· .................................. ___ _ 

22 Durthschnittllcht Verfahrensdauer (arlthm. MltteO ... ·-····-·-···· ........... - Monate 

23 Ertedlste Verfahren Insgesamt···-·--...... _ .. _ ...................... _................... Anzahl 

24 bis 1 ........... ·-···-······-·· .................. -·-··········· .............. -······---··· % 
25 '1 • 2 _ ••• _ ...... _ .. _ ......... -................................................................. % 
26 2 • l ·-·--········--···· ............... - .... --.................... --··-· .. ·--····- % 
27 3 • 6 ___ ................ - .......... _ ........... --···-··••••oo•oooo••••••••oo••···-······- % 
28 6 • 12 -·-····-·-··""······-······"'···-·······""··········-···-··-·-··-······""··· .. •• % 
29 12 • 11-···------·-· .............. -----------···""··--···-····--· % 
30 18 • 24 -·----· .. ·----·-·--.. - •• - .... ··--··""···--· .. ·-· .. ·-········- % 
31 24 • 36 -···-····· ................... ·-········· ...................... --.............. % 
32 mehr als 36 Monate---· ... - ....................... - •• - ........... , ... -·--···- % 

33 Durthschnlttllche Verfahrensdauer (artthm. MltteO ........... - ............ - ... ,. Monate 

34 dar.: ertedist durth Anklage zusammen----·-.......... ,---··-····"""""""'·- Anzahl 

35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 

bis 1 -·-·· .. - ..... , ... - .. - .................... , .... -,.·····--·-....... ,-·--·--·· % 
1 • 2 -····-······-·········-·············-· ......... --··-·······---.. - ... ··-·-··- % 
2 • 3 ··-·---····-·· ............... , •• -···-····--............. ,---·--··-·-........ % 
3 • 6 .... ------··---·-.... - .• - .......... -·-····--........... ·-····----··-- % 
6 • 12 ........ ,-.. -·····-·-·-··-· .... ··--··-····-········••oo•••HH••····-········· % 

12 • 18 ·---··--·-·-·--·--·-··-········-····· .. ·-··-·--···--·· ....... - .... -, % 
11 • 24 -···---... -·-..... -·-··---·-................. -,.·--········ .. -····· % 
24 • 36 ......... ·-··--·-............ - ... ··--···········-··00

•
00

-·········
00
·-·-·-··-- % 

mehr als 36 Monate·--·---···-·········-·········--·-···-.. ··-.... ·---··-··- % 

44 Durthschnlttllche Verfahrensdauer (artthm. MltteO ···-·····--···· .. ··""--·- Monate 

45 Elledlste Verfahren Insgesamt--·-····•• .......... --·········--··· .............. -... Anzahl 

46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 

bis 1 ····-· · ···········-·················· .... -········--00
••••••• ...... ··················- % 

1 • 2 --······-·-···---· .. ··-··-····•u•••••oo•u••··---····· .... -.... , .. _. % 
2 • 3 ··--··········-·-·-·· .. ···-·-.. ····----····••oo•••••m•u••··-···-······-·.... % 
3 • 6 _ ... --.. • .. ·······-·-·····--·· .. ·-· .. ···-······-.. ···-··-·""· ... ·---······-··- % 
6 • 12 ___ .......... ·--·---·-·-·· .... --... -·-··-··-········--............. _. % 

12 • 18 -·--····""-""""""·····-·······--····""·-······""···-····-··-··-·--·-· % 
18 • 24 ·--··--·--···-·-......... -, .. ···-----.... --··· .. •• .. -··---·--....... % 
24 • 36 -·--··-----------· .. --.. -······--··-................... ---····· % 
mehr als 36 Monate _, ................................... -···---·--......... -··-- % 

55 Durthschnlttllche Verfahrensdauer (artthm. MltteO --.. --·---·-· Monate 

56 dar.: trtedlll durth Anklage zusammen -·---·-·--······----·----· Anzahl 

57 bis 1-·--·-·-·--.. -... ·-·-·--·--···u··-· .. -----·------·· % 
58 1 • 2 -·-----···-···--··--·--···--· .. ··-... -··-----···· ... ·-· % 
59 2 • 3 --· .. ···-···--·-···-·········· .......... ,---···············-· .... ····---·- % 
60 3 • 6 ----·-· .. --.. ···-·-··-······--·-·-···-----· .. -····-- % 
61 6 • 12 ---.. ····-·-----... ··--·--·-···--··-··· .. -·-·--······-· % 
62 12 • 18 _ .. __ , ...... --····----···---............ --·-----·---·······--- % 
63 18 • 24 -··-------.. -·--·-··-·-·--------··--·-····- % 
64 24 • 36 -···-·-.. ·-·- . ----.. ·-···-------··--·····-----···--··- % 
65 mehr als 36 Monate·--·--------· ... ----··----·--- % 
66 Durthschnlttllche Verfahrensdauer (lrtthm. MltteO .............. ·-··--··-· Monate 

1 Von der Staatsanwaltschaft beim Landgericht und 
1.6 Ennittlungsverfahren In Strafsachen gegen die sexuelle Selbstbestimmung 2000 

1.6.2 Verfahrens 

Bayem 
1 OLG-Bezlrl< 

zusammen I München I Nilmborg I Bamberg 
Berlin Bremen 

3641 

53,1 
13,2 
9,6 

14,9 
7,7 
1,2 
0,1 
0,1 
0,1 

2,2 

835 

28,1 
14,5 
15,1 
26,0 
13,5 
2.4 
0,2 

0,1 

3,4 

3641 

20,0 
20,1 
17,4 
25,9 
13,0 

2,4 
0,5 
0,4 
0,3 

3,7 

835 

9.3 
14,4 
18,3 
34,3 
18,9 

3,4 
1,1 
0,2 
0,1 

4,6 

3641 

58,1 
18,1 
10,1 
10,2 

2,4 
0,7 
0,1 
0,1 
0,1 

1,5 

835 

65,4 
15,1 
8,5 
8,7 
1,6 
0,6 

0,1 

1,2 

Vorfahrenadauorvom Tas du Elnpnp bal dor Staats·/ 

1729 1200 712 2 208 117 

49,2 59,8 51,1 4),4 13,7 
14,6 11,7 12,2 13,5 14,5 
10,S 6,4 12,8 

\ 7,7 12,8 
15,4 14,2 14,9 14,5 30,8 
8,4 6,4 8,0 11,2 11,1 
1,3 1,3 0,8 5,1 10,3 
0,1 0,1 0,1 1,9 1,7 
0,1 0,1 2,1 5,1 
0,3 0,6 

2,4 1,9 2,1 4,1 6,4 

404 232 199 577 49 

25,2 34,9 26.1 24,1 4,1 
15,6 12,9 14,1 17,5 , 16,3 
16,8 9,5 18,1 10,6 14,3 
27,2 25,0 24,6 19,2 32,7 
12,1 14,2 15,6 15,1 14,3 

2,2 3,4 1,5 5,9 10,2 
0,5 4,0 4,1 

3,5 4,1 
0,2 0,2 

3,5 3,2 3,3 5,4 6,8 

Vtrlahrenadauer vom T•s dor, Elnleltuns du Ermltttun1sverf11hren1 (bal dor 

1729 1200 712 2 208 117 

21,5 18,l 19,5 14,3 2,6 
20,0 21.8 17,8 10,6 16,2 
15,6 19,0 19,2 13,4 13,7 
26,5 24,6 26,8 29,3 26,5 
12,7 12,8 13,9 19,0 19,7 

2,5 2,7 1,5 6,9 14,5 
0,5 0.6 0,7 2,6 1,7 
0,3 0,3 0,4 2,7 4,3 
0,5 0,2 1,1 0,9 

3,8 3,7 3,6 6.3 7,6 

404 232 199 577 49 

9.2 9,1 10,1 7,5 2,0 
14,9 18,1 9,0 7,6 16,3 
18,1 18,1 19,1 9,9 12,2 
37,1 27,6 36,2 30,2 30,6 
16.3 20,7 22,1 25,6 16,3 

3,0 4,7 2,5 9,2 14,3 
1,2 0,9 1,0 4,7 4,1 

0,9 '4,3 4,1 
0,2 1.0 
4,4 4,7 4,6 7,9 7,5 

Vetfahrenadauer vom T•s der Elnleltuns du Ermitthlnpvorfahrens (bal dor 

1729 1200 712 2208 117 

62,9 50.8 58,7 39,5 62.4 
16,2 22.1 16,2 18,6 17,1 
9,0 11,6 10,3 16,3 10,3 
8,7 11,1 12,5 22,1 6.8 
2.3 3,1 1,4 2,4 2,6 
0,6 0,8 0,6 0,2 0,9 
0,1 0,2 0,1 0,4 
0,1 0,2 0,3 0,4 
0,2 0,2 0,1 

1,4 1,8 1,5 2,2 1,l 

404 232 199 577 49 

69,6 60,8 62,3 35,4 75,5 
14,1 16,8 15,1 16,6 16.3 
7,9 9.5 8,5 18,9 4,1 
7,2 8,6 12,1 25,3 2,0 
1,0 3,0 1,0 1,9 2,0 
0,2 0,9 1,0 0,5 

0,3 1 

0,4 0,5 
0,5 

0,9 1,5 1,3 2,5 0,7 

Statistisches Bundesamt. Staatsanwaltschafte_n 2_0_00 ____ __.!' 
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von der Amtsanwaltschaft erledigte Ermittlungsverfahren nach Sondersachgebieten 
nach ausgewählten Undem und Oberlandesgerlchtsbezlrken 
dauer 

Niedersachsen 

Hamburg 1 OLG-Bezlrlt Saarland 

1 
zusammen Braunschweig 1 Celle 1 Oldenburg 

Affltlanwalbchaft bis zur Erledlpns durch dlo Staats-/Ambonwolbchaft 

192 3169 608 1447 1114 247 

43,8 44,5 42,9 47,1 41.9 12.1 
13.0 15,0 13,7 14.9 15,9 12,6 

9,4 10.1 u,o 9,1 11.0 7,3 
19,8 15,4 14,1 14,0 18,0 21,5 
8,3 11,5 15,6 u,o 9,8 23,5 
2,6 2.6 2.0 2.9 2,4 13,0 
2,6 0,7 0,5 0,8 0,5 8.1 
0,5 0,3 0,2 0,3 0,4 2,0 

3,2 3,0 3,0 3.0 3.0 7,7 

32 749 141 358 250 72 

18,8 25,2 25,5 27,1. , 22,4 
12,5 17,2 14,2 14,8 22,4 1,4 
15,6 12,3 10,6 12,6 12,8 12,5 
28,1 20,0 15,6 18,2 25,2 23,6 
15,6 18,6 26,2 19,8 12,4 31.9 

3,1 4,9 5,0 5,6 4,0 22,2 
3,1 1,2 2,1 1.4 0,4 6,9 
3,1 0,5 0,7 0,6 0,4 1.4 

5.0 4,0 5,0 4,0 3,8 9.4 

Elnloitunpbohirdo) bis zur Erlodlpns durch dlo Staats-/Ambanwolbchaft 

192 3169 608 1447 1114 247, 

U,5 20,6 20,6 20,2 21,2 6,5 
16,7 17,9 17,8 19,2 16,2 8,5 
U,5 15,2 15,5 15,7 14,5 7,3 
27,6 25,7 24,0 23,8 29,1 21,1 
19,3 15.4 17,8 15,3 14,2 28,3 
6,8 3,9 3,3 4,3 3,8 17,0 
2,6 0,9 0,8 1.1 0,6 7,7 
4,2 0,4 0,3 0,3 0,4 3,2 

0,4 
6,1 4,0 4,0 4,0 4,0 8,9 

32 749 141 358 250 72 

6,3 U,5 9,9 U,5 12,4 
3,1 13,6 14,2 14,0 12,8 

12,5 14,6 12,8 .13.7 16,8 8,3 'I 
28,1 28,6 24,8 27,1 32,8 19,4 
34,4 22,4 28,4 22,9 • 18,4 34,7 
6,3 6,7 5,7 8.1 5,2 26,4 

1,7 2,8 2,0 0,8 9,7 
9,4 0,9 1,4 0,8 0,8 

1,4 
7,9 5.0 6,0 6,0 s.o 10,7 

Elnloitunpbohlirdo) bis zum Elnpn1 bol dor Staab-/Ambanwolbchaft 
- 192 3169 608 1447 1114 • 247 

40,1 , 61,2 62,7 59,3 62,8 63,2 
27,1 19,7 21,7 20.2 17,9 20,2 
11,5 9,2 7,2 9,1 9,1 6.9 
13,0 8,4 7,1 9,1 8,3 6,1 
3,1 1,5 1,3 1,7 1,3 3.6 
1,6 o.o 0,1 
1.6 
2,1 

2,9 1,0 1,0 1,0 1,0 1,2 

32 749 141 358 250 · 72 

28,1 61,1 63,1 60,3 61,2 56,9 
34,4 19,8 19,1 20,7 18,8 22,2 
21.9 9,1 8,5 7,0 12,4 8,3 
6,3 7.6 7,1 .8,7 6,4 8,3 
3,1 2,4 2,1 3,4 • 1.2 4,2 
3,1 
3,1 

2.9 1,0 1.0 1,0 1,0 1,3 , , 
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Sachsen Sachsen- ThQrlnpn lfd. 
Anhalt Nr. 

1623 1360 814 

36,2 38,2 36,2 2 
12,8 15.1 17,3 3 
9,9 8,5 10,6 4 

15,6 16,5 18,3 5 
17,4 14,6 11,9 6 

5,7 4,2 4,5 7 
1,5 2,0 0,9 8 
0,8 0,8 0,2 9 
0,1 0,1 10 
4,1 3.9 3,4 11 

432 323 242 12 

17,6 24,8 18,2 13 
12,0 16,1 13.6 14 
11,8 9.9 14,5 15 
22.9 18,6 26,0 16 
23,8 19.5 20,2 17 
8,1 8,0, 5,8 18 
2,1 2,5 0,8 19 
1,4 0,3 ' 0,8 20 
0,2 0,3 21 
5.8 5,1 4,8 22 

1623 1360 814 23 

11,2 13,8 8,2 24 
13,1 16,3 15,1 25 
13.9 14,4 16,5 26 
27,7 26,4 28,5 27 
20,8 19,2 23,1 28 
9,5 6,5 6,1 29 
2,3 2.3 2,1 30 
1,0 1,0 0,4 • 31 
0,4 0,1 32 
6,0 5,2 5,3 33 

432 323 242 34 

7,4 12,1 6,2 35 
10,6 13.6 12,4 36 
12,3 13,0 U,6 37 
26,4 26,3 28,9 38 
24,3 20,4 28,5 , 39 
13,2 10,5 8,3 40 

3.2 2,8 2,9 41 
1,6 0,9 1,2 42 
0,9 0,3 43 
7,4 6,1 6,4 44 

1623 1360 814 45 

50,6 54,9 47,2 46 
18,5 20,1 20,3 '47 
12,9 12,6 12,8 48 
13,8 9,9 13,5 49 

3,0 2,3 5,8 50 
0,7 0,4 0,2 51 
0,1 0.2 52 
0,1 53 
0,2 54 
1.8 1,3 u 55 

432 323 242 56 

' 60.0 66,6 54.5 57 
15,3 14,9 17,4 58 
11.8 9.6 10,7 59 
9,7 7,4 12,4 60 
2,5 0,9 4,5 61 

0,6 62 
0,4 63 

0.2 64 
0,5 65 
1.6 1,0 1,6 66 



Auszug aus dem Wortlaut der in den.Tabellen erwähnten Gesetzestexten· 

[filrafprozessordnung (StPO) ! · · 
§ 153 Abs. 1. Absehen von Verfolgung wegen Ge-
ringfügigkeit. . ·. 
1 Hat das Verfahren ein Vergehen zum Gegenstand, 
so kann die Staatsanwaltschaft mit Zustimmung des 
für die Eröffnung des Hauptverfahrens zuständigen 
Gerichts von der Verfolgung absehen, wenn die 
Schuld des Täters als gering anzusehen wäre 'und 
.kein öffentliches Interesse an der Verfolgung be-
steht. 2 Der Zustimmung des Gerichtes bedarf es 
nicht bei einem Vergehen, das nicht mit einer :m 
Mindestmaß erhöhten Strafe bedroht ist und bei 
dem die durch die Tat verursachten Folgen gering 
sind. · 

§ 153a. Einstellung des Verfahrens bei Erfüllung von 
Auflagen und Weisungen. . 
(1) 1 Mit Zustimmung des für die Eröffnung des 
Hauptverfahrens zuständigen Gerichts und des Be-
schuldigten kann die Staatsanwaltschaft bei einem 
Vergehen vorläufig von der Erhebung der öffentli· 
chen Klage absehen und zugleich dem Beschuldig-
ten a~ferlegen, 

1. zur Wiedergutmachung des durch die Tat verur· 
sachten Schadens eine bestimmte Leistung zu 
erbringen, 

2. einen Geldbetrag zugunsten einer gemeinnützi· 
gen Einrichtung oder der Staat,skasse zu zahlen, 

3 •. sonst gemeinnützige Leistungen zu e~bringen 
oder 

4. Unterhaltspflichten In einer bestimmten Höhe 
nachzukommen, , 

wenn diese Auflagen und Weisungen geeignet sind, 
das öffentliche Interesse an der Strafverfolgung zu 
beseitigen, und die Schwere der Schuld nicht entge-

_ gensteht. 2 Zur Erfüllung der Auflagen und Weisun-
gen setzt die Staatsanwaltschaft dem Beschuldigten 
eine Frist, die in den Fällen des Satzes 1 Nr. 1 bis 3 
höchstens sechs Monate, in den Fällen des Satzes 1 
Nr. 4 höchstens ein Jahr beträgt. 3 Die Staatsanwalt-
schaft kann Auflagen und Weisungen nachträglich 
aufheben und die Frist einmal für die Dauer von drei 
Monaten verlängern; mit Zustimmung des Besch--1-
digten kann sie auch Auflagen und Weisungen nach· 
träglich auferlegen und ändern. 4 Erfüllt der Beschul-
digte die Auflagen und Weisungen, so kann die Tat 
nicht mehr als Vergehen verfolgt werden. 5 Erfüllt der 
Beschuldigte die Auflagen und Weisungen nicht, so 
werden Leistungen, die er zu ihrer Erfüllung erbracht 
hat, nicht erstattet. 6 § 153 Abs. 1 Satz 2 gilt ent-
sprechend. 

(2) 1 Ist die Klage bereits erhoben, so kann das Ge-
„ richt mit Zustimmung der Staatsanwaltschaft und 

des Angeschuldigten das Verfahren bis zum Ende · 
der Hauptverhandlung, in der die tatsächlichen Fest· 
stellungen letztmals geprüft werden können, vorläu-
fig einstellen und zugleich dem Angeschuldigten die 
in Absatz 1 Satz 1 bezeichneten Auflagen und Wei-
sungen erteile.n. 2 Absatz 1 Satz 2 bis S gilt entspre-
chend. 3 Die Entscheidung nach Satz 1 ergeht durch 
Beschluss. 4 Der Beschluss ist nicht anfechtbar. 5 

Satz 4 gilt auch für eine Feststellung, dass gemäß 
Satz 1 erteilte Auflagen und Weisungen erfüllt wor-
den sind. 
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(3) Während des Laufes der für die Erfüllung der 
Auflagen und Weisungen gesetzten Frist ruht die 
yerjährung. 

§ 153b Abs. 1. Absehen von Klage; Einstellung. 
liegen die Voraussetzungen vor, unter denen das 
Gericht von Strafe absehen könnte, so kann die 
Staatsanwaltschaft mit Zustimmung des Gerichts, 1 

das für die Hauptverhandlung zuständig wäre, von 
der Erhebung der öffentlichen Klage absehen. 

§ 153c. Nichtverfolgung von Auslandstaten. 
(1) Die Staatsanwaltschaft kann von der Verfolgung 
von Straftaten absehen, 

1. die außerhalb des räumlichen Geltungsbereichs 
dieses Gesetzes begangen sind oder die ein 
Teilnehmer an einer außerhalb des räumlichen 
Geltungsbereichs dieses Gesetzes begangenen 
Handlung in diesem Bereich begangen hat,, 

2. die ein Ausländer im Inland auf einem ausländi-
schen Schiff oder Luftfahrzeug begangen hat, 

3. wenn wegen ·der Tat im Ausl~nd schon ein~ Strafe 
gegen den Beschuldigten vollstreckt worden ist 
und die im Inland zu erwartende Strafe nach An-
rechnung der ausländischen nicht ins Gewicht 
fiele oder der Beschuldigte wegen der Tat im 
Ausland rechtskräftig freigesprochen worden ist. 

(2) Die Staatsanwaltschaft kann 'auch von der Ver-
folgung von Straftaten absehen, die im räumlichen 
Geltungsbereich dieses Gesetzes durch eine außer-
h~lb dieses Bereichs ausgeübte Tätigkeit begangen 
smd, w~nn die Durchführung des Verfahrens die 
Gefahr eines schweren Nachteils für die Bundesre-
publik Deutschland herbeiführen würde oder wenn 
der Verfolgung sonstige überwiegende öffentliche 
Interessen entgegenstehen. 

(3) Ist die Klage bereits erhoben,· so kann die Staats-
anwaltschaft in den Fällen des Absatzes 1 Nr. 1, 2 
und des Absatzes 2 die Klage in jeder Lage des Ver-
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fahrens zurücknehmen und das Verfahren einstellen, 
wenn· die Durchführung des Verfahrens die Gefahr 
eines schweren Nachteils für die Bundesrepublik 
Deutschland herbeiführen würde oder wenn der 
Verfolgung sonstige überwiegende öffentliche Inte-
ressen entgegenstehen. 
4) Hat das Verfahren Straftaten der in § 74a Abs. 1 
Nr. 2 bis 6 und § 120 Abs. 1 Nr. 2 bis 7 des Gerichts-
verfassungsgesetzes bezeichneten Art zum Gegens~ 
tand, so stehen diese Befugnisse dem Generalbun-
desanwalt zu. · 

§ 154 Abs. 1. Unwesentliche Nebenstraftaten. 
Die Staatsanwaltschaft kann von der Verfolgung 
einer Tat absehen, · 

1. wenn die Strafe oder die Maßregel der Besse-
rung und Sicherung, zu der die Verfolgung füh-
ren kann, neben einer Strafe oder Maßregel der 
Besserung und Sicherung, die gegen den Be-
schuldigten wegen einer anderen Tat rechtskräf-
tig verhängt worden ist oder die er wegen einer 
andereri Tat zu erwarten hat, nicht beträchtlich 
ins Gewicht fällt oder -

2. darüber hinaus, wenn ein Urteil wegen dieser Tat 
' in angemessener Frist nicht zu erwarten ist und 

wenn eine Strafe oder Maßregel der Besserung 
und· Sicherung, die gegen den Beschuldigten 
rechtskräftig verhängt worden ist oder die er we-
gen einer anderen Tat zu erwarten hat, zur Ein-
wirkung auf den Täter und zur Verteidigung der 
Rechtsordnung ausreichend erscheint. 

§ 154b. Auslieferung und Landesverweisung. 
(1) Von der Erhebung der öffentlichen Klage kann 
abgesehen werden, wenn der Beschuldigte wegen 
der Tat einer ausländischen Regierung ausgeliefert 
wird. 

(2) Dasselbe gilt, wenn er wegen einer anderen Tat 
einer ausländischen Regierung ausgeliefert wird und 
die Strafe oder die Maßregel der Besserung und 
Sicherung, zu der die inländische Verfolgung führen 
kann, 'neben der Strafe oder der Maßregel der Besse-
rung und Sicherung, die gegen ihn im Ausland 
rechtskräftig verhängt worden ist oder die er im 
Ausland zu erwarten hat, nicht Ins Gewicht fällt. ' 

(3) Von der Erhebung der öffentlichen Klage kann 
auch abgesehen werden, wenn der Beschuldigte aus· 
dem Geltungsbereich dieses Bundesgesetzes aus-
gewiesen wird. 

§ 154c. Opfer einer Nötigung oder Erpressung. 
Ist eine Nötigung oder Erpressung(§§ 240, 253 des 
Strafgesetzbuches) durch die Drohung begangen 
worden, eine Straftat zu offenbaren, so kann die 
Staatsanwaltschaft von der Verfolgung der Tat, deren 
Offenbarung angedroht worden ist, absehen, wenn 
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nicht wegen der Schwere der Tat eine Sühne uner-
lässlich ist. 
§ 154d. Entscheidung einer zivil- oder verwaltungs-
rechtlichen Vorfrage. .. 
1 Hängt die Erhebung der öffentlichen Klage wegen 
eines Vergehens von der Beurteilung einer Frage ab, 
die nach bürgerlichem Recht oder nach Verwaltungs-
recht zu beurteilen ist, so kann die Staatsanwalt· 
schaft zur Austragung der Frage im bürgerlichen 
Streitverfahren oder im' Verwaltungsstreitverfahren 
eine Frist bestimmen. 2 Hiervon ist der Anzeigende 
zu benachrichtigen. 3 Nach fruchtlosem Ablauf der 
Frist kann die Staatsanwaltschaft das Verfahren 
einstellen. 

. ) 

§ 154e. Straf- oder Disziplinarverfahren wegen fal-
scher Verdächtigung oder Beleidigung. . 
(1) Von der Erhebung der öffentlichen Klage wegen 
einer falschen Verdächtigung ·oder Beleidigung 
(§§ 164, 185 bis 187a des Strafgesetzbuches) soll 
abgesehen werden, solange wegen der angezeigten 
oder behaupteten Handlung ein Straf- oder Diszipli-
narverfahren anhängig ist. 

' ,1 

(2) Ist die öffentliche Klage oder eine Privatklage 
bereits erhoben, so stellt das Gericht das Verfahren 
bis zum Abschluss des Straf- oder Disziplinarverfah-
rens wegen der angezeigten oder behaupteten 
Handlung ein. 

(3) Bis zum Abschluss des Straf- oder Disziplinarver-
fahrens wegen der angezeigten oder behaupteten 
Handlung ruht die Verjährung der Verfolgung der 
falschen Verdächtigung oder Beleidigung. 

§ 170. Erhebung def öffentlichen Klage; Einstellung 
des Verfahrens • . 
(1) Bieten die Ermittlungen genügenden Anlass zur 
Erhebung der öffentlichen Klage, so erhebt die 
Staatsanwaltschaft sie durch Einreichung einer An-
klageschrift bei dem zuständigen Gericht. 

(2) 1Andemfalls stellt die Staatsanwaltschaft das 
Verfahren ein. 2 Hiervon setzt sie den Beschuldigten 
in Kenntnis, wenn er als solcher vernommen worden 
ist oder ein Haftbefehl gegen ihn ·erlassen war; das-
selbe gilt, wenn er um einen Bescheid gebeten hat 
oder wenn ein besonderes Interesse an der Be-
kanntgabe ersichtlich ist. 

§ 417. Voraussetzungen des Antrags. 
Im Verfahren vor dem Strafrichter und dem Schöf-
fengericht stellt die Staatsanwaltschaft schriftlich 
oder mündlich den Antrag auf Entscheidung im be-
schleunigten Verfahren, wenn die Sache auf Grund 
des einfachen Sachverhalts oder der klaren Beweis-
lage zur sofortigen Verhandlung geeignet ist. 



Gesetz über den Verkehr mit Betäubungsmitteln 
(BtMG) 

§ 38 Abs. 2. Jugendliche und Heranwachsende. 
§ 37 gilt sinngemäß auch für Jugendliche und He· 
ranwachsende. · 

§ 29 Abs. 5, Absehen von Klage. 
Das Gericht kann von einer Bestrafung nach den 
Absätzen 1, 2 und 4 absehen, wenn der Täter die 
Betäubungsmittel lediglich· zum Eigenverbrauch in 
geringer Menge anbaut, herstellt, einführt, ausführt, 
durchführt, erwirbt, sich in sonstiger Weise ver-
schafft oder besitzt. 

l Jugendgerichtsgesetz OGG) l 

§ 31a Abs. 1. Absehen von der Verfolgung. 
Hat das Verfahren ein Vergehen nach § 29 Abs. 1, 2 
oder 4 zum Gegenstand, so kann die Staatsanwalt· 
schaft von der Verfolgung absehen, wenn die Schuld 
des Täters als gering anzusehen wäre, kein öffentli-
ches Interesse an der Strafverfolgung und der Täter 
die Betäubungsmittel lediglich zum Eigenverbrauch 
in geringer Menge anbaut, herstellt, einführt, aus-
führt, durchführt, erwirbt, sich in sonstiger Weise 
verschafft oder besitzt. 

§ 37 Abs. 1, Absehen von der Erhebung der öffentll· 
chen Klage. . 
1 Steht ein Beschuldigter in Verdacht, eine Straftat 
auf Grund einer Betäubungsmittelabhängigkeit be-
gangen zu haben, und ist keine höhere Strafe als 
eine Freiheitsstrafe bis zu zwei Jahren zu erwarten, 
so kann die Staatsanwaltschaft mit Zustimmung des 
für die Eröffnung des Hauptverfahrens zuständigen 
Gerichts vorläufig von der Erhebung der öffentlichen 
Klage absehen, wenn der Beschuldigte nachweist, 
dass er sich wegen seiner Abhängigkeit der in § 35 
Abs. 1 bezeichneten Behandlung unterzieht, und 
seine Resozialisierung zu erwarten ist. 2 Die Staats-
anwaltschaft setzt Zeitpunkte fest, zu denen der 
Beschuldigte die Fortdauer der Behandlung nachzu-
weisen hat. 3 Das Verfahren wird fortgesetzt, wenn 

1. die Behandlung nicht bis zu ihrem vorgesehenen 
Abschluss fortgeführt wird, 

2. der Beschuldigte den nach Satz 2 geforderten 
Nachweis nicht führt, 

3. der Beschuldigte eine Straftat begeht und da-
durch zeigt, dass die Erwartung, die dem Abse· 
hen von der Erhebung der öffentlichen Klage 
zugrunde lag, sich nicht erfüllt hat, oder 

4. auf Grund neuer Tatsachen oder Beweismittel 
eine Freiheitsstrafe von mehr als zwei Jahren zu 
erwarten ist. 

• In den Fällen des Satzes 3 Nr. 1, 2 kann von der 
Fortsetzung des Verfahrens abgesehen werden, 
wenn der Beschuldigte nachträglich nachweist, dass 
er sich weiter in Behandlung befindet. 5 Die Tat kann 
nicht mehr verfolgt werden, wenn das Verfahren 
nicht innerhalb von zwei Jahren fortgesetzt wird. 
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§ 45, Absehen von der Verfolgung. 
(1) Der Staatsanwalt kann ohne Zustimmung des 
Richters von der Verfolgung absehen, wenn die Vor-
aussetzungen des § 153 der Strafprozessordnung 
vorliegen. 

(2) 1 Der Staatsanwalt sieht von der Verfolgung ab, 
wenn eine erzieherische Maßnahme bereits durchge-
führt oder eingeleitet ist und er weder eine Beteili-
gung des Richters nach Absatz 3 noch die Erhebung 
der Anklage für erforderlich hält. 2 Einer erzieheri· 
sehen Maßnahme steht das Bemühen des· Jugendli-
chen gleich, einen Ausgleich mit dem Verletzten zu 
erreichen. 

(3) 1 · Der Staatsanwalt regt die Erteilung einer Er-
mahnung, von Weisungen nach § 10 Abs. 1 Satz 3 
Nr. 4; 7 und 9 oder von Auflagen durch den Jugend-
richter an, wenn der Beschuldigte geständig ist und 
der Staatsanwalt die Anordnung einer solchen rich-
terlichen Maßnahme für erforderlich, die Erhebung 
der Anklage aber nicht für geboten hält. ~ Entspricht 
der Jugendrichter der Anregung, so sieht der Staats-
anwalt von der Verfolgung ab, bei Erteilung von Wei-
sungen oder 'Auflagen jedoch nur, nachdem der 
Jugendliche ihnen nachgekommen ist. 3 § 11 Abs. 3 
und § 15 Abs. 3 Satz 2 sind nicht anzuwenden. • § 
47 Abs. 3 findet entsprechende Anwendung. 
. . 

§ 76. Voraussetzungen des vereinfachten Jugend· 
verfahrens. . . 
1 Der Staatsanwalt kann bei dem Jugendrichter 
schriftlich oder mündlich beantragen, im vereinfach-
ten Jugendverfahren zu entscheiden, wenn zu erwar· 
ten ist, dass der Jugendrichter ausschließlich Wei-
sungen erteilen, Hilfe zur Erziehung im Sinne des § 
12 Nr. 1 anordnen, Zuchtmittel verhängen, auf ein 
Fahrverbot erkennen, die Fahrerlaubnis entziehen 
und eine Sperre von nicht mehr als zwei Jahren fest-
setzen oder den Verfall oder die Einziehung aus-
sprechen wird. 2 Der Antrag des Staatsanwalts steht 
der Anklage gleich. 

1 Gesetz über Ordnungswidrigkeiten (OWiG) l 

§ 41, Abgabe an die Staatsanwaltschaft. 
(1) Die Verwaltungsbehörde gibt die Sache an die 
Staatsanwaltschaft ab, wenn Anhaltspunkte dafür 
vorhanden sind, dass die Tat eine Straftat ist. 
(2) Sieht die Staatsanwaltschaft davon ab, ein Straf-
verfahren einzuleiten, so gibt sie die Sache an die 
Verwaltungsbehörde zurück. 
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§ 43. Abgabe an die Verwaltungsbehörde. 
(1) Stellt die Staatsanwaltschaft in den Fällen des § 

40 das Verfahren nur wegen der Straftat ein oder 
übernimmt sie in den Fällen des § 42 die Verfol· 
gung nicht, sind aber Anhaltspunkte dafür vor-
handen, dass die Tat als Ordnungswidrigkeit 
verfolgt werden kann, so gibt sie die Sache an 
die Verwaltungsbehörde ab. 

(2) Hat die Staatsanwaltschaft die Verfolgung über-
nommen, so kann sie die Sache an die Verwaltungs-
behörde abgeben, solange das Verfahren noch nicht 
bei Gericht anhängig ist; sie hat die Sache ab-
zugeben, wenn sie das Verfahren nur wegen der 
zusammenhängenden Straftat einstellt. 

§ 79 Abs. 1. Rechtsbeschwerde. 
(1) 1 Gegen das Urteil und den Beschluss nach § 72 
ist Rechtsbeschwerde zulässig, wenn 

1. gegen den Betroffenen eine Geldbuße von mehr 
als zweihundert Deutsche Mark festgesetzt wor-
den ist, 

2. eine Nebenfolge angeordnet worden ist, es sei 
denn, dass es sich um eine Nebenfolge vermö· 
gensrechtlicher Art handelt, deren Wert im Urteil 
oder im Beschluss nach § 72 auf nicht mehr als 
zweihundert Deutsche Mark festgesetzt worden 
ist, 

3. der Betroffene wegen einer Ordnungswidrigkeit 
freigesprochen oder das Verfahren eingestellt 
worden ist und wegen der Tat im Bußgeldbe-
scheid oder im Strafbefehl eine Geldbuße von 
mehr als fünfhundert Deutsche Mark festgesetzt 
oder eine solche Geldbuße von der Staatsan-
waltschaft beantragt worden war, 

4. der Einspruch durch Urteil als unzulässig verwor-
fen worden ist oder 

5. durch Beschluss nach § 72 entschieden worden 
ist, obwohl der Beschwerdeführer diesem Verfah-
ren rechtzeitig widersprochen hatte. 

2 Gegen das Urteil ist die Rechtsbeschwerde ferner 
zulässig, wenn sie zugelassen wird (§ 80). 

§ 80. Zulassung der Rechtsbeschwerde. 
(1) Das Beschwerdegericht lässt die Rechtsbe-
schwerde nach § 79 Abs. 1 Satz 2 auf Antrag zu, 
wenn es geboten Ist, 

1. die Nachprüfung des Urteils zur Fortbildung des 
Rechts oder zur Sicherung einer einheitlichen 
Rechtsprechung zu ermöglichen, soweit Absatz 2 
nichts anderes bestimmt, oder 

2. das Urteil wegen Versagung des rechtlichen Ge-
hörs aufzuheben. 
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(2) Die Rechtsbeschwerde wird wegen der Anwen-
dung von Rechtsnormen über das Verfahren nicht 
und wegen der Anwendung von anderen Rechtsnor-
men nur zur Fortbildung des Rechts zugelassen, 
wenn 

' ' 
1. gegen den Betroffenen eine Geldbuße von nicht 

mehr als fünfundsiebzig Deutsche Mark festge-
setzt oder eine Nebenfolge vermögensrechtli-
cher Art angeordnet worden ist, deren Wert im 
Urteil auf nicht mehr als fünfundsiebzig Deut-
sche Mark festgesetzt worden ist, oder 

2. der Betroffene wegen einer Ordnungswidrigkeit 
· freigesprochen oder das Verfahren eingestellt 

worden ist und wegen der Tat im Bußgeldbe-
. scheid oder im Strafbefehl eine Geldbuße von 
nicht mehr als zweihundert Deutsche Mark fest-
gesetzt oder eine solche Geldbuße von der 
Staatsanwaltschaft beantragt worden war. 

(3) 1 Für de·n Zulassungsantrag gelten die Vorschrif-
ten über die Einlegung der Rechtsbeschwerde ent-
sprechend. 2 Der Antrag gilt als vorsorglich eingeleg-
te Rechtsbeschwerde. 3 Die Vorschriften über die 
Anbringung der Beschwerdeanträge und deren Be-
gründung (§§ 344, 345 der Strafprozessordnung) 
sind zu beachten. 4 Bei der Begründung der Be-
schwerdeanträge soll der Antragsteller zugleich 
angeben, aus welchen Gründen die in Absatz 1 be-
zeichneten Voraussetzungen vorliegen. 5 § 35a der 
Strafprozessordnung gilt entsprechend. 

(4) 1 Das Beschwerdegericht entscheidet über den 
Antrag durch Beschluss. 2 Die §§ 346 bis 348 der 
Strafprozessordnung gelten entsprechend. 3 Der 
Beschluss, durch den der Antrag verworfen wird, 
bedarf keiner Begründung, wenn das Beschwerdege-
richt den Antrag einstimmig für offensichtlich unbe-
gründet erachtet. 4 Wird der Antrag verworfen, so gilt 
die Rechtsbeschwerde als zurückgenommen. 

(5) Stellt sich vor der Entscheidung über den Zulas-
sungsantrag heraus, dass ein Verfahrenshindernis 
besteht, so stellt das Beschwerdegericht das Verfah-
ren nur dann ein, wenn das Verfahrenshindernis 
nach Erlass des Urteils eingetreten ist. 

! Gerichtsverfassungsgesetz (GVG) 1 

§ 145. Befugnisse der ersten Beamten. 
(1) Die ersten Beamten der Staatsanwaltschaft bei 

den Oberlandesgerichten und den Landgerich-
ten sind befugt, bei allen Gerichten ihres Bezirks 
die Amtsverrichtungen der Staatsanwaltschaft 
selbst zu übernehmen oder mit ihrer Wahrneh-
mung einen anderen als den zunächst zuständi-
gen Beamten zu beauftragen. 

(2) Amtsanwälte können das Amt der Staatsanwalt-
schaft nur bei den Amtsgerichten versehen. 



· Einführungsgesetz zum Gerichtsverfassungsge-
setz (EGGVG) ' 

. - § 24 Abs. 2. Zulässigkeit des Antrages. 
Soweit Maßnahmen der Justiz- oder Vollzugsbehör-
den der Beschwerde oder einem anderen förmlichen 
·Rechtsbehelf im Verwaltungsverfahren unterliegen, 
kann der Antrag auf gerichtliche Entscheidung erst 
nach vorausgegangenem Beschwerdeverfahren ge-
stellt werden. ' 

[ Strafgesetzbuch (StGB) 

, § 20. Schuldunfähigkeit wegen seelischer Störun-
gen. ,. 

, . Ohne Schuld handelt, wer bei Begehung der Tat 
wegen einer krankhaften seelischen Störung, wegen 

· einer tiefgreifenden Bewusstseinsstörung oder we-
gen Schwachsinns oder einer schweren anderen 
seelischen Abartigkeit unfähig ist, das Unrecht der 
Tat einzusehen oder nach dieser Einsicht zu han-
deln. 

) ' 
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